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Jd>  wage  e$  fyier  Dem  9Jubli!o  eine  Heine 
©d)rift  &u  ubergeben , welche  einige  Üvatf)* 
fd)läge  enthalt/  Da$  Leben  Der  ©c&aufpietof 
ju  verlängern.  — Sei)  glaube  (SntfduilDtgung 
$u  vcrDicnen,  wenn  (te  Der  Erwartung  De£  ge* 
neigten  Leferä  nid)t  »böig  entfpreeben  feilte, 
weü  DicfcO  Selb  nod)  biO  j egt  fo  wenig  bear* 
beitet  worDert  i(h  (£tf  giebt  &war  mehrere 
fdjägbare  2lbf)anDlungen  über  Die  eigentl)tunli* 
d)en  $ranH)eiten  verfd)iebener  Lebensarten  unD 
©emerbe.  (So  tji  Der  (StanD  Der  ©eichten, 
in  fKfififfid&t  Der  tfranf&eiten , welche  t()n  vor* 
ji'iglicf)  betreffen , von  einem  Siffot,  Slcfer# 
mann,  LuDwig  je.  näl)cr  beleuchtet  worDen; 
fclbfi  Sr.  5£>ofmann  fd>rteb  tiber  i&re  £>tät 
eine  f leine  treffetiDe  2lbl)anDlung.  Langen* 
$an*/  Stffot  foanbelten  Die.  Ärantyaten 
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SBeltlcufe  unö  De$  5pofe$  ab,  unt>  tuet  fennf 
mä)t  baß  Dtama$$inifd)e  3Sucb,-<; über  Die 
äMiifydttn  Der  $ün(Her  unD  £>anDn)er£er?  — 

) ' . r 

^ur  Den  ©cbanfpieler , Der!  felbpu burcf> 
fein  ©picl  oft  Der  bcjle  2lrjt  für  mehrere  $vanf* 
fetten  ioirb  *),  Der  un$  D aß  reinjie  Vergnügen 
gerohrt,  Dtr  fo  oidcö  ;$ur  SStiöung  De3 
Hncnfd)li$cn  ©eipeö,  &ur  allgemeinen  ©Uten* 
»erbcjjerung  get^a»  i)at,"  unD  no$  tfyxt,  fal)e 
man  in  Der  S3Iäf^c  feiner  3af;re  fid)  feiner 
$unjl  aufopfern/  of)ne  Daran  Denfen  / i&nt 
SDätlftfmittel  an  Die  £>anD  £U,  geben/  Diefe  fcbüD* 

Heben 

0 923ic  ttnd)tig  ift  nidt)t  für  Dm  SKrjf/  Dag  ©e* 
tpütfj  etneö  bppoctyonbt’ifcben,  i\t elait o.I i fet) e a 
Spatienten  D.urci)  ein  geifttgeg  CSKittcl  in  <in.e 
fettere  ©tiwnju.ng  |u  oerfeijen?  9i3ie  Motiven* 
Dig  bedarf  niefji.  Die  ©eele  cineö  Den  ganzen 
Sag  über  in  geifrcricDenben  SifienfUßetj  arbei* 

tenDcit  <S(aa(gmgnnetf  einer  Crrljeitvung?  UnD 

4 ' 4 • ^ 

eben  fo  jcDcr  fleißige  tbatige  93?ann  ? 2lm  2lbenD 
bcfucf)t  er  ein  triljigeö  £ufifpie[,  ein  ^cr^erquitf e«^ 

Dei 
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lic^ett  $olqett  / *wid>e  ßw  6tanb'  auf  feine 
©efunbfteit  dugerte#  Gehalten;  if)m  t>ie  ge* 
w^nlic&en  Urf«d)en  feinet  frühen  gobe*», 
tnelc^e  er  oft,  ja  Da$  me^rjlema&l  »crmciben 
fann,  faplicJ)  entrottfchu 

Sin  furzet*  aber  trefflicher  Svicf  »oin 
£>errn  5pofrath  unb  £)♦  tOtap/  (©♦  bereit  »er* 
mifchte  Schriften  23r.  i#.)  roorinne  er  fid)  fo 
öl$  Renner  fcetf  Sd[)aufpid$,  qlS  etn^ 
ficht^oüer  %ttf  beroeiß,  unb  welcher  3 ff# 

*4  lanh^ 

bce  ^amiUengemaibe,  o betr  eine  ©ciftec^ebcnDe 

T;  i ' ' - , ‘ ' • 

50iOiartifd)e  Opcv  r unb  geftarft  ftnb  feine  ec; 

v , ■ . r . i '•"  * 

matteten  ©eetenfrdfte;  mit  neuem  Sftutfm  fe^tt 
et4  mieb.ee  $u  feinem  uoüen  (pulte.  ^repltcf)  mür; 
be  eg  ein  fd)(ed)tee  3vatl)  fue  einen/  eine  folcfye 
<£rmuntetmng  kbüvftigen  jltanfen  fcpn  / ein 
fdjicppenbcß  Siifteefpiei/  übet  ein  morbreictyeg 
Srauccfpiel  ju  befuefje«/  Die  / inbent  ftc  feine 
©eelc  ttpd)  mefjt  toctftnficrn  unb  ftc  mit  gepfii; 
gen  SMIbent  anfütfen , ifm  offerö  [tnettljalb 
©tunbenbent  ungefunbcn£i$tevbampfc/  bem  (3c-; 
btuefe  unb  Der  bumpfen  unb  üetborbenen  Suft 
«ugfefcetn 


$3  o t t e b e* 

lattbö  £ob  (©.  beßen  Fragmente  über  €D?ett^ 
fchenbarßcUung  <§.  107.)  ganj  »erbtenf 7 trat 
ber  einzige  Singcr^ctg  für  % r$t  unb  ßtnnfen, 
Welchen  man  öffentlich  bannte,  unb  biefer  $ünß* 
ler  mar  nun  außer  biefer  furzen  Anleitung  oft 
Einern  2lr $te  überlaßen  , Der  in  einet  ©adje 
ratzen  follte,  morinne  er  oft  Um  tfenntnifj 
ynb  Erfahrung  hatte, 

£)er  ©runb  biefer  Vernachfößigtmg  bie* 
feö  ©tanbe*  fcheint  erftlicf)  in  Der  Verachtung 
ju  liegen/  womit  man  ihn  oon  jeher  bc hau* 
beite*  Sftau  bann  fich  einen  Vegttff  machen 
oon  ber  ©eringfeh^un^,  welch?  bie  ©chau* 
fpieler  bep  ihrer  (Butßehung  in  £)eutfcblqnb  er* 
fahren  mußten,  wenn  bie  alten  ©efeßgebet 
einem  Vater  erlauben  bonnten,  feinen  ©oh« 
§u  enterben/  wenn  er  fiel)  biefern  ©tanbe  mib* 
mete!  — ©elbß  noch  j^t  muß  man  fich  roun* 
bjern,  wenn  bem  ßttlichcn  ©chaufpieler  für  feine 
S0iül)e  unb  aufgeopferte  ©efunbf)cit  nicht  er? 
laubt  iß/  unter  bürgerliche  9>rwafgefcttfc(;«f* 
tett  |u  treten!  — 

- <£$ 
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<£$  iff  hier  Der  Ort  nicht,  Die  ®n*mbe  Die* 
feß  genug  nid)t  menfcbenfrcunMtd)en  Betragend 
gegen  Diefen  ©tanb,  Den  man  Doch  in  Den  mel)* 
reffen  ©tdbfcn  wegen  Deß  öffentlichen  Bergtiü* 
genß  faum  entbehren  fann,  nd()er  anjugeben; 
aber  nur  fo  Diel  will  id)  l)ier  amtierten,  Dag 
genug  Die  5paupfurfac&e  an  uuß  liegt,  wenn 
Diefe  an  fid)  ehrenvolle  $unff  fid)  nod)  ~nid)t  &u 
Dem  Drange  emporgcfu)iouugen  hat,  roortn  fid) 
ihre  anDcrn  ‘©chroeffern  bcftnDcn  r ol)nerad)tet 
fie , Der  $8ortrefftd)feit  il;re$  (ScgenffanDcß 
nach,  Den  fie  bef)anDelt,  alle  weit  l)iuter  fid) 
lagt.  SHan  tl)Ut  fid)  aber,  glaub  id).  Den 
grogten  ©d)aDen,  inDem  man  Dicfcn  .ftünff* 
lern  Die  Mittel  raubt,  Durch  2lußbilDung  if>re^ 
(Beiffeß,  Durch  Beobachtung  Deß  gefeüfd)aftli* 
d)en  Umgang^  ^erfonen  auß  (>6l>ern  ©tan* 
Den  trejfenD  nad^uahmen,  Da  eß  miß  Die  tag* 
ltd)c Erfahrung  lel)vf,  wie  feiten  man  Den  mal)# 
reu  eblen  2lnffanD  bei;  Den  2lfteurß  bemerk 
&cr  (BrunD  liegt  ganj  allein  in  ihrer  ®efellfd)aft 
unD  il)rem  täglichen  Umgänge.  2Bie  formte 
eß  alfo  Der  2lr$t  unter  Dicfcn  UmffdnDen  wagen, 
öffentliche  Betrachtungen  über  ihren  ßranf* 
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len  feines  Hebels  zu  t>crmctt>cn  7 unD  fein  Sir \t 
erhält  oicOcid)t  einige  Sßinkc,  Die  if>nt  bep  Der 
föel)emDlung  willkommen  fepn  Durften;  Da  ec 
mit  mir  unD  anDern  Sler zten  nur  zu  oft  wirb  er# 
fahren  l>aben , wie  wenig  er  mit  aller  $Jiül>e 
leifen  konnte.  > 

(SS  i(t  Daher  nid&t  meine  Slbfd)f , ein  blo* 
feS  mebiztnifcbeS  £ifd)bud)  zu  liefern,  welches 

'4  \ 

wof)l  auch  nicht  Diel1ftu|3cn  fliften  wiirDe,  ©on* 
Dern  meine  Slbfid)t  gel)t  aud)  oorzüglid)  Dahin, 
Den  ©djaufpieler  auf  folche  £>inge  aufmerffam 
$u  mad)en,  Die  er  fd)led)tcrDingS  nid)t  aus  Den 
Singen  »erlicren  Darf,  unb  bep  Deren  hernach? 
läfngung  er  aud)  mit  Der  ftrengften  £>iät  unD 
Dem  bepen  SebenSwanDel  feine  GefmiDheit  nicht 
erhalten  wirD*  £)ennob  id)  fd)on  glaube,  Da§ 
fel)r  Diele  non  ihnen  einen  fd)on  zerrütteten  Mor* 
per  mit  zur  ©d)aubühnc  brad)fen,  auch  »ur  zu 
oft  Durd)  SluSfd)weifung  aller  Slrt,  zu  welchen 
ihr  unbeftänDiger  Aufenthalt  unD  DaS  eigene 
Söet’hältnif;  ^utn  S3ürgcr(fanDe  ihnen  befonDerc 
Gelegenheit  giebt,  fclbji  an  ihren  frühzeitigen 
£oDe  fdjulDfepn  können;  fo  giebt  eS  Dod)  gleid)* 

wohl 
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roof)l  inelc/  rceldjC/  ob  pe  gleid)  au$  reiner 
£icbc  unb  (Entl)ufia$mu$  für  biefe  $unp  ba$ 
Sweater  rodelten,  bcnnod)  bep  ber  orbentlid)* 
peil  Sebcnoart/  bep  einer  parf'cn  geibeöboupi* 
tution  erfahren  mußten,  ba§  pc  balb  nad)  bem 
Eintritt  in  £f)atien$  Sernpel  ungefunb  unb 
frnnflid;  mürben.  £>ec  Dritte  ®runb  fallt  alfi> 
and)  tveg,  n>eld)cr  mid)  pon  biefen  Unterncf}* 
men  ab(;alten  fbnnte* 

Scf)  glaube  nid)t3  Ueberfrtcbencö  ju  fageify 
rnenn  id)  behaupte,  bap  ^mep  drittel  pon  allen 
<Sd)aufpielern  poc  bem  40pen  3af)re  perben, 
am  mefyrpen  ftnbet  btefcö  23erf)dltnif  patt  bep 
beuen,  bie  gleid)fam  pon  Der  tyih  an  bienten 
unb  fepon  al£  ßinber  ben  fcf)dblid)en  £inPu$en 
biefc$  @tanbe$  au£gefe$t  tparem  $ap  alle, 
melcbe  in  biefcm^llter  fortgef)»/  Perben  an 
^e^rung,  einer  ^ranlfyeit,  tPcld)eletber!  and)  tut* 
ter  bem  ^örgerpanbetdglid)  allgemeiner  rnirb,  fo 
bap  fie  je&t  nur  um  fo  tydufger  bep  biefen  Äönp# 
lern  aus  Urfad)cit/  bie  unmittelbar  cn\ß  il)ter 
SÖefc&aftigung  fiepen/  fid)  einpellcn  mup*  &it 
aber  nidp  in  biefen  3al;ren  perben,  m nefrrn* 

!i$ 
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lidj  i^re  gufe  9?afur  Ca*  fyarfen  93robe  n id)t  um 
terlag,  tonnen  aud)  ein  l)bl)ere0  2Utcr  erretten, 
wo  fte  aber  me(jrent(>eil$  am  ©erläge  fieiben, 
nacbCem  fte  ftd>  oft  lange  mit  g icbtifdjen,  potm* 
griffen  Zufällen  unC©cbminCtl  bernmtämpfen 
nulten»  SCenn  feitner  rairC  man  ft'nCcn , Caß 
fte  auf  einem  langwierigen  &rantcnlager  gejtoiv 
ben  wären*  £)te  Ui’fad)e  fyicooi!  Hegt  in  t^rcn; 

Ccn  ßopf  fel;r  angreifeuCen  ^efebäfttgungen* 

/ 

Sföan  Wirb  bicr  fcbmcrlid}  erwarten;  ,Caß 
icf)  alle  tonf[)eiten  Ce£  meufd)lid}en  Körper# 
itcbjt  Cer  är&tlidjen  25cl)anClung  Cer  üveil)e  nad) 
Curd)gel)cn  würDc/  um  Den  ©cbaufpteler  tit 
allen  feinen  SÖcrbältnigen  Caoor  ju  bemalen; 
beim  Ctefeg  würCe  mtei)  über  Cie  <&rcri$eii  Ciefec: 
$8ud)£  l)inau8fu^ren  unC genug  feinen  (gnC^mecb 
»erfcblen*  3d)  f>ibe  hier  mir  auf  foldje  ßranff." 
beiten  IKiid)ld)t  genommen , woju  il)tt  t>or$üg* 
lieb  fein  ©tanC  geneigt  macht*  Unter  ciefe  g i» 
l)ert  befonCet’0  Cer  (£atarrl>  £)iefe  $ran£f)cit 
muß  Ciefem  füngier  Cor  allen  anCcrn  oon  2ßid)< 

tigteit  fepn , weil  ge  juft  Cie  Organe  befallt/ 

* 

«Kielte  « am  me^tjlcn  «ii|t«mjcn  muß.  ©ie 
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fic®  mebrentbcilS  in  btc  gütige  unb  giebf 
tiie  0runblage  $u  jener  f>aglid>en  5Cranfl)eit  Der 
^ungenfuc^t/  Die  feiten  gin'oerungSmittcl,  rate 
piel  raeniger  roaljre  Fettungsmittel  $uläßf. 

SSlutfpepen  unb  anbere  SSlutßüße  fonnten 
aud)  ntd)t  übergangen  raerbenj  eben  fo  bie 
poebonbrte  unb  fppßerie.  Sehr  mußte  ic& 
barauf  fe^en,  rate  btefen  .ftrartffyeiten  oor^ubeu* 
gen  unb  beit  et’ßen  Anfängen  $u  begegnen  fep, 
als  bureb  beßimmte  ÜRebititmenfe  btefdben  $it 
feilen,  2Ufo  QScr^altungSregeln  tu  jebem  QSers 
bältniß,  foraobl  bepm  Spiel  als  außer  bem 
Sweater  mußten  gegeben  raerben,  raenn  icb  hier 
nüpen  raollte* 

£>a  aber  aud)  ber  £>irecfcür  mitraitfeit 
muß,  raenn  bas  gooS  ber  armen  Scbaufpielcr 
Perbeßerf  raerben  foü,  fo  habe  icb  auch  einige 
gute  Fatbfcf)lnge  mit  einfließen  laßen , raelebe 
aüerbingS  einige  2lHfmerl'famfeit  perbienen. 

Um  ben  Sdjaufpielcrn  cnblid)  &u  bemeifei?, 
baß  mein  Fatb  in  Spinficbt  ibreS  (Spiels  «uS^ 
föbrbar  unb  nicht  ein  bloßes  mebijinifcbeS 
£>irngefpinß  fep,  aud)  bamit  eS  ctraaS  mel)r 
Stofereße  für  ihn  erhalte,  raeil  eS  boeb  mehr 
* ■ für 
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ffirihttalö  feinen  2lr$t  beftimnif  ift;  fo  tonnte 
ee i nicht  anber$  fcpn,  nie  frag  ict)  m ii\  feibjt 
etwa*?  über  feine  $ung  bcrauelagcn  nf'igte« 
3d)  f)öbe  tl)m  immer  $u  geigen  gcfuci)t:  alle«, 
waö  Der  ©efunbl)eit  fehlet,  fd>at>et  aud)  t>ec 
$unft  unD  fo  umgekehrt. 

Ob  nun  fd)on  tiefe  ©d)rift  für  «©cbaufpie* 
lor  unb  ©änger  au£fd)lüg!id)  bcgimmt  ifl,  fo 
glaube  id)  bod),  tag  fte  demjenigen,  bereu 
fegaftigung  unt  £age  mit  if)ticn  einige  Sehnlich* 
Feit  habe,  oon  9tu$en  fepn  tonne, 

^d)  bcfd)liege  tiefe  23örrebe  mit  bem  Sun# 
f$e,  tag  ntcf)t  allein  ©djaufpieler  biefeö  S&ucf) 
jefcn>  fonDcrn  aud)  befolgen  mbd)ten,  5d)  n>ür* 
t>e  und)  bann  glücflid)  fd)ä$en,  etrnaO  baju  be \y 
getragen  $u  l)abcn , m$  tiefen  für  ®efunbl)cit 
überhaupt  nicht  gan$  t>ortl>eUt>affcn , mehr 
glan^enben  als  rcafyr  glüdlid)en  ©taub  cini^ 
gcrutafen  oerbegern  tonnte* 

Weimar  den  8*  Slptit 

1798» 
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95efeacf)fuRg  ü&cr  ben  3wcd  bet  0cf>au* 
fcuf>ne  unb  über  bie  0cbablicl)feit  bee  jogenannte»* 
empfinbtw^fpie^  bcö  0cbaufpteler$  füc  ©e$ 
junbf>eit  wnb  Äunff. 


©i'e  fruur^c  (Erfahrung,  me^ffen  0cf)rtti* 

fpieler  *)  in  m fc^onffcit  Sölütfce  tl^reö  iebcn* 

jle» 

i 

#)  S&entt  icf>  ^icr  »on  6cb<uifp<«fertt  f«&*/  f°  wpn« 
nid)t  fol4>?^  tß?ldie , nad)  Dtm  “2f uöDrucf  bfS  Jpoi  iit^ 
rffi<n)g  *),  felbfi  Der  3ouberro;i  Oe*  Or^&eUö,  e&ttgej 
achtet  iforer  Sfatöfti  uuD  20?u6?eln , nutnclä  bette 
tanjett  tnadjen  firmelt/  tßfld1*  (dB  gef u^Ui>fe  0trob» 
tnänner  Cie  0ttafprtDigt  JpurtU?fä  »«rßtmenj  Die  blöi 
x Ort* 

t)  btti  i8t»n  95wf  feiner  wmifdjfen  ©riefe. 

% 
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fierben,  mit'  Die  tranigen,  roele&d  nocf>  ju  einem  \h* 
hern  2llfcr  gefangen,  fid?  geivö^nUd;  Durch  ein  blei* 
djeö , ^(äugiges,  fränfliche*  2fnfe^en,  als  Die 
fiebern  ÜDierfmale  Diefeß  @fan5e$,  auSjeichnen,  if? 

51t  anjfaflenD  unt  aßgemcin,  alp  Dofi  fie  Der  33cob» 
etebftmg  Der  Geräte  fottoh!  als  ^icfcär^c  ^atfc  ent« 
geben  feilen.  — Sßer  erinnert  ftcfy  ntd)C  an 
mehrere  foldje  atme  unglucf liebe  $ünjHcr,  Die  er 
pevfonlicl;  fannte,  Die  nur  ju  früh  ein  öpfer  ihrer 
^unfi  rauften?  n>ie  Diele  foid;e  SSepfpiclc  triff  mätl 
jitd)f  in  aßen  ^^'caferjournöfen  iinl>  3cl^ut19en^  — 
tefoer  ficht  man  feiten  einen  bejahrten  ©d)äufpiefer, 
Der  Die  £emi$cicberi  eines  gefunDen  tvncfern  2Ufer$ 
an  ftrf)  trüge;  aber  nod;  feltcner  eine  alte  ©d jaufptd* 
ierin,  moöcn  Die  ürfad;en  in  ihrer  rceicberen  Oiafur, 
in  Der  großem  (EmpfinDlid/feit  ihrer  Sfterben  imO 
iiocb  in  folcfycn  gingen  ;u  fudjen  fmD,  rrmn  idj 
unten  mehrereö  ju  fagen  ©clegenhcif  haben  werbe# 
3d?t  triß  tef)  mit  Der  Jpauprurfacbe,  meld;e  ju  Dein 
frühem  2lbficrben  Der  ©chaufpieler  Das  9)lthrßc 

bep* 

* t > 

t>üg  2lu&toenbig  gelernte  toie  tie  j?nab<tt/  ober  SHoil* 
wen  ben  Pfader,  »or  bem  fpublifum  auffagen,  3)iefe 
falten  <3?enfcfen  ofene  VerßanD  unt»  Veurt&eilu-g,  Die 
nicht  ttertb  fmt>  polten  nur  tie  ©<*uj&e  fepnuren  JU 
bürff«  r fuO>  frepücb  bep  guter  ©efunbbeit , unt) 
i&renrroegen  ftnt)  Dtefe  Siegeln  jur  Verlängerung  i&re* 
tebenp  nidjt  geschrieben  , Penn  fte  paßen  ganj  unD 
gar  uidjt  auf  fft. 
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beantragen  pfi  egt,  Den  Anfang  machen:  ©ie  Seffent 
in  einer  fehlerhaften  21  rf  Des  2lu$Drucf$, 
n eh  m lieh  in  oem  fog.e nannten  ©mpfin- 
Dungsfpfele , wo  jte,  inDcm  ftc  if^rc  eigenen  id» 
Denfchaften  Darffeßen,  auch  an  Den  gewöhnlichen 
fchäDlid?en  folgen  für  ihre  ©efimOheit  ju  leiDen 
haben,  «on  welchen  erfiere  auch  im  gemeinen  beben 
pflegen  begleitet  511  werben.  ©he  id?  aber  hiebon 
mehr  fprechen  fann,  wiU  ich  erji  folgenDes  «orau$- 
fehiefen. 

* * 

©er  wahre  grceef  Der  ©chaubuhne  iff  2ßer* 
eMung  Der  menfdjUlchen  9^atur  Durch  fdjone  unD 
erhabene  ©arfteflfuiig  Derfelben.  £>er  ©chaufpie- 
ler,  weiter  Diefen  hohen  gweef  erreichen  will, 
foff  Daher  bei?  Der  Sarfreßung  Des  Sharafterö, 
Der  ihm  00m  Siebter  gegeben  ifl , Die  Wahrheit  nie 
auf  Unfofien  Der  ©chonheif  «erfolgen;  Denn  ©chon- 
heif,  im  allgemein fien  ©;nne  Des  Söorfg,  iji  Die 
©ränje  aßer  £>ar fMung» 

Sie  mehreren  unter  Den  ©chaufpiefern  glau- 
ben, Dem  DarjufMfenDen  ©harafter  nur  fZBa^r^ett 
geben  5 u muffen,  Der  menfd)tid)en  Dtatur  tyie  inDi- 
«iDucßficn  3uge  abjuflehlen,  um  (ich  Des  Sriumph* 
in  ihrer  Äunfi  ju  erfreuen,  unbefümmert,  ob  Diefe 
3üge,  Diefe  Söiloer  fchön  fmD;  ob  fte  auf  Dag 
^heater  gelten,  oDer  nicht.  £>er  ©chaufpieler 
mup  als  ajf(H’ti(d;er  j\ünftler  Der  ©cboiiheir  huiDi- 
gen  , Die  ihm  gewijje  v>  ebürDen,  JpanDluugen  Durch- 
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aus  nicht  erlaube,  unD  trenn  fte  auch  Die  fpeciette 
97afur  aufs  treu'efe  fopirtcn,  treil  fie  Den  guten  ®e* 
fchtnacf  beleiDigcn,  Den  Das@chaufpiel  Doch  eigenf* 
lief)  bilDen  follfc.  £>er  gebilDefe  3ufc^aucr  fowo&l 
als  Der  unrerDorbcne  »erlangt  nicht/  Daß  Die  g e m e i* 
ne,  fcbmUäige,  fonDern  Daß  Die  fd)6ne  97  a* 
t u v auf  Der  SSüfme  erfd?cine.  $ur$  Der  ©d;aufpie* 
ler  muß,  trenn  er  fid)  eines  bleibenden  SSepfattS  rer* 
fiebern  tritt,  alle  Die  ©efefje  befolgen,  trclche  Die 
fchötte  .fturtfl  überhaupt  allen  i^rcri  Verehrern  ror* 
fchreibn  Um  nun  alfo  ein  iiebting  Der  Stufen  unD 
©ra^ieri  ju  fepn  utiD  einen  bleibetiDen  33epfatt  ju 
erlangen  : fe  muß  er  ror  aßen  gingen  Das  foge* 
nannte  ©mpfinDUngsfpicl  rcrniet’Den,  tro  er 
nümlich  feine  eigene  IdDenfcbaft  »erfragt.  3#  will 
ihn  $u  überzeugen  fuchen,  Daß  er  Durch  DiefeS  ©piel 
feine  ©efunDhc,f  eben  foroohl  »erliefen  muß,  als  es 
ihn  um  feitlen  33epfatt  bringt.  2Da  nämlich  rielen 
©cßaufpielern  ihr  9vuhm  lieber  fepn  formte,  als  ihr 
leben;  ober  Doch,  tras  fcf^r  oft  Der  §att  ifi,  fte  auf 
ihre  ©efurtDljeit  treniger  Denfen ; als  auf  ihren  97a* 
men:  fo  i|7  es  rorjüglich  nothtg,  Diefe  fehlerhafte 
©arftetttmg  in  Doppelter  9v  ü cf  fid)t  abjuhart* 
Dein« 

<£s  glauben  faff  Die  meinen  ^ünjller  Der 
3lrf,  manmüffc  fleh  nur  Der  DarjußettenDcn  leiDen* 
fchaft  gaitj  hingeben  , felbft  Diefe  IciDenfcbaftticbe 
©timniung  annehmen,  unD  es  forme  nidjt  fehlen. 
Daß  Diefelbc  auf  Das  meißerhafteße  aus  uns  felbft 

her* 


tymtöfyn  werte.  5D?it  €mpfmDung  ju  fpfelen, 

* bei  Der  £>arftcßung  5.  53.  einer  traurigen  leiben- 
fd)aft  wirflid;  ju  weinen,  bet  Der  £>arftcßung  Der 
SButf)  ju  febäumen,  galten  fte  für  Die  Ärone  ihrer 
5vun(T»  2Bie  wenig  aber  Dicfeß  Der  §gß  fei; , bann 
man  leicht  auß  Dem  felgenDe«  feiern 

3>r  Dramatifcbe  ^Dichter  giebt  unß  einen 
(Eijarafter  auß  feiner  £>icfe  SJttfcbung  von 

©runDfa^en,  Steigungen  unD  ieibenfcbafte'n,  Die 
Durch  ©tjtehung  unp  anDere  UntfiänDe  auf  eine  eigene 
%rt  jufammen  gefegt  finD,  unD  worauft  Der  ®[>aref> 
fer  einer  ^erfen  bejic^f,  fyat  er  jwar  auß  Der  wirk- 
lichen SBclt  genommen,  aber  |6d; |t  feiten  von  ei- 
nem einzelnen  SDtenfchen , fonftern  er  hat  Die  färben 
ju  feinem  ©emälDe  auß  feiner  ganjen  (Erfahrung  ent- 
lehnt unD  in  ein  ©ubjeef  Dereinigf»  Stimmt  nun 
Der  .föunftler  auf  Der  Quinte  feine  ganje  ^nDituDua* 
lität  jur  33ejetchnuiig  Deß  iDealifepen  (S^arafterö,  D* 
i.  fdn’ebt  er  j.  23.  feinen  ^orn  Dem  Darjufteßen- 
Den  ^orne  unter:  fo  wirD  er  jwar  auf  Der23ühnc  im 
gorn  erfepeinen,  aber  nicht  Die  ieiDenfdjaft,  fo  wie 
fte  i^m  twm  $>td#er  gegeben  tfi,  Darftcßen,  weß- 
h«l6  er  Dod;  Da  fleht,  unD  fo  wirft  er  aßen  Stoßen 
ein  efclfjafteß  (Einerlei;  aufOruefen,  wenn  er  aud;, 
vermöge  feinfß  natürlichen  2(nftanDeß  , feineß  jter- 
lid;en  jtörprrbaueß  unD  anDerer  gthtfiigen  tlnla- 
gen,  in  folcpen  Stoßen,  wcld;c  mit  feiner  3nDtüi’' 
Dualität  viele  2lehnlid;feif  ha^enr  einen  lebhaften 
(EinDrucf  auf  Die  gttfehauer  machen  foßte.  £>enn  * 
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rote  fann  feine  eigene  ieifcenfcfjaff  je  fd)6n  fco rgefra- 
gen  tverDcn,  Da  fic  iljm  ja  um  fein  rejfaffirenfceg 
2(uge  Die  Dicfffe  23inDe  jiefct,  if;m  feine i $ret)l)eit 
unD  Söeftnnung  raubt,  ol;ne  tselche  ftch  feine  jmeef- 
niöpige  $)arfMung  Denfcn  lägt?  *)  ©ß  iff  ma^r, 
in  fold)en  SKodcn , Deren  (Efjaraftere  mit  Dem  fet- 
ntgen  über«in|fimmen , unD  mo  er  fd)on  Durch  Die 
SSJirflichfeit  in  gleiche  ©uuarion  gefegt  fff,  fanti 
er:  tvo^l  einen  ftarfen  ©inDrucf  auf  Daß  ©ernufh  Deß 
>$ufcbauerß  betvirfen , trenn  er  ftd)  gtln^lich  feinem 
©efuhle  überlebt.  @o  rufnte  <poluß,  ein  af^e- 
nienftfeher  @chaufpie(er,  Die  gaitje  Söerfammiuwj 
bn;  Der  '£>ar|Mung  Deß  ©Uctruß  fo  fe£r,  Daf 
fe  in  ^rätten  fchmol^,  inDcm  er  ftch,  um  Diefe 
Stolle  lebhafter  unD  natürlicher  DarjufMen  , Der 
Urne , tvortmte  fich  Die  3(fchc  feineß  verdorbenen  ge- 
liebten @ohneß  befanD,  bet;  feinem  0piel  bcDicn- 
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?)  SD«  vorfreflidje  (Engel  (in  feinen  3been  ju  einer 
QKimif  f in  Dem  2fen  Briefe)  (fitnmt  hierinne  vcHfom* 
öten  mit  mir  überein.  Unter  anbern  heißt  eö:  „9?ur 
Von  einem,  aber  noch  immer  bem  vortrefßid’fien  (Schau- 
fpiclet,  ben  ich  flefannt  fyabe,  von  unferm  (Ecfhof, 
t»fi§  ich/  baß  er  (ich  Weber  in  21nfehung  ber  SDecIama* 
tion  r noch  beß  ©pielß  auf  bi«  bfo§e  (Empfindung 
»erlieg ; bag  er  (ich  vielmehr,  wahren*  ber  93erf?ellung, 
in  Sicht  nahm,  nicht  ju  fefcr  in  (Enipgnbung  ju  aera* 
fben,  bamit  er  nicht  bep  ermangelnber  9?efonnenheiC 
mit  weniger  Wahrheit/  ?(uWH<f,  Harmonie  unb  Sjdfi 
tung  fpitlte." 


Uf  — ,£ier  fonnfc  aber  auch  noch  Da«  fe^r  bteX 
|U  per  tiefen  Duldung  betragen , weil  Die  ganje 
SJerfammtung  eg  wugte,  Dag  ^olug  felbfi  fcf>  in 
gleicher  Situation  befanD;  Denn  id)  bin  überjeugf, 
$ag  Der  Kenner  manche«  würDc  an  ifjm  $u  fabeta 
gefunDen  haben,  woju  ihn  eben  fein  übermäßigst 
0chmer$  verleiten  fonnte. 

3(1  fein  Körper  Durch  ge fe  ttebung  unD  fange« 
0ruDtum  eine«  bercDelfcn  33etr«genö  fchon  fo  ge- 
wohnt, Dag  er  auch  in  roirfüc&en  fallen,  geh  begätiDtg 
tritt  einem  gewiffen  21ngatiDe  unD  (Sfeganj  betragen 
fann,  fo  glaube  ich  fefcr  gerne,  Dag  Durch  23ep* 
hülfe  einer  folgen  inDtbiDucffcn  let'Denfchaff  Der 
4uäDrucf  fehr  gewinnen  fann,  fo  wie  ©ptfje  fei- 
nen Sffiühelm  e i ff  e r feine  Stoße  afö  Ham- 
let Da  bortrcfflich  fpiclen  lägt,  wo  er  wirfiieh  bot 
Dem  @eig  erfd)ricft.  (S.  SBil&.  Weiftet*  *e$rj. 
II f.  33.  c*  xi)t  3nDvg  bleibt  Doch  immer  Diefc 
©ephüffe  äujferff  ungewig,  «nD  Cer  @d?aufpielet 
foOte  Darauf  nie  rechnen.  Vielmehr  foifte  er  ficf) 
weigfich  bon  folchen  Rollen  jurücf falten,  wo  er  hi* 
Denfchaften  Darjufreöen  fat,  JU  welchen  er  an  geh 
fchon  fe^r  geneigt  iff,  oDer  wo  Die  Stolle  Situatio- 
nen entfalt,  worein  ihn  fchon  fein  eigenes  Schief* 
fat  berfegt  fau  2>cnn  Der  Sdjaufpieler  ohne  33c* 
’ tbugtfepn*)  überlägt  geh  gef«  Den  gewatrfamen  4ug< 
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*)  ©cfott  btt  Sfla&ae  Acteur,  actor,  beffimat  Diefcö 


Md)m  ferne*  ebenen  ieioenfcfjaff  unD  tnfufttr* 
fcntd)  fein  milDeei  ungebunDencJ  (Spiel  jeDert  gebil« 
tefeii  ^ufcbauer,  Da  netymfid)  iierf)  eine  -Diftenge  fol- 
cf)er  ©cbärDen  an  ify m bcmcrff  roerDen,  welche  ntd)f 
tinnittfclbar  jur  Zeichnung  Des  »om  £>id)fer  gege- 
benen gehören,  fonDern  t>on  feiner  eigenen  (Srjie* 
^ung,  .ftulfur  unD  ^(ngewofjn^cifen  «bangen , un& 
in  Der  59?aafc  allgemeines  9J?tfjfaffen  erregen  muffen, 
|e  6frcrer  er  fie  in  allen  anDern  hoffen  mieDer* 
fco U.  *). 

>■  ' •••*!•  . 

<& 

y ‘ 

ÄfinfHer  jum  grepmnb  ©elbflbanbeln’,  nicht  aber 
Jura  Seinen. 

*)  ©er  Q^erl/affer  Der  ©runblinien  $u  einet  Sbeorie  Der 
©cbaufpielfunf?  Uräef t ftdi  hierüber  febt  beflimmt  auß: 
(p-  79»)  r ©cbaufpieler  Darf  Daß  ^ntereffe,  mel» 
eb<$  er  feiner  ©arffellung  bepjulegen  fuebt , nie  fo  »oH* 
fpnimen  tbeilen,  ba§  Die  Sfcnufcbung,  rceldje  er  benrr- 
fen  fofl,  auf  ihn  felbfi  ganj  übergienge : beim  in  tiefem 
SflOe  mürbe  feine  ©arftellung  ju  einer  ebne  .ftunfTjrceef 
beternamirten  2leuferimg  eine*  toirflicben  2lffefteS  roer* 
ben,  ber  baö  iBeDingnifj  einer  perebelten  9?amr  unb 
einer  tmrjüglid)  bprd)  ©til  ju  einem  ^unfiroerfe 
«trtgebil&eten  tbeafralifcben  53er|mnlid)ung  gebrechen 
fonnfe.  n SOBeicer  bin;  ^©arrif,  ©grober 
beberrfdjfen  fid)  felbff,  Mm  überall  unb  immer  50?ei- 
fler  ihrer  jvunfl  ju  fep» ; unb  fuefefen  aud)  bacurdi  baß 
^bealifdje  ber  ©iruatura  um  fo  fieberet  aufred;t  ju 
erhalten.  " 
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& Sieht  zwar  ©chcufpteler , bfe  ßch  be»> 
allen  ihren  Übeln  ©ewohnheiten  Dod)  in  Dem  Sgepfall 
Dees  <Publifumö  behaupten  föhnen  5 aber  Diefe  haben 
mefjrenffjeilö  bep  Diefcm  ficf)  einmal  ungewohnten 
©cbärDenfpicl  noch  anDere  SugenDen,  Die  Den  gu* 
fchauer  fchaDloö  fcalmn  31*  öicö  ledere  Der 
nicht,  fo  Um  id)  mir  feinen  fonDerlichen  Söegrijf 
Den  Der  ©eißeS  «Sulfur  Dees  <publifumef  uni)  feinem 
©cfdjmacfe  machen,  wenn  c$  Dergleidjen  0chaufpie* 
ler  in  0cf )uf$  nimmt*  £>aß  aber  Diefe  bep  Der  £>ar* 
ffeHung  in  ßch  felbß  erregten  ietDenfchafen  Die  ®e* 
funD^cif  Der  ©chaufpieler  gdnjlich  ju  ©runDe 
richten  muffen,  wirDjeDer,  er  fep  2lrjf  oDer  nicht, 
leicht  einfe^en,  Da  er  weiß,  Daß  Die  nienfchdche 
ölatur  feinen  großem  $einD  fennt,  als  eben  Diefel* 
Den.  @ie  fcbroächen  unfer  iebenöprincip  felbß, 
jerßören  Die  eDelften  Organe  unferS  jlbrpere!  unD 
richten  unö  enfweDer  Durch  $#9*  Jiranf-beiten  fchneff, 
oDer  Durch  langwierige  Uebel  nach  nnD  nach  Ju 
©runDe, 

• \ 

«8on  Der  größten  533«btigfeit  aber  ßnD  folcße 
• ©arfMungen , wo,  im  eigentlichen  @inne  Deet 
SCßortes,  Der  0chaufpie(er  ßcß  felbß  fpielt,  fo  wie 
Der  Tlfljenienfer  <polu$  e$  thaf,  (Es  giebf  23ep* 
fpiele,  wo  toorjuglich  0chaufpielerinnen,  nachDem 
fte'entweDer  Durd)  Den  SoD  oDer  Untreue  ihren  ©e« 
licbten . »erlogen  haften,  fo  in  Der  £)arße(lun<j 
fchwermüfhlger  Sollen  audfehweiften,  Daß  ßc  in 
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fur$er  ein  Staub  Diefer  leiDeufdjaff  WurDen* 
<£ö  gtebf  fogar  23epfpiele,  wo  fte,  anffatt  nur  $uat 
©cbein  fid?  ju  foDfen,  fwirflicb  Den£>olcb  in  ihre 
23ruj?  gefroren  paben*  ©ic  pflegen  gfeiebfam  bei? 
SDcr  $>arjfeflung  alle  @d;lfufert  ipres  inDioiDueffejt 
Kummers  aufjujiepn,  weil  es  nepmlid)  fuß  ift , fei- 
ne eigenen  iciDen  unter  Dfm  £5edmanfel  Der  «ftunfb 
Dem  japfreicben  <publifum  mitjutpeifen* 

s 

2Daf$  Die  ^pcaterfdnger , welche  tpre  SSrufc 
gewiß  ungleich  heftiger  uiid  anpolfenDer , als  Die 
bloß  rejtfirenDen  ©cbaufpiclcr,  anfirengen  muffen, 
Dod;  weft  weniger  Den  fcblinime'p  folgen  für  tpre 
©efunDpett  ausgefe$t  finp,  unD  weit  feltener  an  Der 
bet)  ©cbaufpiclern  fo  gewopnlkpen  jvranfptit  Der 
lungenfcbminDfucbt  papinfhfben,  of«  Diefe,  läßt 
fleh  bloö  Darauö  erfldren,  Daß  fie  fiep  weif  weniger 
bet?  Der  3>arfMung  ipren  eigenen  ieiDenfcbaften 
^nD  ©efüplen  überlaßen  fdnnen.  3>r  ©dngcr 
tvirD  Durd)  ju  Diefe  geffeln  picDon  uetpinDcrf* 
(ErfHicb  ifi  fein  0efang  Durd?  $acf  unD  Raufen  unD 
Die  off  berfuprerifdjc  ^Begleitung  fo  befd;rdnff,  Daß 
er  Die  firengffe  2fufmerffam!eif  Darauf  $u  wenDen 
nöfptg  paf,  um  feinen  §c^[er  ju  madjen,  unD  oft 
ganj  peratufjufommen,  unD  eS  wirD  ipnt  fcpwer,  fief) 
feinem  ©efiiple  ganj  ju  überlaßen»  — 3>ann  ijf 
febon  Durd?  Daß  ©ubjeet  unD  Die  innere  (Einrich- 
tung einer  Oper  ptnldnglicb  geforgt,  Daß  cs  un- 
möglich wirD,  frei}  aller  Unnatur,  !fid?  unp  anDere 
|u  (du  feiern  — 2(ucb,  es  itod;  immer  an  fei* 


Compofifeurm , welche  Don  Dem  richtigen 
mufTfafifcf>en  TiuöDrucf  einen  geizigen  Sßegrfff  fyat* 
ttn,  wie  oiel  weniger  im  0>t*inDe  waren,  jeDem  (Ifya* 
roffer  feine  eigene  mujtfaltfcfre  0pracbe  *u  geben 
unD  Dur#  Daö  ganjc  Stücr  jle  be^ube^glten,  fo 
wie  Diefeö  Der  eigentliche  Skater  Der  t^eatralifd)en 
Sftufif,  Der  etnjige  Sftojart,  fo  off  in  fei- 
nen Slöerfen,  ju  einem  bleibenDen  £)enf‘mal  feine« 
Uvii^m« , Dergleichen  feine  einzige  SRafion  Der 
SBclt  .*)  aufweifen  fönn , aufgefMt  §af*  £>er 

04n- 

©«  iff  hier  nicht  Der  Ort , fofdje  ©freitigfeifctt/ 
teelcbe  in  Da«  ©ebiet  Der  2fegbetif  geboren'/  bi«  J« 
fcblicbten;  folgenDe«  aber  erlaube  man  mir  bi«  anju* 
werfen.  — Web««  Banner  Don  ©efebmaef  unD 
onerfannrem  ©ebarfgnu/  Die  Italien  bereigt  haben, 
glauben  necb  immer;  Der  italienifcben  Oper  Den  23orjug 
»or  Der  feuefebeu  jugegeben  ju  muffen.  2Ba«  Die  ©om* 
pofuien  Der  Oper  felbg;  Den  ranfifafifeben  2fn«Druc£ 
betriff,  fo  foüf«  icb  glauben.  Dag  hierüber  fein  ©freif 
mehr  ffafc  fxnben  fonne,  naebieni  Wojarf  Don  fei- 
nem aßumfaffenDeu  mußfalifcbcn  ©enie  in  Der  ©nt- 
fübrung  au«  Dem  ©eraile,  £>on  ^Juan, 
3auberff6fe  tc.  Die  glanjenögen  ©erneife  dufgegeflt 
bat;  unD  icb  glaube  auch/  Dag  Die  23erebrer  Dee  icafie- 
nifeben  Oper  feibfi  gegeben  muffen,  feinen  9KojarC 
in  Ralfen  gefreften  ju  haben.  £)enn  febon  Die  ©nf- 
fiebung  Der  mebrgen  ifalienifcben  Opern  mng  unö  fefl 
überzeugen,  Dag  fie  an  Die  Jpalfung  eine«  ©barafter«> 
an  Die  begimmte  ebarafterigifebe  Sprache  einer  jeDcit 

©ings 
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(Sänger  $af  off  affe  Wifce  Darauf  j»  roenDeit, 
um  nur  nid?f  Dunf)  Die  OJtufif  felb.ff  aus  Dem 

* y i <>  : , rief)- 

Singrotle  gar  nicht  benfen  wollen.  Sflicbt  allein  per# 
frfjieDene  2(rien,  ja  ganj  oerfebiebenen  Seiten  unl> 
gweefen,  »on  einem  «XReiffer  componirt,  mache« 
oft  baS  Materiale  einer  Oper  aus',  fonDern  es  werben 
oft  genug  ju  einer  Oper  »on  mebrern  9J?eiffern  dfiu» 
fifen  genommen  unb  in  eine  SEttaffe  gefcfcmoljen.  2luS 
einer  OTaffe  wirb  eine  Sbeatermuflf  gemacht,  fo , Dajj 
»eDer  mufffalifche  Einheit  noch  2luöfübrung  möglich 
fepn  fann.  CCßenn  Das  welfcbe  Ohr  nur  burd)  ange» 
nehme  .©MoPien  unü  Harmonien  gefielt  wirb,  fo  iff 
ei  ihm  gleidjmei/Ob  Per  Buffo  eine  '2fr ie  fingt/  Pie  ffd) 
nur  für  einen  ftriegSbdo  fehieft,  ober  ob  ein  unfdiul» 
Digcs  SanDmaDcben  2itien  trillert,  Die  nur  für  eine 
©angerin  geboren,  melcbe  »on  Dem  Umfange  unb  Der 
Beweglidtfeit  ihrer  (Stimme  «Proben  abfegen  fod,  — 
^Bieganj  anocrö  iff’ö  bep  Sftojarf,  bep  ©itterSDorfr 
(in  feinen  erffen  Opern) ! jc.  2>ie  Wufff  DeS  luftigen, 
fröhlichen,  leichtffnnigen,  genügten  «Papageno, 
»ie  contraftirt  fte  von  Dem  mdunlicfeen  , järtlicben 
©efange  De«  Jamin o,  uno  Diefe  bepben  toieDer  Don 
bem  heiligen,  ernften,  nienfdxnfreunDlichen  ©efange 
De«  ©aröfiro!  je.  2lber  Diefe  Berfdjiebenbeit  ift  nicht 
allein  in  einigen  2(rien  bemerflicb,  fonDern  alles,  was 
gefungen  mirD,  unD  Die  ganje  Begleitung  atbmet  Diefen 
ihren  beftimmten  Sharafter.  — 2BaS  hingegen  Die 
Aufführung  Der  welfchen  Oper  Befrift,  trouon  Die  meh< 
reffen  fo  bejauberf  ffno,  fo  foOten  folche  Diicfter,  ehe  ffe 
juui  ffiachthdl  bet  tewffdjen  Oprifftn  gburtelt«»^  Doch 

erff 
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fiebrige*  @*efuf>le  ßeraußgerififen  ju  werben  unD  Dem 
Straffer  mir  einigerniafen  freu  ju  bleiben,  genier 
ifr  Paß  langfame  gortfcpreiten  Der  ©eDanfen,  Da« 
öftere  2BiePerf)olen  Derfelben  einer  folcben  ffarfen 
Säufd)ung  fe£t  fjinDerlid?,  9Bie  fdjlcppenb  unO 
efelljaff  fold)e  ©ompofifionen  finD,  Dapon  fönneti 
Die  mefjrfien  iwlienifcben  Opern  Söeweifje  ablegen.  — 
©nDiicb  wirft  felbfi  Daß  Vergnügen,  wclc^cö  Dem 
(ganger  bet?  feinem  .ftnnfiwerfe,  weldieß  er  nid)t, 
h>ic  Der  eigentliche  <gd?at;fpieler/  affein  fcitDcrn  mit 
jpülfe  Deß  Orcpi'fferß  giebf  > erlaubt  if?/  fcl}r  wo$U 
fljätig,  fo  Daß  felbfi  Drefe  greube  ein  großes  ©r* 
^alfungßmiffel  für  feint  ©cjunP^eif  abgeben  fumt* 

2(uss  Diefcm  SBenigen  ergtebf  fid)  ijinlängftcf), 
Daß  Der  (gdjaufpieler  weif  weniger  von  Der  2ln* 
firengung  Des  Körpers  ju  fürepfm  £abe,  als  ron 
Der  feiner  @eele,  unD  Daß  eß  gettJO^nltcf?  Die  jerfio* 

renDeit 

ff  ficb  fotgenDe  grdgen  beantworten:  i)  Ö3etffef>|l 
»u  9)?uftf  unD  baff  Du  ein  naturhebeß  ritfuigeß  ©efubl 
fürOTufif  2)  Jjaff  Da  hinlängliche  jfenntniö  Der  italie* 
nifchen  (Sprache,  (o,  Daß  Du  auch  über  Die  fleinffe 
Eigenheit  De$  2(ußDrucfß,  iti  wie  ferne  er  Da«  <£igen* 
tbum  Der  nieDern  ODer  bftjern  Volfßflafjen  iff,  ein 
richtige«  Urtfjeil  fällen  fannft?  3)  baff  Du  alle«  Daß, 
Daß  in  Deinem  VaterlanDe  »ortrefffich  iff,  gefeiert  unD 
gebort,  um  «ine  richtige  Vergleichung  anjufTeDen?  — 
2ßer  fid?  Diefe  gragen  nicht  hinlänglich  beantworten 
tonnte/  Der  feilte  aud?  gar  nicht  urteilen. 
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fenöen  ieiDetifchaffen  finD , woDurt h er  fo  früh  in 
feiner  .ftunjt  unterbrotf)en  n?ttD.  Sß3as  aber  noch 
Das  SGBichtigfe  ift,  wir  erlangen  Durd)  Diefe  tä g* 
Iicfje  (Erregung  Der  teiDer.fcbaften  noch  atlfferDem 
eine  Anlage,  uns  bet)  Der  näd)jfen  ©elegen^eif 
nur  um  fo  leidjfer  von  if^nen  ergreifen  ju  taffer»  *). 
@o  ijt  Der  einmal  CSrfcf>rccfte  leicht  bet)  jeDent 
gtäiifchen  eines  Elftes,  bet)  jeDcr  unvorhergefehenett 
grfdjeinung  in  Die  griffe  furcht  $u  feilen,  welches 
er  öfters  mit  aller  31njfrengung  nicht  verhinDem 
fattn.  £)er  gornige  Darf  nur  einigemal  Diefer  iei- 
fcenfebaft  freien  Bügel  gelajfn  haben  unD  er  wirO 
balD  gewahr  werDen,  Daß  fie  Des  frhärfjtcn  Bügels 
nicht  mehr  achtet» 

UnD  fo  geht  es  mit  allen  ieioenfehaften:  je 
öfterer  wir  fie  erDultcn,  Defo  öfterer  unD  gvaufamer 
' > wer* 


*)  cq?  a ^ füge  Debet  (p.  3*2.  feiner  oben  angefübrfett 
©dirift)  fefjr  rcabr- : ^bitrad'fe'f  man  bie  §era6ßtilid)e 
„Seicbrigteif  , mir  welker  ber  ©cbaufpielcr , DurCb  be$ 
,,©piel  felbff  »orberettet , audj  attjjVr  C'r  ©übne,  bet) 
„Der  geritiq(ten  ©elegenbeit,  t?ort  allen  ©attungen  bei» 
,/t>enfd)aften  fann  überrafebet  werben,  fo  entbeefen  fid 
„neu  felbfl  Die  Üuetlen  ibret  unbanbigen  Ärontbeiten" 
Sffieiter  unten  ßei&t  e3  ferner:  ;/ber  natürliche Sluöbrucf 
f/ber  geiDenfcbaften  auf  Der  »ne  binterlaff  bet)  Dem 
„©cbaufpieler  eine  gewöhnliche  Seidjtigfeit  unD  Weif 
„g ung  J«  Denfelbco  auffer  5er  9frü&ne» 


toerDen  tttr  t)ön  ihnen  gcniif?hnnDelf*  ©a^er  fTn^crt 
tvtr  ciucf) , D'.i§  Die  mehreren  ©cfjaufpieiet  (Denn 
Die  mehreren  fptolch  bod)  aus  biojjer  ©mpftnDung) 
Die  tctDenfcf)afrIid;)ien  Sftcnfdfcn  flnD;  Daß  fie  bei? 
Dev  fleinffen  SSelciDigung,  bet?  Der  SBorjTeffung  De$ 
fleinffen  SßeHuffec  ijrfdg  äuffa^rett  unD  überhaupt 
für  Das  gefedfd)aftlid)e  leben  unbrauchbar  finö. 
©ie  ßhD  äußerff  ttcränDerHd?  in  ihren  ©mfchfießim* 
gen,  anmaßenD  in  ihren  SÜffepmtngen , inf'onfequent 
In  ihren  JjpanDlungen,  mit  einem  5Sovfe  ©Ijaraffer, 
©elbff  jfänDigfett  unD  StöürDe  finD  Verloren,  unD  Die* 
fer  SSerlujf  iß  e*  eben , muss  fie  jum  häuslichen  uns» 
gefelligen  ©Incfe  gänzlich  unfähig  mach*» 


, \ 


3n>et;fe$  (Kapitel* 


/ 


$uvje  £>arf?cliun$  Des  wahren  ©cfc» i btt  It'xt 

Denfchaffen, 


miß  es  Dcrfuchcn,  Den  ©cfjaufpieler  mit  Dem 
5öcfcn  Der  ielDenfcfoaft  fclbfl  genauer,  als  es  bis 
jeijt  gefdjehen,  befamlf  ju  tna^cn,  unD  glaube, 
hiermit  für  ifcn  feine  ttmiüQc  Arbeit  unternommen  ju 
j^aben , Da  Diefelbert  ö^ncÖieS  Den  JpauptgegenffanD 
feines  ©tuDtumö  ausmacben.  3>sehic  2 ibficbr  ijt 
hierbei),  Das  §olgeitDe  für  il}n  DerfUnDlicper  unD  i(m 
fclbjt  auf  fiep  unD  ferne  £eiDenfd)öften  aufmer fjam  ju 
machen« 

' I 

©ie  ftnö,  meiner  Sflcptumg  nach,  Don  Der 
eeele  unmillfüljrlicb  bemtrfte  #erän- 
Dcrungen  in  Der  Organ ijation,  welche 
Den  © r u n D Don  angenehmen  oöer  unan- 
genehmen ©mpfinDungen'  auemaepen 

«no  je  nachoem  fte  in  Diefcm  oDer  je- 
nem 
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Deß  Körpers  borgeprtt,  unD  nacfj* 
Dem  fie  ipn  t? e r f d> i e De ntlicp  affijiren, 
Daß  (Eigenf  pümlicpe  jeDer  4 e t b e n f aff 
b eff  im  men.  Oenn  niepf  Die  bfo^c  $*orfMung 
einee  erlittenen  Unrecptß,  einer  erlittenen  Q3eldDt* 
gung  an  fiep  maepf  Daß  SBefen  Deß  görnß  auß;  fen* 
Dern  eine  Durcp  Diefe  93orfMung  untviüfüprlicp  per- 
borgebraepfe  unangenehme  (EmpftnDung  fn  unß> 
toddje  mit  ©eroaif^ur  £ftacpc,  ju  einer  ©egcnbclcü 
Digting  unreif,  Pejeicpnet  Daß  ©igenfpumlupe  Diefetf 
ieiDenfcpöft» 

©ß  laffen  fiep,  meiner  3)?epnmig  nacp>  6ep  aHen 
iei'Denfepafcen  Die  .Organe  beflimmen,  mo  Die  ©m- 
ppnbung  ipren  @ip  pat.  Oer  ^orn  unterfcpeiDc* 
fiep  genau  von  Den  übrigen  Durcp  eine  unangenefy 
»neSmpfinDung  in  Der  reepten  ©eite  unter  Den  fugest 
Rippen,  unD  uerbreifef  fiep  in  heftigem  Ralfen  biß 
über  Den  9)?agen  pm,  unD  fyat  atfcmal  (Ergießungen 
bon  fcparfer  ©alle  $ur  golge  *) 

*)  2ßirb  biefe  üeibenfefjaff  gettaiffam  unferbrueft,  b. 
befitiDtt  ftd)  ber  Ottenfcb  in  foteben  äuflVrn  Ö3«rpattnif- 
ftn  i eb  feine  £eibenfcf)flft  jtirticfbalfen  nnifj,  fo 
ifl  bie  golge  niefjt  ©rgiefjung  von  ©aHejontern  int 
©egenf&til  ^uefief patcung , (Sinfcfjliefjting  Detfcibm; 
toorauf  bie  fcblimmüen  üe6emrflopfmtgen  / ©elbfutp* 
Un  jc*  |u  entfielen  pflegen* 

w...  Q 
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«perfoncn  mit  trägen  lebern  unD  mit  einer  zu 
mifDcn  ©aücnabfonDerung  (innen  Daher  äufferft 
fct>ir>cr  in  30rn  9efept  werDcn;  Cent!  Diefe  ^^eiie 
fönnen  bet)  ihnen  wegen  if)rer  fchwerfäfligen  unD 
fcbtvacben  £)\ei$barfcif  von  Der  Sßorfiellung  eines  er- 
littenen Unrechts  oDer  einer  33eteiDigung  nicht  fo 
leicht  in  Bewegung  gefcpt  werben,  unD  ülfo  Dicfe 
©mpftnDung,  weiche  Den  ^orn  bezeichnet  unD  von 
Der  £3eränDeruttg  in  Dem  fceberfpflem  Durch  Oie  $$or- 
ftellung  abhängt,  nicht  hervorbringen;  anfTaff  Dajj 
im  ©egcnfheil  bet)  folchen93?enfchen,  welche  fe^r  reij* 
bare  ieberfpjteme  ^aben , entweDer  weil  (gtocfungeu 
Da  fmD,  oDer  weil  eine  fdjärfere  ©alle  oDer  Diefelbe 
in  ju  großer  £9?enge  abgefonDert  wirD,  von  Der 
93orffeßung  Der  fleinffen  SeleiDigung  auf  Das  grau- 
famfle  von  Diefer  leiDenfchaff  mißh'anbelt  werben. 
3a,  oft  werDen  von  folchen  ^erfonen  mit  SBillen 
folche  ©egenflänDe  aufgefud)t,  weil  in  i^rcrf  fran- 
fen  iebcrfpflcmen  fd)on  folche  SSeränberungeri  Durch 
feffe  fdjon  DaliegenDe  Svetje  Vorgehen , welche 
gewöhnlich  Die  ©mpfmDung  Des  3orn6  (jorvorbrin* 
gen,  unD  es  entfielt  hieraus  Die  fogeitannte  ärger- 
liche 0f  im  mutig,  welche  man  bet)  icberfran- 
fen  gewöhnlich  ftnDct.  3U  Diefer  vermehrten  ©m* 
pfinDlid)feit  giebt  nun  noch  vorzüglich  ©elcgcnheiü 
eine  all  zu  oft  wieDerholtr  (Erregung  Derjenigen  $33er«n# 
perung,  weld)e  Der  fpeciftfen  ©nipftiiDung  jcDer  iet- 
Denfcpaft  zum  ©rutiDe  liegt,  weil  Diefe  $heilc  eine 
2lrt  von  gertigfeit  erhalten,  Diefe  SSeränDerung 
leid;f  unD  gcfchwinp  in  ft<h  erregen  ju  la|]en>  fo,  Dajj 

Durch 
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fcurd)  Die  öftere  SSieDerholung  Der  ^ufammenhang 
jivifd?en  COorffcdung  unD  SSerdnDcrung  fo  eng 
n>iro , Dafj  erbere,  wenn  fic  au#  no#  fo  f#wa# 
ift,  f#on  Die  größten  ieiDenf#aften  $u  erregen  »er- 
mag,  waß  nur  gewiffe  ffarfe  33or|Mungen  »o#er 
$u  #un  im  ©fanDe  waren, 

tiefes  allcß  erflärt  nun  fefjr  Deutlich  Die  oben 
angeführte  (Erfahrung:  Daf  jeDe  ieiDenfcbaft;, 
wenn  wir  im  Anfänge  ihr  Den  ^ligel 
febiefen  taffen,  in  Der  golge  immer 
me^r  ©cwalf  über  uns  e r ^ d f r* 

$uf  gleiche  SBeife  »erhalt  eß  ft#  nun  mit  Den 
übrigen  ietDenf#aften,  woüon  jeDe  ihren  ©#  in 
einem  befonDern  ^fjeite  linferß  jvörperß  hat.  ©o 
haben  Die  ©raurigfeit  unD  §reuDe  ihren  in 
Der  Q3ruff,  nur  Daj5  Die  3(rt  Der  SGBirfung,  welche 
Die  SÖorfMung  auf  Diefe  ^he^c  Puffert > eon  einan- 
Der  »erf#ieDcn  iff,  unD  atfo  »erfcbieDene,  ja  gan$ 
entgegengefehfe  (SmpftnDungen  her»orbringen  muß; 
Daß  bet;  Der  §reuDe  Der  3tfhemjug  unD  Die  SCöirfung 
Deel  Jperjenß  unD  Der  hiermit  »erbunDene  jlreißlauf 
aller  ^euebtigfeifen  freier  witD,  unD  fo  Die  ganje 
5Haf#ine  mehr  ^häfigfeit  unD  ieichtigfeif  erhalt; 
flatt  Dajj  wir  bet;  Der  Srdurigfeit  geraDe  Daß  ©e- 
gentheil  gewahr  werDen,  ©er  2lrhem  iß  feufgenD' 
unD  langfam,  Die  ®irfiuig  Dcß  Jfperjenß  frag,  |o  wie 
Der  ganje  Kreislauf  aller  ©affe,  woDurch  Die  ganje 
9ftafd;ine  frag  unD  f#wcrfäHig  wirD/  fo  wie  fic$ 

2 ae- 
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gcw5$ntid)  Die  Sraurigfeit  anfunDtgef.  33et)De  ha* 
ben  ferner  einerlei  §ÜBirfung  auf  Die  3$ränrnDrü« 
fen , Denn  man  fann  eben  fomo^I  greuDent^rdnen 
al«  ^rdnen  Deö  ©cbmerjcß  »ergießen;  nur  fd)einett 
mir  bet)  Der  ^raurigfeit  Die  Ordnen  mehr  Durd> 
Krampf  außgepreft  jtt  werDen,  anftaft  Daß  bet)  Der 
greuDe  nur  eine  »ermebrfe  ^^atigfeif  Der  ^^tdnen* 
Dtüfcngefdße  eßifi,  mag  ‘Sfjrdncn  hcr»orbritigf.  29et)* 
De  nehmen  fogar  auch  Daß  3ftier3fcü  f,n5  Denn  ia* 
(beit  unD  ©cblucbjcn  haben  bepDe  ihren  ©t'b  im 
gtvergfetf.  €S3tr  bemerfen  Daher,  Daß  feine  beiDen, 
febaft  fo  lcid)t  unD  gefdjwinD  in  einanDcr  wedjfelfei* 
ftg  übergeben  fann,  ale  greuDe  uno  Sraurigfeit,  unt> 
fo  umgefebrt , wooon  offenbar  Die  Urfac^e  in  ihrem 
gcmeinfd)aftlid)en  Bi$c  liegt* 

©o  fennte  td)  nod)  Die  übrigen  betDenfdjaften 
ber  Dveibenact)  Durchgehen,  welcßeß  mief)  aber  über 
Die  ©renjen  meineß  SRorhabenß  ^tnauefiif;ren  würDc* 
©enug,  Der  befer  mtrD  Den  ©runD  einfeben,  ivor* 
auf  jcDe  beiDcnfcbaft  ru^f  unD  warum  fie  immer  f?dr* 
fer  werDcn  unD  leid)fcr  unß  ergreifen  muß,  je  öfterer 
mir  ihr  Den^ügel  laßen;  Da^  mithin  Der  @d;aufpie* 
ier,  weldjer  fdgltd)  feine  eigene  beiöenfebaft  auf  Die 
SÖühne  ttttD  jwar  in  ethem  ^efrtg’ein  unD  ffdrfem 
©raDe  bringt,  alß  im  gemeinen  beben  ju  gefd)eben 
pflegt , DaDurd)  and)  mehr  alß  anDere  93?enfd;ett 
Daran  leiDet  unD  eben  Die  folgen  5U  erwarten  §at, 
meid)«  ibm  *m  Senww»  beben  jeDeß  Vergnügen 

leer* 
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Vergaffen,  tmt>  am  (Sntfe  feine  ©efunbljeir  ganilid? 
jerjioren  muffen* 

CHun  tfl  e$  mir  efjet  mäglid)  , iljm  für  fein 
©picl  Regeln  fefoufe^en,  roeicbe  ifcm  eben  fo- 
feine  ©cftmvjjeif  a(*  feinen  $ei)faff  fiebern 
tveröen* 


\*v  ' i 
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€inige  ©efunbfjeifäregeltt  für  ben  (Scbaufpieler  btt) 
Der  9)?enfd)enbarfiellung, 


©cbaufpieler  fucbe  glfo  t»or  allen  gingen 
jene  fc^dDftd^en  3?erdnDerungen,  melcbe  Die  ©mpfin« 
Dung  Der  ieiDenfdjaften  fctbjt  außmad)en,  $u  uer* 
ineioen,  mit  einem  SBorf,  er  ^urc  ftcb,  Die  iei» 
benfebaffen , Die  er  DarfMen  mill , fdbfT  ju  £a< 
bcn.  ©eine  ©eele  fep  ru^ig,  inDeffen  feine  ©e* 
bärDen  unD  dienen  Den  l)dcbffcn  ©raD  Der  ietDen* 
fcfjaffen  anesDrücfen*  3$  fd^on  hinlänglich  ge- 
zeigt, Daß  gemtffe  ffarfe  SBorfMungen  Der  ©cele 
erflaufDen  jtörper  mirfen  muffen,  e^e  ^ci'Dcnfcf>afc 
entfielen  fann*  SDiefe  Söirfungen  betreffen  aber 
nicbf  allein  innere  Sfjeile,  Die  mir  ,t>on  auffen  nicf>c 
bemerfen  fönnen,  fonDern  jeDe  £eibenfd;aff  funDigc 
ftd;  noch  dufferlicb  burd;  ©ebdrDcn  unD  dienen  an, 
meld;e  Der  Sftenfd)  me(jr  oDer  meniger  in  feiner 
©emalf  ©o  haben  mir  j,  23,  Das  iSnirfcben 
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Der  ga&ne  bepm  Sonic  me&rm  unferer  ©ewaft,  wir 
fonnen  Dajfelbe  e^cr  jurücf^alte«,  alg  jene  Sv6f£e, 
mld)e  Die  @cbam  auf  unferc  langen  mahlt.  SJtir 
fcbeint  Da^er  Dag  ledere  Die  innere  ©mpfmoung  unD 
Daß  «fficfentlicbe  Diefer  ieiDenfdjaft  mit  augjumä'cben, 
unD  gehört  Dalmer  nicf>(  in  Die  ©renjen  t^eatra(ifd)er 
97ad)aljmung , eben  fo  wenig  aU4  Dag  §Uepen  Der 
Ordnen  ic» 

(£ö  giebt  3Rcnfd>en  , Die  bep  Dem  großen 
JPjaffe  freunDitcf?  auöfe^en  fonnen,  unD  wer  fennf 
überhaupt.  nicht  jene  SSerflettunggfunjt  an  $ofen, 
wo  Die  Jp5flinge  gewöhnlich  in  Raffen  uor  Dem 
©eftchfe  auftreten  , unD  alfo  nie  gufjerlid)  fchei- 
nen  , wag  fte  eigentlich  finD?  — / icl?er 

fjJlenfch  eintgermafen  Dag  Vermögen/  Diefe  duffer* 
liehen  2lnfünDigcr  Der  ieiDcnfdjafcen  ju  unterDrucfen, 
aber  auch  beliebige  2tffefte  DaDurch  augjuDvücfen, 
ohne  Dafj  er  fie  in  feinem  3nnern  wirklich  erlernet; 
Denn  eg  geirrt  nid)f$  Daju  alö  eine  35efanntfd;aft 
mit  Der  duffem  ©rfchetnung  Der  SeiDenfchaft,  unD 
in  fo  fern  ift  jeDep  ‘Dttenfd)  im  weifeften  @inne  Des 
SBorts  ein  Künffler,  ein  ©chaufpieler.  3U  einem 
KunfHer  im  engfien  ©inne  Deg  $S3orfg  aber,  D.  i. 
ju  Dem  2(uguber  einer  fchönenKunff,  wirD  er  nur  erff 
Dann,  wenn  er  Diefe  duffern  Kennzeichen  Der\©e* 
mufhöbewegungen  unD  ©eDanfen  genau  fiuDirt,  unD 
DaDurch  in  Den  ©tanD  gefegt  iff , Den  i(jm  gegebenen 
©{jnrafter  wahr  unD  fchön  Darauf] eilen,  fo  Dafi  fein 
©piel  in  ung  eine  dfiljetifhe  lufi  erregt, 
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Sönfcr  wirö  fein  ©piel,  wem  feine  ©erarbeit 
dienen  genau  mit  Dem  Dom  Söic^fcr  gegebenen 
W(*raf(er  übereinffimmen  ; fct?(3n  wirb  es  aber, 
iveim  er  nur  Die  ebenen,  affgemeinffen  unD  jroeefmä- 
Reichen  Der  ©ebanfen  unb  fciDenfdjaften  ge- 
braucht mit  ^inmeglaffung  afler  Derjenigen , weiche 
Jiicbf  unmittelbar  Da$u  gehören  unb  weg gelaffeti 
werben  fönnten,  ober  welche  Den  guten  ©efehmaef 
eineß  gebübefen  unb  unöerborbeneu  50?enfchen  beiei- 
bigen*)  Sßir  fc^en  aifp,  bafj  eß  gar  gut  möglich, 

ja 

■ ‘ 1 " ‘ 

*)  3eh  Darfange  nämlich  tooit  Dem  ©ebaufpiefer,  alt  bei» 
3fuaubcr  einet  (d)dnen  Äanfl,  Daß  nid)t  nur  fein  2iu*< 
Drucf  grajiöß,  Daß  feine  93iimif  »on  Der  ©cbonbeitß* 
linie  Der  $«njfunft  unb  bilbenDeu  Äunft  umfdwiebett 
fepn  [offen ; fonDern  er  muß  auch  ^nodj,  ba  Daß  ©ebiet 
Der  SDarfieHungßarten  grenjcnloö  ifi,  unter  Den  unenb^ 
lieben  ©ebarben  unb  dienen  Die  fcbonflen  unb  ntafee 
rifchfien  auöfucben.  ©r  foll  Deöljalb  uicf>t  einen  une« 
befn  Gbarafter  ebel,  einen  r.iebrigen  erhaben,  einen 
häßlichen  feßon  machen ; fonbern  ec  fofl  nur  bi«  be* 
bera  gebilDeten  3ufcßauer  bewirten , Daß  feinem  2fuge 
auch  Die  häßlichen,  nic&riflpen  (Ebaraftere  ynb  ©je# 
nen  angenehm  werben.  — ,€e  ift  Daher  ein  großer 
genfer,  Der  bei?  Der  $Dgr|Muitg  niebriger  ober|  mnlitiäi 
[er  DroUen  begangen  wirb,  wenn  Der  Üünftler  Durch 
uiebrige  unb  wiberlicbe  ©ebärDeu  Den  £aß  Der  £u* 
flauer  auf  feine  eigene  ‘Perfpn  laDet,  ober  Die 
■£>äßlid;feit  Deß  (Eßarafterö  Durch  einen  bdßlidjenXdrper 
fiDch  i»  fuebf.  2)«  ÄUBfifer  Darf  Durchaus 

nicht 
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ja  ju  einer  dfTbetifd)e«  £>ar|Mung  ^6d> |?  fep, 
©jaraftere  unD  ieiDenfd?aftcn  Darjuffetfen  , ftfjne 
Da£  mir  feibff  t?on  ledern  ergriffen  merDen;  fon* 
Dem  ©rubium  unD  Anlage  adem  eg  jtnD,  meldje 
Den  ©cfyaufpieler  grof  mad)en, 

ÜDfcm  fyat  mir  fo  oft  Den  (EinmanD  gemacht, 
taf  cg  unmöglich  fep,  bep  Der  3>arffcdung  einer  ^efti« 
gen  SeiDenfchaft  ein  gemiffeg  $euer  jurücfjuhaltcn, 
meldjeg  Doch  t>errdr§ , Daß  mir  Dag  mit  fühlen,  maö 
mir  Darjfeden  foden« 

3#  behaupte  feinegmegö,  Der  ©chaufpieter 
fode  o^ne  geuer  fpielen,  unD  feine  £>ar(Mung  fade 
Dn^er  in  bloßen  ^unffflücfcfjcn  befielen,  mclche  er 
ftch  Dörfer  ängfHich  ouöDenft,  3tderDinge  geirrt 
jene  lebenDige  proDuftme  (EmbilDunggfraft  ju  Den 
erfien  inner«  SeDingungen  eine t guten  ©chaufpte- 
lere,  vermöge  melchcr  er  Dag  mit  ieb^affigfett  um# 
faft,  mag  fld?  Dir  ^Dic^ter  bei;  De^  CKode  gcDachü 

33  5 hat* 

hiebt  ben  3ufc^aucr  um  fehle  d(!&efift$e  Puff  bringen* 
<eeicbeö  er  bann  ganj  djut,  »enn  er  bep  ibm  (üfel  nt 
teeefr,  3ffanb  batte  ftcf>  in  6t»  SKptte  Des  granj 
5J?ob»  Weber  rotbc  Jpaare  noch  einen  35ucfel  gemalt, 
fo  wie  gewöhnlich  biefe  5KolIe  6argeft«2f  wirb;  unb  6er 
Gfwröffec  Verlobr  Dtöbolb.  Dodj  nicht*  *on  feiner 
Jpafjlicbfeit,  inDem  fein  wahre*  aber  6ocb  greife* 
6pifl  ©efebmaef  unb  £<rj  gleich  .befetüftigte. 


i 


§af,  Die  i£m  Da«  gan$e  SöflD  De«  iDealifdjen  £(>ä- 
raftcrtf  »or  Die  2(ugen  De*  ©eiflc*  malt , fo  Dafj,  er 
mir  ieid)tigfcit  Daffelbe  mir  aßen  feinen  feinen 
gugen  gleicbfam  roie  Durd)  gauberet;  Den  $u* 
fd)auern , mieDergcben  fann»  2lber  man  unterfdjeiDe 
ja  §ter»on  jene  5Butl}  Der  ieiDenfd)aften , weldje  fid> 
'feinegroegees  in  unferer  ganrafie  beftnDet , fonDern 
tielmelfjr  in  Den  grobem  Organen  unferes  jtorper* 
tyren  ©i£  (jat,  Deren  2öefen  es  eben  iff,  unfern  23er- 
jfanD  ju  feffetn  unD  uns  um  jenegrepfceit  $u  bringen, 
o^ne  meld)e  jtd)  feine  äft§etifd?c  $)arfMung  Denfen 
täfjr.  9)ian  glaube  ja  nicf)f,  Dafj  Diefe  proDucfioe 
©inbilDung?fraft  eljer  mo^ltfjätig  in  Dem  @d)aw 
fpieler  mirfen  fänne,  beoor  er  mit  einem  £eßen  53er- 
(fanDe  Den  ©Ijarafter  griinDlicb  fluDirt  fjatr,Denn  nur 
Die  tiefe  C£infid>t  in  Denfclben  gtebr  Dem  53ilDe  in  Der 
^antafte  5ßaljrf}cir  unD  Dem  2tu6Drucfe  gtrecfmäfig- 
fcit.  ©cfcr  maf)r  iff  Da^er  ©<$t£e’S  SKaf^  in  feinem 
SSil^elm  £9teij?er  Zfr  V.  pt  gi,  fieber- 

te Mittel  ifi,  menn  mir  unfern  $reunDen  mit  ©e- 
laffen^eit  juerff  Den  ©inn  Dcö  53ud)jf  aben$ 
, erftdren*  5öer  Anlage  l^af,  eile  alöDann  felbff  Dem 
geifbreidjen  unD  enipfinDungespoßen  2lußDrucfe  entge- 
gen; unD  roer  fte  nid)t  fyat,  trirD  menigfienes  niemal* 
gatij  falfdj  fpielen  unD  recitiren» 

greptid)  ijf  e$  fefjr  fcf)trer,  bep  einer  gerafften 
gföeijbarfeif  Der  Heroen,  Die  Dod)  offenbar  mir  Die 
erfie  duftere  53ebingung  eines  guten  ©cbaufpicler* 
ouömadjr,  5«  Per^inDern,  in  Der  2>ar|Mung  einer 
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pcftigen  XeiDenfcpaft  Das  mit  ju  fuplen,  mas  mir 
Jxirffctlen  folfen,  weil  Die  duffem  SöerdnDerungen, 
als  3J?ienen  jc.  welcpe  eine  4eiDenfcX?aft  bepimmen, 
genau  mit  Den  innern  jufammenpdngen,  mouon  icf> 
unten  mepr  fagen  werDe,  fo  Dap  Der  Anfänger  in 
Diefer  Äunp  pcp  fcpwerlicp  ganj  losrcipen  faun,  unD 
mithin  <m  feinen  fernen  etwas  leiDen  mup, 

3dj  glaube  aber,  er  wirD,  wenn  er  auf  feine 
Stollen  gehörige  ^eif  unD  @fuDium  »ermenDef,  nacf) 
unD  nacp  immer  mepr  Suipe  auf  Dem  ^peafer  ge* 
winnen,  unD  Diefe  SflitleiDenpeit  am  0iDe  gdnjltd) 
verlieren,  paff,  Dap  pe  pep  bei)  Demjenigen  immer 
noch  uermepren  mup,  weld)er  an  fein  @ruDitmt 
Denft,  fonDern  feine  Stollen  aus  Der  CmppnDung 
fpielt*  (£s  giebf  jwar  mehrere  <0cpaufpieler,  wel* 
d)e  in  Der  §olge  Durcp  langes  @pielen , auep  opne 
Dap  pe  repeftiren,  eine  auperorDenflidje  ©leidiguf* 
tigfeit unD  ftdlfe  auf  Dem  Speafcr  erlangen;  aber 
Das  §euer  ip  ipnen  uerbrannf,  alle  (EmppnDung  ab» 
gepumpft;  ipre  ©efunDpeit  ip  jerporf , unD  pe  fen- 
nen  Dalmer  an  niepts  mept  3peil  nepmen,  weil  es 
ipnen  an  innerer  $raft  pierju  gebrid)t.  C£s  ip  mit 
einem  28orte  Die  £dlre  Des  3oDcS.  @ic  pnD  fo 
faD,  Dap  pe  wcDer  mitletDen  nocp  repeftiren  fönnen, 
fonDern  pe  werDen  wapre  DJlafcpmen,  üftarionefteiv 
Die  pöcppens  Durd)  @eDdd)tmp,  am  gewdpnlicppei* 
aber  Durd;  Den  @oufpcur  belebt  pnD. 

?Ülan 
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SJlan  fann  Dalmer  Daß  ©picl  wo^l  In  4 Jjbaupt«* 
orten  ctiu^eilcn.  £>ie  erffe  7(rt  tft  t>ags  ©pief  mit 
•Dveflcpion,  fo  wie  eß  ade  ©djaufpieler  haben 
füllten,  wo  (EinbilDungßfraft  iniD  23erfianD  gleich 
feefchäftiget  (inD;  Daß  jwepte  ift  Daß  fogenannte 
(EmpftnDu ngßfpiel,  wo  jtcfj  Der  ^d)aufpicter  fei- 
ner erregten  feiDenfchaft  überlaßt,  in  Dem  2öahne, 
Der  wahre  unD  fd)öne  2(ußDrucf  werDe  t>on  felbji 
femmen;  Daß  Drifte  ifi:  Daß  ©eDdd)tnijjfpief* 
wo  fid?  Der  ©djaufpieler  nur  Daß  2lußwenDiggdernte 
Don  Dem  gufchauer  überhören  la§f,  Den  2lußDrud? 
fie^f  er  bloß  bon  2(nDern  ab  (eine  wahre  ^(ffenfd^tg- 
feit);  Daß  vierte  aber  auch  jugktd)  Daß  elenDefie  if5 
Daß  ©ouffleuvfpiel,  wo  Der  ©djaufpieler  jue 
wahren  9Jlarionette  herabjmft,  ein  blofjcß  C£cf)o  Des 
©ouffleurß  ift/  unD  fogleid)  alleß  leben  vertiert^ 
wenn  ihm  Diefer  Den  lebenDen  2ltl}em  enfjieljt. 

(Eine  jwepte  0\egel  für  Die  ©efunD^eit  De< 
©djaufpiclerß  bei)  Der  ?SZenfchenDar(Mung  ifi,  feu 
jte  Fiction  fep  fo  einfad),  alß  möglich* 
quod  fieri  potelj:  per  pauca  , non  debet  fieri 
per  plura. 

35er  ©chaufpiclcr  fott  Den  watjrffen  2tußDrucf, 
Daß  wahrjie  tiuD  Dcutlichfie  3c^cn  e^ncfil  ©eDanNn 
auffueben  unD  alle  anDere,  welche  Diefen  ©eDanfenS 
aud)  bezeichnen  fönnfen,  aber  Doch,  nicht  unmitteU 
har  nörljiö  jinD,  «nD  eben  fo  Diejenigen,  welche 

ftänj« 


ß5Mj(td>  anjwecfmdfig  unD.  rn'djfg  BebeufenD  finD, 
n>egiuf[cn  *)♦ 

£r 

.*)  Jjier  fann  3fffant>ö  <^piel  al$  €SJ?ufT^r  aufgefMf  t»er* 
Den»  25  ie  pauöpdtter  f4>  gel jt  «r  mit  fernen  Grafte« 
um!  — OjJuu  fonu  e if)4  »ietleief)tf  wenn  pier  un 
gaajen  ein  $ßDet  julßfjia  »<5re,  Porroerfen,  Dag  er 
\)\t  uro  0«  ettrae  ©fmcicfcitdifeit,  rooju  ibn  fern  gut 
genährter  Körper  vor  ^ügtic^  einjutaDen  festen , bep  fei» 
ttem  ©piet  tjabe  biirfeu  taffen.  Äber  nie  fci>on  cnifrf:a* 
Digte  er,  roenn  Diefcr  ©orrourf  einiaerinacfjen  gegruite 
Det  fepn  fcDte,  tpieterum  Durcfc  Die  poctjfte  3aecfmd|jig» 
feit  hoD  ©eifteöreicbt&um  feiner  Äction?  £)ucct)  einett 
©tief.  Du  cf)  eine  fhine  ©eioegung  mit  Dem  .ftopfe, 
mit  Den  JpöiiDen,  Durcfc  eine  |larfeie  ober  fefcmadbere 
Äccentuation  ic.  riefctete  er  mefcr  auö,  ctg  «in  anderer 
Durch  Die  flarfffe  ©ebärDenfpracfce.  ^ffc  »ill  fcter  nur 
«in  ©epfpiel  Den  sfcm  anfäfcren* 

3fl$  fcir  tiefen  gfojjen  ßunffter  fcier  in  unfern  dauern 
taffen,  f»i  fpielte  ec  unter  anOtrn  Den  (£  $ a r >p  e t e r in 
Den  'ott  fit  1 1*  e n.  3»  bei»  Jten  ttet  tagt  er  Die  ungföcf* 
liebe  Offaforoa  »oc  fufc  brtngea,  um  Durcfc  (ie  Die  Sers 
fcfc®orung  ju  entDeden;  3flauD  erwartete  (ie  in  einer 
«Stellung,  roie  fie  nur  ein  fo  grofeer  unD  beleiDigfep 
gürff,  a(«  Peter  Der  ©roge  fear-,  gaben  fonnfe. 
9}»it  fpufcenDen  Äugen,  (eitern  ©tiefe1/  unD  tn  lieg  ge* 
fcgtun^uien  Ärmen , in  Dem  ©u^e  ce«  tmfen  Ärtns? 
fei»  fpanifeg  Diofcr  fcangenD,  frage  er  nach  Der  Urfmjfce 
«Öre«  J?i«rfepnP.  Urterf.br Offen  fcatt  ibm  jene  f,,ne 

Uiigerecgtigfeit  unD  llebereilung  vor,  unD  «pefer  ffylt 
nur  jju  gut/  tag  ifcrejßorwärff;  tu  pu(i  la?  bben 

teiji 


30 


(£r  erhält  t>at>urch  Den  großen  SBorfl'jeif,  Daß 
Der  ^ufchauer  Durd;  Die  üftenge  unnötiger  unD  über» 
flüßigcr  OebdrDcn  nid;f  in  ?8ern>irrung  gefegt  roirD, 
weil  er  natürlich  bet;  fo  überfüllter  3(cfion  Das  leicht 
überßel^f,  m*  eigentlich  alö  ein  d;«rafteri(iifd)ei$ 
1 ‘ * Äenn* 

deiner  Untertanen  rooblfeil  gemacht ! geregt  fab.  ©ie 
forDert  bittenb  ©erecbtigfeit  unb  genauere  Unterfu* 
cfang.  — £ier  fab«  man  nun  Den  3ffianDifd>en  *Peter 
»äbrenb  ber  langen  Diebe  Diefcr  Unglücflicben  »on  bec 
©rojfe  eines  9luffifd}en  mit  eherner  ©trenge  regieren# 
ben  (Ejars  jum  fanftefan,  gerüljrteffen  unb  mifleibvoß. 
fan  QSafer  berabfreigen.  S)ic  gebietenbett  ©efttbtSi'tge 
unb  ©teüung,  Das  fdnufe  2Juge  rclirberi  immer  nach 
unb  nacf)  fünfter;  Die  fraftöoß  angefpannten  ©cbenfel 
fdjlapp  Die  fefi  um  fidi  ßefdfangenen  2frme  entroitfel* 
ten  Heb  ailmäblig  i Das  hier  bangenbe  Dvo^r  gleitete, 
„ibm  Uttbetnujjf  abmarts/  wcldteS  er  noch  mit  Dem 
unteren  ©elenfe  Der  ginger,  f#  roie  fid)  Die  Diebe  Der 
öfaforoa  er.bigte,  äuffteng,  unb  bientit  febrte  ber  (E^ar 
, in  aller  feiner  ©reffe,  ©nffd/lef]enbcit  unb  SHJurCe  bou 
Den  gerübrtefren  unb  fanfteften  03ienfd)en  jurücf.  — 
£)iefeS  $u  feben , uttb  nictf  Die  ganje  grofje  (Seele  DeS 
(EjarS  ju  erblicfen;  nictt  einjufeijen,  Dan  er  bloß  fo 
ftreng,  ifo  hart/  als  Regent  eines  fo  unfultipirten 
Reichs  fepn  raubte  f ebne  es  bodj  ttirflicb  ju  fct;n> 
mar  unmöglich- 

SDiefe  ©eene  mar  für  biele  ^ufaauer  fo  unbebenfenS 
ßtwefen , Denn  ber  ÄünlllerJ  batte  ja  fo  wenig  forper» 
liebe  Kräfte  «afgewenbet,  bajj  fie  ffa  munbtrten,  als 

it 
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$ennjeM)en  DeS©eDanfens  bei)  i§m  einen  bejfmtmfe» 
©inDrucf  machen  foff. 

, t - ' ■ . r . 1#  l ; 

©iefe  golDene  Sieget  wirD  nicht  nur  fjäuflg  Poti 
Öen  (EmpfinDuiigsfpielcrn  übertreten,  fonDern  auch 
mehrere  gute  fluDirenDe  ©chaufpieter  begehen  Diefen 
gefjler  Der  Ucberfüiiung;  weil  fie  DaDurd)  einen  recht 
lebhaften  (EinDrucf  ju  bewirfen  fjoffen,  gewöhnlich 
aber  i^ren  ©nDjwecf  Dörfchen,  $DaS  Borjüglid)ffe 
aber,  wooon  id)  fyie r }U  reöen  |abe,  betriff  Die 
Sflacbtheiie,  it>eld>e  Daraus  für  ifcre  ©efunDijeif  er- 
wachsen. SBenn  Der  .ftünffler  bep  jeDer  nichts  be- 
DeufenDeri  ©feile  feinen  ganzen  Körper  in  Bewegung 
fepf,  fo  mufj  er  natürlich  bep  foichen  ©ituafionen, 
wo  Der  Körper  an  fid)  etwas  angegriffen  werDen 
tnuf  , wenn  Der  3luSbrucf.  in  Dvücf |Td?f  feiner 
©d)wäche  unD  ©tdrfe  fein  gehöriges  Befhältnijj, 
Das  ©emdlDe  gehörigen  ©chatten  unD  itdjf  erhalten 
foll , fleh  ganj  unmäßig  anflrengen  , wenn  er  eine 
folche  SDlenge  Bewegungen  in  gleidjeni  ©raDe,  fo 
wie  es  Der  £hara^fer  «forDcrf,  erhöhen  will,  ©ein 
©piel  muß  tytmxd)  natürlich  übertrieben  töfr- 

Den 

er  mit  einem  fo  reifliche»!  Wepfall  Der  Seffern  belohnt 
tourDe,  ©ie  »erfhutbeten  tnefleiepf/  Daß  eine  fo  große 
SSerdnDerung,  nie  in  Der©eele  DiefeS  Jürflen  »orgieng. 
Durch  eine  (iarfe,  grelle  ©ebärDenfpracfie  nngeteufet 
WerDen  follte,  ober  batten  roobl  car  DiefeS  fo  rcabr* 
UnD  trefticpe  ©picl  gänzlich  «nbmerfc  gelofle». 


feen  unD  feen  '»erlangten  (Enf$t»ecf  »erfefßen;  fo  \vil 
t$  auf  Der  anDern  (Seife  Die  Kräfte  aufreibt  unD  Die 
©cfunD(jcif  jerfföif.  Sffienn  man  Dergfeicfeen  @d;au» 
fpieler  nad)  SSorfMung  ffarfer  unD  ^efttger  DvoOfen  *) 
beobaefetef : wie  enthaftet  unD  abgematfef  iff  i£re 
ganje  9J?afd)ineJ  Die  maffen  eingefallenen  klugen, 
Die  blaßen  ^a?igcn  unD  iippen,  Die  fcßlaffen  SDlus» 
fein  »erraffen  nur  511  Deuflid)  Den  großen  Sßcrluff, 
Den  fie  an  Den  icibiftf»  unD  ©eelenfrdffen  erliffen  f^a* 
bcn.  UpD  Da  ßc  nun  gen>6(jnlid)  Diefeß  reelle  @e- 
bdrDenfpiel  mit  einer  ßarfen  unD  fd)rei)cnDen  2)el'la» 
inafion  begleiten ; fo  fann  eß  nid?t  anDerß  fommen, 
alß  Daß  iljre  Sörujt  unenfefiefe  angegriffen  meröe,  Da 
er  Dod)  fein  Organ  mcl^r  feßonen  feilte,  alß  eben  Die» 
feß»  C:ß  ijt  Da^ev  Der  größte  Unfmn,  feine  Kräfte 

f? 

*)  35ic  langen  ©lücfe,  trelcfe  oft  Don  balS  6 biß  bai& 
10  Ubr  fpielen,  finD  für  ©cbaufpieler  uno  Sufdjauet 
gleich  nacfubeiltg.  ®er  große  granf  fdgt  Daher  ift 
feinem  ©p|Tem  «inet*  »oflfliluDigeu  meDtßnifcben  'Polp* 
jep,  roelcbeß  Surf)  j»ar  bie  unD  Da  gelefeit,  über  fcoed 
tnarlirf)  feiten  befolgt  roirD,  febr  roabr:  „roa«  bler  bei 
fottöere  35etrad>tung  DerDient,  if? : Da§  Die  lauge  £>au* 
«r  unferer  ©diaufpicle  uufer  graue ngeft±'ted;c  immer 
mehr  unD  mehr  an  eine  umbdtige  Lebensart  gcroobnett 
unD  Dali  Der  Aufenthalt  fo  entpfinMirfiet  <Petfoneu  iit 
fettfopfaten,  mir  fo  Dielen  «ußtunfiUdgeo  unD|mit  einem 
fibcltltdyenDen  CicbtetDcmpfe  angefuflten  ©dien,  geroig 
6er  (Scfunobcit  narfjfbeilifl  fepn  , unD  liiert  Döju  bleue« 
fpnneu/  fturfe  uhd  muntere  Wmu  $u  jiebiiu 


fo  jmecffoß  ju  rerfcbmenDen.  SDemt  er  fcfjaDet  ftd) 
ja  Doppelt,  tnOern  er  bei)  Der  Ueberfreibung  trei'er 
gefallen  nodj  gefunD  bleiben  farnt;  yorjüglicf)  aber 
habe  id)  bemerft,  Daf$  man  bet)  einer  folcfjen  grellen 
SDarffellungöarf  leid;f  in  baß  ©npfwDungßfpiel  rer* 
f Wt. 


©d)on  oben  l^abe  tcf?  gezeigt,  Daf?  Die  ©ebdr* 
Den,  meld)e  eine  gemt'ffe  ©mpjtnDung  unD  iciDm* 
fcfjaff  duifevlidj  anfünDigen,  genau  mit  Unfern  H 'ft 
jufammen^dngen.  3ßerDen  mm  Die  tSfrusfeln , mU 
ehe  eine  leiDenfd)aff  duferliri)  außDntcfen  feilen,  in 
eine  ju  ftarte  unD  ubermdf ige  ©pannung  gefegt;  fo 
trirD  aud)  gar  leicht  Die  leiDenfdjaft  feibfl  in  ihnen 
erregt , Diefeß  ift  Die  gewöhnliche  2trf  mehrerer 
©cUaujpicler,  treld)e  ncmlid)  feji  glauben,  Dafj  Die 
in  fid)  erregte  ©mpfmDung  Daß  ©ebdrDenfpiel 
fclbfr  beforgen  nmrDcn : fie  fpannen  Die  SOiußfeln  fo 
lange  unD  verzerren  iibr  ©cfid)t  fo  feßr,  biß  in  ihnen 
eine  aleidje  (EmpftnDung  erwachet.  ©ß  tfi  eine  Htft 
anjufeften,  wie  fief)  folcbe  dJienfd)cn  mehrere  $age 
vorher  in  eine  fün|Hid)e  ©timmung  ^inetnarbettert, 
feine  anDere  ©ebarDe  folgen  laffen,  alß  Die  fie  bei) 
ihrer  D\oKe  gebrauchen  fönnen. 

Öftod)  eine  anDere  3ltf,  fid)  in  eine  leiDenfcbafflb 
che  ©timmung  ju  verfemen,  febeinf  hier  uod)  ge* 
wohnlich  ju  fepn,  ndmlid):  fie  Deuten  fiel)  fo  in  ihre 
CKolle  hinein,  Da£  fie  fid)  ganj(id)  in  Daß  Object  Der 
Darju|MenDcn  ieiöetifc^affeti  rerfenfen,  uno  g au* 

<£  ( bei) 
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be»  mm  ^orjugltd?  Den  rechten  23cg  eingefcplagen  $u 
haben.  2)af;  fte  aber  hicrinne  gewaltig  irren,  bann 
aus  obigen  aBffra^tref  werten,  wo  tiefe  2lrt  §u  fpie» 
len  alß  unzulänglich  mit  falfd)  erblärf  wuirtc; 

t!m'  aber  mit  Dem  wenigfren  3lufwanD  fcoit 
graften  unD  mit  Dem  ftmpelfben  ‘7(ußDrucb,  t.  i.  mit 
Den  Wenigfben  jinnlidjcn  SÜHcrbmalen  Der  innern  (Em* 
pfmDungcn  Doch  einen  hinlänglich  ffarfeti  (Eintrucf 
auf  Den  l^ufchauer  ju  machen,  muf;  Der  ^ünfiler 
ton  Der  97afur  mit  einem  eigenen  Da$u  fd;icblicheit 
Körper  befd;enft  Worten  fepn.  (Er  muf  tor^üglid) 
etwaß  fbarbe  @e|id)fßjüge  erhalten  haben,  Damit  Die 
fleinfle  QSeränterung  in  Denfelben  Dem  ^Khauer 
fd;on  in  Die  2lugcn  falle.  3>nn  Die  (Entfernung, 
in  weither  fleh  festerer  ton  ihm  befinDct,  wirD  in 
einem  (9cfid;te , Daß  ju  fleine  unD  unbcDeutenDe 
gugehaf,  mit  einem  SBort  ju  außDrucfloß  ift,  nur 
mit  Der  größten  2lnj7rengung  Die  innern  (EmptinDun- 
gen  bcmeiflid)  machen  lafjfcn  unD  immer  Wirt  ein 
foldjcr  <0d?aufpteler  etwaß  2lengftlid;eß  an  fld;  tra- 
gen, jbaff  Daf  ein  anDercr,  bei;  wcld;cm  fchon  Die 
fteinffe  SÖeranterutig  Daß  innere  ©efuhl  lcid;t  an* 
fd;ldgf,  feine  Kräfte  crfpartmiD  teffo  geiviffer  feinen 
(EnDjwccf  erreichen  bann.  3fh  tcrlgnge  nicht,  Daß 
feine  ©cfid;tßjügc  charafteriflifri;  fei;n  feilen  D.  h* 
für  einen  befiimniten  (Ehavabtcr  ju  ciufdjeiDcnD,  Denn 
Diefcß  würDe  ihn  »erljinDern , fid;  mit  beiditigfcit  in 
anDete  Sharaftere  ju  werfen,  unD  alfo  feine  brauch* 
barbeif  gewaltig  einfrijranfen»  (Ein  etwaß  grelle* 

rcgcl* 


regelmäßiges  ©efubf,  mit  jfrfncm  $u  ffeiiten  9]?unDe 
unD  afljugroßer  D?afe,  aber  mit  efroaö  großen  n»d;f 
ju  tu i(je  an  einanDerßehenDen  2tiigcn  (jat  mir  baffer 
immer  Das  bejre  0eficbt  für  einen  @d)at:fpiefer  gc# 
fdjicnen;  es  fc^t  ifm  in  Öen  ©fanD,  fl'd>  gfeieb  Deut 
^rcmef^iens  in  affe  <£{ja?affcrformen  etnjupaffen ; 
eben  fo  ifl  eine  ffavfe  fenore  männliche  ©finnne, 
mefebe,  o^ne  Dem  ©ebaufpieter  viel  -Bul^e  unD^ettt 
ju  fojfen,  Deutlid)  anfdüiLf,  unD  jum  3fuSDrucf  De«? 
iviäftigcn  unö  innigen  g!eid)  fä^ig  ift,  Dentfefben 
eben  fowo()f  $ttr  gehörigen  IDarfMung  als  jur  (Erbat* 
fung  feiner  ©efunDi)cif  von  tmenDlid)cm  S33erffje* 
- (Ein  £0?enfd?  mit  einer  fetfen  ©timme,  Die  er  nur 
mit  2fnfrrengung  vernehmlich  mad;en  bann  , fyut  Da- 
her beffer,  ficb  auf  immer  von  Dem  Theater,  fo  mte 
oud)  von  allen  öffentlichen  Vorfrage  fern  j«  baffen; 
Denn  es  iß  hier  wahrlich  feine  Söejtimnumg  nid;fl 

(Eben  fo  iff  eine  mittlere  .ßorperffaftir  für  einen 
©cbaufpieler  Die  ttorfbefl&offtffe,  weil  fte  ifjn  5« 
allen  Sollen  gefdndf  macht  unD  feinen  33etvegungcti 
ieid)tigfcit  unD  0ra$ie  giebf.  Uebcrhaupt  gehört  ju 
einem  guten  ©cbaufpieler  mehr  afs  Daß  er  tviffe, 
mie  er  fpielcn  fofl : er  muß  mit  einem  Sporte  Sälen* 
te  für  Diefe  .ftunff  befiBen , of^tic  welche  er  mit  Dem 
flößten  ©tuDium  cs  gewiß  5«  feiner  fonDerlicbcn 
®r6ße  Dcrfclben  bringen  wirD* 
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£)cr  ©djaufpieler  ifr  mel>t  affe  bilDenbe 
jvunfllcr,  wifyt  es  nur  mit  fejien  permanenten,  tu 
Der  nid;f  fortfd)reitcnDcn  SMlDern  511  tfnm  fa- 
belt* ©r  foff  pnjäfilig  folefje  53ilDer  (Denn  in  jcDent 
2fugenblicfo  peranDert  ftef)  Die  ©ituation  Der  ^>anD- 
lung)  in  Der  3c*‘f  fö  m*f  etnanDer  pcrbtnDen,  Daj? 
eine  ©ituation,  eine  (SebarDe  Don  Der  anDern,  fo 
tvie  ein  ©cOanfc  aus  Dem  anDern  entfielt,  geboren 
5»  fepit  fd>ettif.  £>iefe  gertigfeit  lafjf  ficfc  jtvar 
Durd;  langes  ©pielen  einigermaafjen  gemimten , aber 
cs  gehört  Doch  ju  Dem  großen  ©cfmufpieler,  Dajj  er 
Diefc  Mage  pon  Der  Dlatur  erhalten  habe  unD  mit 
jum  Sweater  bringe. 

©ine  3fc  ©efimbhcirsregel  i(?  für  Den  $)?cn« 
fcbenDarffeffer:  ©r  fpare  feine  grafte  bei;  heftigen 
CKoflen  in  Den  erften  ©eenen  fo  Diel  als  möglich. 
Damit  er  fiel)  ntc^f  $u  frül)  erfebopfe,  unD  enrmeDer 
Die  lebten  intereffantcflen  Tluffrittc  fcl)lcd)f  unD  matt, 
oDcr,  wenn  er  fie  ja  nid;t  faßen  laffen  miß,  nur  mit 
Der  äufjerjten  2lnflrengting  feiner  9?er»en  Durdjfrgm 
fönne,  Die  nicht  anDerS  als  hs$d;jt  nachteilig  für 
feine  ©cfuuDhcit  fepn  wirD* 

J^errM11^  fagt  in  feinen  gragmenfen,  (Vlll. 
©.  so.)  Daß  man  Das  Durchaus  nid)t  in  Dem  ©eiff 
Der  Stoffe  au ftrefen  Reißen  falle,  wenn  Der  ©d;au* 
fpieler  in  mdglid;ffer  ©rarutdt  unD  ©panmmg  gleich 
bei;  Der  erften  ©eene  erfd;eint,  — ©r  fann  Die 


, / 

©tufenfofg?  iwn  tolcfer  ©pdnmtng  bet)m  ©nfriff, 
f>iö  jum  jtärfffen  2Fue>Dru<f  Des  sfcn  2fcts  fd)wcrlid) 
angeben , unD  Die  2)arjMtuig  wirD  feinen  gehörigen 
©chatten  tmD  licht  erhalten,  unD  Die  anmaafenDe 
(Erwartung,  in  Die  er  Dapurri;  Den  ^afdjaucr  W’tfe^f, 
nid)t  erfaßen. 

3f[anD  fonnft  DtefeS  nicht  affein  febreiben , fon* 
Dern  er  war  au  cf)  fefbft  fu'erinne  Der  größte  ?Öf?c»frer* 
Jpcrr  ,0.  (L  SKatfc  Zottiger  erteilt  ißm  Dekali)  in 
Der  nortrefitd)cn  (Entwttfcimig  feines  ©piefö  Das 
größte  lob.  3fuch  (Ecf^c  f,  wenn  er  als  O&earDo 
eintraf,  gieng  anfprudjfoS  unD  natürlich , wie  jcDer 
J^auSwater  auf  feinem  ^iinmcr  auf  unD  ab ; unD 
Docf)  FunDtgfe  Die  Jpafligfeit  in  feinem  SBcfen  Den 
SEftann  non  leiDenfd)aftlid)cr  dDeftigfeit  an  *) 

SBerDen  Die  Umriffe.  Des  (S^araFfers  6ct)in  0;in* 
tritt  nicht  fo  ftarF  nom  &ünfHcr  gezeichnet,  fo  Fann 
bei)  heftigen  Stoßen  in  Den  festen  ©eenen  Der  21  US* 
Drurf  immer  eher  in  Den  ©rennen  Des  ©ebenen  bfet* 
beit  unD  jene  fo  wiDerliche  unD  ©efunDheif  zerfiel)' 
renDe  Sßerjernmgcn  Des  Körpers  Fennen  ganjficf) 
Wegfällen.  **) 

f 3 

*)  ©,  23oftigerS  (Sttttricfeltllig  Sie#  ^[flanoifcijeif 
Spiele  p,  3‘  iti.Oer  9^of. 
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£>ie  feßfen  ©eenen,  welche  ^ffanb  als  5’tanj 
5Q?obr  fpiclte  y roaren  aus  Diefem  ©runDe  fdjon  fo  vor» 
freui*.  — ^ £ter  fQj)e  man  ff{ne  finji^e  ©(Derlid)e 
©ebärbe  noch  9)?ine  , fonDern  Den  bodjffen  ©inDrucf 
fuetjee  er  Durch  Die  ^dcf>fle  Sroecfmdfjigfeit  feines  ©pielg 
äu  erreichen.  '-■•  333ie  guleijt  alles  auf  ihn  einfiürmf, 
teie  er  Dre  febtnargen  ©tunDen  Des  2oDeS  berannaben 
MnD  feine  SHettung  mehr  für  ftcb  ftr&c , fo  rafft  er  rocf> 
feine  festen  ©eelenfräfre  jufammen , inoem  er  fict)  ge# 
gen  Die  immer  lauter  tverDenoett  ©cfuble  feines  Jpcr^ 
Jens  Vom  Dafepn  emes  ©otfeß  nnD  Oficbfers,  unD  ge# 
gen  Die  fct>roarjen  ®ilDer  feiner  «Phantäfe  fträubt,  und 
fftfi  felbft,  um  ftcb  Dem  2(usfprucbc  feines  ©emtffenS 
gu  entjieljn , frofienö  juruft : es  iff  fein  ©off!  — 
liefen  £er$jerni«hten!>«n  ©eDanfcn  fdjIeuDert  er  nun 
durf;  Dem  Dro^enDen  Siebter  ju,  töelcben  er  mit  einer 
Sffiaage  in  Der  Jp..nD  Das  hohe  Sfichterarnt  über  fiefj 
Vermalten  fiebt : ©S  i ft  fein  ©ottü  — Wit  hinauf# 
töarts  ffofienDen  Jlrnien  , geballten  JpattDen  unD  fiam# 
PfenDeit  gu£e,  mir  binaufroartj  gelehrten  trotzigen  ®e# 
ftebte  bietet  Der  ^flanDifdje  granj  fernem  ©cbo* 
pfer,  feinem  Siebter  £o&n.  2<ber  in  Dem  äugenbl-cf 
fährt  febnefl  radjenD  Der  ihn  jerfcbmctternCe  ©eDatife: 
ja  es  iff  ein  ©oft!  — auf  ihn  jurücf.  — 2(us  einem 
tvilDen  ©rnporer  rotrD  fehlten  ein  jerfntrfdjfer  Wiffetha# 
fer.  — DKit  gurutfgebogener  Straft  unD  feit  abwärts 
blicfenDen  ©efiebte , mit  jurnefgebegenen  unD  fiel)  fdut» 
ger.Dcn  färben  empfängt  er,  glciri)  einem  '‘Sliljftrabl,  Den 
Änsfprufb  feines  9iid)ferß.  — 9]un  iff  ihm  Die  leiste 
SEBaffe  gebrodjen ; Dahin  ift  aller  OTuth ; er  tvill  beten, 
ic.  — ®iefe  ©eene  roirD  gemohnlid)  von  ©cfau; 
fpielern  fo  übertrieben,  Daß  man  fie  nirbt  anfel;en  mag, 
Jpier  aber  bep  9fflanD  fafje  man  nichts  von  jener 
auffattenOen  Cörpeclichen  Saerjerning,  roeldjc  cirttoeDer 
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tfe  seßirffidjfeif  mit  i§rett  €# merje» , oDerf  Die  üttal 
rineö  ©treifeö  fomifrfjer  ^nroaiiDiuiigen  unD  ernff&aftec 
533ünfd?c  ^crfietjjietjr.  (@.  ©runDtimen  i«  einer  2&ec* 
rie  Der  S^aufpielfunfr  Seipjig  1797)« 
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3?ettterfuttgett  übet4  baß  altjufjaußge  SJuftreten  be* 
6cßaufpielei4  unb  bie  pieraue  ertvaeßfenbett  fct)dDücf>eit 
Soigeit  füt*  ipre  ©efunbfjeif,  ßorjüglicß  aber  übet  bte 
3^ad)f^cilc  bet  alljuflarfen  Slnfircttgtmg  beß  ©ebaebt* 
niffec  unb  bet  ©ptad;*  Organe* 


jrnepte  tonFßeifßqtjellc  bev  ©cßaufpicler  ifl 
Daß  all^uofte  ©piel* 

^ iß  befannt,  baß  in  ben  meßrßen  großen 
©führen  Daß  ©eßaufpielßauß  faglicß  geöffnet  wirb. 
Vermöge  ber  großen  Sßolfßmenge  iß  bepnaße  an 
febem  3age  ein  anbereß  ^ublifum  jugegen.  ©ß 
muß  baffer  ein  ©tücf,  Caß  gefällt,  fed)ß  unb  meß* 
rerc  mal  funteretnanber  gegeben  werben,  Damit 
<ß  alle  ©cßaufpieffußige  feßen  fünnen.  SS3enn  Die 
Gruppe  groß  genug  iß,  fo  baß  febeß  $ad)  mehrere 
mal  gut  bcfejjt  iß,  unb  baßer  immer  einer  frei;  bleibt 
unb  fttf)  erholen  Fann,  fo  ßabc  id)  nid;fß  Dagegen. 
3ß  hieß  aber  Der  $afl  nießf,  fo  iß  cß  ßöd)ß  DerDerb»  ' 

ließ 
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Jid)  für  ertim  @t&aufpteler,  bet;  einem  folc&en  ^hwter 
angefreffr  jii  • feptu  l£r  fann  ftcb  ntd)t  «dein  feine 
SOiü^e  mir  feinen  Sfioßcn  geben,  »veil  es  ipm  an  ^fit 
unD  0\u^e  Daju  gebricht,  unD  ntup  Daher  über  lang 
oDer  Fur$  in  Das  fcbäDltcbe  (£m  pf i n Du  n ..  s fp  i et 
mit)  in  ade  fytevmif  »erbunbene  fdniDlicl;e  folgen  für 
feine  ©efunDhcif  Derfaflen;  foiiDem  er  mup  and) 
Durch  fo(d)c  ©trapafjett  feine  ©eifTcs«  unD  Körper* 
frafte  ganfid;  erfdmpfen.  Siftan  teufe  ftd;  eine  7 
Sogen  parfe  £KöfIc  I £8aS  gehört  nicht  für  geif 
Daju,  fte  erff  ju  memoriren,  fte  ju  fhiDuen,  loeicbcs 
nie t)t  ohne  Die  greife  2lnfrengung  Der  ©cele  unD  * 
Dees  jvorpers  gefehlt/  ef^e  er  noch  Darin  öffentlich 
auftreten  fann. 

2luS  eigener  (Erfahrung,  aber  auch  aus  Dem 
©efprad)  mit  erfahrnen  ©cbaufpiclern,  tveip  itf;, 
iutp  Diele  Don  ihnen  oft  Don  einem  fefjr  heftigen 
Äopffcbmer^  gepcinigef  trcrDcn,  Der  Dorjüglid; 
nad;  frarfeji  0'iofien  fie  überfdde,  unD  mehrere  fage 
in  gleicher  Jjpcftigfeit  fortDaucrr,  ©ic  fonnen  Dabei; 
oft  gar  nicht  aufblciben,  fonDcrn  pe  muffen  fiel;  im 
Serte  halten , unD  Die  fleinffe  SetDcgung,  Das  tut- 
beDcufcnDpc  ©eraufcf;  fann  fte  bis  jum  Unjtnn  trei- 
ben; Dicfes  heftige  .ftopftDch  fcheint  mir  ofenbar 
eit»e  §olgc  Den  tiefen  anhalrenDen  3lnfrcngtmgcti 
Dc&  ©eDdchtnifeß  511  fepn.  £>as  @cl)irn,  als  Die 
öfpein  aller  ©eelenat betten,  wirD  ja  Dttrd;  forrge« 
feijrrs  fades  OlachDenfett  fo  gcfchtDdchf,  Dap  fer- 
fouen,  welche  cs  hierin  ne  ju  weit  treiben,  ganj  Die 
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$dl)igftit  nachjUDenfen  »erlie^ren;  warum  füllte 
nicht  Durch  Die  ungewöhnlichen  2lnffrcngungen  Deö 
©eDdd)tni|feß  eine  fotcljc  @d)wdd)e  unD  ©mpftnDlid)- 
feit  Des  ©ehirnß  entjie^en,  Da£  be^  Dem  fleinfien 
2inDrang  Dcß  33lufö  in  Diefe  ^^ede,  Durch  Den  ©e- 
nufj  geifriger  ©etrdnf'e,  »ieleß  ©prcchen,  ic.  be- 
wirft, ein  heftiger  2>rucf  unD  ©djmcrj  erregt  wer- 
Den  fönnc?  — ©egen  Diefeß  pcinigenDe  Hebel  ift 
CJvu^e  Daß  er(re  unD  beflc  Jptilfßmitfel,  aber  nicht 
«allein  SUi^e  Dcß  .ftörperß , fonDern  auch  Der 
@rele.  2(lßDann  fhut  aöcß  Daß  gute  $)ienfle,  maß 
Die  @afte  vom  $opfc  ableifet.  SBarme  gufbdDet 
mit  @cnf,bep  heftigem  Unfällen  ©enfpflafter  muffen 
Daher  Die  Jfpauptmitfel  fepn,  mopt  er  feine  Zuflucht 
nimmt.  innerlich  jinD  fu^lenDe  £>inge,  alß't  iimonaDe, 
mit  etwaß  Nitrum, cremor  tartari :c.  $u  gebrau- 
chen* @ollfc , bei)  Der  einmal  eingcfit^rfen  (Schwä- 
che Deß  Jpaupteß,  eine  Durch  £)iatfef)ler  bcwirfte^n* 
Digeftion  Die  Urfad;e  abgeben,  fo  fl^uf  auch  öfters 
Daß  ©cgentheil,  hauptfächlicf)  ©emürje,  5.  Q3.  einige 
spfejferförner , gute  ©ienfie;  am  befien  aber  wirft 
ein  fleincß  $Öred)mitfel , weldfeß  Die  Urfadfc  Deß 
Hebels  fogleid)  entfernt*  Jpieju  gebrauche  man  aber 
nicht  $3rcd)weinfiein , welcher  Daß  zerbrechliche  91er- 
vcngcbäuDe  unferer  Äifiler  ju  fcljr  mitnehmen 
Durfte;  fonDern  man  beDienc  ftch  hierzu  16  biß  20 
©r.  Ipecacuanha , Die  fd;neH  wirft  unD  tfi$t  lan^e 
anhält.  • 

* *%  1 

« 
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3)ie  ©irccfionen  fönnt'cn  frepfid)  ’ auch  t?ar<uif 
Dtnfen,  Die  Jpirnfafcr  Diefer  armen  jvünfHcr  mehr 
511  fronen,  als  es  $u  gefd)ehen  pflegt,  ©te  fotften 
crfrltd?  n t cf) f fo  oft  fpielcn  (affen,  unD  fye* 
bet)  nid )t  fotvohl  auf  (Brtvcrb  als  auf  Die  35i(Dung 
Des  'Pubiif'ums  beDad)t  fepn.  S)te  5»  häufigen  Auf- 
führungen fefjcn  offenbar  Das  ©djaufpiel  herunter, 
rneil  es,  wie  feDcS  jpeilmiftel,  ivenn  es  täglich  genom- 
men tvirD,  cnD(id)  feine  Slßirfung  verfehlt,  aber 
aud)  Durd;  Den  füglid)en  ©ebraud)  Die  gehörige  Adj« 
ttrng  verliehet,  unD  ju  einem  leiDigcn  ^wertreib 
herabflnft, 

2tenS  folltc  man  nicht  jeDes  fehl  echte 
©tu  cf  auf  führen  (affen.  3)er  ©cbaufpteler 
muh  Zieles  erff  mit  großer  SOlülj  einlernen , um  es 
auf  immer  $u  vergeben,  tveil  es  niemanD  $um  stvet)- 
tenmahlc  fehen  will.  £D?an  feilte  bet)  Der  Sßahl  Der 
©tücfe  mirf(td)  frrengcr  ju  SBcrfe  gehen,  als  cs  hie 
unD  Da  nod)  gefd)ieht.  — ©in  Ö?a tiona (floa- 
te r,  ein  fpoftheater,  welche  auf  einen  fiebern  ©runD 
gebaut  ftnD,  fottten  ficf>  einen  firengen  ©ang  vorneh» 
men,  nur  Die  hoffen  ©tücfe  wählen,  unD  Den  fau- 
lten Des  IpublifumS  nid)t  ju  Diel  naebgeben,  Damit 
nicht  Der  gute  ©efebmaef  ffatt  511  gewinnen,  noch 
immer  mehr  verDorbcn  werDc.  ©in  f(ugcr  £)ircf- 
teur  muh  )eDes  ©tücf  vorher  genau  fcmien  unD  von 
feiner  ©ttfc  überzeugt  fei;n , che  er  es  auffühven 
läßt. 


3tens 
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3fcns  follte  man  Darauf  Denfon,  Die  atlju* 
langen  © t ü cf  e auf  eine  g e f cp  i cf  f e 2T r t 
abjufürjen,  weit  nicpf  nur  £Racf?f f^cile  für  Den 
©djaufpielcr,  fonDern  aucp  für  Den  3l,fc^(?ucr 
aus  ermadjfen.  besternt  fann  es  feinen  Öftu^en  brin- 
gen, 3 bis  4 ©tunDen  lang  (wenn  man  Die  ^eif  Des 
Söartens  Daju  rccf)ncf)  in  einem  mit  tORenfcpenDunp 
unD  itcptcrDampf  ungefüllten  ©aale  p$en  ju  muffen, 
unD  erperer  mup  ft  cf)  gdnpicp  erfepöpfen. 

! , 

§tit  Den  ©anger  iff  Das  ju  pdupge  ^luffüpren 
Der  ©ingfptclc  ebenfalls  non  entfcpicDcnem  97ad)* 
tpeil,  wenn  man  jumal  beDenft,  wie  niel  9#üpe 
Daju  gehört,  eine  neue  Oper  ju  erlernen.  2öaS 
ftnD  pterju  für  ^proben , für  Hebungen  nötpig,  um 
Der  $unp  ©einige  ju  leijien?  — (Es  bcDarf  fein 
Talent  DcS?D?enppen  ntepr  einer  ©cbonung,  als  eben 
Das  einer  guten  ©timme;  pc  mup  nid)t  nur  für 
allen  wtbrigen  (Einpüflen  bemalt  mcrDen,  fonDern 
es  ip  aud)  ein  gropec  Felder,  fte  $u  fepr  ju  üben  unD 
anjujirengen,  wie  wopt  id)  fepr  gut  weip,  Dap  eine 
gehörige  Hebung  jur  (Erhaltung  Der  $ertigfeit  unum- 
gängliep.  nofpig  ip.  3cI)  mehrere  ©anger  unD 
©dngerinnen  gefepen,  Die  feine  SOftnute  ^bringen 
fonnten,  opne  ju  trillern,  unD  aus  noücm  Jpalfe  ju 
fingen , als  ob  ipre  @f immc  uon  ©tapl  wäre.  (^ie 
pnD  in  Dem  Slßapne , Dap  pc  ipre  ©timme  nie  genug 
üben  fonnten , weit  jcDe  fcraft  Durcp  Uebung  in  iprer 
©tarefe  gewinnen  muffe;  pc  beDcnfen  aber  ntd)f, 
Dap  )cDc  iviaft  cnDlicp  pd;  abnupf,  wenn  pe  ju  fepr 

auge- 


angef?rengf  tvtrD*  ©o  gebte^rf  $ti  flarfejunb  dnfcal* 
tcnDc  Arbeit  am  (EnDc  ©fcifigfcit>  £>cr  junge  Sanj- 
mciffer  wirD,  wenn  er  ju  Diel  fpiingt , balD  fieif, 
miD  »erlieft  alle  gertigfeit.  £>tc  ©tngorgane  aber 
bei)  Dem  ©dnger  werben  eben  fo,  wie  Die  §üjje  bei) 
Dem  ^anjmeifter , Durd)  SDtusf'eln  in  Bewegung  ge- 
fe^t  unD  cö  l)dngt  ton  teilen  eben  fo  if^re  §?v<:gfdf 
ab,  unD  fie  fmD  Dafcer  eben  fowo^t  einer  einjune^ 
tcnDen  ©teiftgieit  auigefeftf.  %8aö  über  Dass  SBid)» 
tigfie  bei;  Diefer  alf$uf?avfen  2lnjtagung  Der 
©fimmorgane  iff,  befugt  Darinne % $>ie  53 an- 
Der  Dees  jMjltopfö  werben  immer  nad) 
unD  nad)  mefjr  auö  geDef^it  U n D tferltelj* 
ren  am  (EnDc  tljre  <£ Taft i cif a Cy  unD  hier- 
mit getyt  Der  ©fimme  iljre  S)t(je  unD  il)r 
m e f a II  5 u ® r u n D e.  3d)  raf^e  atfo  jeDem  jun- 
gen (ganger  oDcr  ©Angerin,  § a u 6 jj  d 1 1 c i i f d)  mif 
if^rem  gottlid)en  Talente  umjugeljen ; wenn  fie  fdjon 
eine  gewtffe  getrigfeif  erlangt  fjaben,  »id)f  ef)er 
51t  fingen,  als  wenn  cö  noffcig  ifi:  Denn  ifi  einmal 
Der  ©locfenron  weg,  fo  fester  feiten,  and)  bet) 
Der  beffen  Wartung,  unD  Durd)  äße  StteDicamente 
wieDer  juruef»  — ©elbft  Die  ©irection,  Der  Dod) 
an  Der  guten  (Stimme  eines  £ünfHeres  gelegen  fepn 
muß,  fönnfe  wo£l  aße  unnötige  groben  tcrmeiDen, 
Damit  aud)  ton  Der  ©eite  Die  ©timmc  Der  ©dnger 
gefd)ont|  würbe  — Dod)  fjtcbon  unten  nod)  etwas 
meljrl  — 


— 4 6 ~ 

S®ie  oft, habe  ich  Den  armen  @cf)anfpieler  Jjerj* 
lieb  bcDaimt,  Der  DurcX;  Den  «Sepfall  Der  ^ufdiaucr 
hinlänglich  für  feine  aufgeopferte  $c|anD$etf  ent. 
fdjaDigt  ju  fepn  mahnte,  vorzüglich  mitletDgmürDig 
fchim  er  mir  $u  fepn,  dlg  noch  Die  leiDsgen  £Hif- 
ferfpielc  an  Der  3agegorDnung  mären , unD  Dag  <pu- 
Mifum  an  fid)  fdwn  Die  rafenDcn  jpelDenroflen  mit 
, Dem  heftigen  ©ebdrDenfpiele  unD  jlarfer  0fimme 
vorge'tragcn  tviffen  wollte.  O Diefc  Dtiffcrfpnete 
haben  gewiß  manchen  ©cpaufpicler  $«  ©rabe  ge* 
bracht ! > 

■ r • ■ * . • ' i -•»'**  i , ' 
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3^'e  iungen  rnurDen  Durch  Die  ffarfe.  3>:flama* 
fion  angegriffen,  Söiuffpc^en  unD  anDerc  ivranfpei« 
fen  Der  Sßrujf,  unD  cnDlid)  0ei)winDfud)t  erzeugt» 
3um  Srojt  Des  @cbaufptelerg  unD  eineg  gebilDetcm 
spublifums  luif  ft  cp  Der.  ©efdjnwcf  für  Dicfe  Sich* 
funggarf  fo  ziemlich  verloren;  fier  unD  Da  fpufcit 
fie  zwar  noch  > unD  Der  0d;aufpirlrr,  Dem  feine 
©efuiiDpeit  lieb  ifi,  hat  Dergleichen  (gfdPtc^  wo 
überhaupt  fepr  wenig  jti  lernen  i)l>  gdnjlid)  511  mci* 
Den.  2)ic  Sörtsfr  leiDet  auch  um  Deswillen,  Da  fTe 
nid)f  nur  bei)  Der  fiavben  SDeflnmation  angegriffen 
mirD,  fcnDetn  Die  flarfcn  unD  gcwalffamen  Q3cive* 
gungen  Des  ganjen  Körpers  (ju  meldjer  .flöhe  von 
21bgefd)macfth?it  cg  öfterg  (gdwufpieler  gen  icbeir 
ßaben,  unD  jum  ^hcil  noch  treiben,  tvirD  jcDem  bin. 
Idnglid)  bcfamit  fcpn)  befd)teunigen  Den  Kreislauf 
Deß  Sölufeg  aufferorDentlich,  Dehnen  Daffdbe  aug 
unD  prejfen  co  in  Die  itmgen,  wie  Dag  Der  gaff  bet) 

jcDcr 
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jlcöer  ßdrfen  Scroegung  tft,  tro  mir  gewöhnlich 
Durch  Xngft  unD  33ef'lemmung  jur  jiKufce  genDtfuget 
tueiDen*  ©aß  lautes  ©preßen  hier  Dicfe  33eflemmung 
nod)  yerme|rf,  tvitD  jcDer  fctb|l  an  ßd?  erfahren  ha* 
ben.  Sßon  Den  funfilid)  erregten  ieiDenfchaftcn; 

N tt?cld)c  noch  r>urcf>  ihren  23eptritf  Die  £D?afchine  gän$* 
lid)  511  ©runDe  richten  muffen,  miß  id ) hier  gar 
nid)tö  fagen,  Da  id)  fd)on  oben  yieles  htcryon  er« 
toafmt  habe.  2S’eit  mehr  tPtrD  nun  Der  ©djaufpte- . 
ler  yon  Dtefero  ofteru  unD  getpaltfamcn  ©piel  leiDen, 
welcher  mit  getviflen  ivranf^eiföanlagen  $um  5;peatcr 
fömmt,  oDer  tüof)t  ggr  nod)  eine  auSfdjmcifenDe  Le- 
bensart fuhrt ; Doch  hieryon  unten  mehrercs  au  fei- 
nem Offe* 

$8tcle  ©cbaufpielcr  hoffen,  Durch  Diefe  öftere 
Hebung  tpr  Talent  yorjüglicf)  auSjubilDcn,  aber  ße 
yertPed)feln  gewöhnlich  Routine  mit  Dem  tyaljreii 
äßhetifchen  ©pielc,  yon  Welchem  le^fcrn  ße  fiel)  ge« 
wohnlich  aber  in  Dem  ©raDe  entfernen,  in  n>eld)em 
fie  fich  Dem  erlern  nähern.  Oioutine  muß  $wat 
jeDcr  ©d;aufpieler  haben  unD  er  fauti  fie  and;  nicht 
anDers  als  Durch  öfteres  ©piel  erlangen,  aber  ßc 
muß]  nicht  Das  ©innige  fepn,  wornad)  ein  junger 
©d)aufpieler  tradjtef.  Öfteres  unD  langes  ©piel 
bringt  3\uf)e  auf  Dem  ^heater,  c6  gemährt  aber  and; 
Dem  fchledjten  ©piclcr  Frechheit« 

©6  wäre  fc^r  ju  wünfeßen,  Daß  Die  roiit 
$ttrn  Jp 0 f r a t h £91  a i;  y 0 v g e f d;  l a g c n c n 


Cftufte w o cl) c n fürs  3 a hr  jwepmaf Stealtfäf  trtytef* 
tcn,  3cDcr  93?enfd)enfrennD  faun  Dicfen  SSorfeblag 
nid)f  anDeres  alö  f^öcbf 1 billig  ftnDcn.  S>i c J^off^ca« 
Uv,  Deren  eß  Dod)  in  $)eutfd)Ianb  picl  gtcbt,  füllten 
billig  mit  Dtcfcr  guten  Einrichtung  Den  Anfang  ma* 
eben;  Denn  tvie  iji  fo  etmaß  Don  einem  25irefteur  $u 
erwarten,  Der  feine  gan$e  Entreprife  nad)  Den  fdjarf* 
ften  ©efeijen  Dcß  Eigennutzes  beredjnef,  iinD  mithin 
eine  folche  für  fein  ^ntereffe  fo  nachtheilige  ©e* 
tt>o/>n^ett  nicht  begunfiigen  tvirD?  S)er  ©d^aufpie« 
ler  tonnte  Diefe  ^eit  ju  tieineit  lanDrcifen  unD  anDern 
für  feine  ©efunDfKit  nüf$lid)cn  S3cränDerungen  be« 
mißen,  ton  feinen  gehabten  (Strapazen  emigermaa* 
fen  aUßruh?»  unD  fid)  erholen.  $)2it  neuen  graften 
unD  neuem  3JUif()e  feinte  er  Daun  in  ^alienö  Tem- 
pel jurüct» 

2S3or$ügIich  ©efunDheif  jerflührenD  ifl  Daß 
Engagement  b e p 1 1 e i n c n h e r u m j i e h c n* 
Den  gruppen,  .welche  gewöhnlich  Dem  jungen 
Anfänger  $ur  crjten  Aufnahme  Dienen.  Jfucr  ntufj 
er  manche  fftotfj  unD  ©efaf>r  mit  feinem  Xürctteur 
(heilen  tmD  bet)  einem  ftxtcnlofen  unovDeutüdien  ieben 
tügltd)  feine  prüfte  aufopfern.  3um  *°h!1  etljält 
er  mcDer  ilitfflürung  in  feiner  .ftunfi,  noch  l£mt  er 
geif,  bet)  taglidjem  ©piele  felbji  nad)juDentcn , biß 
er  Durch  ein  beffereß  ©lucf  Don  einer  gröjjern  ©e» 
fedfehaft  aiifgcnommen  wirD.  ^eDrr  junge  ©d)au» 
fpicler  hüte  |id;  ja  jDor  Dcrgleidjcn  SomöDianten* 

Söau» 
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SöanDcn;  Denn  hier  geht  £ugenD,  (Ehre 

unD  ©efunDheit  auf  immer  verloren.  *) 

\ 

2fujjer  Diefen  für  Die  ©efunDljeif  Der  @d)aufpie* 
ler  nöd)fl;ei(igen  gingen  giebf  eß  nun  nod)  mehrere, 
weldje  er  aber  weit  mehr  in  feiner  ©emalü  fyat  untf 
eher  oerhüten  bann,  als  Die  fd^en  angeführten. 

( • ■ i'  $ünf# 

/ * . ’ J • ••••■•>-  ' f 

*)  D möchten  hoch,  jagt  ein  Ungenannter  in  Dem  i ©tücf 
Des  Sbeoterjournals  für  DeutfchlanD  (p.  77.  bis  8'  ) 
a lg  einer  berumjiebenDen  S$anDe  binnen  24  ©tunDen  Die 
©taDt  $u  »erlaffen  ongeDeutet  trnirbe,  ,,o  machten  Doch 
f,aüe  öbrigfeiten  ihres  Orts  ein  gleiches  m it  Dm 
„jur  ©chanbe  SeutfchlanbS  berumjiebenOen  iBanDen 
„tbun , Damit  Der  ©chufter  ju  feinem  ßei|?en,  Der 
„©djneiDet  ju  feinem  'Siegeleifen  jurücffebrt.  2ßtr 
„trüiDen  Die  Deutfctje  Q^übne  balD  »on  Dem  2lusfebrigt 
„gefaubert  feben,  Der  Daß  $orurtfjeil  rechtfertigt , Daß 
„noch  hie  unD  Da  »(Der  Den  ©chaufpieler  hetrfcht  2Dir 
^mürben  balD,  roie  es  fchon  hie  unD  Da  cjefchiebt/ 
„Seute  Don  ^rpehung  unD  aus  Den  befien  gamilieü 
/,juin  Theater  geben  fehen/;  tc. 


y 
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§ünfte£  CapttcU 

53on  Den  ^ad)t^cilcn  einer  51t  leichten/  aber  auch 
einer  ju  warmen  unb  unbequemen  Sweater* 
fleibung, 


Q^ine  t>er  größten  Üuetfen  Der  ©d)aufpielerfranf* 
Reifen  liegt  in  ihrem  2fn$uge,  tiefer  fanrt 
nämlid)  ju  leicht,  5U  Dünne,  wie  eg  meinen* 
t^cilg  gefebiehf,  aber  er  fann  aud?  ju  warni  unD 
unbequem  fepm 

* ^ “ *\#"r  l!  **  * \ 

(Es  iff  jum  (Erffaüneii;  wie  leicbtftnmg  mele 
junge  ©cbaufpieler  ^ier  erfebeinen.  3hr  h^ßet 
SS3unfd)  iji:  ju  gefallen,  nicht  im  guten  ©inn  Des 
5Ö3orfg,  in  wie  fern  jeDer  ÄünfHer  ju  gefallen 
wünfdjen  muß,  fonDern  es  if?  (Eitelfeit  unD  £oEeffe* 
rie , Die  fte  $u  Diejem  ieicbfjihn  verleitet.  3hrcn 
5löiid)S  auf  alle  2lrf  in  Der  größten  ©ebonljeit  unD 
gewiffc  $ur  SBolfuft  einlaDenDe  ^heite  cntwicfelt  j» 
jeigen,  ift  Daher  ibr  einjigeß  33c|treben*  2Bte  oft 
fielet  man  nid;t  £ u p i D 0 ’ $ , .€>’  b e r 0 n $ unD  an* 

Dere 
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feere  Dvollert,  wo  es  nbtfjig  tff,  cfß  nocf(  ju  er- 
fd)einen , bei;  jener  3frt  von  SSÖitferung  in  bloßem 
Dünnen  ffeifc^farbenen  Sajfcf  gepreßt,  fpieten?  — 
Sie  Hebe  ju  gefallen  entfernt  Die  gurcfef  einer  mbg- 
licken  foDlldjen  QJerfalfting*  3$  gebe  gern  ju,  Daß 
feie  §igur  Dem  i(>rer  ©ebbufjeit  etwas  verlieren  fonn» 
fe,  wenn  noch  etwas  Darunter  gezogen  würfee;  aber 
wer  woiite  nid/t  Heber  feiefen  fleiiien  35erlu|t  ertra* 
gen,  als  Daß  eine  hoffnungsvolle  ©chaufpielerin  rts- 
firt,  auf  getflebenö  if> re  ©efunoljeu  ju  verlieren  ? 
3$  bin  gewiß,  Daß  fief)  jenem  iefer  eine  gierige 
55epfpiele  aufDringen  wecDen,  wo  vorzüglich  ©cßau- 
fpielerinnen  aus  einer  fplcfcci»  falfchen  @uef;r  zu  ge- 
fallen aus  Diefem  ©ruuDe  ßcfj  $ranf(jeifen  jugejo- 
gen  fjaben.  Jpicrfjer  gehört  auch  Die  ©ntblofuntj 
foldjer  3()eile,  Die  Dem  guten  ©efefemaef  jcDesmal 
empßnDlich  unD  Der  3ugenD  verDeiblich  ßnD.  ©ine 
©chaufpielerin,  Die  meßr  Durch  ihren  Körper  als 
i^ren  53erßanDj  glanzen  will  , tff  mir  jeDesmal  ver- 
ächtlich gewefen,  fo  wie  ße  immer  meine  3tfußott 
geftbrf  §at.  Sas  ^eater  foü  Hebungen  jur  St- 
genD  attßeffen;  Durch  CKeijungcn  jur  SßoHuff  per* 
fe|lt  es  günjlicß  feinen  ©nDjwecf* 

Unter  Denjenigen  ivtanff^citen , welche  eine» 
folcbe  leichte  ^^eaterfleiDung  bei;  ©chaufpielcrn  (je r- 
VOfbringt,  gefjbren  vorzüglich  ©icht,  £K^cuma- 
fismen,  mehrere  öfervenju fülle,  ©olifen  ic* 
feie  vorzüglichen  unD  grtuö^nlicbffe'n  aber  finD  ©«- 
fl^arre,  unD  Die  aus  eben  feerfclben  Quelle  enM 

£>  2 fjmn- 
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fprtngenDen  tonf^irctn  $acarrbe  aber  find  jufi 
bei)  aller  ihrer  fonftigen  fdjeinbaren  ©eringfügigfeit 
die  fdjtimmjicn  jtranf Ijeiten  , Die  ein 
©cbaufpieler  haben  tarn.  2>enn  feiten  Darf  er  ftcb 
einer  folgen  Äleinigfeit  falber  gehörig  febonen  unD 
fiel)  auf  feinem  gimmer  abwarfen,  fonDern  er  muß 
die  Urfadje,  weldje  ihn  herporbraebte,  namlicb  Ber« 
fdltung,  auf  Dem  Q^ater  bepm  sprechen  fortDauern 
laufen  *,  balD  entfielt  aus  einem  oft  $urücffchrenDen 
Katarrh  eine  an^altenDe  Jpciferfeit,  Beflemmung, 
woDurcb  er  genot^get  wird,  ficb  hoch  fiärfer  als  por- 
ter bepm  ©preeben  anjugreifert,  weit  man  i^n  fonjf 
Hiebt  perlen  würDe.  £>iefe  im  Anfänge  geringfü- 
gige aber  oft  wieDerfehrcnDe  ^ranfbdf  befallt  t^rt 
nun  mit  jeDem  neuen  Unfälle  jidrfer  unD  anhalfcn- 
Der,  fcbwad)t  unD  reijt  feine  Bruft  nutt  immer  mehr, 
eräugt  Jpuftcn  unD  TluSmücf , unD  am  <EnDe  bricbC 
jene  haßtiebße  aller  ^ranfheiten,  Die  ©cbwinDfucbf, 
mit  ihrem  ganjen  fürcbterlid)en  ©cfolge  Pon  leiDeri 
über  ihn  aus,  unD  reißt  i^n  in  feinen  befien  3«h' 
ren  mit  pom  ©djaufpiet  Der  Söelt  fort.  UebefbßUpf 
find  üb elbebunDelte  Katarrhe  gewiß  bep  weitem 
Die  gcwöbnlid)(ien  Urfadjeri  Der  iungenau^ebrilng 
t>er  ©cbaufpieler,  wenigßenS  bercd;tigct  mich  meine 
eigene  (Erfahrung  ju  Dtefer  Behauptung,-  tPcid)e  auch 
äße  alte  ©djaufpieler  ■,  bep  welchen  teb  Deshalb  fchr 
genau  nadjgefragf  ha^c  • beffdtiget  haben.  (Es 
febeint  mir  Daher  fchr  nötigt  ju  fepn , Den  ©ebau-  - 
fpieler  mit  Diefer  anfänglich  fchr  geringfügigen 
^ranfheit  in  einem  eigenen  (Eapifcl  genau  befannt 


$u  rnadjen.  3Bas  Die  ju  warme  3jjeaferfteiDung  Des 
©c&aufpielcrs  betriff,  fo  farm  ftc  fowohl  feiner  @e» 
funD^eit  als  feiner  3)arfMung  nachteilig  fepm 

©ein  jlerper  beDarf,  als  ^nffrument  Des  mt* 
jttifc^cn  2luSDrucfS  eines  vom  X)td)fer  gegebenen 
Äunffwerfs,  Der  vollfommenffen  SSeweg* 
lief?  feit.  Mcsalfo,  was  Diefe  einftbranft,  fd)wcr# 
fadig  macht,  ififcöc&ff  jwecfwiDrfg  unD  gänjlicb  $u 
vermeiDen.  £)a  nun  eine  ju  warme  .Kletöung  Diefen 
^e^fer  nof^wenDig  fabelt  muß,  fo  iff  fte  ihm  febon 
in  Jpinftcbt  Der  febönen  5)arffeßung  unterfagf. 
3n  Jpmficbf  Der  97acf)f§eife,  welche  eine  folcbe  .Klei» 
Dung  für  feine  ©efunDfc eit  tyi,  verDicnt  ftc 
noef?  eine  größere  #ufmerffamfcitt 

X>ie  bep  einem  lebhaften  ©piel  hierburd)  bewirf» 
tc  ^reffung  auf  Die  9ftusfeln,  Sderven  unD  Blut- 
gefäße, vorjüglid)  auf  Die  jurücf fü^rcnDen , er* 
fcfjwert  erfflid)  Den  itreißlauf  Des  Bluts  unD  bewirft 
einen  2lnDrang  Deffelbcn  jur  Brttfl  unD  überhaupt 
ju  Den  Innern  feilen,  WoDurd)  #ngjf,  Beflem» 
ciiing  unD  eine  hcff‘3e  innere  SKcijung  verurfadjt 
unD  ju  Brußfranfh^iten  Gelegenheit  gegeben  wirD» 
ferner  wirD  hierDurd) , wie  Durcb  fcDen  warmen  #n» 
jug,  bet)  einer  ftarfen  Bewegung  Des  Körpers  über- 
mäßiger ©ebweiß  erregt,  ©d)wad)e  Der  4paut  er- 
zeugt unD  Der  .Körper  unnötig  erfcfjlafft  unD  abge» 
mattet,  weil  er  ftd)  weif  mehr  anffrengen  muß,  als 
wenn  er  von  feiner  .ftleiDung  gehinDert  wücDc. 

£>  3 3f* 
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3ff  dH  Äünffler  ju  hager,  ober  fofl  er  eine  biefe 
Perfon  vorfMen,  unb  ift  baher  genötigt  feine  ©lie- 
ber auöjufiopfen,  welches  i^m  Durchaus  nicf>t  ver- 
argt werben  fann,  Da  alle  @inne  Des  3ur^aucrS 
gefchmeidjelt  fetjn  woden,  wenn  Die  SatjMung  it)t 
©lucf  machen  fod:  fo  fud;e  er  nur  bet;  Der  2lu$jio- 
pfung  bie  ©elenfe  fo  frei),  als  möglich,  $u  erhalten, 
bannt  erfHicf?  nicht  (Schönheit  auf  Unfoften  ber  23e* 
weglichfeit  unb  ber  h^niif  unzertrennlich  verbunbe- 
nen  ©rajie  erjic^lt  werbe;  bamif  aber  auch  nicht. 
Weil  bie  {Rertten  - unb  Q3lutgefäf$e  in  Den  ©elenfeit 
am  blofcffen  liegen,  biefc  gebrueft  unb  ber  Ärcte* 
lauf  ber  (Safte  geführt  werbe.  Senn  ich  fake  ba- 
für,  bafj  ade  Diejenigen,  welche  einen  auffadenben 
geiler  in  ihrem  Körperbau  ^aben , ftch  biefer  nörhi* 
gen  $unfi  ju  bebienen,  für  eine  ihrer  erfreu  pflich- 
ten galten,  unb  ein  eigenem  (Sfubium  Darauf  ver- 
wenben  fällten:  benn  ©cbrechlichfeit  fdjliefjt  ade 
SDlöglichfeit  einer  fd>önen  Sarffcdung  aus,  Sie 
2lusfutterung  felbff  Darf  baher  auch  nicht  feffe  anlie- 
gen  unb  fann  an?  weichen  nachgebenpen  Singen 
befiehlt, 

Überhaupt  gehört  auch  h<c§cr/  Der  @chau- 
fpieler  feinen  ju  engen  3fnjug  trage,  weil  bie  obi- 
gen Unbequemlkpfeiten  hierauf  entjiehn,  SBorjüg* 
lid)  wichtig  eff , Daß  ber  jfpofenhunD  bet)  ben  SOIdn« 
nern  nicht  ju  weif  hinauf  unb  ju  eng  gemacht  werbe: 
beim  aßc  $he*k  bes  j\örpers  fönnen  eher  eine  preß» 
füng  crleiben,  al$  Der  Unterleib,  S‘t  ftd;  aber  ber 

$ünft- 
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^linfHer  ^icr  mehr  nach  Der  3)?oDe , alß  nach  Deit 
ffrengeri  Üvegefr»  eincö  2£r§tes?  richten  wirD , fo  möch- 
te td)  ifym  raffen , wenn  ja  Die  SßeinfletDer  eng  an? 
liegen  fallen,  lieber  ftd;  cincß  jpofentrdgerß  $u  beDie- 
ncn;  hierDurch  wer  Den  fteanltegen,  ohne  Doch  obige 
Unbequemlichkeiten  hiemit  $u  verbmDem 

SSorjüglid)  Dorftchfig  muffen  aber  @cf;aufpie-, 
Ierinnen  jur  ^eif  Der  ©cbwangcrfchaft  bei;  ihrem 
^^eaferanjuge  fet;n*  — (Eß  ifl  fchon  dufjerjt  trau* 
rig,  Daß  fid;  $ffrt, fen  i»  Diefem  3ußan5:,e  nid)t  ge- 
hörig fdjonen  können;  Daß  fie  off  noch  fur$  «or  ifj- 
rer  (EntbinDung  Die  ffdrfffett  unD  angrcifenDßett  Ovols 
len  fpielen  muffen,  wo  fte  bei;  ihren  erregten  ieiDcn- 
Raffen  ntd;f  anDerß  giß  auf  fte  felbfl , weil  ihre 
SReroen  ju  Der  3«if  fe^t  gefpannf  ftnD,  unD  mittel- 
bar auf  if>re  ieibeöfrud;f  Den  größten  9Rad?t^eil  duff, 
fern  muffen,  Sßepfpiele  non  Unridjfiggefjen,  werauß 
freplid?  gewöhnlich  nid;f  niel  gemacht  wirD,  ftnD  Da- 
her fe§r  gemeine  (Erfcheinungen;  wer  aber  nur  eint- 
germafen  Die  ^tcmtf  ncrbunDencn  fchümmen  folgen 
fett  nt,  wirD  ßd;  |ier  Der  größten  Cfiuhrung  unD  Deß 
gerechteren  Unwillens  nicht  erwehren  können,  SS3ie 
kann  hier,  wenn  auch  kein  “ftborftiß  erfolgt,  an  eine 
gefunDc  grudjf  geDachf  werben?  — 5ötc,  foll  man 
Diefemnad;  einer  3(ftrife  wirklid;  fagen  können,  Daßr 
fe  fte h j«  Der  3eit  in  gefegneten  UmftdnDeti  be- 
fnDe?  foU  man  t'hr  Oa$u  grafuliren?  Ober  foö  man 
fte  nicht  vielmehr  Dorher  beDauern , Daß  fte  Die  Uttbe? 
gueirtlichfeifen  unD  ©djmerjen,  welche  hiebon  unjev- 

S>  4 trenn? 


frennlid)  ftnb,  umfenft  crlciDen  muf';  Daf  wttiet 
Dem  ©taat  ein  Cftu^en  nod?  t^neti  felbjf  eine  grettDe 
hifcmit  etmöd)fe  ? 

übet  roie  fe^r  mürDe  man  eine  5D?uffer  beradj« 
fen  muffen,  welche  noch  Durch  i|re  eigene  ©d)ulD 
«boif.ren,  oDer  nur  i^rer  §rucht  einen  ©chaDen  ju- 
fögen  Bunte;  Die  aus  (Eitelfeif,  um  einen  fchlanfen 
ai3uchß  ju  behalfen,  ihren  Unterleib,  Den  Söo^nfi^ 
eines  menfchlichen  S53efenö,  jufammenfehnüren  unD 
fein  9Bacfytt$um  unD  @eDei;|en  bc^inDern  Bnnfe« 
4?ut  bte  Sirection  einmal  fein  ©nfe§en  *),  ^erfo- 
' c ; nett 

*)  /Verehrung  unD  alle  mögliche  SKücffie^t''  tagt  6er 
grofje  granf,  in  Dem  ^bfdjnitte,  »o  er  »on  Der 
notbigeit  Obforge  für  Die  Srbaltung  fcb»angerer  OTüt* 
ter  unD  tbr  t 2eibedfrüci)te  banbelt,  „DerDient  Da« 
tteiblicbe  ©efdilecbt  in  einem  ©tanDe/  Durch  »rieben  Da« 
©anje  Durcfi  täglichen  (£rfa(j  neuer  2Deltburger  nnD  feie 
ner  ©erfafTung  erbalten , Das  Zluffommen  aßet  <Staa« 
ten  beferoect  unD  einzelne  ©efcblecbfer  »ereroigt  »er« 
Den.  Sine  gute  «Polijep  mu|j  für  Diefe  fo  nötige 
klaffe  SKenfcben  »aebfam  fepn,  fie  bep  ihren  ©orjügen 
unD  2tnfeben  $u  erhalten , unD  ju  fehlen  fueben.  — . 
©ie  mug  Die  ©efabren,  »elcbe  ©?utter  unD  ÄinD, 
»Der  bepDen  jugleicb  Droben/  mit  reirflicben  ©aterfori 
gen  abroenDen,  Damit  eine  jeöe  mit  Seibeöfrucbt  gefeg» 
liefe  Bürgerin  freuDig  unD  mit  trö|tlicber  ©Sicherheit 
ibr  Siel  erreichen  tonne.''  — ©eilten  nur  fcb»an<= 
gere  ©diaufpiele rinnen  »on  liefen  ©aterfor* 
gen  fo  gatij  außgefcbloffen  fepa?  — 


}icn  in  Diefent  3ufanl)e  »uffrrten  ju  laffen  r wo  Dod* 
off  aße  3aufd)ung  unmöglich  iff , (trenn  $.  58.  eine 
fccdjfcbmangere  §rau  eine  unfdjulDige  iiebfjaberin 
fptelen  mufj)fo  foßfen  jte  Dod)  fclb  jt  an  i^rc  'Pflicht 
unD  (gcfculDigfeit  fid)  erinnern,  unD  Diefen  an  fid? 
e^ienooffen  3uf^anö  nic&f  auf  Unfoffen  i^reö  $inöe$ 
ju  oerbergen  fucf)en;  toetl  immer  Die  @d)ulD  me^r, 
auf  Die  2)irecfion,  alö  auf  fie  felbjt  faßen  muj?.  — 
£b  es  gleich  gemiffermajen  fdjeint,  Daf  ein  jiemlid) 
guter  ©enius  in  £KücffTcf?f  Des  2(n$ugeS  herrfcfye,  feit- 
Dem  Die  furjen  Saißcn  2Ü?oDe  finD , welche  efjer  Die 
©tärfe  Des  UnferleibeS  oerbergen;  fo  fann  Doch  nie* 
mattD  Dafür  flehen,  Daß  Die  2(fles  n;rannifirenDe 
üOZoDe  in  furjem  nid)tj  toieDer  lange  unD  fcfjmale 
Saitfen  befiehlt. 
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©icUefifc^e  3$e$anblung  De$  (Eatarrf)$  für  Öen 

freier. 


^?afatr$  nenne  td)  eine  franf^afre  $6fent >e* 
rung  Der  @d?letmDr üfen  Der  9}afe,  De$ 
£Kad)en$,  Der  .fte^te,  Der  lufürä^re 
u n D Der  iuftgefäfe  Der  iungen  *) 

wel* 


*)  2ß*r  ©eutfefjen  Ijaben  für  tiefe  Äranf&eit  mehrere 
Slamen,  batD  nennen  n>ir  fie  ©ebnupfen,  roenn  fie  bie 
3lafe  befallt,  Salb  ßatarrfy  ttrnn  fie  Den  Spalt  betriff 
unb  puffen,  roenn  fie  Die^rnfl  unb  bie  fjuftrobre  ein« 
Bitrnnt  , flatt  baß  bie  (Engldnber  unb  granjbfett 
fie  mit  einem  Slamen  bejeiefmen.  ©ie  ftnb  aber  brutn 
(Eine  Äranf&eit  unb  nur  burdj  i&ren  »erfdjiebenen 
unterfebieben  unb  Gaben  auch  einerlep  golden  nnt) 
©efabt,  «2Bir  fagen  auefj  roobf:  ber  (Spcfcnupfen  tjat 
f!c^  gefenv,  er  i(?  auf  bie  35rufl,  in  ben  Spalt  gefaU 
len.  ©a  oie  Spaut  t roefefje  bie  innere  glädje  ber 
SßöfenGoltn  üW^it&f,  bie  ndmfic^e  iff , welche  ben  SKa* 


w c I d; e Durch  eine  SSerfdltung  bed  gan* 
$en  d r p e r 0,  »or$uglicb  aber  Durch  Den 
f ebneile n OjinDrucf  einer  falten  oDer  war* 
wen  iuft  auf  t> ie f e 5§eile  unmittelbar 
bewirft  wirb.  2ßir  fe^en  Daher  Katarrhe  am 
getvö^nlicf>ffen  bet?  fcbneller  ^SeranDerung  Der  SBitte- 
rung,  wo  falte  unD  warme  iuft  mit  einanDer  ab* 
wechfeln,  entffehen;  ja  wir  buben  mehrere  Sßepfpiele, 
Daf?  fdjwdchliche  ^perfonen  non  Diefem  ©affe  beimge- 
fuefjf  werben,  wenn  fte  nur  aus  einem  warmen  ^im* 
wer  in  ein  falfeä  unD  umgefehrt  aud  einem  falten  in 
ein  warmes  gimmer  geben,  fo  Dafj  f?e  Den  Katarrh 
Daß  ganje  fiinDwrd^  nicht  Diel  lod  werben» 

Siefe  itranfbeif  fann  man  füglich  in  3 
öpauptperioben  abtf^eüen, 

T*ie  erjfe  macht  Den  ^uffanb  aus,  welcher  un* 
mittelbar  auf  Den  9\eij  Der  iuftnerdnDenmg  folgt, 
ndmlich  Die  ©egen wir fung  Der  a ff  ij  irren 
Zfyeile  unD  beffebt  in  einer  »erwehrten  Zinkit 
Derfelben.  3(1  Der  Sfrij  nid)f  übermdfug,  fo  ent- 
jfehf  Die  leichteffe  Hx t Deo  ^atarrhd,  ÜJfan  werft 
nur,  Daf.in  Diefen  feilen  mc  jr@c&l*im  ald  gewöhn- 
lich 

tben , ©anrnen , t>fe  ßebfe  unD  l?uf#r6&re  je.  umFfeiDef. 
fo  tage  fl d)  Der  0runD  letdu  einfeften , »arum  fciefe 
Äranfljeiten  öfter«  mit  einanDer  VerbunDen  flno  unD  in 
eiaanoer  nberge^a. 
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lid)  abgefonDert  wirD,  unD  jmar  etwas  Dünner  olg 
Der  gewöhnliche , welcher  ftd?  aber  mit  leichter  53lü^e 
Ioslbft  unD  ausgeworfen  weroen  fann,  2)a  Durch 
Diefe^Dünnere  unD  Dermefwte  0<bleimabfonDerung  Die 
Jpdufe  «nD  BdnDer  xrfcfylafr  merDen:  fo  ftnöen  mir, 
wenn  DiefcS  twrjüglid)  Die  0ttmmorgane,  als  Die 
$ef)[c  unD  Die  BanDer  Detfclben,  oon  welchen 
mn  Die  0timme  ab^ängt,  betrifft,  Dafj  hiermit 
eine  Reifere  0timme,  ein  leichtes  Jpuf^eln  unD  SKdu* 
fperu  verbunDen  tft*  letDcf  Die  0f]afenf)aut,  fo  fließt 
ein  Dünner  wdfferiger  0cbleim  heraus , welches  aber 
<ißes  ba(D  oerfcbwinDet,  wenn  nur  feine  weitere  Bet* 
anlaffung  Daju  gegeben  wirD,  fonDern  Der  tyatient 
in  einer  temperirten  iuft  ftcb  aufhdlt,  aße  er^t^en- 
Den  ©etrdnfe,  ffarf  nd^renDe  0peifen  unD  er^ibenD? 
Bewegungen  fcermcipcf*. 

aber  Der  9vei£  heftiger,  fo  erfolgt,  ffaft 
verwehrter  ©cbleimabfonDerung,  tlnterprücfung  Den 
felben,  'Srocfenijeit  unD  0pannung.  2luS  Der  ver* 
mehrten  ©pannpng  unD  ^roxfen^cif  Der  0timm* 
bdnDer  entfielet  natürlich  eine  pfeifenDe,  raufte,  un* 
angenehme  0fitpme,  vcrbunDen  mit  einem  fi^elnDen, 
ttoefenen,  preßenDen , off  pfrmerj(jaften  puffen, 
wo  gar  fein  0cbleim  loSgehf*  Betriff  cs  Die  £fta* 
fen^aut,  fo  enfffc^f  Der  fogenannte  ©toeffebnupfen, 
wo  Die  ©cbleimhauf  Der  Dlafc  fo  aufgefdfwoßen,  unD 
Die  dtanale,  Die  (te  bilDcf,  fo  DaDurcb  beengt  flnD, 
Dajj  feine  luft  Durch  fte  gejogen  werDen  fann.  2>ie* 
fe  0pannung  gehet  ju  Den  ^^dnenwegen,  ja  bi« 

in 
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üi  Die  2(ugcn  über  unD  bringt  rof^c  2lugen  ic.  $erto6fy 
bt$  nach  einigen  Sagen  Dicfcö  alles  nacßldßt  unD 
Die  ©chleimabfonDerung  fich  attnidhlig  wieDer  ein. 
fieUf,  aber  franbhaff  oerdnDert,  nämlich  fic 
beftc^ü  auö  einem  gelben,  grünen,  meißen,  jd^en, 
oft  blümperigen  ©cbleitn,  Der  nicht  anDerö  als  mit 
Der  größten  ^u§e  Dürcl)  ©chnauben  herau*’0eL>  cßt 
wcrDen  fann>  roornacf)  Dann  allemal  Der  iuftjug 
Durch  Die  9?afe  eftraes  freier  roirD.  3e,  näher  Diefe 
©pannung  einer  magren  ©IfjünDung  fommf,  Dejlo 
me^r  mirD  auch  allemal  Der  auesgefchnaubte  ©chleim 
gelb  unD  grün  gefdrbt  fepn.  tiefer  2luöfuiß  ift  bi£f- 
roeiten  fo  fcharf,  Daß  er  Die  9f«fentöt&er  ganj  rof$ 
macht  unD  öfteres  wunD  frißt; 

^luch  Der  ©chleim,  Der  JU  Der  ^eit  im  £alfe 
iinb  in  Der  Luftröhre  abgefeimt  mirD,  bann  gleiche 
$atbe  uilD  ©chdrfe  haben,  fo,  Daß  er  einen  hefti- 
gen Jpuften  hetDorbringt,  Der  Durch  feine  Srfdjütte. 
rung  Die  33ruft  fo  angreift,  Daß  mie&erum  h^tDurch 
iungenent^nOiing;  ©eifenßechen  ic.  erjeugf  iwer. 
Den  fünnen.  — Riefet  Ausfluß  unD  Wmurf  bc. 
jiimmen  nuii  Die  jroepfe  ^perioDe  Die)ei;  itranf^eif* 

§u  bepDen  ^3erioDen  gefeilt  ftcß  aber,  je  nachDem 
Der  Sveij  fdjmach  oDer  heftig  ift , oDcr  weniger 
lieber  / meldjes  fich  Durch  öfteres  ^röfteln,  Dorjüg* 
tid)  Den  dürfen  hinunter,  Durch  Dermehrfe  Syty, 
®ur(t  unD  unruhige  Mächte  ju  erbennen  gicbf. 

Sil 
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5£)te  Drifte  (perioDe  fdngf  fich  Damit  an,  bajj 
Die  (Spannung/  Die  (Schärfe  Deß  2tuöfluffeg  allmäh* 
Iig  nachlaffcn,  Cie  0timme  beffer  wirb,  Der  puffert 
ftd)  PerminDcrf  unD  beffer  (oege^f/  baß  me§r  luff 
Durd)  Die  Sftafe  gejogen  werben  fartn,  bte  enblich 
«[(es!  in  Den  porigen  gefunDen  3ußan,)  juruef- 
fehrt» 

0o  gp^f  cs , wenn  nämlid)  Der  <£ranfc  feinen 
gehler  in  Der  unten  porjufd)reibenDcn  £)iäf  begeht, 
noch  ftch  unbeDachtfam  aus  warmer  luft  fd)neH  in 
falte,  unb  fö  umgefc^rt  aus  falter  in  fe(jr  warme 
begiebf;  ein  nur  leiblich  gefunDer  €0?cnfcf)  bemalt  f ei» 
ne  fcblimmen  folgen  ^ieroon  5tiriicf.  (Sö  perffeljt 
fid)  aber,  wenn  eö  ein  fimpler  (Eatarrh  ift , unD  ftch 
nicht  wa^re  SnfjunDung,  porjuglich  Der  lungen, 
UnD  0eitenf?ed)cn  hinju  gefeilt,  wo  Denn  ganj  all» 
Dere  Heitanjeigen  eintreten,  unD  jeDcsmal  Der  sScur» 
tljeilung  eines  2lrjfeg  übcrlaffert  werDeit  muffen,  wo» 
bei)  nicht  feiten  mäßige  s-ölutaueleerungen  hächffnö» 
tfjtg  ftnD,  Die  Der  Traufe  ja  nicht  aus  $*orurfheil 
perhinDern  Darf,  wenn  er  nicht  Die  fchlimmffen  get» 
gen  an  fid)  erfahren  will» 

f$ch  weiß,  Daß  man  einen  ’ Ofichtarjt  felteii  oh* 
ne  0d)aDen  mit  Heilmitteln  befaunt  mad)cn  fann, 
wcld)c  bet)  ihrer  TlnwenDuug  feDcömal  eine  genaue 
Q3cfamitfcbaft  mit  Der  SlrjnepfunDe  perlangen,  unD 
werDc  Daher  immer  in  Den  @ren$en  Der  Suätetif  blei- 
ben, ihm  blo$  nebenbei)  folche  SÖliftel  anrathen, 

Welche, 


tvelche,  tvenn  fic  auch  nicf)f  allemal  helfen,  Doch  nie 
fchaDen  fonnem 

i / ., 

23ep  einem  Katarrh  von  Der  gelinDeffen  2lrf, 
fo  tute  ich  t§n  oben  bezeichnet  habe,  jtnD  nicht  adern 
ganz  unD  gar  feine  SOfeDtfamente  nöthig,  fonDem 
man  braucht  auch  t>ic  frepe  4uft  nicht  z«  freuen; 
man  |üfe  ftch  nur  vor  ffarfem  SS3eine,  Sörantetvein, 
Reifen  ©fuben,  naffer  fülle,  2lbenDluft,  vorzüg* 
lieh  SDftffernacbfluft,  falten  ©etränfen  unD  ffarfen 
fD^ahljeiten,  unD  in  kurzem  tvirD  adeß  vorüber  fepn* 
Sftur  Dann,  tvenn  er  ju  lange  anhalf,,  fann  eine 
Abführung,  ein  ffarfenDeß  Cglijrtcr  genommen  tver- 
Den.  §angt  f»cf)ö  aber  mit  ©tocffchnupfen , Stel- 
len im  Jjpalfe,  öDcr  mit  einem  ffarfen  Jfjujfen  an, 
moju  frcf>  grcfleln,  gegen  2lbenD  brennenDe  2Ban* 
gen,  ^etfe  troefene  tippen,  unruhige  Süchte  gefeden, 
fo  fmt>  fthon  eine  tveif  ffrengere  £>iäf,  unD  genauere 
2tbtvarfung,  ja  nicht  feiten  3J?eDifamente  nofhig.  — 
?Der  ©chaufpieler  Darf  hiebet?  fchon  nicht  auftrefen, 
5umal  im  2Binfer  unD  bet?  naffer  j\älfe,  fonDcrn  er 
halte  | Id)  in  einem  femperirfen  gimmer  ju  Jpaufe, 
bis  Die  fchlimmffen  ^afüde  vorüber  finD* 

?0fan  förtnte  mir  etnivertben,  Dafj  c£  Doch  fc^t* 
hart  fep>  ade  feine  ©efchäfte  um  eineß  ©cbiiüpfenß 
unD  jpuffenß  tviflen  zu  verhachlafjigen,  unD  ich  gebe 
gern  ju , Daß  eß  für  einen  Privatmann  nicht  immer 
m^h'S  feg,  ftch  ju  Jpattfe  ju  halten,  tveil  er  fich  ge* 
wohnlich  auch  bet?  feinen  ©efd?äften  aufjer  Dem 

•0<mje 
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jpaufe  fdjonen  tarn,  2(ber  bep  Dem  ©cbaufptelef 
iff  e$  ganj  anDeref;  Diefer  muß  l^ter  bef)utfamer  fepn. 

©ettt  ©efchdft  ifi  fo  befcbaffen,  Dafj  er  fern 
©pracborgan  mehr  alö  attDere  ffllenfc&en  braucht 
wnD  anffrcngt.  Bepm  $bcatcr  f™Det  °ff  fcinc  ©4°* 
nung  jiaft;  hier  mu$  cr  °f(  in  teid>ter  #fe»Dung  »nb 
blofcm  £alfe  auftreteh  , affeftüott  fpwdjcn,  au« 
»oßer  Bruff  fingen,  unD  mithin  treten  hier  gan$ 
anpere  UmfldnDe  eit,  welche  Dem  ©cbaufpieler  »or 
attep  «nDetn  eine  firengere  2lbn>arfung  unD  ©d) o- 
nurig  feinem  Körper«  auferlegen.  3>er  SbeasferfdÖ' 
ger  würDe  aber  unter  allen  am  mehreren  leiDen  muf- 
fen, wenn  er  bepm  (Safari  fingen  füllte.  SBa$  ge- 
b6rt  oft  nicht  fcbon  für  iSraftäufetung  Cer  ©fimm- 
organe  Daju,  bep  gefunDer  ©fimme  Durch  Die  »olle 
Begleitung  Dees  Örcbeflerü  ^tntmrc^  §u  Dringen,  wie 
roürDen  fte  fiep  aber  anfirengen  muffen  r menn  Diefc 
Organe  franf  ftnD,  unD  gar  feinen  fiarfen,  fonoren 
Sort  »on  ficb  geben  fännen?  (gef  iff  fcbon  für  Den 
Zuhörer  üuferfi  PerDrüflid),  wenn  Die  ©dn,er  fiep 
atte  Slugenblicfe  räufperri,  h^»  unD-hüfieln  k. 
<£ö  ffoljrt  Den  ©efang/  unD  man  mochte  tyntri  im- 
itier nnc^^elfcin  i 

X>er  ^heö(crf^n9?r  ^ W ju  $aufe  atte* 
@ing en  »crmetDen,  bi«  Der  ©atarrp  gdnjlich  »orfr 
her  ij i.  Surige  ©dnger  unD  ©dngerinnen  begehen 
h'ierbep  fc^r  oft  Diefen  großen  gehler  unD  bcDenfeii 
m)i,  ttfl«  h»eraues  f»v  S»a‘«b^eile  fon?o^l  für  tyr  $<*-' 
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lenf  als  für  ifyte  ©cfunO^dt  ermachfcn  famt.  SScpm 
Katarr/;  fntD  Die  ©fimmorgane,  als  ©timmri^e, 
alle  23dnDer  Des  Äe()lfopfS  :c.  enfmeDer  erfcblafft, 
unD  mithin  fe£r  nachgiebig  gegen  Den  £>rucf  Deriuff, 
moDurch  Die  Jpi^ten  erweitert  unD  |te  felb(l  verlan- 
ge» werDen,  otfo  t'ljre  (Biajii^ifdf  üeriie^ren,  weld;e 
Die  evfle  SeDingiing  einer  guten  ©fttnme  auSmachf, 
oDerftc  finD  wtDernatürlich  angefpannt,  wo  jtc  eben 
fo, wenig  eine  neue  2'nfpammng  erlauben,  oi^ne  Die 
(Enf$ünDimg  unD  §iemit  alle  ^ufalle  Des  £atarr£s 
ju  vermehren*  Ucber^aupr  §af  ficf?  Der  ©dngcr  noch 
weit  me^r  für  Diefer  ^ranf(jeif  in  2id)t  ju  neunten/ 
well  fle,  $umal  trenn  jtc  öfters  fbmnir,  immer  nach 
unD  nach  Die  ©chleimabfonDerung,  welche  Doch  Die 
lödnDer  Der  McfyU  gefchnteiDig  erhalt,  in  ilnetDnung 
bringet  unD  Die  ©tinime  ganjlich  verDirbf.  2lud) 
finD  Die  me^rflett  ^heafer  fo  eingerichtet,  Daf  fte 
nid)t  allein  catarvbalifd;c  Krankheiten  bcrfchlimmern, 
fonDcrn  felbcr  Dergleid;en  erzeugen  fbnnen»  2luf 
ungefugten  Srefcrn,  welche  unter  fid)  einen  3 (£Hen 
hopen,  ()bchfl  falten^olcnÖiaumcinfd^ie^en,  mu^  Der 
©djaufpieler  oft  3 ©tunDen  lang  (ich  aufhalten.  3$ 
wwnDcre  mich  wirklich,  Dafj  im  SBinfer,  wo  Dod)  Das 
^^caüer  nicht  gehest  merDcn  fann,  nid;f  mehr  Otach- 
fjjcil  für  Die  ©efunD^cit  Der  ©djaufpicler  Daraus  er- 
wdchfl.  2(uf  niedrem  ^carern  (}af  man  Doch  uorf) 
Durch  §rießDccfen,  me  Ich  e man  auf  Den  §ufjboDen 
legt,  für  Die  ©efunöljett  Der  ©chaufpielcr  geforgt; 
tiefe  $8orjicbf  i(l  fcjjr  löblich  unD  vctDient  adcnr^aU 
bin  nachgeafjwt  $u  werDen. 
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ferner  ifi  eß  eine  üble  ©ewoh  nheit  auf  Den 
meinen  Rettern,  Daß  Die  ©arDcroben  $u  eng  ftnD* 
©S  muß  nothwenDig  in  einer  fo  fleincn  (Stube,  wo 
fo  Diele  3Renfd)en  bepfammen  finD,  Die  iuft  fefw  er* 
wärmt  unD  <uiimarifirt A unD  bet)  Dem  Tlnjietjen,  wo* 
$u  oft  feljr  wenig  ^eit  ifi,  2lngft,  ©rahmig  unD 
<gd)weiß  erzeugt  wttDcn;  begeht  man  nun  nod)  Den 
fef)v  gewöhnlichen  fehler,  m«n  hici:  5U  warm 
etnf)eijt,  fo  läßt  ftd)  leiebt  Der  @d)aDe  emeffen,  wel* 
cber  bterauö  für  Die  ©efunDheif  Diefer  Zünftler  enf* 
flehen  fanri;  wenn  jte  auß  Diefer  heftigen  2öärme 
auf  Daß  falte  ^eater  fommen,  wo  noch  bei)m  2(uf* 
jie^cn  Deß  ^orßangß  wegen  Der  SSÖärme  Deß  <par* 
terrß  ein  gewaltiger  iuftjug  erregt  wirD.  *)  3)enft 
man  ftd)  nun  noch/  Daß  Der  (gebaufpieter  ßcf>  tiefem 
iuftwccbfel  oft  5 unD  me^reremal  außfefjen  muß,  um 
ftcb  enfweDer  ju  erwärmen,  oDer  umjufleiDcn,  fo 
wirD  man  eö  für  fein  SBunDer  galten  fönnen,  wenn 
felcbe  ^ranf^eiten  nicht  allein,  wenn  fie  fd)on  Da 
jinD,  Permeat,  fon&ern,  wenn  Diefeß  Der  §aH  nod) 
nid)tifl,  wirflid)  erzeugt  werDen  muffen*  £>aß  ijl 
fein  50unber  unD  wenn  hiebet)  ihre  ©efunDheif  febon 
tn  Dem  erffen  3«hre  öu  ©runDe  gienge!  Söie  fann 
man  nun  unter  Diefen  äußern  UmßänDcn  Dem 
<Sd)aufpielef  jumuthen,  bepm  ©atarrl;  feine  gewöhn* 

v iid)eü 


*)  ©dbft  Die  3ufcfjauer  empfinDen  DieftSSeranDmntg  Der  2uft 
bepm  Aufheben  De*  ©erbang*  oft  f«br  ffarf  unD  nicht 
chu«  ©d)<tDen. 

r 


liehen  ©efdjdffe  ju  verrichten  unö  im  Sffimfcr  auf 
Dem  falten  Später  ju  erfdjeinen ? (Er,  Deften  größ- 
ter Dveid;f^um  eine  gute  (grimme , ein  fonoreS 
©prachorgan  iff , tpelchen  er  auf  immer  Durch  einen 
einzigen  pernachldßigten  Katarrh  verlieren  fann? 
0emiß , man  folltc  Diefen  ÄifUern  in  iijren  j£ranf* 
feiten  meßr  sJtad){id)f  erweifen,  als  eß  mc^renf^eÜJ 
ju  gefdjehen  pflegt.  Da  man  ihnen  ja  f)6d)fl  fetten 
nur  Die  geringfre  0nffd)dDigung  für  iljr  2llfer  ju 
gebbn  für  gut  frnDef.  £>er  merifcpenfreunDliche  £)i* 
refteur,  roeldien  nicht  nur  0elDfpefulatton,  fonDern 
auch  liebe  $u  einer  folcpen  (Entreprife  antreibf,  roirD 
gewiß  pier  Dem  mofjtgemepnfcn  5)\at(>e  eines  reDltchen 
2(rjteö  nachgeben,  fo  wie  er  ade  3Qlül!je  antpenDen 
mochte,  jene  übelangebrachte  Oefonomie,  bep  (Erbau- 
ung einer  (SarDerobe , unD  fonfligen  (Einrichtungen 
feines  ^^eaters  gdnjtid)  ju  permeiDen.  grepltch  foff- 
ten  Sireftionen  bepfe^enDen^^eafcrnmit  fotd^en  gu- 
ten (Einridjfungen  Den  Anfang  machen,  um  Den  Q3rt- 
vatDircfteren  baDurcf)  ein  gutes  23epfpiel  ju  geben, 
woran  man  aber  fyie  unD  Da  gar  nid>f  ju  Dcnfcn 
fcf)eint  — £)ie  meißen  Dtcfer  guten  (Einrichtungen, 
glaube  ich,  werDen  Dalmer  nod)  lange  ein  bloß  from- 
mer 3i3unfch  bleiben,  fo  lange  nemlid)  Dem  ©epau- 
fpiel  überhaupt  nicht  Die  Achtung  unD  ^Uifmertfam* 
feit  nneDerfaprf , Die  »papre  unD  aufgefldrte  Sßfen- 
fchenfreunDe  ipm  fcp,on  lange  eripiefen  haben.  Stßie 
viele  unD  weit  größere  ©ummen,  als  pierju  nikpig 
wären,  werDen  nicht  auf  anDere,  weit  tvemger 

(E  a nü(i- 
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mißliche  imt>  et>Ie  Vergnügungen  vcrwchDet?  — 
3>od)  Dtcfcö  gehört  nicf?t  fuef^cr.  — 

5Sa$  Die  JfjeihuncJ  Ocv  ^^cateir  ju  SÜinferfyetf 
Betriff , woDurd)  man  vielleicht  meinen  fottte’,  es 
wüßte  Dem  @chaüß)ielef  fomo§l  als  Dem  ^ußhauer 
ein  großer  £)ienß  gcleißef  werDcn,  fo  wüi'Dc  Diefelbe, 
wenn  man  and)  Die  SJlenge  ©chivierigfettcn  (wohin 
vorjügltd)  Der  DrücfenDc  j)o4manget  gehört)  über- 
wunden hätte,  welche  ßch  einem  foldjcn  Unter- 
nehmen cntgegen|Men  fönnten,  mit  vielen  ürtDeril 
ilnbequemlichfeitcn  verfnüpft  fepn.  (Es  würDe  fehr 
fchwer  halten  einen  fo  großen  unD  fyotyn  @aal 
jfammf  Dem  Theater  gleichförmig  ju  erwärmen. 

Die  V3ärme,  ihrer  Oiatur  nach,  Die  4?öhe 
fuchf,  fo  müßten  Die  im  ^)arterr  Doch  frie- 
ren, wöhrciiD  Die  auf  Der©dHcrte,  Die  gewöhnlich 
<iud)  of)ne  Reihung  von  Den  aufßeigenDen  fünften 
viel  jii  teiDen  haben,  vor  2öärme  unD  @ticf'luft  cS 
nicht  auöholfen  würDen.  2lud)  Die,  weldje  nahe  ait 
Den  glühenDen  Öefeti  ßünDcn,  würDcrt  Diefe  Unbe- 
guemlichfeit  fcljr  ju  enipßnDen  haben.  @elbß  Der 
3ug  bei)  Ceffiiuiig  Der  ^h^en  müßte  noch  größer 
fepn.  2im  beßen  möd)fe  es  Daher  wohl  fei)»,  bei) 

fehr  großer  Äälfe  gar  nicht  Ju  fpiclen, 

\ 

3>er  Traufe  fhut  aber  bei)  weitem  nicht  alles, 
wenn  er  ßd)  nur  bepm  (Eatarrh  forgfältig  vor  fairer 
4uft  fd)ü(jf  unD  ßch  in  feinem  3‘mmer  aufhalf : ©r 
foll  aud)  Dafür  forgen,  Daß  in  Demfelben  beßänDig 
eine  0leid)fcmperirfe  4uft  ßd)  bcßnDe:  Denn  eine 
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@tubc,  ober  bas  ©ifeen  an  einem  $et fm 
Öfen,  (tut)  eben  fo  fd)dbUd;e  £)tnge  bet)  tiefer 
Stwfyit,  alö  cö  eine  falte , fdjarfe  unD  frei)* 
iuft  nur  immer  fet)n  faun.  2Benn  eine  übermäßig 
erwärmte  luft  Die  leibenben  t^eüe  bet)  Dem  (Einatb* 
men  berührt , fo  reijt  fic  Dicfelben  nicht  nur  unD  be- 
wirft  DaDurcb  einen  nod)  großem  Zufluß,  fontem 
fte  De|nf  etuef)  wegen  ihrer  Söärtne  Das  fid)  ^tcr  ((fron 
in  Uebermaaö  beftnDenDe  Sölut  aus  uuD  vermehrt 
fonad}  ©pannung  unD  Srocfniß.  S)'iefe  (Erfahrung 
ianu  jeher  machen,  wenn  er  jedj  bet)  (Eatarrh  aus 
einem  falten  gimmer  in  ein  warmes  begiebf,  ober 
pd)  bor  einen  ßeifen  Öfen  fe$f,  wo  Jpuften  unD 
©ebnupfen,  welche  fid)  uorj^er  lößfen,  fgglcicb  fro- 
nen werben.  — 3$  raffle  ferner,  um  biefe  gleich 
tempetirte  luft  bepjube^alfen,  lieber  in  Der  ©tube 
ju  fcblafen,  (Die  freglid)  nicht  mit  ücbfDampf,  3> 
bafsraud;  unD  menfd)lid)en  2luübünßungen  angefütft 
fepn  Darf),  wenn  Das  ©t&lafotowter  nicht  gehest 
werben  fanrn  5Denn  es  tft  äußerß  fxbäDlid;  beptn 
Gatarrh  in  einer  falten  Jammer  $u  fcblafen,  wo 
Denn  Doch  immer,  wenn  auch  Der  ganje  .Körper  warm 
iß,  Die  falte  iuft  Durch  Die  leibenben  ${jeüe  hinDurd? 
(hömt  unb  bic  Kranfheit  ins  lange  jiebt,  wie  id)  Die 
(Erfahrung  an  mir  unb  anDern  nur  ju  oft  gemacht  habe. 

£)ie  2tc  ^8erbaltungöreget  betjm  (Eafarrh  be* 
trift  Die  Ko  ft.  2)a  Dem  (Eafarrh  allemal  eine  ver- 
mehrte ^eijbarfeit  unb  (EmpßnDlicbfeit  Derjenigen 
wclcl;e  id;  eben  als.  ben©il$  Djcfcv  Siranfyeit 
(E  3 be*> 


bezeichnet  habe,  jum  ©runDe  liegt!  fo  mufj  noflj* 
wenDig  atfeß  Oaö  Den  ©atarth  nerfebfimmern,  waß 
entweDcr  Diefe  ^^ei(e  felBff , oDer  Den  ganzen  .ftdrper 
in  eine  fldrfere  CReizung  fe^f* 

SDiefcß  Bewürfen  ober  Dorjüglicb : 

1)  affe  fiarfe  ©e  würze,  fo  wie  fte  unß  Don 

bet?Den  3nöien  jtigefüljrf  werDem  £>ie  ge* 
wohnlicbften  non  ihnen  finD:  helfen, 

spfeffer , 5Dluffatennufi  unD  33futen  unD  Die 
hieraus  bereiteten  £)ele»  ©cbdDlicb  finD  Daher 
«de  @peifen  unD  ©etränfe,  ju  Deren  Söerei* 
fuitg  Diefe  genommen  werDem 

2)  2(de  geiffige  ©etränfe  unD  Die  hiermit 
juberetferen  0peifen.  21m  fcbäDlidjflen  finD 
fie  ober/  wenn  fie  mir  ©ewürjen  DerbunDen 
finD.  Jjpieher  geboren , Der  fo  beliebte  23ifcboff, 
^unfef»,  SDrepfufj,  5Bcinfuppeg , wo$u  vor* 

jüglicb  niel  ^nnmt  genommen  wirD  2c, 

* - . , ^ - . \ 

’ v ’V 

3)  2lde  rohe,  fdjmer  DerDaulicbe  @pei* 
f e n.  Jgjier^in  finD  511  rechnen  y ode  hülfen* 
früebfe  unD  21deß  Daß,  waß  überhaupt  einen 
groben  unD  fd;mer  ju  afftmilirenDen  9?ahrungß* 
fofe  enthält,  worunter  DorjügUcb  ©artoffeln, 
Dürre  lohnen,  .ftafianien,  ^uffbohnen  ju 
jdblen  finD.  gu  Diefen  0peifen  gehört  eine 
Dodfommcit  gute  f8erDauungßfraft,  feine  ju 

cm* 
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empfttibltcbe  9?er»en  unD  eine  ffatfe  f6rperltd)e 
2fr beit.  SBerDen  fic  nun,  Damit  fic  ein  fdjroa- 
cf)er  Stagen  beffer  »erbauen  fann,  ffarf  ge* 
murjf,  fo  muffen  fie  Doppelt  fc^aCtn 

. . • i 

4)  2ffle  fiarf  ndfcrenDe  Singe,  t*o»on 
$(etfcbfpeifen  Dte  »or$uglid)f?en  finD,  weil  Diefe 
Den  meljrfien  $aferfioff  enthalten;  alöDann 
gyer,  Die  nach  irrten  am  metffen  ndfcren» 

- i 

5)  2CHe  gebratene  unD  gebrannte  gette 
unD  öele*  Sa()cr  »ermetDe  man  äße  in  §eff 
gefoffene  ©ebdefe,  oDer  folc^e,  mo  ebenfalls 
»iel  §etf  fjinemfdmmt,  ffaif  unD  braun  ge* 

fcfymeijte  ©emüfe  zc* 

» % 

6)  ©tarfe  !Dla^ Ijeifen.  3eDe  Sprung,  in 
ileberfiufj  genommen,  roirD  Die  ©efdfje  Des  jvör* 
peres  ju  fe^r  anfüllen,  auöDe^nen  unD  reijen  unD 
fo  Den  ©atarrlj  »erme^ren ; aber  weit  mefjr  muf* 
Ueberfüffung  fchaDen,  wenn  fie  Durch  ©petfen 
unD  ©etrdnfc  gefehlt,  meiere  alle  obige  rci- 
jenDe  «öefdjaffen^eitcn  beft^en , grob  unD  fiavf 
ndljrenDe,  flarf  gewürjte,  im  Uebermaas  ge« 
nommene  ©peifen,  woju  man  nod)  »iele  ffarfe 
unD  geiflige  ©etrdnfe  geniest,  finD  e$  alfo, 
wofür  Der  Äranfe  mit  (Satarrh  ftd)  ganj  ttnD 
gar  ju  Ijiiten  fyat,  wenn  er  fid?  nicht  jelbff  in 
Die  groftc  ©efaljr  fiürjen  miß.  Verboten  finD 
il^m  Diefe  ©ad;en  jti  jcDcr  ©funDe  Des  £ageö; 

(g  4 aber 
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d6er  nie  werben  ftc  tjm  fo  gefä^tid}  werben 
f tonen,  als  wenn  er  fid)  Des  2(benDö  oDer  gar 
fut^  Dor  ©d;lafcngei)en  ju  Deren  ©enuf  Derlei« 
U n lägt* 

SeDer  WirD  an  ftef)  felbff  off  bemerff  f;aben, 
fcag  bepna^e  alle  .ftranffjeifen,  bezüglich  Diejenigen, 
welche  mir  Sieberbewegungen  DerbunDen  fniD,  Des 
2lbenDö  fd;limmer  werben,  weil  Der  Körper  Durd) 
Die  wgfprenD  Deo  ganjen  Sages  auf  ifcn  gefegefcenen 
Öveije  weif  empfmDlidjer  gemacht  i ff.  Unter  folgen 
UmgditDen  fann  alfo  eine  einzige  fd;welgcrtfd;e 
3)?a^lieic  Den  Uranien  in  Die  grdfjte  ©efa£r  f!ür« 
jen»  — ©ine  flctne  2fofmerffamfeit  auf  fief)  unD 
feinen  Körper  wirD  Diefen  ©aß  leic&f  beffdtigen  unD 
i«  c^lcr  ijwecfmagigen  $o|i  aufmunrern»  — 3$ 
werbe  mir  unten  noch  ©elcgcn^eif  nehmen,  wenn 
id)  Don  falfcber  ©tdrfung  reDe,  etwas  über 
Die  bei;  ©c&aüfpielcrn  fo  gew6Jjnlid;en  2lbenDfd;mau« 
ferepen  511  fagen»  ©ie  finD  für  Die  ©efunbljeif  Di?» 
fer  Zünftler  Don  großer  5Bid)fig?eif,  unD  es  wirD 
$tert>ur$  unenDlicf;cr  ©d)aDen  angerid;ref, 

33ie  $ojt  Derjenigen,  welche  am  (Eafarrlj  lei* 
Den,  fep  alfoDon  leidjfer  unD  milDer  33efrf;affenljcjf, 
SDfäfjig  warme©uppen  atro  einer  Dünnen  gleifcbbrüfc 
mit  ©rieg,  £J\ci£,  ©ago;  leichte  «puDDings,  fri« 
fd;e  unD  gefroefnefe  $rüd;fe , milDe,  grüne  ©emüfe 
f*nD  Dalmer  Die  $utrdglid;ficn  ©pcifen  für  fo(d;e 
jfranfrn«  3Dic  jweefmdpigjlen  ©etrdnfe  hingegen 

finD 


ftnb  SSafftr  mit  Zitrone,  gcrtfffctem  23roDe,  ©er* 
ftentvnffcr , abgef  echten  $abcrgriep,  SDlanDeimiicf), 
iimonaDe,  ein  ieid)feg  33ter,  welches  icf?  Dorf)  Des 
2tbenDö  bei)  fieberhaften  Bewegungen  nicht  anra- 
(hen  wiß.  Sie  me^reftcn  [.Satarrhe  fbnnen  Durd> 
eine  folche  $ofi  unD  ein  fp[rf)e^  Besaiten  über# 
wunDen  mcrDen, 

4?at;e$  in  feiner  Tarnung  für  Den  gefährlichen 
folgen  nernachläpigfer  Satarrhe  führt  einen  feiner 
greunDe  an,  welcher  fid),  wenn  er  ron  einem  £a* 
tarrh  befaßen  wirD,  IcDtglid)  an  Diefen  porgefd)lage- 
neu  <p(an  half*  Sr  geniest  flcifjig  mit  jfponig  ner- 
füfte  Jpabergrülje  unD  bejwingt  feine  ^ranfheit  in 
wenig  Sagen , inDem  er  Durch  feine  frühzeitig  ange- 
wenDete  Sorgfalt  unD  pflege  Die  unglücflichcn 
folgen  vergütet.  Die  fonft  nicht  auebleiben  wüv- 
Den.  — Ueberhatipt  wünfchfe  ich,  Dap  JfeDer,  Der 
ju  Satarrhen  geneigt  i(f,  Dicfeö  Buchten  nnD  ge- 
nau befolgen  mochte. 
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Uud)  einige  ^ebicinifc^e  Regeln  Sepm  £afarr$. 


nun  fchon  fe^r  off  biefe  itranF^eif  burdb  eine 
$wecfmafuge  3)tät  unb  gute  2ibwartung  gehoben 
werben  fann,  fo  ijl  fte  bod)  oft  wieber  fo  befchaffen, 
tajj  einige  ^Qlcbifamente  ganj  unb  gar  nicht  entbehrt 
werben  (innen*  3d>  l»itt  feiet  nur  folcfee  angeben, 
weld)c,  mit  einiger  Ueberlegung  angemenbct,  gcwifj 
nicht  fchaben , fonbern,  weit  biefe  ^ranffeeif  oft  nur 
Deshalb  fo  bebenflidje  folgen  fyat , bafj  bet  Äranfe 
meijt  ju  fpät  jum  2trjfe  fefeieft,  tielees  nufcenjfonnem 
50?erft  man  nemlich,  bafj  Der^uflufj  bees  23(ufö  §um 
«feate,  itopf  unb  53rufl  fefer  grefj  iff,  bafj  bc»>  bent 
'(Schnupfen  gar  feine  iuft  burch  bie  SRafe  gejogen 
werben  fann , 2(ugen  unb  ©cfidjt  rotfe  unb  angelau* 
fen,  bie  @tirne  fcfemerjfeaff,  ber  puffen  fefer  troefen 
unb  empfinbtid)  jmb;  bafj  fdj  beö  Tfbenbö  lieber 
finfletlt  unb  bie  <ftätf;fe  o^ne  0chlaf  jugcbrachf  wer* 
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len:  fo  fudje  man  Durd)  ein  2fbletftwgSmtffel  ftd) 
fyiet  iinDerung  ju  tterfcftajfen.  lauwarme  §.uftbäOer 
mit  etwas  @enf  oDer  @al$  werDen  Diefen  ^wecf  fe§r 
gut  erfüllen , nur  t>erf)ute  man  ja  forgfdttrg  ^terbep 
fine  neue  SSerfältung.  Sftan  bfeibc  Dalmer  ntcf?f  fo 
lange  im  23aDe,  neunte  es  auch  in  feinem  füllen 
Zimmer  por,  unD  troefne  fid)  nad)§er  Die  §ufie  fo* 
gleid)  ab  unD  lege  ßd)  mit  einigen  Saften  eines  lau* 
mannen  S§ees  ju  föeffe»  JpierDurd)  wirD  nicht 
allein  eine  Ableitung  non  Den  obern  Steilen,  fen* 
Dern  and?  eine  Jjrtlfame  2fuSDunßung  bewürff  wer* 
Den, 

3u  gleichem  ^wefe  Dienen  gelinDe  2(bfüfjrung$* 
mitfei.  9)lan  fann  fteft  fjierju  cntweDer  Des  ©lau* 
ber*  oDer  englifdjen  @al$es  bcDtenen,  welche  Mittel 
aber  Docft  am  beßen  würfen,  wenn  man  jum  23ep* 
fpiel  täglich  frü^  ein  iotfc,  in  warmen  Sfcce  aufgeloßt, 
nimmt.  JpierDurcft  wirD  nicf;f  nur  eine  Ißnlängltcfte 
Ableitung  bewürff,  fonDern  es  roirbaud?  Das  beglei* 
tenDe  lieber  nad)  unD  naeft  geminDert,  fo  Daft  Die 
©pannung  in  Diefen  Steilen,  unD  hiermit  alle  3«* 
fälle  merflid)  nadjlaften.  £>en  9ftef)  reffen  fjabe  id? 
ju  Diefem  ©nDjwecf  werlotf)  Pflaumenmus,  i^üyt. 
©ennesbläffer  * pulwer,  i lotf)  Cremor  tartari,  mif 
etwas  ©prup  511  einer  lattwerge  gemadjf,  angera* 
t^en,  wooon  ftc  frülj  unD  2(benDS  einen  oDer  jwep> 
Sf>eeloffel  Poll  nehmen  mußten,  fo  Daß  fTc  nur  eint* 
gema^l  Des  Sages  Öeffnung  erhielten,  SBleibf  es 
nic^t  blos  bep  gieberbewegungen,  fonDern  fcält  Das 

§io 


$feBer  an,  (o  Fann  man  mit  einem  CftÖfcl  ?0ZanDe!< 
fpj(d)  ein  üuentefjen  Sftifrttm  »crbinDen,  unD  Daf* 
felbe  auf  Ülad^miteag  unD  2lbenD  naef  unD  naef 
nehmen. 

3fte$  ein1  Hofer  ©tfnupfen,  fo  braucht  man 
fcl(en,  bet?  Der  oben  oorgefebriebenen  Didf,  auf  er 
Hefen  nod?  anDere  Mittel,  als  Daf  man  Des  2(benDS 
Durch  eine  $affe  gliterthee  einen  gelinDett  ©djweif 
in  Die  Jpauf  ju  locfen  fudjf.  Die  gdüe,  wo  man 
fcep  jtmpeln  @d)nupfen  2(oer  ju  laffen  nöthig  l?af, 
ftnD  feirener  unD  ohne  ^urat^en  Dees  2tr$fees  nicht 
wohl  511  unternehmen , wogegen  man  ftcf>  aber  ja 
nicht  aues  aitem  Sßorurtheil  feilen  Darf,  wenn  eö  Der 
^frjf  miß,  weil  eö  bisweilen  gar  nicht  entbehrt  wer- 
den fann, 

2l(Iem  wenn  Der  Jgtuflen  unD  Jpeifcrfeit  Dte 
hauptfachiichfen  SScfcbmerDen  ftnD;  wenn  »orjüglicf 
evf erer  fe^r  troefen  if,  unD,  ohugeaebfef  Der  fiarff en 
(Erfchütterungen  fd)  Dodji  fein  ©ef)Teim  ablöfcn  miß, 
fo  firib  Deut  Äranfen  ntitDe,  fcffetmigfe,  eimuicfeinDe 
©etrdnfe  ton  entfdjieDencm  ^Berthe  unD  ganj  unD 
gar  nicht  ju  entbehren,  weld?e  man  in  hinldnglid?er 
?91enge , fo  Daf  man  oft,  aber  wenig  auf  einmal  $u 
fch  nimmt,  ©erfenmaffer  mtf  etwaes  arabifdjem 
©ummi,  ©alep,  eine  3lbfod)ung  oon  ümtfenfern, 
^(fheemurjel,  feigen,  'Datteln  fnD  Die  befen  hier* 
fer  gehörigen  SSJitffel.  Dicfe  ©etrdnfe  bef letDen  Die 
innere  glätte  Des  £ulfcö,  Den  iuftr^rcriopf  unD 
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ftitten  Den  hier  off  fifcenDcn  jtihelreij,  welker  gan$ 
Allein  Den  $eftigften  J^ujten  unterhalten  fann,  auf 
Duo  wüiffamjfe;  and)  wirD  bepm  £rinfen  jeDeßmat 
etwas  warmer  Dampf  in  Die  Zungen  gezogen,  Der 
and;  t^ier  fcf^r  nüf^ltcf?  iffc  Deß  AbenDß  fann  mau 
mit  einigen  Waffen  erwähnter  Decocte  nod)  eine  tlnje 
meinen  SDtohnfprup  nehmen , wenn  Der  Jpufien  oor* 
jüg!id)  Des  Sftacbtß  §effig  fepn  unD  feinen  @d)laf 
verhaften  foßte.  2fnd>  fann  man  äße  s ©tunDcn 
4 biß  6 Dopfun  J^u^amifc^en  Q3recbwcin  in  einer 
2ajfe  33ruflDecocf  nehmen,  moDurd)  Die  ,£auf  ge« 
öffnet  unD  Der  Außwurf  fc§r  erleichtert  wcrDen 
fann. 

töorjügttcb  iff  aber  bep  (heftig  troefenem 

puffen  Daß  ©nahmen  warmer  Dampfe  ton  abge- 
lebten Söruflfräutcm , Blumen  unD  SSBurjeln, 
Diefe  Dampfe  gelangen  felbff  an  Den  leiDenDen  £>rf, 
heben  Die  Dafelbff  beftnDlid)e  ©pannung  unD  gewäh- 
ren DaDitrd?/  Daf$  Der  ©cbleim  einen  frepern  Auß* 
gang  auß  Den  Drufcn  erhält,  eine  aufferorDentlid)? 
(Erleichterung  Deß  Jipuftenß.  SBenn  man  feine  Daju 
eppref  nerferfigten  (Sinhaucber,  fo  wie  fle  Sftuöge 
empfohlen  beat,  haben  f«nn ; fo  bcDicne  man  fiefy 
eines  Dicbterß,  wcld>er  mit  feinem  breiten  $heile 
auf  Daß  mit  einer  Abfodmng  angefußte  ©efäfj  gefegt 
wivD,  Daß  fpiftige  (EnDe  nimmt  man  in  2ß?unD  unö 
gebraucht  eß  alßDenn  alß  Dampfleiter.  Die  oor* 
freflicbe  5®irfung  h*ert>on  erfolgt  oft  fogleicb,  fo 
Dwp  man  eß  nach  Der  crjicn  Application  Dem  ivranferi 

nicht 
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»lief )t  tveircr  anjuempfchlcn  n6fh«g  fyat,  weil  er  e$ 
wegen  Oer  bewürben  (Erleichterung  fd;on  von  felbjf 
tfyut. 

i 

SJlit  tiefen  Mitteln  fdjlie^e  ich  hier,  weil,  wenn 
tiefe  nicht  anfchlagen  wollen,  ein  3rjt  unentbehrlich 
wirO.  SBaö  mir  aber  hier  nod}  angemerft  $u  wer* 
Den  nofhig  fcheint,  ijf:  jeOer  Ü’ranfe,  vorzüglich 
aber  Der  ©chuufpieler,  hüte  ftch  forgfältig,  ju  früh 
bep  rauher  SEBifterung  auszugehen,  ooer  auf  Dem 
^l^ater  ju  erfcheinen. 

\ . ' ' 

2öie  off  wirD  aber  nicht  gegen  Dicfe  Üvegel  ge- 
fünOigt.  (Erblich  brauchen  Die  mehreren  gar  feine 
Riffel,  gegen  ein,  nach  i^cr  Sttepnüng,  fo  gering« 
fügigees  Uebel,  unD  leben  in  Ovücfjicht  i^rcr  3)idt 
unD  fonfiigen  Verhalten  ohne  «plan  unD  OrDnung* 
5>öenn  ftc  ja  Der  Jpeftigfeit  Der  ^ranfheif  nachgeben, 
unD  [ich  einige  Sage  inne  fairen  müffen,  fo  feJjen  ftc 
fich  Doch,  wenn  Das  Uebel  etwas  nachlaßf,  mit  glei- 
chem ielchtftnne  DenUrfadjen  aus,  welche  |te  fo  eben 
franf  gemacht  hoben,  ohne  an  Die  fchdDlichen  folgen 
511  Dcnfen,  welche  ein  fo  leicht  finniges  betragen 
unmittelbar  begleiten.  93ep  langwierigen  Katarr* 
hen,  vorzüglich,  wenn  Der  Jpuften  Den  ©chlaf  be- 
unruhigt, «nD  Der  2(uSwurf  ein  fchlcchfcs  3lnfehn 
befdmmt,  ift  es  gut,  wenn  man  'ein  großes  <pech- 
pjfafter  jwifchen  Die  ©chulfern  legt;  noch  beffer 
aber  ift.  Die  ganze  23ru|f  mit  SGBacbstaffet  zu  um- 
wicfeln,  um  vermöge  Der  hierDtirch  hewirften  anhal- 
fen- 
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fenfcen  unD  Dermefjrfcn  TfuODünfTung,  efne  Ttblei* 
jung  »on  Den  Innern  gellen  $u  ©tanDc  ju  bringen. 
(£0  tvirD  and)  uod)  nad?  einiger  DaDurd)  ein 
friefelfjafter  3fu0fd)lag  an  Diefen  feilen  ^eruorge* 
brad)f,  Der  Den  puffen  gewöhnlich  mit  wegnimmt.  — . 
©iefes  girret  habe  td?  feit  furjem  üie§reremale  an 
Den  Traufen  gut  tf)un  felgen , wo  man  bißfjer  affe 
Spittel  umfonfi  perfud)t  hatte,  unD  Die  ^Patienten 
fetbfi  ftrf;  fdjon  für  (EanDiDaten  Der  iungenfucfyr  er* 
flärten. 

©offfen  affe  Diefe  Riffel  frudjtlog  angewenDtt 
werDen,  fo  Reifen  off  noch  fünjilicbe  ©efebwüre,  an 
betfDe  2lrme  angelegt,  enfweDer  gonfaneffe  *)  oDer 

< ©ei* 
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*)  .Sffan  falfcbe'n  2Babn,  man  taüffe  baß  gonf  anell 

beffdnDig  offen  erhalten,  tveil,  rcenn  eß  eingienge,  ge# 
fäbrlidje  folgen  ju  erwarten  touren.  £)aß  ©eiDelbaff 
hingegen  habe  Diefe  fSefdjtverlicbfeiten  nicf)t,  unD  Die» 
feß  iff  Dii  Urfahr  tvarum  man  Den  Ätanfen  nicht  ju 
einem  gonfanell  befiimmen  fann.  jfunt  ©eiDelbaff 
»ollen  fte  ffch  aber  auch  nicht  entfcbliejjen,  tveil  es  $u 
viel  ©djmerj  unD  3uff»6  macht/  unD  fo  unterbleiben 
oftmals  Diefe  vortrefflichen  Jpulfßmittd,  3tb  fanit 
ihnen  aber  verftchern,  D $ haö  ©eiDelbaff  erftlich  Durch» 
aus  feinen  93orfug  in  jpmficbt  Deß  (Eingfbenß  vor 
Dem  gontaneüe  bat,  roeil  letjtereß  eigentlich  noch  rocit 
mehr  ©äfte  außleert  als  Daß  erlfere  unD  mithin  ein  viel 
größerer  ©cf)aDen  $u  erwarten  ffunDe,  tvenu  Diefe 
tion  auf  einmal  entgeht,  liefet  Schaben,  Den  man  ge# 

' tvobn* 


©eiDelbafle  (7c  machen  Die  23ruf  frei;,  tnbem  fit 
fcte  §icr  ftocfcnDe  catarr§alifrf?c  ©chdrfe  ablctfen. 

i 

2lnberc  folgen , n?eld>e  gew^niic^  eine  3« 
Ietcf>fc  .ftleiDung  bet;  unferm  j\ünfiler  ^cr^örbn'ngf> 
«tß  ©id;f,  $)tfjeumafißmen  unD  Den  d^nlicbe’  Slrant* 
fetten,  Die  if;n  nid>f  feiten  ljöd;ft  elenD  machen,  beDür* 
fen  feine  fo  meidduftige  Unterfuchung  alß  eß  bereit« 
fcet;m  ©afatrh  gefchefjen  iff ; Daß  bauptfdd;tid)j?e  i|7 
^tcr,  Da  Dorjuglid)  gid)tifd;e  3uf^e/  um  nid)f  ie* 
fcenßgefdhrlicb  3U  merDen,  eine  feftr  gute  unD  oft  lang 
«n$altcn0e  SSkrfung  beDurfen;  unD  Dort;  ned;  genug 
ffeife  ©lieber  unD  anDcre  bbfe  $Sefd;merDen  hinter 
ftd)  lafien,  bet;  Dem  Traufen  cß  ntchf  an  ©rmahmin* 
gen  fehlen  ju  [affen,  baf  er  nicht  Durch  Mangel  ait 
2lbmartung  eine  nofljldnDige  Teilung  unmöglich  ma- 
che» ©ß  ijt  bet;  Der  Teilung  non  ©eiten  Deß  Trau- 
fen fomol;!,  alß  Deß  $rjteß,  gercifj  Die  grofte  ©e- 
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toofjnlid;  bet;  Dem  Subeilen  fünfdicfcer  ©efebttntre  Der- 
mut&er,  bat  aber  nicht  gar  ju  viel  ju  fceDeufeu , tvrntt 
tiflö  JubeUctt  nur  mit  einiger  QJorfict; t gefd'ir&t.  Jtö 
tnurDe  Datier  immer  jüm  gönfanefle  rafften  / rceii  D.iß 
€5ci&clba(T  f jimtaftl  bep  empjtnDlidien  perfonen,  oft 
gar  nicht  anroenDbar  i|t.  & pflegt  hier  oft  eine  ftefti# 
ge#(£ntjunbtmg  unD  gieber  ju  »cranlaOer,  unD  fettet 
toeit  mehr  SBarfimg,  nted  nicht  feiten  Die  jufticfenDeti 
geucfjtigfetten  Durd)  QUerbanD  unD  Kleiüet  Dringen/  un- 
gerechnet, Daß  auch  eine  folcfte  frarfe  2luökerung  ihre 
Öla^tbcile  bat» 


t>utD  unD  2luöbauer  ndtftig.  IMrigenS  ne^me  Der 

immer  auf  Die  2lrmutfj  Der  iebenöfraff  9\u<f.* 
fid?t  unD  tterbinDe  Oaljer  bet)  3e*f<?n  Die  gewann* 
djcn  ©idjtmiffel  als  ©Uaiaf,  Andmonialia,  £m(, 
camara  :e.  mit  ftdrfenDen  Mitteln  ■,  als  gijina  unö 
üuaffla,  Opium»  £>te  IctDemDen  ^f^eile  taffe  er  in 
SSacbstajfef  eimtäjjeh  unD  nod)  eine  geif  lang  naef) 
Der  Teilung  forttragem 

SBaS  Die  anDern  j?ranf(jei’fen,  Die  eine  jü  feier- 
te SljcarerfleiDung  Ijerüorbrmgf,  noef)  betriff,  fö 
verlangt  i|re  SöefjanDlung  feine  inU^ere  ^Öefrimmung, 
nur  neunte  Der  2lr$t  immer  auf  Das  tcid)f  jtt  beme* 
genDc  unD  fcfjmac^e  OiemngebäuDe  töefer  Äunjfler 
Sf\ucffid;t»  SSorjüglid)  aber  l^abe  er  ein  genaues 
2(ugenmerf  auf  il)re  Denn  Die  meßrffen  @d;au- 
fpieter  tonnen  einer  gut  etngeridjteten^afel,  mit  mofjf« 
fdjmccfenDen  ©etranfen  Derfeßeh,  feiten  n\tDctJie§en, 
UnD  meint  Die  fdjdDlicfyflen  folgen  Daraus  entffc^en 
foHfetn 
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(?inc  rticfef  geringe  $JeranIafjung  ju  Mtantyeiten 
Der  ©cbaufpieler  giebf  eine  falfc&e  ©färfung. 
hierunter  t>er(Te^e  id)  äße  Die  unftebern  unD  nadlet- 
ligen  Jipulföniiffel,  welcher  fid)  Diefe  ^ünfrler  beDte* 
nen,  i(jre  grafte  Dor  unD  bei;  Der  ©arfieflung 

8W  exW)(nf  unt)  n a d)  Derfelben  Verloren  gegan* 
geneii  wieDer  $u  erfeijeln 

SDicle  fueben  i^r  Jpeil  in  herjfrärfenben  fpirt* 
fuäfett  oDcr  fdjmtt  unD  fiarfnafcrenDen  gingen, 
tvehit  ftc  eine  |iatfc  unD  2fnj?re»gung  verfangenes 
£Koüe  ju  fpielen  fcabem  — %d)  glaube,  Daß  fie 
il^re  2fbficf;f  hierDurcb  fd;tvcrltd)  erreichen  tverDen. 
^ugegeben , Daß  Sffiein  unD  ähnliche  Riffel  Die  $£4* 
rigfeif  Des  j\6rpcrtf  unD  SGBirfulig  Der  ©eefertorgane, 
»orjüglid;  Der  ^p^ahfafte  verfiärfen  unD  mif^in  Der 
Hbfid/t  Detf  iJünjKevß  genüge  leifien  fonnen/  fö 
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ffltm  t>*efeö  Dorf)  nur  <wf  eine  furje  £eit  gefchehrtt, 
trci'f  j'ePer  SKetj  nur  auf  eine  bejUmmte  ^eif  n?irffr 
unD  affemal  in  Dem  ©raPe,  tti  welchem  er  eine  35er- 
ßärfung  affe r Organe  bewirke,  eine  »erfyättnifj* 
mäßig!  Gsrfchlaffung  ju'rücfldfit,  fo  Dafj  ces  t§m  fe^r 
empftuDlid)  fepn  muß , oft  wdfyrenD  Der  tnferejjan- 
teffen  unD  ffdrfffen  ©eenen  auf  einmal  üon  einer 
ÜDiaffigfcif,  Unaufgclegfhetf,  ©djmäehe,  welches 
affefi!  t7;n  fe(w  in  feinem  ©pieten  (jinDert,  befallen  ju 
merDern  SBiff  er  DiefeS  Unangenehme  nid;r  erfahret! 
unD  mit  gleicher  jfrafr  unD  banne  bis  jum  ©nDe  Des  ’ 
©rürfö  Den  ©haraffer  Durdjführeit,  fo  wieDcrholt 
er  gemofmffd;  Denfelben  Dieij er  nimmt  noch  eine 
fo(d)e  <porfton  mdhrenD  Dem  ©pielc.  — %8em  faßt 
aber  nid)r  fogleich  in  Die  klugen,  Daß  cifKich  ein  ret- 
jcnDes  unD  cr^i^cnDeö  Riffel  in  einem  ^uffanDe, 
mo  ohnehin  affe  bebenSgeiffcr  in  3lufruhre  ftnD,  nid>f 
onDerS,  als  ©iff  für  feine  ©efunoljeit  feijit  föttne*), 

$ 2 unD 

*)  %Poßte  man  (ich  6ep  einer  folcfcen  CMjigttng./  tbelche, 
aud)  ohne  Dergleichen  ÜKeilje,  benm  0cbaufpieler  rpa$ 
fehr  geroohnfidieö  tff.,  burd)  falte  ©errdnfe  abfuljlen, 
Dergleichen  roohl  oft  gefmie&t;  fo  mürbe  eine  fofdje  Un» 
toorfichtigfeit  ben  3Tobt  in  bem  2fugenblicf  horbcijfuhren 
fonnen.  — 9?or  bicfeß  @ift  mahrenb  Der  3>arffeßung 
ober  gleich  nachher  fanw  nid^t  genug  gewarnt  roerben. 
Slfle  <pori  ber  bungen  finD  ju  ber  Seit  offen,  fie  feibft 
mit  einer  9J?cnge  Q5» f n t angefällt  / tto  alfo  ein  emsiger 
falter  Srunf  Die  gefährlichen  6tocfnngen  »tranlaffea 
fann, 
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tmb  er  ^icvöuvc^  gleicßfam  -Cefd  inß  ^cucr  gif fjt? 
Uebrigenß  betäubt  Der  Wein  gctvo^nlicf?  nad)  einer 
finden  Sveijung  unD  macht  unbehülflid),  fo  Daß  man 
niebtß  weniger,  alß  aufgelegt  fepn  Um,  Dergleichen 
©eifießarbeifen  glticflicf?  jtt  übernehmen.  (£in  jfcinff- 
ler , Der  gewöhnlich  halb  betrunfen  Die  Bühne  be- 
trat, $<it  mir  Daher  aud)  in  £inftcf;t  feiner  Äunft 
immer  fe^r  verDücßtig  gefeßienen. 

$$ön  fcßnellen  unD  ffarfnü^renDen  0pcifen, 
Dergleichen  (£pcr,  jlarfe  gleifcßbrühen  :c.  ftnD , Dür- 
fen mir  uns  auch  feine  fonDerlicbe  Wirfung  bespre- 
chen; Denn  ju  einer  guten  BerDauung,  ohne  welche 
fleh  feine  wahre  Nahrung  unD  (grfafc  Deß  Bcrloren- 
gegangenen  Denfcn  läßt,  gehöret  3\ube  Der  0eele 
«no  Des  Körpers,  weil  eß  eine  außgemaeßfe  Wahr- 
heit ifl,  Daß  erfitich  alle  ©eijießarbeit  Die  BerDau- 
ung  fcßwädjf  unD  frört,  unD  jeDe  cr^i^enCe  Bewe- 
gung Deß  jvörperß  Dem  Wagen  Die  jur  BerDauung 
nöfhigcn  @afte  entjiehef,  tnDem  nämlich  Daß  Blut 
auß  Den  inner»  feilen  in  Die  äußern  getrieben 
wirD. 

Wollte  man  feinen  lagert  gar  fiir$  vorher 
anfüllen , um  mit  vollen  prüften  auftreten  ju  fön* 
nein  fo  würDe  gewiß  ^röghc‘t  fle  Baratt  vcrhinDern, 
Da  cß  nicht  einmal  angehen  will,  bep  vollem  Wagen 
feine  DvoHe  ju  memotiren  unD  ju  ßnDiercm 
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SSasi  Dtc  (Erholung , Den  ©rfa$  Dev  Verlornen 
^rdffe  haef)  Der  $8orf?edung  betriff  7 fo  beDient  man 
ficb  aud ) ^icrju  jrveeffofer  unD  fc&äDlic&er  SJlittcl. 
„®ie  CKolIe  $at,  fo  Drücft  jicf>  €92  a i?  hierüber  aus" 
ivie  ein  troefener  ©d)tvamm  ade  ifjre  ©cifieeftäfte, 
allen  SSorraflj  von  Sdervenfaft  eingefaugt,  ein  'Ityeif 
Davon  iff  Durd)  übertriebene  TfuSDünjiung  verraucht, 
Die  erfefjopfte  led)$et  nad)  faburig ; man  jpürf  Drin« 
genDe  üöcDürfrtiffe  ^ frifdjeö  Oeljl  in  Die  vetlofcfyene- 
lampe  ju  gieren,  man  mid  Diefern  ©efüfde  Der  duf« 
ferfien  ©ntfrdffung  $u  Jpülfe  eiten/  man  fept  ftcf>  ju 
3ifd?e  unD  tvirD  befonDerö  tn  ©efedfd>aft  loderet 
J^erjensbrüDerd/en  unD  ©dücffalsgefeden , bepnt 
9Rad;teffen  unvermerft  ein  @d?tvefger,  bil'Dcf  fid? 
Dobep  irrig  ein.  Dev  3)iagen  tverDe  Die  jSraftfdmffeln, 
wie  iljr  ivopf  Die  gefpiclfen  SKoüen,  verDauen  fon* 
Heine.''  — ^d)  bin  'Jeuge  Bcr  entfefclidjett  ©nt« 

fräftungen  unD  jMnfddigfetten  mehrerer  ©c&aufpie* 
ler,  befonDcrö  Derer,  mefdje  ftcfj  in  ifjr  eigene^  ®e* 
fü^t  ju  fef^r  vertoren,  getvefen.  Üein  jpoljarbeifer, 
nod;  Der,  tvcldjer  Die  fldrf|ien  JpanDarbeifen  Den 
ganzen  Sag  über  onßalfenD  verrichtet,  fann  2CbenDcS 
fo  ermüDet  fepn  — Dicfer  Darf  fid?’  afSDann  ol^ne 
33ePenfen  fatt  effen  unD  trinfen ; ein  füfer  ummfer* 
brodjener  ©d?laf  mirD  i£m  jum  lofyn  für  feine  harte 
2lnftrengung,  unD  mit  Dem  borgen  füfclf.  er  ftdj 
neu  gejldrft;  er  geljt  frof^  unD  munter  an  Körper 
wiD  ©cif!  an  fein)  neues  Sagetvctd,  ©eine  SRervett 
frnD  frep  von  ader  (£rfd)[affung  unD  frdnfltdjer 
©pamumg ; Die  Arbeit  macht  fte  fejf  unD  Der  ©eift 
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frfcälf  auch  jene  $efh'gfetf  unD  SDluth,  $u  meinem 
|7c^)  (i)  gerne  Daß  Q3efü()l  unfcrer  eigenen  2öürDe  unD 
unfcrß  wahren  &lücfß  gefeilt. 

2öie  ganj  anDerß  ift  eß  bep  unferm  jftinftler. 
v & fann  unD  Darf  Durchauß  nicht  fo  glcid)  nad)  ge* 
enDigtem  @tücf  [ich  ju  Sifdje  fefym;  er  mu§  crfl 
abmarten,  biß  @eele.  unD  .Körper  mieDer  ruf)ig  ge* 
roerDen  ftnD,  e(je  er  an  einen  (£rfal$  feiner  aufge* 
wanDfen  iebenßfidfte  Denfen  fann.  @ein  ^nflanD 
gleicht  einem,  Durch  @turm  bewegten  @ce,  Der 
noch  lange  geif  fchdumt  unD  Stellen  fdjlagt,  wenn 
Der  '(Sturm  audj  fchon  vorüber  ift.  3n  Diefem 
0funn,  in  Diefen  Q3er$ucfungen,  trorinnc  f?d)  Daß 
ÖlervengebauDc  nach  jlarfen  ieiDenfdjaften  beftnDet, 
ijl  feine  (Srneuerung  unD  feine  rva^re  jmeefmafüge 
Nahrung  Deß  „Körperß  möglich*  .Keine  §unfnon 
Der  fhierifcljen  SRafchiene  i|b  in  ifjrer  natürlichen  23e* 
fchajfenheit»  $Der  Olervenfaft,  welcher  an  Dm  fei* 
ben  Den  griffen  ^nfheilfjaf,  ohne  Deffen  regelmaf* 
fge  Q3ewegung  fie  fich  gar  nicht  in  örDnung  Denfen 
taffen,  if  f^eclö  Durch  Die  flarfen .Bewegungen  »er* 
braucht,  theilß  fo  auß  Dem  ©leidjgemidjf  gebracht, 
Dafj  Klagen  unD  ©eDörrne  unD  Die  übrigen  ^ierju 
nötigen  SingeweiDe  unmöglich  einen  guten  Q^ptuß 
bereiten  finiten« 

5ß3cm  Da^er  feine  ©efunD^eif  lieb  if? , Der  »er* 
meiDe  Die  unmittelbar  nach  S&orjMungen  fo  gewöhn* 
liehen  @d;welgerei;en,  Die.  feinen  Etagen,  Der  ohne- 
hin 
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$in  Durch  Die  tifkn  ©eiffesanffrengungen,  torjüg* 
lid)  Des  ©cDädjtnifyeö  gefchmäd^t  unD  fcfjlapp  ij?, 
uberlaDen  unD^nDigeftfonen  ^crüorbrtngcn,  Die  eben 
©elegenheit  geben,  Daß  ficf?  roßc  unD  reijenDe  0äfte 
in  Dem  Äorper  anfammeln,  Die  Den  ©runD  ju  einer 
neuen  Vermehrung  Der  fränflichen  £Kei$barfeit , Deö 
gcwöhnlidjen  (grbr^cilö  Der  ©cßaufpieler,  abgeben. 
$>en  größten  Dtactyrljeil  aber,  Den  Dergleichen  jiarfe 
unD  leefere  93la^jeifen  Der  ©efunD^eir  bringen,  iff: 
fte  rauben  Den  unfern  ^ünfHern  fo  notigen  0chlaf, 
Der  fte  auch  fefjon  bep  Der  ^Beobachtung  Der  beßen 
JDiät  oft  fließt,  unD  Der  Doch  Der  größte  unD  bepnah 
einzige  33alfam  ifl , nad)  Dergleichen  ^(rbeueii  Die  ge* 
fc^ivdc^ten  Kräfte  $u  fammeln:  Denn  Die  bejle  £)ia Ir- 
rung, Die  größte  CKufje  of)ne  0d;laf  finD  eben  fo 
wenig  im  0fanDe,  uns  wahrhaft  jtt  fidrfen,  als 
ein  VaD  Der  fchbnßen  ©ctränfe  Den  35urß  I6fcf>en 
f'ann,  wo  Dem  ledjjenDen  ©aum  fein  labeuDcr  £vunf 
aus  Demfelbcn  erlaubt  wäre. 

35er  ermuDete  0chaufpieler  fdmmt  mir  »or 
wie  einer,  Den  eine  fehwere  ^ranfljeit  erfd?öpft  c-Der 
Der  mehrere  3age  gehungert  §af,  für  weidet  cö  fein 
größeres  ©ift  giebt,  als  Den  erlittenen  Verluß  Durch 
fiarfe  unD  gurndlwenDe  ‘t0^a^[,jeiccn  in  furjent  wieDet 
ju  erfepen.  0inD  0eele  unD  ieib  wieDer  rul^ig, 
welches  er  feljr  genau  Daran  merfen  fann,  wenn  er 
ol^ne  Jpaßigfeit  wieDer  fprechen  unD  flehte  ©efd;afte 
»errichten  fann,  ferner  wenn  er  in  feinen  äußern 
feilen  weDer  Jittern  noch  Jucfen  »crfpürt;  fo  iß 

§ 4 


•=“*  SS  — ' 

atterbingß  erlaubf,  eine  gute  frugale 
n>erd>c  auß  einer  gufen  g(eifd)fuppc  mit  geröflcfcm 
ISroDe,  etwas  wenig  ©elbep,  gebratenem  ^leifd)) 
Wfid)eö  er  aber,  wogegen  feljr  off  gefünDigf  wirD, 
(weii  man  off  noef)  in  ©ebanfen  auf  t>em  Sljcafer 
i(T)  alleß  gut  lauen  mufj,  wenn  eß  if)m  gebeten  foff, 
mtf  einem  gufen  ©tafe  SBein  511  ficf>  ju  nehmen,  ©r 
Dermetbe  aber  no cf)  f^erbep  afie  Ueberfüllung  feineß 
£D?agenß  mif  33ier  unD  anDern  ©efränlen,  weil 
fte  einer  gufen  Verbauung,  inDem  fte  ben  9)?agenfaff 
P W »evDunnen,  fe£r  £mberlicb  flnb,  uriD  weil  f?c 
feinen  an  ftd)  fcfwn  unruhigen  <£d)faf,  bep  einer  fo 
f^effig  aufgcreijfen  ^anfafie,  mif  träumen  aller  2(rf 
florem 
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Oleunteö  Kapitel. 

£>ie  Sebctts'weife  De$  SchaufpieleeS. 

» ’ 1 


«■Oorerß  fc^tafc  Der  ©cßaufpicler  ntcf>t  länger,  öle 
6 ©tunDcn,  welche  gewiß  jurcichfln  wcrDen,  Die 
verlornen  Kräfte  wieber  ju  erneuen*  SSleibf  er  län* 
ger  im  warmen  gcDerbeff,  fo  rißf'irt  er  bei?  Der  er» 
hörten  (gmpßnblichfeit  feiner  Oicrpen  Pollutionen 
unD  £fieij  jum  33et)ßhlaf , welcher  für  ißn  immer  ein 
feiten  erlaubtes  Vergnügen  fepn  Darf,  jurnal,  wenn 
er  ntcf>t  meßr  int  völligen  33eßl$  gefttnDer  (SingeweiDe 
(ich  beßnDef.  ferner  fchiafe  er  in  feinem  ju  warmen 
üöetfe,  noch  in  einer -geheilten  @tubc,  auch  ohne 
ötle  j\opfbeDecfung,  (wcnigßens  muß  ße  feltr  leicht 
jfepn) , weil  er  ojjneljin  Pott  <£ongeßionen  gegen  Die* 
fen  ^hctl,  wegen  Den  anljalten&cn  5t)iemoriren,  vie- 
les ju  leiDen  f)at,  welche  eine  warme  ivopfbeDecfung 
feßr  perme|ven  müßte*  SSenn  er  aufgeßanDen  iß, 
fo  wafeße  er  feinen  Sfövpcr,  wenn  er  einigermaafen 
übcrfaltet  iß,  (Damit  er  feine  Sßerfältung  erleipe, 
$umat,  wenn  er  noch  nrchf  Daran  gewohnt  iß)  be* 
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fortDcrö  aber  Oie  obern  ^^eife  Deßelben,  alß  Äopf, 
Söruß  unD  '2lrme  mit  faltcm  Söafjer.  £)iefeß  ent* 
jießt  feinem  Körper  Den  fßer  uberßußig  fiep  cntmicfel* 
ten  unD  Durd?  Daß  manne  Söfft  jurucfgeßaltenen 
SLbärmeßoß,  melcper  Die  «Btafdjiene  erfdßafft  unD 
ermattet.  2lucß  giebt  Daß  falte  SBaßßen  Diefen  Sßet* 
len  einen  molßtßdtigen  Oieij,  bei*  Die  DJlußfeln  robo* 
rirf  unD  norjuglid)  Die  33ruß  ermetferf.  £>iefe  tnoßl* 
tätige  ßdrfenDe  SGBirfung  äußert  ftd)  Daß  meßrße 
mal  fogleicß,  fo,  Daß  man  mit  giolidifeit  unDÜJlun* 
terfeit  an  feine  ©efcßäfte  geßen  fanin  hierauf  ge* 
nieße.  er  fein  SfftorgenbroD,  meld^eß  auß  einer  guten 
^leißßbrüf),  oDer  ^Merfuppe,  morinne  etmaß  ©elbei; 
ficf;  bcßnDef,  einem  guten  S5ufferbroD  unD  etmaß 
f altem  traten  :c.  befielen  fann.  Ööenti  er  fteß 
nid)f  an  ©ajfee  oDer  £ßee  ju  feßr  gewohnt  ßaf,  fo 
nermeiDe  er  bcpDeß,  mie  überhaupt  alle  mannen 
naßrlofen  ©ettdnfe*  3tf)  bi”  &j*l  §rcunD  non  allen 
Dßfen  marmen  Oftorgcngctrdnfen,  fonDern  teb  glau- 
be , Daß  man  Dcß  SDtorgcnß  erft  etmaß  §eßeß  ejfeiu 
unD  Dann  Den  ßieraujfolgenDen  £>urß  mit  einem  ©e* 
tränfe,  mo$u  eben  Der  Appetit  aufforDert,  alß  mit 
9Mcß  unD  SBaffer,  SSajJcr  allein  oDer  mit  2öein, 
einem  guten  23icre  <bfcßen  muffe,  menn  man  Der 
Dlafur  gemäß  leben  moUfe:  Denn  id)  fenne  feine 
©reafur,  außer  Dem  SDlenßßen,  mclcße  eßer  trinft, 
alß  fie  ißt.  ©ß  iß  fonoerbar,  mie  mcit  eß  Der 
SJlenfd)  in  feiner  Verirrung  non  Der  jftafur  bringen 
tonnte  l - ferner  iß  ein  guteß  reifcß  öbß,  mit 
etmaß  53roO  geuoffen,  ein  feßr  guteß  grußßucf, 

Daß 


— 9i 


baß  Jpunger  unD  Surf?  jugleich  lofchen  fann.  2(1* 
bann  genieße  er  Die  fügten  jfdrfenDen  SDlorgcnfftin* 
Den  Deß  ©ommerß  Durch  einen  furjen  ©pajiergang, 
wobep  jper$  unD  ©eijf  erheitert  merDen,  unD  bep 
welchem  er  feine  Rolfen  überDenfcn  unD  ffuDieren 
fann. 

£>er  SDZittagßtifd)  erlaubt  aße  leicht  ju  nerDau* 
enDe  Sttehlfpeifen  unD  ©arfeitgetnufe  $u  geniefen  mif 
einem  guten  geformten  oDer  gebratenem^ieifche.  Jpul* 
fenfrüchte,  j!arfbld§enDe  £)iuge  hingegen,  ferner 
aßc  tfarfgemurjte  unD  fcfjr  fett  gefdjmeljfe  ©peifen, 
welche  leiste  immer  eine  ffarfe  2lufgabe  für  (eben 
9)?agen  fmD,  »orjiiglich  wenn  Daß  §ett  ffarf  ge* 
bräunt  ift,  geboren  unter  Die  unerlaubten  £)inge. 
ferner  alle  geräucherten  glcifche , alß  ©d;infen, 
Sßürffe,  ©dnfe  :c. , alle  fdjarfe  nach  J^autgou  t>er* 
fertigten  5öru§en,  aße  fetten  ©ebdefe,  «Safteten, 
Porten  :c.  ftnD  für  ifjn  feine  nu£lid;en  ©peifen, 
weil  fic  fein  9?cnmifpffem  aufreijen  unD  feine  ©dfte 
fcharf  machen,  ©ben  Dahin  ftnD  ju  rechnen  fauere 
unD  erf)i£enDc  SGBeine , ftarfe  3)iere,  in  2}lcnge  ge» 
noffene  liquere  aßer  2lrt  :c. 

2lnjumerfen  brauch  ich  mohl  nid)t,  Dafj  nitf;t 
gleich  Die  ©efafjr  bep  Dem  ©enuffe  Diefer  verbotenen 
©pcifen  eintritf,  fonDcrn  Dafj  fte  nur  Dann  erff  mich* 
tigwcrDen,  wenn  man  fte  in  feine  gewöhnliche  le* 
benßorDntmg  mit  einfchliefen  mußte.  3)1  man  ge* 
wiffermaafen  gezwungen , Dergleid;en  ©peifen  unD 
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©etrdnfe  ju  genießen : fo  beobadfte  man  nur  9)?df* 
(igfcit  unD  man  mirD  feiten  großen  ©d;aDen  bewer- 
fen fonnen. 

©ein  2I6enDmaf)I  halte  er  bei)  guter  3"eif  unt) 
a^me^ierütne  nid)t  Den  fjöfjem  ©>fdnDcn  nach,  Da- 
mit er  nicht  mit  vollem'  SÖiagen  fiel;  ju  ^öette  lege 
unt)  ftd)  einen  guten  ©cfylaf  verDerbe.  ©S  befiel}? 
ebenfalls  aus  leicht  ju  VcrDauenDen  ©peifen  unl> 
fcaö,  ivaS  trf)  oben  fdjon  verboten  habe,  ifi  C >eö 
2IbenD$  nod;  weif  fcbdDlicber,  vorjtiglicb  fiarfc  unO 
erhitjcnDe  ©etrdnfe.  £)ie  ©ewohnfjeif,  2lbenDS 
nad)  $ifd;e  nod;  ^unfd),  tßifc&off,  Srepfuß  ic.  ji{ 
jpd)  ju  nehmen,  crfldre  id)  vor  hocbji  nadjfheilig, 
jumal  für  Dass  leife  @cfuf}I  Der  ©cbaufpielernerven» 
JpierDurcß  tvirD  Ddö  53luf  mieDernaturlich  erl^f,  wo- 
von 3Muffpcien  unD  anDcrc  sölutfltf  ffe  Die  gewöhnlich« 
fien  folgen  fmD.  SDicfe  ©etrdnfe,  welche  jejf  im- 
mer meßr  3)ioDe  ju  werben  fdjeinen , beldjitgeu  aber 
^auptfdcf)Hd;  Den  .ftopf  unferö  «ftunjilers,  Dev  Durd> 
taö  ^duftge  2(u$wenDigIernen  Der  Sollen,  wie  ich 
oben  angeführt  habe,  fchon  an  fief?  fe^r  angegriffen 
tvirD,  o^ncracbtct  Dod)  niemanD  mehr  ein  frepeö 
0e£mi  haben  foKte , als  eben  Der  ©chaufpieler* 

$urj  not*  ©cßlafengehen  fuebe  er  ftcf>  $aupf« 
fddjlicß,  wenn  er  fiarfe  unD  angreifcnDe  SKodcn  ge« 
fpielt  bat,  Durch  eine  ieftüre,  welche  Das  Jperj  frofj 
macht,  ohne  Doch  2Inftrengung  ju  verlangen,  jum 
©d;laf  vorjubercitcin  $Qöt  aßen  gingen  aber  ßie* 
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§e  er  n ad)  fiarfen  Vorftetlungen  öen  93epfcf)taf  unD 
aße  übrigen  Vctujiigungen  Der  Sßottufflinge,  welche 
Die  gefa^rüc^}ien  Klippen  fmD,  an  Denen  feine  ©c 
funDf^ecf  fepeitern  fann,  Da  jumal  fein  Verhältnis 
«um  ‘VurgerjtanDe,  feine  ©efeöfchaft,  feine  außgebreU 
(etc  Vefanntfdjaft , unD  fein  vager  2fufenr^alt  hier- 
zu Die  fchonfte  ©clegen^eif  geben« 

^ürcbfertich  ijl  Daher  in  großen  0f«Dten  Die 
©etvohnheif,  und?  welcher  mehrere  vornehme  £erm 
unD  2>amen  fiep  attc  «lupe  geben,  Die  ©mpfinDun- 
gen  perfonlid)  nach  Dem  0cpaufptcl  mit  Denen  ju 
teilen,  tvclchc  fte  et \i  in  ihnen  rege  gemacht 
haben,  unD  eß  Daher  an  feiner  ioeffpeife  unD  feinem 
«Stiftet  jur  Verführung  fehlen  taffen,  um  ihre  leicht 
«u  betvegenDe  @innlid)feit  51t  befrieDigen.  0cprecf* 
tid)  aber  ifi  Die  pierauß  erfotgenDc  Vernnifiung  für 
Die  ©efunDheif  Der  [eifern,  tvetepe  oft  mit  Der  gier- 
ten 0orglofigfeit  von  einem  jtampfptap  jüm  anDerit 
eiten.  $)er  vortreffliche  9ftap  fagt:  „Vocp  be* 
Denfticher  ifi  eß,  trenn  Der  halbgefunDc  0<paufpieter, 
nebfi  Den  Dttrd)  feinen  Veruf  ohnehin  fepon  genug  ab- 
gegebenen iebenßfräftcn,  ein  SBoüujlting  ifi/  unD 
Den  Liebhaber,  Den  er  mit  2lnjlanD  auf  Der  Vwhne 
Darfiettfe,  in  einen  2tußfchmeifling  aufjer  Der  Vuhne 
außarten  lägt.  0cprecftid)  if?  Die  Vcnvüfiuug,  Die 
Durch  Diefe  ©atturtg  ©ntfräftung  auf  9)iarf  unD 
SRerven  tvüfhef;  fcpaucrvoll  (inD  Die  3tußftcpten  für 
Die  ©efunDheif.  Söenn  je  Die  SugenD  Der  ©nthatf- 
famfeit  einem  ^ungtitigc  notpig  iff  / fo  ifi  «ö  äftv,’ß 
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t>er  ©cfcaufpieler,  Der  fic  am  nötfcigffen  bebarf, 
wenn  er  mtf  «9?dnnerfraft  als  @d;aufpteler  fidj 
Svu^rtt  unD  SSepfall  erwerben  will." 

4?,er  ftnDe  id)  Denn  nun  freplicf),  baf?  torjüg* 
lief)  Xftt-ifen  tÖlitleiben  ja  oft  (Sntfdjulbigung  ter* 
bienen*  — Jpabcn  fie  DaS  Unglucf,  einem  ton  Den 
Herren  Sonangebern  ju  gefallen  (niefjf  in  £inftd)f 
i^reö  ©preis,  fonbern  vielmehr  anDercr  fürperlidjen 
©aben  falber)  fo  fcblagt  Diefcr  ci  ff  ben  gelinben 
SÖ3eg  ein*  (£r  bewirbt  fid)  um  if^rc  ©ünff , be» 
ffürmf  jte  mit  @efd;enfen  unD  ©dmreidjefepen  aller 
2fr f unb  terfdumt  übrigens  fernen  2öeg,  auf  wtf* 
djem  bie  tielfeitige  9vdnfemacf)erep  geräb^nfid)  $um 
S^ecfe  fufjrt*  SBiQ  bie  geffung  fid)  iiid)f  ergeben, 
fo  wagt  er  ©türm:  (Sr  fagt  if)r  frei)  heraus,  ober 
ld0f  cs  iijr  vielmehr  fa gen,  baj?  es  um  ifjren  ^Öepfatt 
geti^an  fei),  wenn  fie  in  iljrcr  Jpartndtfigfcitforffa^ 
ven  würbe. 

©aS  gute  fOfdDtfjen  weif,  Dafj  Dergleichen 
«fterrn  2Borf  Raffen,  Da0  i£re  idfferjungen  fdjdrfer 
als  ©olcbe  jtnb,  unb  wirb  nad)gebenber.  ©ie  fdfjt 
5»/  &a0  man  fie  befud;f,  erfl  in^Sepfepn  anDercr  unb 
enblid)  auef)  allein.  — ©ie  flc&t,  ifcr  ‘röcpfaß  wirb 
mit  jebem  Sage  ffdrfer,  je  freigebiger  fie  in  tyren 
<$5unflbe$eugungen  ift,  unb  Da  Der  53ci)fafl  Des  <pub. 
fifums  ifcr  f)6cf)ffer  $tfunfd)  iff : fo  begreift  man  frfjr 
leicht,  wie  am  (£nbe  ein  fonft  gutes  9)?dbd)en  um 
®&rc,  SugeuD  unb  ©efimD&rif  fommen  fdim. 

$$ic* 
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Sßiete  werben  Diefes  für  Uebertreibung  Ralfen ; 
id)  t>erfirf?ere  aber,  Dafj  befonDers  in  großen  @fdDtm 
fe^r  off  Der  55epfatt  auf  folgen  ©rünDen  rul^f,  unD 
Dap  man  fidj  f^od>  tcf>  wunDern  muf,  rnenn  man 
einen  foldjcn  ©egenffanD  Des  allgemeinen  iobpreif* 
fens  felbfi  beaugenfd/einigt. 

letDer  ifl  fjduslicfje  ©tücffetigfeif  ein  fcTfencfif 
©ut  Der  @cf)aufpte.er*  ©rftlid?  finO  f«e  feiten  gefefy* 
mäßig  nerljeijiafhef ; (je  leben  meijr  in  einer  foge* 
nannten  ivitDen  ©(K/  wenn  fie  nerhegratfjet  fdjeinen. 
3>ieß  ift  ein  QSerhältnifj,  ivo  bepDe  Steile  nur  fo 
lange  bei?  einanDer  bleiben , als  fie  für  einanDei  ©e* 
genfiänDe  Der  SüBottufi  finD.  (gie  genießen  fief?  fo 
lange,  bis  ©cfel  unD  UeberDruf,  oDer  Cie  äußerfie 
©ntfräftung,  hauptfädjlid)  auf  @eiten  Des  Cannes, 
Daes  lape  ^öanD,  Das  fie  jufammen^dit  zertrennen.  — 
©in  gleicher  Vornan  fangt  fiel)  Dann  tvicDer  non  neu» 
em  an,  unD  fo  ge(jt  es  fort,  bis  Das  leiste  8\eftct)cn 
non  prüften  jugefe^t  tf?.  £>  wie  mancher  junge 
hoffnungsvolle  .ftünfiter  tvurDe  fo  ein  CKaub  einer 
feiten  2)irne ! 3>nn  fetten  tvirD  ftcl)  ein  SJiüDcften 
non  einiger  ^ilDung  unD  ©itrlidjfcit  ju  fo  einer 
SßerbinDung  nerfii f^en r wo  offenbar  ©(jre  unD  jeif. 
lidjes  ©tücf  nerlotjrcn  gefen  muffen,  ©s  finD  Datier 
getndfjnlid)  fddedjfe  woltüffige  SÖiäDtfjen,  of?ne  alte 
Kultur  unD  ©vjiebung,  meldje  fiel)  in  foldje  mitDe 
©^en  eintaffen;  unD  eben  weit  fie  es  finD,  unD  mell 
fie  fein  fefies  SÖanD  nerbinDef,  fo  fdjonen  fe  Die 
©efunOhett,  fo  tvie  Den  teufet  ihres  iiebl;abers  ganj 

unD 
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Mb  gar  nidjf|  jte  reifen  befTänbig  Die  (Sinnlich* 
feit  auf;  biß  Oie  ©efunOl^ett  i^rce?  greunDeß  ju 
©runDe  gerichtet  iff.  — 2Uß  S^iethlinge  gehen 
ihnen  feine  dconomifcf)en  UmffänDe  gar  nichts  an; 
fein  ©(lief  h«ngf  nic^f  genau  mit  Dem  irrigen  jufam» 
men  unD  Deshalb  gef)f  aud?  ihr  33eftreben  Dal^in,  Den 
guten  §rcunD  biß  auf  Den  lebten  Jpeder  aug$uplün« 
Dem*  — SSonrürfe,  2lergernifL  gotn,  Kummer 
finD  Die  Begleiter  fülcher  .IpanDlungen,  Die  alö  Die 
ärgfien  §einDe  Der  ©efunDhcif  fdjon  hinlänglich  be* 
fannt  finD*  (Sie  reiben  Dann  Die  Ueberbleibfel  pon 
©efunDfjeit  Poßcn.DS  auf,  Die  Die  liebe  unD  SGöoilujt 
übrig  gelajfen  paben*  ©in  großer  tfladjtfyeil , Der 
aus  einer  fote^cn  lebengart  erwdd)ff,  ifh  er  nu’rD 
fyetburch  pon  jeDer  guten  ©efrilfdjaft  auesgeftofen, 
erperfdötin  Die  allgemeine  Sßerachtung  unD  Daß  fo 
grofe  Mittel  ju  feiner  2lußbi(Dung , Seobacbfung 
Der  beffern  93?enfcben,  geht  ihm  gdnjlid)  Perioden* 
UnjufrieDen  über  ficb  unD  Die  ganje  2ßelf  pernacb* 
lüfjigf  er  auch  fein  d)außftuDium  unD  treibt  fleh  als 
ein  unnüljeß  9JiitglieD  Pon  ^eater  ju  ^eater,  bis 
ifjn  moralifdjcr  unD  p^r?ftfalifdE?er  ©efunDhcifß$unDer 
gänjlicb  5«  ©wtDe  vieltem 

©ne  gute  außerlefene  ©efeUfcbaft  «fl  Dem 
<£d)aufpieler  aber  ganj  uncnfbe^rlid?.  — Qier  f°tt 
er  beobachten;  fytt  fiel;  fmnlid)c  Reichen  ju  Darsuficl* 
IcnDen  Sharafteren  famntcln.  @ein  Umgang  braucht 
nicht  fe(jr  außgebreifef  ju  fepn,  Denn  pon  wenigen, 
ipcld;en  er  Deshalb  bet;  ndhever  ©efanntfebaft  tiefere 

^(iefe 


Bficfe  in  Döß  JP>er$  ffjun  fann,  fann  er  me(jr  lernen, 
alß  non  einem  notfgepfropften  öffentlichen  Jpaufe. 
baulich  mir  neuern  (Scfidjfern  befanrtt  $u  werDen, 
i) 1 für  i§n  non  wenig  Sflußen,  wo  cß  gar  nid/f  atrerß 
gefächen  fann,  alß  Daf  er  mit  ihnen  nur  über  Die 
gemeinfren  Dinge  re  Den  unD  fic  alfo  tn  tf^ren  ieiDen* 
fdjaften  unD  Ueblingßneigungen,  Sigen^etfen  nicht 
belaufenen  fann.  UnD  gleichwohl  machen  Doch  grof?* 
fenf^etlö  foldje  ^eute  Die  ©efeflfehaft  unD  Den  Um* 
gang  unferer  £ün|Her  auß.  3hve  Bcfannffdjaffert 
fdjranfen  fiefy  nteif  auf  Diejenigen  ein,  wcldje  fie  in 
öffentlichen  Jjpdufern  bcij  Dem  Spielen  unD  'Srinfen 
machen.  UnD  wenn  auch  Dicfen  93?enfdjen , weiche 
gemö|jnlid)  öffentlidje  J^dufer  befinden,  au  ftch  in* 
tereffant  unD  eDcl  finDt  fo  seinen  ftc  ftef)  Doch  am 
nx  nigjfett  bepm  (Spiel  unD  ‘Srinfeit  non  Diefer  ©eite, 
(£tg  nnu$  unD  dl^nlidje  (Sigenfcftaften,  alß  sJiciD  unD 
5Jlifgun(i  fttiD  hier  Die  norjügUcbffen  Situationen, 
in  welchen  er  fic  beobachten  fann.  j£dlf  er  f;d?  nun 
gar  ju  foldjcn  Sftenfdjen,  weldjc  ohne  alle  BilDung 
finD,  unD  Deren  Bewegungen  unD  JpanDlungen  alle 
Den  unnerfennbaren  Stempel  Deß  pöbelhaften  unD 
(gemeinen  an  fid?  fragen  : fo  wirD  er  alß  ernfihafter 
SttenfdjenDarfMcr  nidjf  allem  gar  nidjtß  lernen, 
fonDern  ficb  felbff  non  ihnen  foldje  Bewegungen, 
‘ilußDrucf  unD  Sprache  augewohnen,  wie  Diefeß  Die 
fdglicfjc  (Erfahrung  nur  ju  gut  lehrt.  *) 

Zsd) 
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*)  Sie  ©pradje,  im  »eiteffen  (Sinne  beß  SßCortö , be* 
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fage  £tcr  mit  gleiß  Dem  ernfif^ften  9)?en* 
fdjcnDarftetftr,  üot^iiglid)  Dem,  melcbcr  Die  3fß<m» 
Difcßen  £äußlid)en  ©eenen  unD  rüfjrenDcn  ganiilien« 
gtmä(j(De  glücflicf)  DarjMen  miß,  mirD  eine  foldje 
©efellfdjaft  fd)«Den  muffen.  3>enn  Ijierju  gehört 
offenbar  ein  reeller  Umgang  mit  cDeln  gamilien  unD 
©um  unD  liebe  ju  Deitfelben. 

3Baß  Den  (£omifev  berrifff,  fo  fann  er  e(jer  in 
öffentlichen  Raufern  ermaß  lernen.  Jpier  finDet  er 
Die  mcbrjten  Äarrifafuren.,  £)ie  mc^rflen  wollen 
hier  vor  ermaß  SöeDcutenDcß  angefe^en  werDen,  fte 
mode» , mit  einem  2Sorre>  ermaß  gelten*  S)a  nun 

öde 

Jfimmt  Die  gemeinjcbafflitben  finnlid)eti  Beic&eM  unferet 
©eDanfen  unD  EmpfinDungen.  Ob  nun  fefeon  fie  Die 
Oftenfctcn  in  ein  allgemein  toerftänDlid’eß  33erhdltni§ 
»erfetjt,  fo  behaft  Doch  jeDer  feine  eigene  2trf  Deß  2fuß» 
Drucfß.  — ©ehn  n>ir  nun  mit  jemanden  dfterß  um/ 
unD  roftnfefeen  wir,  Do£  er  ganj  mit  uns  übereinflimme, 
ganj  mit  unfern  ©eDanfen  unD  Empfindungen  befannt 
tterDe,  fo  nebmeit  m<r,  um  Diefeß  leiduer  ju  bewirten, 
mehrere  t>on  Den  Beieben  an  j welcher  er  ftd)  bfterß  be» 
Dient/  unD  uon  welchen  mir  glauben,  Da§  fie  mit  ge« 
Kiffen  ©epanfen  üno  ©efublen  »ou  3hm  eine  nähere 
unD  genauere  QJerbinoung  hoben.  UnD  fo  geronnen 
wir  utiß  nad)  unD  itad)  Curd)  langen  Umgang  mehrere 
Eigenheiten  uon  ihm  an  unb  et  ’oon  unß , fo  / ba§  wir 
uuö  in  einem  förmlichen  $nufcbhande(  mit  ihm  bcfinDen, 
wo  eß  lyctjt  fdjmer  »irD,  ju  entfc^eiDen  / wer  Den  2>or* 
(heil  jiehf. 
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alle  häuslichen  ©efprdd?e  ()ier  gewöhnlich  pcrmtebcn 
werben,  weit  fiel)  Die  wenigffen  fo  genau  fennen, 
fonbern  tue  Inte  tyr  tton  öffeiit(td?cn  unb  polttifd?en 
gingen,  ale  jvtteg  2c.  gcfprod)en  wirb;  fo  fommf 
e0  off  ner  ju  feh*  fonberbaren  ©treitigfeiten,  wo* 
bei?  ftd)  bie  ©treitenben  comifd?  genug  gebehrben, 
wenn  fie  re  t 1 in  JptJje  geraffen»  — ferner  fud)t 
fid?  ein  jeher  Durch  gute  ©infatfe  als  einen  wiegen 
.ftopf  aiijufimbigen  unb  wählt  oft  noa?  Daju  bie  fon* 
Derbarften  Sftiftel.  2iud?  treibt  fie,  wenn  Das  elfte 
nid?f  ber  §afl  wäre , ber  333dn  unb  anbere  ©eträufe 
fcfwn  Daju  an.  (£0  fe^f  ba  mand?eS  artige  Ouiufcb- 
gen,  wo  ftd?  Das  jperj  etwas  mehr,  als  fonft,  auf- 
jufhun  pflegt,  fo  Dafj  ber  fomifche  @rf?aufpieler  t}ie r 
guten  ©toff  ju  9Jtenfd?cHbarfMung  fammciii  fann ; 
Dod?  aber  wirb  bas  eigentliche  $an?  Kien  leben  nicht 
entbehrt  werben  fonnen,  wo  ftd?  fomtfd?c  @!?araffere 
in  allen  ©ituationen  Des  Gebens  beobad?fcn  laffen: 
beim  in  öffentlichen  Raufern  ftnDef  man  Dod?  nur 
me^r  Äarrifaturen,  flatf  eigentlich  wahrer  fomi* 
fdjer  (£hai'after$üge, 

3«  öffentlichen  Jpäufcrn  wirb  man  auch  fe^r 
Ieid?f  jutn  ©picl  h^n3etr*frcn  / &,c  ^Peinigerin, 

Langeweile/  oft  nid?tß  anberS  fhun  erlaubt,  3>r 
©d?aufpteler  aber  foüte  Das  ©picl  für  feinen  gröfj- 
feil  §einb  l/alten.  (£r|t  wirb  h‘cr  fein  Jpcrj  ju  tinert 
2unwtelp(aii  mehrerer  niebrigen  Leibenfdjaften,  wel- 
che alle  ftd?  in  feinem  @cftd?t  marquiren,  2llSDunn 
wirb  Der  ewig  enge  Kreislauf  bei  ©eoanten,  weiche 
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Das  (Einerlei)  DeS  (Spiels  terurfacbt,  für  Die  fo  no* 
tfy ige  33emeglid)fcit  feinet  ©eifies  non  tinenbticben 
fgcfeaDcn  fepn,  fo  Daß  er  jur  S)arfMung,  befon- 
Ders  Der  eDeln  S^arafücre  ganj  unfähig  rnirDJ  Uii* 
gerechnet,  Daß  ifjrrt  Das  ©ifjeri  bei}  Dem  feine 

fceßc  3eif  raubt,  Die  er  mcif  nüfjtidjer  anroenDen 
fennfe.  2(ud>  bann  Das  anf)a(tenDe  0i^en, 
inDcm  es  feinen  Unterleib  jufatomenDruefr,  imD  f^ter- 
Durd)  Die  frepe  ©irfulation  feiner  ©äffe.  unD  5öir- 
Fung  Der  wichtigen  ©ingcmeiDe  Des  Unterleibs  belßn* 
Derf,  Zufälle  ton  jpppod;onDric  herbepfüljren , mel* 
ä?e  für  ihn  gewiß  Feine  angenehme  ©efeflfchafterin 
* fcpn  fonw 

Um' ton  Diefcm  $einDe  Der  wahvernfmustießen 
©lücffecligFeit  unD  DaDurcf)  jugletcl)  Don  einem  gan* 
jen  Jpcerc  von  ^ranf^citsurfacfien  befrept  ju  wcrDen, 
füllte  icf)  glauben,  Fonnre  eine  brate  Uuge' JöauSi 
frau  fefcr  vieles  beptragen.  3hr  fobS  iß  unjerfrenn» 
Ud)  mit  Dem  fetnigen  derbMiDem  ©ein  ©lucf  iß 
Das  irrige.  ©S  faßt  alfo  ton  felbfl  jene  2lusplünDe- 
tung  weg,  in  Die  er  bei;  obigen  ^crfjdltnijfen  notlj* 
ivenDig  geraffen  m iiß,  ©eine  §inan$cn  wcrDen  bef* 
fer,  feine  Äojl  (ein  großer  UnijfanD  für  feine  ©ei 
furiDßeff)  jweefmäßiger  unD  nal^afccr,  feine  2Bd* 
fd;e  reinlicher  unD  jafjlieicher,  feine  iUeiDung  gut, 
dber  cingefcbrdnfter»  — SDiefeS  alles  macht  i(M 
fuljig  unD  jufrieDen.  ©r  bleibt  lieber  ju  Jpaufe  bet) 
feinem  SBeibc  unD  ivinDern , woDurcß  ©elD  erfpart 
imD  Die  Svoßen  beffer  übcrDacbt  werDcm 


micßtigße  aber  iß  nod),  Daß  tlltcb  fcm 
©heßanD  Der  ©cfd)Mfßttte&  in  OrDnung  gebracht 
nmD,  weit  Die  inner»  neuen  S'vetje  wegfaßen,  wel- 
che beßänDig  jur  2ßoßuß  auffoDern*  Spcx r £of* 
ratf?  JfmfelanD  fagt  Darüber  in  feiner  £unß,  Daß 
menfcßliche  leben  511  verlängern,  fe^r  viel  Sßortreßi* 
d)eß,  maß  ^ier  befonDerelSe^erjigung  veiDienf.  ©ß 
iß  alfo  Der  beffe  SKathfürihn,  ftd)  balo  mit  einem 
braven  unD  epeln  28c ibe  51t  verbinDen,  Durch  Deren 
gute  Aufführung  er  auch  letcpf  in  Die  «öefanntfehaft 
trie^rerer  guten  §amilien  einfrefen  Bann,  in  welche 
er  als  leDiger  Sflcnßh  nicht  fügltd)  Bommcii  Durfte» 

1 : * , 

©tnß  Der  beßen  Riffel;  mit  guten  unD  imeteß 
fanfen  SOlenfchen  befannt  ju  tverDen  unD  alß  ein 
^reunD  von  ihnen  ju  gelten,  iß  aber:  fo  lange 
alß  nioglid)  b e i>  einem  ßeljcnDen  2 h e ae 
ter  fich  au f 5 u halten.  2Bic  will  eine  reelle  23c* 
fanntfehaft  gemacht  tverDen  Binnen,  tvenn  ?r  alle 
löierteljahr  ju  einem  anDern  ^^cafcr  unD  ja  gait^ 
frewDen  2Renfd)en  fommt?  £>ic  beßänDigcn  Steifen 
felbß  höben,  wenn  ße,  wie  gewöhnlich,  auf  Den  nad> 
ten  <poßwagcn,  ohne  alle  ^öeg.uemlichBcit  vorgenont« 
men  werD  rn,  großen  SRacptbcit  für  ihre  jerbrccßliche 
©efunDhcif,  Da,  jumal  bet)  wanDcrnDen  Gruppen, 
Oper  bet)  einmal  gefdßoffcnen  ©ontraBten , wcDcr 
nach  -SöinD  nod)  2ßetter  gefragt,  nod;  irgenD  an  eine 
mtDere  Söequemlicfjb'cit  geDacht  werpen  Bann:  Dtc 
Sveife  muß  unternommen  wcrDen,  @ie  fomnten 
Dann  unter  ganj  frcmDe  9Kciifd;eu  , Die  ße  nicht  nur 
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»uif  affe  2lrt  überteuern,  fonDern  felbff  auch  bet)  Der 
enormen  Neuerung,  in  fftücfftchf  Der  üuartiere  unD 
üiiDerer  Sachen,  Die  gemiethef  tverDen  muffen,  fo 
fd>ted>f  verforgen,  Daß  ihre  (ScfunD^ett  auf  vieler* 
lei)  $Beife  Darunter  leiDcn  fann» 

35efonDere  «Sorgfalt  ifi  bet)  Der  SERiefhung  Dev 
SSetten  anjutvenDcn:  Denn  es  i]T  unbegrejflid) , wie 
letcbfftnnig  man  fyiev  mit  Üftenfdjenteben  umgeht. — 
^tt  Den  me$rfieu  Staaten  ^crrfdjf  tiod)  ein  großes 
CQorurf^eil  gegen  alles  Das,  was  Scbaufpieler 
UnD  man  mad)t  ftch  Daher  fein  ©ewiffen  Daraus, 
ftch  an  ihnen  auf  Die  unbarmher$ig|fe  Slöeife  ju  be* 
reichern  Sod).  35etfen , auf  welchen  ^ranfe  aller 
2trt  gelegen  habrn  unD  geworben  ftnD,  unD  Die  man 
Daf^er  aus  §urd)t  einer  möglichen  2lnftecfung  nid)f 
'mehr  in  Der  §amtlie  gebrauchen  miß,  werDen  für 
einen  außer  orDentlich  ho^en  «preis  als  gut  genug 
für  Den  Scbaufpieler  hcr0c9ebefl.  m<MK&er 

Sd)aufpieler  unD  ScbaufpteleriW  mögen  ßcb  tyex* 
Durch  ^luSjehrung,  @id)t,  öfvraljc  unD  anDere  leicht 
anflecfenDe  ^ranfheiten  jugejogen  haben  I — SS3ir 
foflfen  ^tertime  Den  Italienern  nachfolgen , Die  eoeb 
Das  menfd)tiche  ieben  nicht  fonDerlid)  in  (Ehren  h^* 
teil , unD  Die  jvleiDer  Derer,  (Die  an  auSjchrenDeft 
^ranfljeifen  verdorben  ftnö  , verbrennen,  Damit  Der 
©eminnfttchf  in  folchen  fallen  (Sinhalf  gethan  wer» 
De.  (Es  iff  Daher  Scbaufpielern  unD  überhaupt  fol» 
d;en  perfonen,  Die  feinen  fefien  SBöhnplafc  haben, 
anjtirafhen,  Daß  fie  nicht  in  §eDerbetten  fd)lafen, 

unD 


i©3 
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unt»  lieber  i^re  9J?afra$en,  Die  m'djf  fciel  Bagage 
machen  / mit  fid/  fuhren»  0inD  |le  an  einem  Orte 
langer  begännt,  fo  fbnnen  ftc  aud)  wo^l  auf  Reffen 
fdjlafen,  nur  frage  man  genau  nad;,  wo  Die  fetten 
§cr  ftnO , unD  feg  fe  Delicat  gerinne  alß  möglich.  . 

2uch  in  Rücf  ficht  DeS  Sheaferanjugß  feg  man 
be^utfam.  Wan  fuche  ftefö  fo  riet  511  erfparen,  Dajj 
man  feine  eigene  ©arDerobe  galten , wenigfhatß  eß 
Da^in  bringen  fann,  Dafj  Die  UnterfleiDer  uns  ange- 
^rcm  Wan  beDenfe  Die  @efal?r,  Die  ^ieraufis  er^ 
macbfen  fann , wenn  ein  ft&winDfudmger  oDer  fra($i- 
ger  93orgdnger,  oDer  Der  gar  nod)  eine  anöere 
jl'ran^eit  Ijatte,  Diefelben  nor^er  auf  bloßem  leibe 
•trug»  — 23eg  jlarfen  Roßen  fd)wi($en  gewöhnlich 
Dergleichen  <perfonen  flarf , fo,  Da£  Der  Nachfolger, 
welcher  Daß  Rollenfach  übernimmt,  jugleich  aud)  mit 
Demfelben  Die  Äraufheiten  feineß  SSorgdngcrß  ei^dlt. 
@olche  SSegfpicle,  Dachte  ich,  muffen  nic^f  fe[te,t 
j*gn. 

2eu§erff  fabelnßwürDig  ijt  cß  in  Diefer  ßin« 
fichf,  trenn  3>ireftionen  Den  Sag  t>or^cr , e()e  ein 
©tücf  aufgefüljrt  roerDen  foß , auß  Der  ganzen 
@taDt,  ror^uglich  ron  fchmujigen  ^auDwerfßieufen 
Die  hterju  nötigen  .^leiDcr  borgen,  ©ß  ifi  eiftüd) 
hbchfl  unfehidlid),  alte  unD  fdjmujigc  Kleiber  auf* 
Skater  ju  bringen,  unD  Die  Sibftdjf , Damit  h^er' 
Durch  Der  ^njug  red)t  natürlich  außfaße,  duferft 
lächerlich ; weil  Die  Natur,  nid;f , wie  ftc  im  gemei- 
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mit  leben  i ft,  am  afferroenigffen  in  ifyxem  @d;mu$e 
hier  auffreten  Darf.  ©old;e  jUciDer  muffen  aud; 
bet;  cm  ©djaufpicfct*  (gfel  enueden,  weil  er  nicht 
Wifjen  Um,  mer  fte  getragen  hat.  3)ie  ©arDerobe 
follre  Daf;er  bet;  einem  guten  fegtet  auö  neuen  jlfet» 
Dem  ejie^en;  maß  Der  nid;f  immer  ift,  fo 
Dafj  man  f;ie  unD  Da  mir  $u  auffaftenDe  53emcife 
einer  jicmlid;  uieprigen  ^heaferöfonomie  bcmerfcn 
fann,  — 

$öaß  Die  ©chminDfudjt  unp  aitDere  anflccfenDe 
jfamffycifen  betrifft,  fo  gebe  id;  gernju,  Daf  einer, 
an  Dem  Daß  2ln|iccfttugßgtft  haften  feil , erff  eine 
Anlage  ju  Dettfeibeit  fabelt  muffe.  £>a  aber  Der 
<8d;aufpieler  auß  niedrem  ©runDen , unD  wie  eß 
Die  fdgiiebe  Erfahrung  leprf , meift  an  außjef)* 
renDen  .föranffjeiten  ftirbt ; fo  (dfjt  ftef)  mol^l  von  Den 
meljrfien  fagett , Daß  fte  aflerDingß  Anlage  Da$u  f;a<j 
Den  müjjen*  Ucber(ntupt  iß  eß  nur  ju  gewiß,  Daß 
fefjr  off  Der’  jvönfller  fclbß  Diefcit  dlranffteifß^uit«? 
Der  mif  511  nt  Sweater  bringt,  £)cr  ©runD  liegt  in 
folgcnDetm 

^efjrcntfjeilß,  ober  Dod;  fefyv  off  gefeit  junge 
ieufe  aufß^fjeater,  weil  jTe  ftcf>  Durch  eine  511  lußige, 
unfolgfawe,  außfdjwctfenDe  lebeitßarf , in  Der  ^cif, 
tpo  fte  juff  für  i(jr  ganjeß  leben  auf  @d;ulcn  unD 
llniocrjitdtcn  Den  ©runD  jtt  einer  fünftig  glucf(id;ern 
©pifrenj  legen  feilen,  um  Daß  ^ufrauen  ihrer  ich» 
m*  unD  nteif?  aud)  um  Die  Sßluthe  ihrer  ©efunD^it 

ge* 


gebracht  £aben,  fo  Daß  eß  ifjnen  ferner  mirD,  et« 
©ffcnrttd^cö  Amt  ju  befleiDem  UnjufrteDen  mit  ift- 
rem  @d)icf|ate,  meit  fie  bcij  jcDcr  ©elegenfceit  ^u* 
rücffe^ung  erfahren  müfen,  fuefjen  fie  nun  einen 
©tanD,  Der  ilj re  liebe  $ti  einer  freien  lebeitßart  unD 
eitlem  @fol$e  auf  erorDenfticf)  $u  begünfigen  fdjetnf ; 
f e beDenfen  aber  n.idff,  maß  Diefer  @tgnD  für  Auf- 
opferung, für  Anfrengung,  Alltagen  unD  .ftennf. 
nife  »erlangt  *);  in  meld;e  ÜRotb  unD  tBertegentjeit 
er  i§n  »erfetjen  fann,  menn  er  entmeDer  nid;f  ge- 
füllt, ober  auf  ein  tangmierigeß  ^ranfentager  t)in- 
gemorfen  mirD.  2Baß  für  eine  traurige  Außf?d)t 
eröffnet  f?d>  für  ifml  93on  feiner  gamilie  entfernt, 
fomofü  in  JP)in}7d>f  feineß  Jperjenß,  alß  feineß  Auf- 
entfydtß,  feiner  £)ien|Te  entlaßen  fetjt  er  erfi  fein 
©clD  ju , atßDann  fümmt  es  jum  SÖcrfauf  Der  jtlei« 
Der  unD  enblid),  menn  aud;  Diefe  fort  fint},  muf  er 
oft  nod)  frpf)  fet;n,  jumat,  menn  fid?  in  Der  Cftüfje 

© 5 fein 

*)  2Cenn  roirb  Dodj  eintnat  biefe  ß'unlf  aufboren , noch 
#oit  robert  f ungebilbeteit  furjjtdjtigen  D3?eiifd)en  gerne* 
ben  ju  werben?  — Gin  Ungenannter  in  Dem  Sweater- 
Journal  für  £enffd)lan&  im  18.  ©tücf  p,  96.  fag<  feljr 
t»al)r:  „Gß  ifi  jur  ©djanbe  jeber  Kation  unD  juru 
wefentlidjen  iöerDcrb  Der  guten  ©ad;e  ber  tbeatralifd)en 
Äunft,  eine  betrübte  SSabrljcit,  &j0  ^on  pfr 
G;fabrung  unterfhiijf  n>ir© , bafj  ber  griffe  2bcil  unfe- 
ree  ©djaufp'efer  Äopfe  pon  f?br  mitteftnüjjigen  Jtennt* 
niffen  (Inb,  ronf Denen  ber  gudjß  tagtet  tÜJ<*be  bßfi  |i« 
fern  ©e&ira  haben.  t 
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fein  Sljeater  beftnDef,  wenn  f§n  ein  wofyttfyätiQe# 
tfranfeninftitut  aufnimmt,  tro  er  unter  einer  $8er- 
fuche  maehenDen  SurmefljoDe  feine  lebten  Sage  be- 
fehlt^ 

£}  wie  fef^r  fbichf  Diefer  3uf?anö  Don  jener  3^n* 
genDen  «perioDe  ob,  wo  allgemeinem  $öepfaflflatfd)en 
jeDem  feiner  ©dritte  folgte.  3e^t  bann  man  iljn 
terfchmachfen  unD  feinem  Kummer  überlaffen  fehen, 
i^n , Der  fo  manche  ©tunDe  Durch  feine  Äunjl  ange- 
nehm machte,  Srübfmn  unD  üble  laune  perfdjeud)* 
(ei  — 2Birflid)  Dam  <pub[ifum  foUte  ftd)  einer  fol- 
d)en  UnDanbbarfeit  nicht  gu  ©chulDen  fommen  laffen. 
Sftanjfollte  ißn  fowohl  in  feinen  franfey,  alm  alten 
Sagen  nicht  Perlaffem  ©efunDljeif  unD  anDere  ®ü- 
ter  Dem  iebenm  ha*  ef  Ja  °ff  Cem  $8**gnügen  unö 
Der  2$ilDung  Dem  ^ublifurnm  aufgeopfert  unD  Per- 
Dient  Da^er  feine  alten  Sage  in  £J\uhe  gu  perleben, 
oDer  ein  fchicflichem  2(mf  gu  erhalten,  Dam  er  Der* 
walten  fanm 


i 
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3 e & n t c ö (Kapitel* 

$on  einigen  porjügltcf)  Dem  6cf)atifpieler  nacfübeifi* 
gen  flranfljeitganlagen. 


Vis  fdjetnf  fyier  mir  Don  9?uJ?en  ju  fepn,  mehrere 
^ranfljeitganlagen , meldje  Dem  0d)aufpfeler  Dor 
aßen  anDcrn  DerDerblicf)  ftnD,  ju  enttoicfeln , um  Die* 
jenigen , welche  Dor  furjem  Diefen  0tanD  erwdfylt 
Jjaben,  oDer  nodj  ju  mdglen  geDenfen,  ht  Den  0tanö 
ju  felgen,  $u  beurteilen , ob  er  für  iljn  pajjf  oDer 
ob  er  ifyn  einem  frühen  SoDc  entgegenfüljrf*  Unter 
Die  Dorjugficfjlfen  geboren  ein  $u  langer  fcfjma* 
ler  Körperbau* 

\ 

$ür  Dag  Sljcafer  fcfjfcfen  jene  ^flitfelffafu* 
ren,  womit  fief?  fo  gerne  Die  ffdrfften  forperlidjeii 
.^dffe,  unö  Deren  idngffe  TluesDauer  ju  paaren  pfle* 
gen,  am  befien,  l£ine  ju  lange  $igur  nimmt  (tdj 
fcfcr  feiten  auf  Dem  Sweater  gut  auef.  JpöcfjffenS 
giebt  eg  einige  wenige  Stoffen,  für  welche  fle  ficf> 

fdjicft 
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fd)ic tt,  unD  tiefes  gilt  fowopl  Dom  weiblicpen,  als 
männlichen  <55cfrf;[cd;tc.  (£in  @djaufpieler  Don  einer 
foId;eH  ©tafur  Bann  nicfjt  jete  Svoöe,  opne  ftcf?  uni? 
ipr  ©cwalt  ju  tpun,  übernehmen,  unD  utug  Daper 
feinen  SEöirfungsfreis  fepr  cinfcpränfen,  woturcp  ei* 
fepr  in  feinem  gortf'ommen  gepinDerf  wirD.  25on 
meprent  langen  ©cpaufpielern  (pterDon  nepme  icp 
jene  aus,  welcpe  man  unter  Dem  Flamen  fcplanfe 
begreift)  ^abc  id?  feinen  gefepen,  Der  ein  Dorjüglt* 
epcö  @lücf  Bei) nt  Speater  gemad?f  patte*  (Ees  i(l  ein 
großer  UebcljtanD,  wenn  eine  <perfon,  welche  um 
einen  palben  $opf  länger  iff,  afs5  Dtc  übrigen,  auf 
Dem  £peafcr  perünigepf* 

@cpr  langen  ^erfonen  feplt  es  gewöpnlicp  an 
Der  fo  nöfpigcn  Proportion  aller  £peile  ipreS  j\ör* 
perö  gegen  einanDer.  $£or$uglid?  aber  ip  ipre  23rup 
für  Die  lange  iprer  §igue  riet  ju  eng  unD  flcin , ju* 
mal  wenn  fte  fid?  auep  noep,  wie  cg  meprentpcifS  Der 
$att  iff,  einen  Brummen  ©ang  angewppnf  paben* 
2)ielunge,  alg.Daö  QpingewciDe,  welches  Die  Jpo^fc 
Der  5Qruft  Dotlfomnien  auSfüfff,  enthalt  bcpänDig 
Den  werfen  Speil  Der  fogenannten  5Mufmape  unp 
felbff  offcö  2Muf  muf>  epe  c$  Dur  cp  Den  ganzen  übri- 
gen Körper  getrieben  werben  Bann>  erfl  Duup  Die 
gütige  pafftren.  (Es  mup  alfo  Diefelbe  bep  tiefem 
2)tircpgangc  immer  geprept  unD  gefpannt  werten, 
wenn  fte  niepf  tag  gehörige  Sßcrpältnip  junt  ganjen 
$6rper  paf.  bewegen  pep  folcpe  51'drper  peftig 
unD  befepteumgen  pierturep  Den  ivrciölauf  Des^MufS, 

fo 


fo  Bemerke  man  gleich  an  ihnen,  Daß  fte  Dtefeh 
©ruefmehr,  als  artDere  SRenfchen,  empßrtDen  muffen, 
Q?s  jft  fllfo  hieraus  ftar,  warum'fchon  lange  ^erfonen 
an  ficB  Tfnfaßc  jumBlütfpepe»  unD  anDern^ranfhei* 
fen  Der  «örufl  §a6en  unD  511m  genfer , wo  Diefe* 
©ngcweiDe  norjuglid)  angegriffen  wirD,  nicht  (au* 
gen.  gerinne  mmlich,  in  Dtcfetii  $Rifwerh«ttniß 
Der  Bruft  Den  übrigen  feilen  Des  Körper«,  giau« 
be  ich,  hat  überhaupt  Die  täglich  ftef)  me^renDe  ga^I 
Derer,  Die  an  Der  iungerifu&c  gerben,  ihren  ©runD* 
£)ie  icbcnöarf  Der  9Jienfch*n  wirD  immer  mehr  fif<* 
cnD,  iiiD-cm  fiif?  vorzüglich  Der  @fanD  Der  ©elc^r* 
ren  unD  jxünfftcr  füg  lieb  Vermehrt.  £>ie  jungen 
, ieufe  wadjfcn  in  Dem  Jünglingsalter  fc&neff  hcrfln> 
c^ne  ißre  lange  $igiir  Durd)  eine  jweefmäßige  förper- 
lid)e  Arbeit  511  confotiDiren,  ißre  Bruft  ju  erweitern 
unD  aßen  ^heilen,  Durch  eine  gleichförmige  Uclumg 
Derfelben , Daß  gehörige  «öer^ülfnip  juin  ©anjen  51* 
geben.  $>ie  mir  i^rer  forderlichen  Schwache  Der* 
bunoene  ©mpfinDlicbfeif  laßt  früher  in  ihnen  alle  lei- 
Denfchaftcn,  hauptfächlich  *en  @efcf>Ied?rötrie6  er- 
wachen, Der  i^r  ganzes  SBefen  in  Die  größte  Revo- 
lution verfemt.  2ln  Regungen  aßer  2lrt,  an  erfcifc* 
enDen  ©enüfen  unD  Bewegungen,  als  Sdnzetue.*) 

fehlt- 

*)  t)iefe  <£rjifbim^arr  ifi  leitet  Sep  ^üngtingen  unb 
93?aDd)en  d«ger|t  gemein . — ©d)on  Der  Jv'nabe  be* 
fomrnt  feiten  bi-|frepe  Cuft  einjiiatbmen ; er  mag  über 
©tatnmafifea  unt  SStfrrerbüc^em  brüten,  flatc  Dag 


fefclf  cd  tiicfyf , ob  ftc  f#on  in  Der  3n>ifdjen}eif  ft# 
«Her  Söewcgungen  entwöhnt  Rotten»  äßet  fnnn 

ft# 


er  Die  ©Heber  feines  Selbes  burdj  eine  frei>e  $ett>egung 
flärfen  unb  überhaupt  feine  f 6rperlict?en  Ärafte  enttoif* 
fein  füllte.  2Birb  er  etroaS  alter,  fo  toirb  feine  <Pban» 
tajte  burd)  Diomone  unb  äbnl-id)e  unnütze  Seffure  erbiljt 
nnb  nachher  auch  ber  gröbere  ©efdjlfdustrieb  geroeeft; 
nur  feiten  lagt  man  ihn  aus  ben  geffeln  ber  <Pebante# 
rep,  unb  jwar  nid)!,  um  burd)  eine  frepe  ©etoegung, 
burd)  f leine  Sanbrnfen  feine  ©efuubheit  ju  erhalten, 
fenbern  SXebouten  unb  Me  ftnb  feine  Erholung, 
©ein  ffocfenbeS  5Mut  fommt  burd)  bie  heftigen  IJreroe* 
gungen  in  Slufrubr  , feine  unbewegten  Serben  in 
öugerorbentlid)e  ©dnoingung , rceif  alöbann  bie  jun# 
gen  Seute,  fo  roie  bie  ©claven  in  ihrer  ungewohnten 
grepbeitj  feine  ©tcnjtn  fennen.  &ie  rafenben  ^opf* 
fänje,  ber  gefdirombe  Saft  ber  englifdjen  Sänje,,bie 
baccbantifcfcen  2Birbel  beS  Sßaljers , bie  einlullenbm 
greife  Des  bis  jur  Ohnmacht  fortgefetjfeit  IDrefcerS, 
tnobep  man  nod)  obenbrein  ganje  £uscourfe  unb  Siebes# 
crflarungen  toäijrenO  Dem  ®ref)en  anbringt,  bie  über» 
fjaupt  burebs  Sanken  erregte  ©taubmolfe , meicbe  bie 
Cungengefafe  wahr  incrultirt,  $erbred)en  aud)  bie  lelj* 
ten  'Steffen  einer  fiarfern  gonftifution.  — £>as  weih# 
liebe  ©efd)led)t  wirb  ebenfalls  ftatt  ju  flcincn  JpaiiSge» 
fdjäften , n>o  fid)  ihr  järttrer  Körperbau  hinlänglich 
entwicfeln  fonnte,  ju  frühzeitiger  2trt|frengurg  beS 
SBerjfanbes  mgef)ilten.  ifBiele  mäßen,  außer  Dem  nothi» 
gen  Schulunterricht , Srattjofifd)  unb  Suglifd)  lernen, 
hinter  .bem  3eicbentifcb  liljeu  unb  fo  — mfrnppeln. 
Serben  |ie  großer,  fo  fährt  bie  Butter  Deel;  nod)  fort, 

bie 
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fid)  alfo  nocf>  wunDcrn,  wenn  Die  fdjroacfoen  ©efäfje 
t>er  engen  53ru|}  Dag  in  ^Ballung  gefegte  2Mut 
nidu  Ralfen  formen  unD  SMutlpepcn,  nebjl  anDern 
jfrantyeifen  Der  23rufi,  als  Die  nafürUc^ften  goigen 
einer  foldjen  Lebensart,  iäglid?  june^men?  - 
feg  finö  Die  Urjac^en,  tt>arum  irf?  langen  |)erfoncn 

brtrt* 

hie  häuslichen  ©efefjäfte  ju  befotgen.  £5aß  Sodjfercbett 
fept  Diefe  2BifTenfd)öften  fort  unD  bilDet  fleh  ’.miner  mehr 
ju  einem  gelehrten  grauenjimmer.  £)aß  jngenD» 
' liehe  Jperj  wir»  Durch  eine  unjWecf tnäfjige  l'efture  früh# 
zeitig  «ntflammt  ^ eß  fe^t  fchon  im  12,  13.  ^abrtbieh# 
fdjaften/  aber  aÖeß  in  »er  ©fube,  uu»  Wenn  man 
jo  bep  feljr  fdjenen  Sögen  in  bie  frepe  buft  fommt,  fo 
macht  man  fleh  feine  für  einen  »er  55ewegnng  fo  ent# 
wohnten  Äerper  jroecfmäfjrge  OTotion , fonOern  man 
rafjr  un»  genießt/  roaß  man  entbehren  mußte/  un»  bat 
ölfo  auch  h:enon  ©cbaDen  (fatt  9iupen.  — 2)ep  Siäl* 
len  unö  iKebouten  fcpweifen  fte  Dann  weit  flärfer  auß/ 
öU  »aß  männliche  @rfcblec$f,  2>on  8 Uhr  2(ben»S 
biß  3 un»  4 Uf?r  OTcrgenß  wir»  oft  fein  Sunj  fcer# 
fäumt,  wo  überhaupt  fein  redjtfchaffener  2(rjt  wegen 
»er  etngeriffenen  wiithenhen  Jjmpfränje  jufepen  fann, 
ohne  ttiett  »aß  gofjre  Ottitlei»  $u  ertipfritDen.  äEenn  er 
fteh t/  wie  bep  »em  iDUrdfluge  Durch  30  <f)aare  t>te 
QJruff  feucht  un»  fid)  empört:  fo  fann  er  nicht  anDerß 
glauben,  alß  »afj  »er  gute  ©eniuß  gatij  Un»  gar  »on 
»er  lepigen  3ugen»  gerotdvn  fep.  ©och  genug  p;er# 
»ob.  3ch  glaube/  »afj  »tefeß  Wenige  hmreichf.  Die 
grage  ju  beantworten  i warum  frerben  fo  viele  0J?en# 
fchen  / befouDerß  in  Den  gebilOetern  ©töii&en,  in  »er 
i^luthe  ihrer  3ahre?  — 


DringenD  Anraten  muß,  wenn  fte  fenff  nichtffarF 
gebaut  unD  anDerc  Talente,  als  eine  |cf?6ne  ©int* 
nie  2c*  befl^en , lieber  eine  anDere  Svuiiff  $it  wählen, 
welch«  weniger  2lufwanD  non  forperlicheit  unD  gei* 
fiigen  $räffen  berlangt , alß  Diefe* 

X)ie  mehtften  bekannten  grefen  ©chaufpielet 
waren  <perfonen  non  mittlerer,  ja  {(einer  ©fafur, 
ulö  ©arrtf , (Ecfljof , ijfflanD,  Le  Kain  *)  unD  an* 
Dcre;  (©chroöer  macht  nur  ijjternon  eine  Ausnahme) 
fte  wußten  aber  nur  Die  beDcutenDen  Q36tngerifchen 
SBorte:  „3) ie  Steife  wuröe  iänge"  gut  auö* 
jufuhren,  unD  man  Dachte  nicht  bep  ihrem  29?ei|ier* 
fpicle  an  Die  furje  §tgur, 

3wet;fenö  fchicft  (ich  nicht  fürs  ^cafcr 
eine  ja  f cf? wache  ©tim me,  fonDern , eß  iß 
vielmehr  cinß  Der  größten  (Srforberntffe  für  einen 
©chaufpieler,  Der  hoffen  fantt , «Seruf  Daju  51t  f;a* 
ben,  mit  einer  lauten  ncrnemlichen  ©fimme  nerfe* 
feit  5«  fcpn,  Damit  er  ohne  alle  2lnßrrnguna  Dem 
gefammfen  ^ublifum  gleich  nernemlich  fct;n  fonne. 
C£s$  ift  nicht  allein  für  Die  ^ufchaucr  ängjLtch,  eine 


*)  Ce  n’elt  po'mt  par  notre*  Cor.pg,  que  nou3  fom- 
incs  prandä , c’eft  par  notre  anie  ^anfroortofc 
tjiefer  6d)aufpieler  gcfco&nlich,  wenn  man  (ich  üb«f 
feine  trefffiefjen  SJarfMungen , o^nerac^tct  Der  Älein* 
heit  feinet  Werfen,  tstmcerfe» 


folc&e  2(n|frengmig  ju  benterfen,  fondern  es  ge^cn 
aucf}  bei?  einer  forctrfert  ©rimnte  die  feinden  Büan* 
cen  und  Die  ©rajie  der  £)cclamation  öerlorert,  wor- 
auf fidg?  doef}  eine  gurr  JDarjMung  uor$üglic&  grün* 
der, 

A 

£u  was  Dor  nad)t$ei(fgeri  folgen  für  Die  ©e* 
fundpeit  wird  aber  bet}  einer  foldjen  deren  ^tnffren* 
gung  der  iungen  nid}t  2lnlaß  gegeben  ? ©ewiß  fön* 
nen  gerbet;  Blutfpepen  und  andere  gufaile  ntd)f 
außen  bleiben,  wie  piefes  nur  ju  oft  Die  tägliche  (Er* 
faprung  Icprr* 

$ür  den  ©änger  iff  DiefcS  Safent  einer  ffarfeit 
und  Dollen  ©rimme  von  nod)  größerer  2öid)ttgfeir, 
weil  felbjf  Die  Begleitung  Der  -Siuftf  einen  großen 
£()eil  Dcrfclbcn  umerdriktf.  grcylicß  formte  Durd) 
eine  beffere  Bauart  Der  ©djaufptelpaufer  fowopl  dem 
©änger  als  ©d}aufpieler  oicl  2ltyem  erfpart  wer* 
d-’it,  wenn  man,  fo  wie  es  jejt  bet;  Den  neuen  Ber* 
beßerungert  des  großen  £)rurt}*  lane- ^peaters  in 
(England  gefdjepen  fall,  alles  aufwendete,  was  die 
©tintrne  deS  ©djaufpielers  »crfMrfen  fann,  damit 
ernid)(>  Dorjügucf}  bet}  großen  ©djaufpielpdufern, 
wo  cs  waprlicf}  was  fagen  will,  fte  ausjufullen,  ein 
Opfer  feiner  $iinf?  werden  müßte, 

\ 

Jperr  0.  ©.  £R.  Börriger  ftagr  mir  fftcdtt 
über  diefc  Klüngel  unferer  ©cbaufpielpäufer , (fiepe 
das  £>ecembcr  ©tuef  des  2öeimtmfcß.en  9[}loDejom* 

S)  nais 


I 
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nafe  1797.)  ,>©emif,  fagt  er,  ftnD  über  Die  jtoct; 
„$aupffcfwterigfctten  Der  tfjeafralifd;en  2(rd)ifecfur, 
/;?ö<leuif«ngunD  richtige  ©ttmmenperf§eilu'ng,  nod; 
„toiele  töedbadjfungen  ju  fammetn,  cf^e  n>tr  uns 
„fcfmetdjeln  Dürfen,  fier  auf*  Steine  gcfommen  $u 
„fctjn.  £)cr  S&eaferarcfiteft  in  Dem  Filter tljum 
„muffe,  mie  mir  aus  Dem  Sßimm  mijfen,  Die  2(fu. 
„f  if  in  offen  ifjren  feilen  f uDierf  unD  ifjre  2inmen* 
„Dung  auf  Die  in  Dem  Sweater  fcerum  rcrf^eilfen 
„©cfaffgefdfe  aufs  genauere  erprobt  faben.  2ßie 
/;fcfr  ijl  bet;  uns  alles  in  unfern  beDecffen  unD  mit 
„jpolj  ausgetäfclten  Sljcafern  erleichtert  unD  mie  fei* 
„ten  verfielen  mir  felbfi  Diefe  letztere  Aufgabe  jti 
//tdfen  1" 

1 j;  • • • - y ■ * . 

Cßorj  gltd;  mid;fig  für  Den  ©Ünger  tfl  aber  Die 
(Erbauung  Des  OrcfeferS.  ©tefes  muf , menn  Die 
9fluff  gteieffam  Die  ©fimmc  Des  ©üngers  fragen, 
nicht  aber  Derfdjlingen  foß  > etmas  tief  eingegraben 
fet;n.  93et;  mefrern  neuen  31;  eatereinrkff  ungen  fat 
man  jeDoch  Darauf  gar  nicht  geDad;t  *)*  gerher  ge* 

hört 

*)  $}an  ertaube  mir,  .|ier  bep  Der  ©elegenfceif  etwa« 
über  Die  ©cfjaufpiel&äufer  aticlj  in  hinfidjt  auf  Die  @eü 
funDfieit  Der  3afcbau«r  ju  fagen.  — habe  hier 
bloßangemerff,  Pa§  eine  unjm«£fmd§ige (^inricijtung  DeS 
^fjeaterfl  unD  Der  ©arDeröbe  für  Die  ©efunDbfit  &er 
®ci)aufpieler  uon  a»§erorDentlid)fn  nactubeiligen  gol# 
gen  fepu  fonne,  2tber  »oef;  fclbfl  in  4pin(tcbf  ber  3U* 

Waue* 


fjorf  it  ju  einer  guten  ©irefffori  per  £>per,  Das  Öf* 
d;e|?er  für  jeDc  Stimme  gemäßigt  genug  fpcefen  ja 

4p  2 laf* 

V 

fcbatier  tff  für  eitt  toobleirtgtHcfifefes  ©chaufjJiefhauö 
ju  forgen.  2Bie  oft  haben  fd)roacf)liche  <Per(onen  h?f* 
tige  gatarrbe  uttD  anbere  Uebel  mit  berauSgebracfct  ? 
SBie  oft  bemerft  man , baß  CÖ?cnfct'eit  ohnmächtig  wer#  1 
Den?  jamart  bat  Q5et)fplele,  toi«  2Bafferberg  an« 
fuhrt,  wo  CUlenfchen  fo  ihren  ?ob  gefunden  haben.  ~ 
(Ein  großer  gebier  eö  erjllich,  wenn  Der  ©aal  für 
Die  Bufchauer  Det  ©tabt,  ober  für  Diejenigen,  meid)« 
gewöhnlich  aus  Der  umliegenben  ©egenD  berbepftromen, 
nicht  geräumig  genug  iff.  3ch  bin  oft  Beuge  »oh  teilt 
©rangen  unD  ©rürfen  gewefen,  trenn  ein  Sieblmgs« 
©tücf  Deß  äpublicumö  aufgefübrt  wurDe,  t»o  manches 
grauenjimmet  bepni  Eingänge  fo  gctrucft  tourte,  Daß 
eö  leicht  fdjdtliche  goigen  für  fie  haben  fonnte.  2£entt 
Das  Jpaus  nun  »oll  iß,  fo  gebt  es  jwar  anfänglich^ 
ober  im  gten  5fen  2lcte  fantmclt  (ich  Die  ?(u6Düiißuiig 
Der  »ielen  93i<nfd)en  immer  mehr,  fo  Daß  für  mehrere 
<Perfonen  ein  len  gerer  Aufenthalt  in  einer  foldten  »er# 
Derbten  huft  non  großer  ©efahr  fetjn  farm-  — £)i i 

©irection  follfe  freilich  genau  berechnet  haben/  toie  »iel 
DaS  -OauS  fußen  frann , unD  $mar  ohne  obige  Unbe* 
guemlichfeiten  $u  erregen,  unD  nid t mehr  ©Mets  aus- 
tbeilen  laßen.  2lber  man  (lebt  leiDer / Daß  eine  übel 
angebrachte  Oefonomie  auch  hier  Diefen  wichtigen  ©in- 
wanb  oft  übergeht,  föon  größerer  ©efahr  iß  noch 
ein  folches  ©eDrucfe  im  ©ommer,  wo  Die  fcuft  noch 
eher  »erDirbt  unD  wo  oft  in  Näbern  in  breternen  !£u* 

Den  gefpielt  wirb,  Die  erß  Durch  Die  ©onnenhilje  Den 
ganjen  2ag  über  recht  ausgeheibt  werben  flnD.  Jpiet 

wer- 


fen,  3)er  ©efang  bleibt  immer  beiß  Jpaupfmerf,  itnt> 
baß  2lccompguement  foflte  Daher  fich  genau  nach  Der 
(Stimme  richten  unD  Diefclbe  nie  untcrDrücfen  *). 

0 

@o  fef^r  eß  nun  feine  Svichtigfeit  h<*f/  U* 
rtianD  mit  einer  fcbmachen  (Stimme  nie  ein  gvofjeö 
©lucf  auf  Der  33üf)ne  machen , unD  ein  folcher 
(Schrift  immer  ein  feljr  getvagfeß  Unternehmen  auefr 
in  ^üefftcht  feiner  ©efuuDhcit  fepn  rnirD;  eben  fo 

M* 

roerben  ©trome  von  ©djtreiß  fotvohl  Von  ©ebaufpie* 
lern  als  gufchauern  vergöttert.  — €in  gehler  i|i  eß 
ferner  bep  ©cbaufpielbaufcrn,  trenn  Der  ©aaf  $u  an» 
Dem  Suffbarfeiten  gebraucht  mivD,  unD  jur  geit  Der 
Kupferung  amphuheatraltfcb  mit  Kretern  erhobt  trirD. 
JpierDurcb  entftebt  unter  Den  gufchauern  ein  falter  leerer 
Öiaum,  Der  fie  jur  geit  Deß  SOßinterß  ju  feinen  mar» 
meu  güßen  fommen  laßt.  — Oflan  feilte  ferner  an 
Der  5Decfe  Deß  ©aalß  eine  Oeffnung  machen,  moDurch  Die 
ntenfchlicheit  Außüünfiungeu  binaußiieben  fön n teu.  — 
5®et  mehr  mißen  mill,  Darf  nur  Daß  lefen,  maß  Der  vor» 
trcfüche  granf  in  feiner  meDicinifchen  ‘Polijep  hier* 
über  fagt. 

*)  (etf  ift  eine  große  Albernheit,  trenn  ein  Wufifant 
fein  ^nßrument  vor  allen  anDern  bervorfiecten  laffen 
miß.  UDenn  Dtefeß  nun  jeDer  thuf/  fo  fi«ht  man  ein/ 
Daß  man  vot  lauter  Begleitung  Dasjenige/  maß  begleit 
tet  trerDcn  joß,  nemitcb  Den  menfd)lichen  ©efang,  gar. 
nicht  boren  roirD.  Bep  DrchefieW/  rno  eß  mehr 
letranten  , alß  angeffellte  TOufici  (InD,  mirD  man  ge* 
tnöbnlicb  Diefctt  gehler  antreffen. 


[cf) r haben  ftd)  <iuc^  Diejenigen  in  X&t  ju  nehmen, 
unb  eß  ijt  ihnen  große  Süftdßigung  anjurathen , wel* 
ehe  Die  0?atur  mit  einer  fepr  fiarfen  ©fimme  be* 
[d)enft  hat.  ©ie  werben  leicht  verleitet,  mit  Derfeiben 
$u  gläiijen  unD  ftrengen  ftch  über  Die  SDiaaße  an» 
©o  glaube  td)  einige  gebannt  ju  ^aben,  Die,  um 
nur  fo  recht  ntit  i^vcr  ©t  mme  gebonnerf  ju  haben, 
auß  Diefer  eiteln  Urfucße  meiji  ju  ©runDe  gegangen 
ftnD. 

dritten#  flnD  alle  Diejenigen  für  Diejlm 
©tanD  nicht  geboren,  welche  eine  beßdnDige  9?et* 
gung  jtt  Katarrhen  beßh?n*  3$  hat)e  f^on  °^cn 
ange#erff,  Daß  Katarrhe,  fo  geringfügig  fte  auch 
Den  mehrflen  fcheinen  mögen,  unferm  Zünftler  vor« 
jüglich  verDerblid)  fepn , weil  ihm  feine  tage  feiten 
hiebei)  Die  nötige  2lbwarfung  verjlatfef,  fonDem  er 
vielmehr  noch  füglich  6*9  einer  heißem  ©fimme  jum 
©piele  gezwungen  iff , wo  er  ßd)  nur  um  Deßfjalb 
Dcjlo  mehr  anffrengen  muß,  auch  wohl  ßch  wieDer« 
um  von  neuem  crfdlfef;  weil  ferner  Daß  ©piel  auf 
Dem  tyeater  felbjt,  wegen  Der  von  allen  ©eiten  her 
außjuflchenDen  3u3^uff  / ohne^n  &ch  ßefunDen 
STCenfcßen  Katarrhe  ju  erweefen  pflegt:  mithin 
wirb  alfo  jemanD,  welcher  fd)on  eine  Neigung  ju 
Diefer  Ä'ranfheif  mitbringf,  Dicfdbe  h*er  n‘^f  ^ 
loß  werben,  unD  Durd)  Daß  immer  ©djwddjerwerDen 
feiner  iungen  jene  unheilbarjlc  aller  ^raiiff^eitcn. 
Die  2(uß$chrung,  vorbercitcu. 

£ 3 


©egen 


©egen  Diefe  Neigung  ift  freplicfy  Die  SSermei* 
Dung  Dvr  ©elegen^eitßurfacben  Da 6 beffe  Jpülfßmit« 

, fei , weld?cß  aber/  wenn  man  eg  §ier  amatljeinvoK*. 
te,  eben  Diel  ^ief*,  alö : Diefen  einmal  gewähren 
(0tanD  ganj  unD  gar  aufjugeben,  weil  ^ier  Dicfclben 
511  pcrmeiDen,  auß  obigen  ©runDen  Durchaus  unmög- 
lich iff.  2)a  Der  0cf)aufpieter  alfo  Don  Dicfem  0\a« 
tty  feiten  ©ebrauef)  machen  fann  unD  will,  fo  wün* 
fcfye  ich  nur,  Dafj  er  Die  Sberhaltungßregeln , welche 
id)  eben  fdjon  angegeben  habe,  genau  ju  befolgen, 
ftd)  angelegen  fcpn  laj^en  möge*  — 3nDef?  fann 
ich  nicht  unterlaßen,  i§m  Daß  fragen  eineß  wolle« 
nen  jpemDeß  auf  bloßem  ieibe  nochmalß  DringenDfl 
anjuempfe^len*  ©ß  weroen  ^icrDurc^  folgenDc  i&pr* 
f heile  erreicht  t 

' ‘ 1 *■;  !*  • l . , . r ■ , . . v • 

©rfHich  wtrD  Die  JEpaut  Durch  Den  SRetj,  De» 
Die  SS3ofle  auf  fic  mad)f,  in  eine  größere  Sfcdtigfeit 
gefegt,  Die  OlußDünflung  Dermeftrt,  ©ongeßionen 
nach  ^)alß  unD  $öruß  DerminDert  unD  alfo  bei;  »or* 
faßenDen  fteinen  ©rfältungen  Die  fatarr^alifcfye 
lerie  an  Die  öberßache  &eö  .ßörperß  geleitet» 

ferner  wirD,  weil  Die  9Boße  fein  fo  ftarfer 
SBdrmleiter,  alß  iinnen  iß,  unD  weil  |Te  Die  jpau* 
immer  troefen  erhalt  *}  ittDem  |Te  Die  #ußDunßuug 

UUO 

*)  $ie  nie&rffr«  f&erfalftmgen  gcfdje&eii  gen#  md)  fof* 

eben 
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uni)  Den  @d)tvei£  in  ftd)  nimmt  f felbf*  SSerfdlrung, 
aU  Die  erfie  Urfacfyc  fatavdjdiftia  Mvanfyetten  fr«f* 
(i^  perfcütef  *)♦  £icfe  $*orff?eiie,  foßre  icfr  glou* 
ben,  wären  widrig  genug,  ftd)  über  Da«  im  lim 
fange  einer  folgen  $rad)t  erfdjeinenüe  %uden  in  Der 
£aut  fjinweg  5«  feigen;  eö  Dauert  nur  Die  erften 
3age,  nad)  Deren  Verlauf  man  ftd)  fo  Daran  ge- 
wohnt Ijat,  Dap  man  eö  betjna^e  nicht  me&r  füfclf. 

©ewbljnlid)  begatten  folc^e  ^erfonen,  welche 
fefcr  oft  ßafarrlje  haben,  unD  feine  Sßorftcbt,  nod* 
SJlirtel  Dagegen  brauchen,  einen  immermü^renDen 
2(ugwurf.  £>ie  ^afienfen  (inb  inbefj  aufjer  @or-, 
gen,  Denn  Dag  (Efen  unD  Srinfen  fc&mecft  i^nen 
gut;  jie  haben  feinen  ©chmerj , ausgenommen  big- 

* £ 4 «tfilen 

tben  Wangen/  wo  Dag  JpemD  unD  Die  UnterfteiDet 
«rfi  naß  rourDen.  JjpierDurd)  tvurbe  Der  SinDrucf  Der 
fußen  Cuft  empfinDlidjer  unD  Der  23erlu|t  De$  £Bötme* 
ftoff«  beträchtlich^* 

*)  C0?<m  lefe  überhaupt  Die  Meine  E&banbfong  , welche 
4perr  £ofrat&,  £>.  j>ufelanD/  in  Dem  fflar&ffucf  De* 
SZBeim.  3ourn.  Deä  ßuruöuuD  Der  SRobenioon  179 7 bat 
obDntcfen  lagen/  rco  er  fe^r  oief  Ce^rrcicfceö  über  Die  n>ol- 
Jenen  KleiDer  |a^t , »eiche  nicht  genug  empfohlen  »er* 
Den  fann.  Unter  anbern  büßt  : / &e*lfam  fniD  fte  in 
ollen,  Die  ju  Katarrhen,  Gcbleimanbäufungen/  glüßm 
«nD  (BicfctbefcbroerDrn  geneigt  finü.  Gic  fönnen  ju# 
»eilen  blo3  Durch  folche  SJctUiDwngen  bou  ©runö  auö 
gehoben  »erben» 
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weilen  einige  (Stiche,  bte  fte  halb  auf  Der  Cberfldche 
ber  53ruff,  halb  tief  in  Derfelben  empftnDen.  @ie 
fchlafen  aud)  gut,  nur  Deß  Sflorgenß  quält -fte  Der 
J^ufien  etwas,  Der  alßbann  wieDer  nachläflt , fobalD 
fid)  Die  lufro^rert  »2le(re  Don  Dem  ftd>  hier  angef)äuf- 
fen  0d)leim  befrent  ^ßbetn  $>iefe  wiDernatürliche 
<Sd)leiniabfonDfrung  aber  uerme^rt  ftd)  immer  nach 
tmD  nach/,  Der  puffen  raubt  Den  ihnen 'fo  norhi- 
gen  @d)laf  unb  cß  jieijen  fid)  immer  mehr  namhafte 
5^eile  *)  h*«hcr,  Die  natürlich  Dem  Körper  enfjo- 
gen  werben  unD  i^n  abmagern  *)♦  #uch  wirb  Diefe 
0chletmabfonDerung  fchärfer  unD  bösartiger,  fo  Dafj 
man  Den  Äußwurf  nicht  wohl  Dom  wahren  (Eiter  un* 
terfcheiben  fann.  @ie  greift  enblich  Die  Jungen  felbfi 
an,  corroDirf  ihre  (Subfianj,  unb  erzeugt  wahre 
offene  ©efchwüre,  wo  Dann  Diefe  Äranf^eif  feiten 
mehr  eine  jfpeilung  julägf.  ^nbefj  fann  ebcnfallß 
eine  blofje  üermchrfe  ©d)leimabfonDerung,  2luß$eh- 
rung  unb  3oD  bewirfen,  wenn  auch  fein  ©efd)wür 
in  Den  lungen  DorhanDen  fepn  foffte , wo  man  fte 
Die  f ch l e i m i g f e lungenfucht  ju  nennen  pflegt, 
Die  jwar  Den  itranfen  langer  hinjiehf,  «6er  Doc^  am 
(Enbe  ju  einem  ge  wißen  2oDe  führt. 

tiefer  3uf^ar»D  Darf  Dem  @chaufpieler  gleich 
anfangß  nicht  gleichgültig  fcpti,  fonDern  er  foö,  fo- 
balD 

*)  eine  Wenge  tnirflidien  OTaljrungöfafrß  mit  fort« 
gebe,  behaupten  viele  flerjte;  vorjöglid)  aber  fcfceinf 
ein  ®epfpiel , roo  ein  £unD  »on  bem  (Benufj  Dfefeß 
Qluflrourfö  fd;ueH  fett  roufbe,  biefe  Behauptung  ju  bti 
(Tätigen. 


|>alD  er  Dergleichen  an  feinem  Körper  gewähr  roirD,, 
einen  gefchiefttn  2trjt  um  Sftath  fragen  unD  Diefen 
<jn^aIrenD  gebrauten  unD  jutK’rftd/tlich  folgen ; nicht 
aber  unorDenflid)  einige*1  Mittel,  n>e(d>e  iljm  hje  unD 
Da  angerat^en  roerDen,  anroeiiDen,  Denn  feine  jvranf* 
heit  bebarf,  auch  in  ihrem  erjten  Anfänge,  mehr  einer 
jroecfmdfjigen  (£ur  unD  3lbroartung.  Sm  ift  Daher 
fefjr  traurig,  roenn  Der  gewöhnliche  ieid)f(tnn  auch 
hier  eine  Teilung  unmöglich  macht.  £>ie  traurig* 
ften  ^öepfpieie  ftnD  oft  nicht  im  0tanDc,  fie  ju  einer 
ernft^afterr  Sur  ju  vermögen.  $)er  ?(r^f  allein  fann 
noch  etwas  thun,  wenn  er  ihnen  ein  hartem  oft  rote* 
Derholtem  2i3orf  ans  J£>er$  legt,  unD  ihnen  Daß 
grenjenlofe  SlenD  eines  2ib$ehrenDcn  mit  Den  lebhuf* 
teften  färben  vor  Die  klugen  mahlt.  Sr  allein  fann 
ihnen  oft  Den  Appetit  bet)  fdjroelgerifchen  tafeln  be* 
nehmen,  Den  £Bein  unD  tpunfd)  in  ihrem  SOlunDe  ju 
brennenDen  Reiter  umroauDcln  unö  fie  »on  Der  ndcht* 
liehen  üerfprochencn  QSiftre  abhalfen,  roentt  er  fte 
fo  red;t  mit  Der  23or|Mung  Der  ^iffottfcf;en  Jfviio» 
chenfigur  befannt  macht. 

£)em  Anfänge  Diefer  itranfheif  ifl  Durch  nicht? 
bcjjerm  , als  Durch  eine  rnilDc  fdjleimigte 
£)idt  unD  Durd;  Die  SßctmeiDung  alle?  Demjenigen, 
warn  unfere  $]er»cn  reijt  unD  unfer  Sßlut  in  93?af* 
lung  fetjt , ju  begegnen  *).  £)en  ©runD  h‘erocn 
roill  ich  ndljer  angeben. 

J?  5 *Ö?an 

*)  93tp  ter  onfdngfichen  <£rfd;einung  folcher  ©pmpfomf, 

rcd» 
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tDlrt«  wirb  immer  ßnDen,  Daß  fofche  <perfonen, 
welche  jur  2fu8$ehrung  Steigung  fyab cn,  weif  em* 
pßnDlicher  unD  reizbarer  ßnD,  als!  anDere*  (Sine 
wdßige  Bewegung  fefcf  ße  fcfyon  in  Da$  größte 
©chaujfemenf ; ßarfe  SJlahljcitcn,  2öein  unD  anDere 
geißtge  unD  würjhafte  @peifen  unD  ©etrdnfc  fönneti 
fie  ebenfaflö  nicht  gut  »ertragen,  weil  Diefe  SHetje 
i^re  empßnDltche  ©onßifution  in  Die  größte  23ewe< 
gung  fetjen.  2lucß  gelangen  fte  wegen  Der  $u  frühen 
(Snfwtefetung  aller  Prüfte  gewöhnlich  eher  jur  sDtann» 
barfeit,  auch  felbß  ihre  @eelenfrdfte  pflegen  ßch 
früher  auesjubilDen.  2üleö  Die  feg  jeigf  Deutlich  an, 
Daß  ihre  9)]afchiene  in  einer  großem  Shdtigfeif  ßch 
beftnDe,  als  jur  (Erhaltung  Der  ©efunDheit  nöthig 
iß;  Daß  ße  aber  auch  Durch  Die  fchnedere  (Eonfumtiotv 
Der  grafte  früher  ihre  (EnDfchaft  erreichen  müße. 

©iefe  affjugroße  frdnflicße  (SmpßnDltchfeif  fdßt 
nicht  ju,  Daß  ftch  h*nldnglicher  Stahrungößojf  in 
Dem  Körper  anfe^e,  unö  wir  ßnDen  Daher  auch, 
Daß  alle  lebhafte  empßnDlichc  fÖlenfchen  feiten  »iej 
^letfch  hatjen  r f°nOem  gewöhnlich  etwaö  mager 

ßnk 

welche  auf  eine  möglich  einfrefenbe  3u#jeljrung  beuten, 
ifl  oft  noch  eine  SSeftung  möglich  t ba§,  t»o  ein> 
mal  Die  Sungen  raerflich  mit  ajficirt  (ent),  nicht  gar  t>te| 
Srofi  bep  Dem  Hrjt  mehr  ju  ftnDen.  ifl;  Da.  er  trohl  Den 
geinD  etmaä  jurücfjubalten , fo,  bajj  Der  Äranfe  ein!» 
ge  2fahre  langer  fid)  quält;  ihn  aber  nicht  DÖflig  berju* 
fleUeu  im  ©tanhe  itf* 
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flnD«  ©iefe  ^mpftnDttcf>fei'f  iß  gewöhnlich  Die  gof« 
ge  einer  fchwdchlichen  (Eonjiitution  und  fcfw  off  eilt 
(Befdjenf  unferer  (Eltern,  £)iefe  @chwdd)e  giebt 
nun  wieder  2lnlafj  jur  (Erzeugung  mehrerer  ©War- 
fen in  unfern  ©äften,  welche  Die  fernen  non  neuem 
reifen  unD  alfo  Die  natürlid;e(EmpjinDlichfrit  erhöhen, 
Ottchf  feiten  aber  wirD  Diefe  (EmpftnDlichfett  Durch 
mancherlei)  ©chärfen,  welche  non  aujien  in  Den 
Körper  fommen,  als  .fträhe  *),  ©ichf  unD  Daß  neue* 
rifche  ©ift,  juerjl:  öeranlahf.  ieiDef  Die  lunge  nach- 
her felbß  mit,  fo  erflärt  fid>  noch  wehr  hicrauß  Die 
täglich  immer  mehr  einfretenDe  (EmpftnDlichfeit;  grof- 
fere  (Erregung  unD  (Eonfumtion  Der  iefonßfräffe* 

* I 

@oö  eine  (Eur  möglid>  fepn,  fo  läßt  ftch 
Ieid)t  Deiden,  Dafj  nicht  eher  an  .eine  Q3erbinDung 
Diefer  (Erregung  geDadjt  werden  fann,  alß  unfern 
©äften  felbft  nicht  eine  mildere  55efchaffeuheif  gege- 
ben iß,  fo,  Daf  fie  aufhören,  Die  ©efäjje  ffärfer, 
alß  eß  nörf)ig  iß,  ju  reifen,  ©OÖ  nun  Diefe  Oieini- 
gung  Die  iebenßfraft  felbfi  unternehmen/  fo  fehe  ich 

nichs5 

i > 

*)  öft  habe  ich  Die  (EonfHfutionen  ; nachdem  (re 

entroeder  Diefee  Uebel  Durch  unredjtc  9)?iffel  oertrieben/ 
oder  ganj,  ohne  irgend  ein  Wittel  anjutoenden ; erfra- 
gen baffen;  rco  ca  gemöfjnlidj  (jeb  nad)  und,  nadj  »et# 
lieft/  ju  ©runde  geben  (eben,  ©ie  verloren  er|t  ihre 
gefunöe  §acbe,  würben  mager;  Die  Jpant  befam  ein 
eigene«  fdjuppigeß  ?{nfcbn  «nD  daß  (Ende  toar  oft  Sun? 
genfuebt* 
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nichtein,  miete  bet)  Der  fd)on  fo  merf lieh  flattfin* 
DenDcn  ©chwdche  unD  9ttagerfeit  möglich  fepn  fonne. 
<£ö  ift  alfo  nur  ein  einziger  V3eg  offen:  nemlich 
Durch  Die  äufjere  (ftahrung  fo  oiel  alo  möglich  rei^lofe 
imDmilDe  (Bpeifen  unD  ©etränfe  in  Den  Körper  ju 
bringen,  unD  alles  anDere,  t vae  Diefe  SScfchaffenbeit 
nicht  fyat,  fo  wie,  ich  bep  Der  £>iat  Dcö  Äatarrh* 
eine  nähere  Angabe  ^iepon  bepgefugt  §abe,  ju  Per* 
meiDeit. 

(Sine  ntilDe  Äoft  wirb  erflenö  Die  Kerpen  nicht 
reijen  unD  Die  ©onfunition  Der  fcebensfräfte,  welche 
fdjon  ini  Uebermaafe  hier  (0tatt  finDet,  nicht  unnö* 
r^ig  permehren,  was  eine  anDere  oorljcr  tf;af , Die 
nicht  Die  milDen  ©igenfchaften  ^atre  unD  fo  5ßaQun» 
gen,  Anhäufungen  in  Der  Vruft,  gieber,  -Die  oft 
Daher  entfprangeit,  perhinDern-  JpierDurch  wirb 
alfo  fchon  piel  jt;r  Verringerung  Der  allgemeinen 
$ranf$eit  Der  permehrten  SKeijbarfeit  geth<m. 

gweptenS  wirb  Der  Körper  eher  eine  reijlofe 
(gpeife,  als  Vahrungöffoff  unD  ©rfa($  Derjenigen 
Steile,  weldje  gewöhnlich  fd)on  perlohren  gegangen 
finD,  annehmen,  unD  alfp  fchon  Durch  Die  Vcrffdr* 
fung  Der  Organe  unD  Den  me^rern  Anfag  Pon^leifd) 
fahr  geffärft  werben*  (Ein  milDer  (Eyptus  tritt  nach 
feiner  Bereifung  in  Dem  Etagen  unD  ©eDärmen  un» 
gehört  Durch  Die  SDftlchgefäfjc  unD  Den  allgemeinen 
EOiilchgang  in  Die  SßlutaDer  ins  #er$  unD  in  Die 
iungen>  pou  wo  er,  innig  mit  Dem  Vlufc  permifd/t, 

ohne 
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ohne  £Kei$  ju  mauert,  an  Dem  Orte  feiner  Seflint* 
mung  abgefe^f  wirb. 

i - 

£)icfe  wichtigen  ©tngeweiDe,  welche  Den,  noch 
mif  Dem  Stuf  ganj  unbermifchfen  aufneh* 

men  unD , inbem  fte  i^u  Durch  unzählige  ©efaße  trei* 
ben , innig  fl  mir  Dem  Slufe  bcrmtfchen,  würben  »o  n 
einem  groben  reijenben  (£i^iuö,  oDcr,  meint  er  nur 
in  $u  großer  SDlengc  ^irteintrate  / unendlich  IeiDen; 
jumal,  wenn  fte  fchon  Durch  knoten,  oDer  eine 
febarfe  ©chletmabfcnbmmg  tC*  in  einen  fe(jr  gereij* 
ten  gujlanö  nerfeht  ftnb*  wtrD  alf°  hierDuvc^ 
fe^r  Deutlich/  warum  eine  folche  j\Ojl  in  einem  fol* 
Chen  ^uffanb  Dßö  fräftigfle  Mittel  fetjn  müfe. 

S5ie  porjügtichflen  ©adfen,  Welche  man  ju 
einer  milDen  .ftojl  rechnen  fann , ftnb : Dte  mehlen 
grünen  ©artengemüffe , ale>  ©pinat,  ©artenfaHat, 
Qvunfelrt  unD  rof^e  Örübenblatfer,  Kerbel  unD 
tcrftlte,  ebenfalls  bohren  unD  Drüben,  grüne  ©rb* 
fen  unD  Söhnen  ic*  Jpingegen  gelierte/  ©chntff* 
lauch,  ^3orre,  «ÖMrfifdje  Stuben , ©pargel,  j%ar. 
toffelri  > ©rDüpfel  unD  Dürre  fieinc  Söhnen  tc.  fön- 
hen  nicht  ^ieju  gerechnet  werben,  weil  fte  t^eilö  blä* 
hen,  fheilß  reijert,  t^eUö  einen  $u  fchmereit  ©hhfo* 
madjen.  ferner  Die  mehrflen  einfad)  jubereireten 
Sflehlfpeifen.  ^ieju  jäf)le  ich : 33rci)  Don  ÜveiB, 
©riees,  Dloggenmeht/  Rubeln,  ©raupen  ic.  2Us» 
Dann  Die  mehrflen  3Md)fpeifen , wernon  Dod)  after 
$äfe,  fauere  9Jlilch  ic ausgenommen  ftfiD*  3ä 

einer 


eitler  mUcen!5voff  gehört  ebenfoDTö  ein  gufeß>  veifeß, 
frifcfyeß  oDer  getroefneteß  £>b|l  unD  Die  hieven  ?berei- 
tefen  ©peifrn.  ©ie  vorjügtid)fien  aber  finD:  rein* 
ttd|renDe  @d)leime  unD  ©aderte,  a(ß  <8alep,  @ago, 

©d)nccfen,  9&lufd)eln,  ^(uftern* 

« ' 

"glcifdjfpeifcn  fdmien  and)  fyztyt  gejd^lt  tver* 
beti , aber  mit  großer  SCftdfngfeit  unD  unter  Den  obi« 
gen  ^cDingiingen,  wie  id)  bep  Der  2)idf  Deß  Sa* 
tarr^ß  angeführt  ^abct  gugemüfe  fdnnen  ebenfadß 
in  §teifd)brd§  gefecf)t  WcrDen,  Dod)  ol^ne  viel  ©al$ 
imD  ©damals , weil  fle  fogteicb  DaDurd)  i| re  mitDe 
«Sefdjnflrenf^eit  vertieren  Würben.  2)aß  .ftodj  fa  1$ 
febetnt  vor  aden  anDern  verDerb(itf)  ju  fepn.  - 9J?an 
wirD  auch  ftnDen,  Dajj  gemeiniglich  jotc&e  ^erfonen 
dnen  faljigteit  @d)leim  auß  Dem  Jpaife  rdufpcvn, 
nnD  Dafj  Derfelbe  fid)  bep  Dem  ©enufie  jiarfgefaljter 
@pcijcn  metflid)  vermehrt,  tiefer  2lbfap  eineß 
faljigen  @d)teimß  ifl  aud)  faft  immer  Die  Urfad)e 
beß  hiljclnDen  £?veijeß  in  Der  ^e^le , wöburef)  ^ufren 
erregt  unD  guftofi  #on  2Mut  in  Die  jungen  bewirft 

wirD* 

Db  nun  fd)0»  Die  angeführten  ©petfen  ade  von 
tnilDer  unD  reijlofer  ^3cfd?affcnl^cit  fmD , fo  Dafj  fie 
folgen  ^e'rfßnen  fe£r  nüfclid)  fcpn  fonneni  fo  ifi 
Dod)  nod)  fotgcnDc  OrDnung  bep  ihrem  ©enufje  nd- 
__  ^cß  ^iorgenß,  wo  alle  ©peifen  verbaut 
tiuD  affimilirt  fmD  unD  Der  .ftdrper  frifd)e  Nahrung 
»uni  (Erfaß  Deß  3ibgegaugenen  am  nothDürfrigjten 

braucht, 


127 


Braucht,  wtrD  eine  foldje  milDe  ivöft  mehr,  als  ju 
einer  anDern  ^eif,  £Ru^en  fftfrcn  fönnen*  3#  rathe 
otfo  folchen  <perfonen,  juft  Da  Die  milDeffeit  von  al- 
len angeführten  ju  wählen,  auch  feine  2lbwechfe(ung 
|7cf)  h*erinne  ju  verffatten,  Damit  fich  Der  Körper 
immer  mehr  an  Diefe  ©peifen  gewöhne,  weit  Derfelbe 
fiel;  leicht  an  einen  £Keij  fo  gewöhnen  f'ann,  Daß 
legerer  nach  einer  ^eif  Das  nicht  mehr  für  ihn  ijt«. 
2)er  §all  ifl  Dies  bep  allen  Tlrjcnepen,  wo  man  füg- 
lich wegen  Diefer  ©ewohnheit  mit  Den  ©aben  jieigen 
muß,  wenn  fte  Denfelben  ©ffeef  herborbringen  fol- 
len.  — ©ewöhnlich  brachte  ich  es  Dahin,  Daß  fTe 
aOfc  borgen  ein  97öfet  CKoggenbrep  im  Anfänge  jwar 
tmgerne,  hcrnafh  aber  willig,  wobep  aber  weDcr 
©alj  noch  ©chmalj  war,  ju  fich  nahmen*  $>aS 
©etrdnfe  war  entweDer  .ftabergrüfj , ©alep  oDer 
©ummi  Arabicum,  ODer  Md)  mit  ©elterwajfer  :c* 
53tö  tDiiftag  Durfte  nichts  anDerS  gegeffen  werDen, 
wo  ich  aber  in  £r\ücfßd)t  Der  Söaht  Der  ©peifen  weif 
weniger  fireng  war,  um  ihnen  für  fo  wenig  fehmaef» 
hafte  ©peifen  nicht  ©fei  unD  UeberDruf  ju  etweefen* 
2lbenDö  Durfte  wenig  gegeffen  werDen,  um  Den 
©chtaf  nicht  ju  beunruhigen,  auch  um  Die  gewöhnli- 
che 3engßtid)feit,  welche  um  Diefe  £eit  einjufrefett 
pflegt,  nicht  ju  vermehren*  Jpicr  empfahl  ich  eine 
gute  Kerbel-  Md)  - ©agofuppe , etwas  Butter- 
broD  2c.  33cp  Diefer  £)iat  ift  es  mir  öfters  gelungen, 
Den  Ausbruch  Diefer  fürd)terlid)en  Äranfheit  ju  ver- 
hüten, oDer  Dod)  ihn  eine  3c^ang  5»rücf  ju  halfen, 
oDer,  wenn  fte  fd)on  ausgebrochen  war,  Die  3ufi^c’ 

bev* 
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Derfelben  fef)r  ju  linDern.  — Sßtele  3tcrj fe  erferi* 
neu  nid)C  nur  Den  9iu<?en  einer  fold)en  iebeneiweife 
miy  fonDerri  einige,  j.  B.  <£ulln,  Der  Die  MildjDidf 
mir  nod)  alt  ein  nüfjliche«  Firrel  erfldrt,  verwerfen 
alle  übrigen  Jpnlfömictel* 

3d)  ivitl  juff  nicht  alle  anDcve  tO?iffct  gering 
fdid^eiiy  Denn  Die  Beispiele  foldjer  Durd)  mfchieDene 
MeDicamenfe  geeilten  Traufen  (ln?  ttidjt  abjuläug» 
tien / nur,  glaube  id),  waren  jie  meljr  bei ) Der  fcre- 
phutöfen  iungcnfucfyt,  Durch  fpecifif'chi@d)dife  bewirft, 
hülfreich,  wo  man  (ich  freilich  nicht  auf  Die  £>iäf 
allein  toertaflen  fann. ' >De|  ift  nur  ju  gewijj,  Dafj 
$ranfe,  wo  oft  fein  Riffel  mehr  anfchlagen  wollte, 
uno  welche  fcbon  t^re  2lerjfe  ihrem  ©chicffat  über* 
laßen  hatten,  auf  Den  SKath  eine«  alten  Mütterchen« 
Durch  Den  ©cnufj  eine«  guten  SKoggenbrepe« , oDer 
einer  guten  ©cbnecfenbrül) , oDer  eine«  fonfiigcn  mil- 
Den  ©erichtö , oDer  Durch  MilchDiat,  oDer  ©urfen* 
faft  Dem  Äranfenbctte  entliefen  unD  Die  Dorciiige 
tprognofiö  ihrer  2ler$te  perfpottetcin 

©ine  fleißige  Bewegung  in  freier  iuft,  bei) 
guter  $ßitterung  wirD  Diefe  Didtetifche  £ur  unenDlich 
unfer|lühen,  ja  |ie  fann  nicht  wohl  ofcne  Dicfelbe 
etart  ftnDen.  — Unter  allen  Bewegungen  in  frei- 
er iuft  iff  feine  nützlicher  unD  Diefem  ^ufbano  mehr 
nngcpajjr,  alß  Daß  Ovciten  auf  einem  guten  (pferDe* 
jpier  wirD  Der  ganje  Körper  jearf  bewegt,  ohne  Dod) 
einen  3fufwanO  von  icbcnöfrdftcn  ^u  cifovDcrn. 

Und) 
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2fudj  felbf?  Das  Vergnügen  einer  fofcfjen  Bewegung 
i|i  vor  einen  j^rörtferi  Oer  2lrf  von  feinem  geringen 
üßcrtfce.  $rep(ich  «ft  «S  nöthig,  int  Anfänge  'üDtäfng' 
feit  $u  beobachten , rueif  eine  $ü  ffarfe  (Et  fdmtferung 
lcid)t  a nOern  großen  0ehaDcn  mit  jtdj  fuhren  Durfte, 
wenn  man  jid)  noch  nicht  Daran  gewöhnt  hat.  9)?art 
fange  Daher  mit  0d;rift  an  unb  ffeige  immer  hödj 
uno  nad  $tmt  iSölopptc.  ferner  fud>e  man  fidj  f)Ut 
an  eine  brjttmmte  örDmitig  ju  gewöhnen,  man 
mache  Daljer  nicht  einige  £age  hinter  etnanbet  ffarfe 
3oureti  unD  fetj?  Dann  wieDer  mehrere  3age  aus; 
fonoern  man  reite  rag  ich  unD  jwar  5U  einer  beffimm*> 
ien  0funDe , tvojti  Die  ^eit  vor  Sifch«  Die  fthicfiich* 
fie  i|f; 

Viertens  herfragen  ffth  cBen  fo  wenig  mit  Der 
$Befrf)5ftigung  D'S  0d;aufpie(erö  33lutfpepen  unD 
itUe  anDcre  93lutfTufje;  als  SÜdfctiblutctl , Butter» 
ßlutffürje,  33lufbred;en  ic.  0ie  fverDcn  Durch  jeDe 
heftige  Söetveguhg  unD  Durch  jeDe  ieibenfehaff  erregt 
urtD  Vermehrt.  --  £)aß  «Slutfpepen  fff  bas  |ef jfyf 
Xtcfrffe  von  afferl , wo  mmlich  mit  flieh  bas  *Sluf  aus 
Den  Xuhgen  fÖrtfmf,  Welches  mah  Daran  erfertheit 
fann,  trenn  Das  33lut  giftig  ober  mit  0d;leim 
VerbunDen  tff,  unb  mit  puffert  ober  mit  Dceüöjterrt 
außgeworfen  mirD,  .fturjere  ober  längere  ^ctf  geht 
gewöhnlich  ein  b 'uriger  balD  fufer,  balD  fähiger  ©ei 
fd)macf,  (gngbrüffigfetf,  Jjpcifterfeit,  klingen  bot 
bert  Öhr  eil , ©djwinbel,  Jpüflcln,  ©rdeferi  jtoffched 
Den  0d;ulteru  k,  voraus,  welch«  Verboten  aller* 
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fijingß  einen  <3cf;aufpiclcr  um  fo  rtre^r  aufmerffam 
ntadjen  müßen,  balD  an  ärjflidje  Jpülfe  $u  denfert, 
■je  mehr  er  jene  eigene  Anlage  §um  ^(uffpet^Cn  und 
mithin  jur  2(u£5je^rung  f)af,  welche  ßcb  durd;  einen 
eigenen  unuerfennbaren  j\6rperbau  und  andere  ilettn* 
geichen  anjufündigen  pflegt  modon  teb  fo  eben  mehr 
fagen  werde* 

£)ie  (Erfahrung  lehrt  hemlic^ , daß  diejenigen 
die  größte  Anlage  jum  23luffpet;en  bcfiljcn,  welche 
eine  feiiie  weiche  Jpaut,  rothe  iippen  und  SÜ&angen, 
jfc^r  weiße  3ü(me  §aben,  fd;lanf  gewaebfen  und  de* 
ren  3ftußfeln  dünne,  febwaeb  und  fc^fapp  find , mit 
erhabenen  Sßacfenbeinen , fyofym  ©cbfüfen,  langem 
Jjpatfe,  plattet  23ruß  und  @d;ulfern , die  wie  glügel 
herporragcit.  hierher  gehört  uod;  eine  feine  fanfte 
Stimme,  die  leicht  tyifa  wird,  eine  Steigung  ju 
©etnüthsbewegungen,  ^Ballungen  und  (Eongefifoneii 
had;  $opf  und  53rn|T,  Poijüglicb  nach  dem  (Beiiuße 
Teilender  ©etränfe* 

X)a  es  nun,  wie  eß  die  tägliche  Erfahrung  lehrt; 
feijr  febmer  tft,  bei;  angebohrner  £)ifpof?tion  daju  dem 
$Mutfpci;cn  uiio  der  heraus  daß  niehrjtemal  nur  $w 
gemiß  erfolgenden  (gebwindfuebt,  auch  bei)  dem  @e* 
feraudje  der  jmecfma^ijjlen  Mittel,  ju  entgehen;  wie 
ijf  cß  mögltd;,  ihnen  bei;  einer  iebenßait  ju  entflie- 
he», wo  die  fcunge  dasjenige  .Organ  iß,  wclcbeß  uor 
allen  andern  leidet  und  angegriffen  wird?  — Sep 
einer  fccbenßart,  wo  man  ohnehin  durch  die  große 
ieiebtigfeit,  #ußfdjn>eifungcn  aller  «Ärt  *u  begehen, 

«n* 


angereijf,  Die  ffdrffTen  unD  fyaltbavficn  ©onpitutfo* 
nen  $u  ©runDe  gehen  peht?  — - 

©in  junger  SJlann,  oDer  junges  §rauen$tm* 
mer  prüfen  ftd)  DeS^al6,  el)e  pe  ptefeii  ©fanD  wal- 
len, in  picfer  Jptnpchf  fepr  genau:  ob  ihr  Körperbau 
von  einer  folgen  Anlage  jetge,  oDer  ob  pe  Die  anDem 
^ennjeicpen,  welche  ich  piebcp  bemerft  habe,  an  pdj> 
entDecfcn  fonnen,  unD  fßun  Piefen  ©chritf,  weiter 
auf  ihre  ganje  iebcnsjctf  entfcheiDef,  nicht  eper, 
als  bis  pe  vom  ©egenfpeti  überzeugt  pnD. 

©offfe  jemanD  fiel)  fdjott  triefet  $unp  genuDmet 
fabelt,  wenn  er  Diefe  Anlage  an  pepgemahr  wirD,  oDer 
follte  er  bereits!  gar  Die  Vorboten  felbp  (jerannapen 
fefjen;  fo  jauOere  er  niepf  lange,  Das  ^f^cafer,  tvo* 
ju  er  gewiß  feinen  Söeruf  hat,  fobalD  als  möglich 
gdn$lich  $u  »erlaffen  r um  Durch  fine  Sorgenfreie 
unD  jerflreuenDe  Lebensart,  Durch  eine  jweefmäßige 
©ur  unD  3)idf  wo  möglich  ftch  noch  $u  rerten.  idßf 
er  Diefes  einige  mögliche  jpülfsmittcl  für  pch  aus 
Den  2fugen,  unD  »rill  fallen  langer  feine  ^Dienffe 
aufDrtngen  (Denn  wahrlich  auf  Diefe  Htt  finD  pe  tyr 
aufgeDrungen),  unD  erp  abwarfen,  bis  Die  $ranf* 
heit  felbp  herein  bricht : Dann  ip  er  ohne  Die  lang  ge* 
fuepte  unD  nod;  niepf  gefunDene  iebinsttnftur  DcS 
^heophrapus  ohne  Rettung  Verlobtem 

Ueberh«upt  ip  auch  nichts  peinigenDer  für  Den 
3ufch«uer,  unD  was  feine  3flupon  mehr  pbrett 
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fdnnfe,  als  wenn  er  ivranf^et't  am  (gcbaufpteler  6e- 
meeft.  — 3Öafjr§eit  ift  Die  etjfe  SöeDingung  Der 
guten  3>arjMung.  2ßic  fann  aber  ein  2lcfeur, 
oDer  eine  2lctrife,  welche  man  Die  unterteilbaren 
SJlarfen  Der  ©djwinDfucfet  leibhaft  im  ©eftefete  tra- 
gen |tetf,  Das  ©efübl  einer  energifefeen  liebe/  Öeö 
wahren  J^etDcnmufbö/  Der  UnfcbulD  :c,  auesDvücfen, 
oltme  ficb  $u  gleicher  ^eit  Der  grafen  lüge  fdpulDig  ju 
machen?  — 2öie  wenig  man  aber  fölcbcri  entftbafr 
ten  Sßorjle Hungert  ©e^ör  giebt,  I äfjt  ftcb  faum  glau- 
ben: Denn  wie  fiSnnte  man  fortft  folcbe  hohläugige, 
boblbrüfltge  unD  beifebe  $elDen  > ©erippen  ähnliche 
iiebbabetintien  unD  (Sängerinnen , bep  Welchen  Der 
Jpujlen  jeDeft  3dcf  unterbricht,  rioeb  fo  häufig  &ep 
Den  befielt  Theatern  paraDircn  fehen?  3öie  fonnte 
Der  dufmetffame  2lrjt  fyn  noeb  <perfonen  auftreten 
unD  öffentliche^  Sßergnügeh  bewirfen  wollen  feben, 
Denen  er  faum  2 9J?onafe  leben  noch  besprechen 
fann  ? 

(Erlauben  es  Die  häuslichen  Ümffänbe  nicht, 
ganjlicb  Diefc  laufbabn  ju  rerlajfen  unD  tf?  Diefer  ©r* 
werfe  Der  einjige  für  fie  gcworDent  fo  rathe  \d),  wc- 
nigiletts  jene  Stoßen,  welche  heftige  letDerifcbaften, 
torjüglid)  fold)e,  woju  fein  ©emüfh  äuefe  aufjer  Dem 
^feeatcr  mehr  geftimmt  ifi,  enthalt, en,  aufjugeben 
m<iD  ein  ailDereö  Oioßcnfatf)  ju  ergreifen,  weldjeS 
mäfjigfere  torjüglicb  lufHge  ©bara^crc  jU  fdülDern 
feit.  $)ocb  feiefes  alles  fatin  unD  wirD  er  nun  felbft 
jfer / alsid),  ju  be|iimmen  im  (StanDe  fepn. 
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2fußer  Die  fett  empfehle  ich  noch  Die  ganje 
obige  reijlofe  unD  mtlDe  3)idf,  tägliche  Söcwegun* 
gen  in  freier  reiner  luft,  unD  alles  Das,  was  ich 
oben  fcßon  weitlduftig  angeführt  habe,  unD  ßd)  für 
fein  reizbares  unD  leicht  ju  bewegenDes  Ofcrvenfpßem 
fcpicft.  weiß  mehrere  33epfpiele,  wo  ebenfalls 
bei;  Diefem  Verhalten  Dcrgleid)cn  jtünßler  bep  nic^t 
geringen  21nßrengungen  gefunD  bleiben  konnten* 


(Sine  Der  erffen  ©efunDheifSregeln  aber  bet)  Die* 
fern  ^uffanDe  fff : ßd)  fo  Diel  wie  möglich  in  einer 
reinen  femperirten  iuft  aufjuhaltem  — Ver  $23dr* 
meßoff , fo  wo§l  wenn  er  von  außen  an  unD  in  öen 
Körper  gebracht  wirD,  als  wenn  er  ßcb  in  Densel- 
ben felbß  entwicfclt,  giebt  bepnah  Den  ßdrfßen  3veij 
für  Die  tfcierifche  9)?afcbtenc  ab.  $)a  nun,  wie  ich 
oben  angeführt  habe,  Die  frdnflichc  vermehrte  ©m* 
pßnDlichfeit  Der  Oferven  Den  JjpauptgrunD  jur  Anlage 
ju  ausjehrenDen  ivranf^citen  ausmachf,  «nD  eben* 
falls  jur  ©ntwicfelung  einer  großem  50fcnge  f^ieri- 
fchcr  Sßdrrne,  als  jur  (Erhaltung  Der  ©efunDheif 
ndthig  iß/  vorjügltd;  ©elegcnheit  giebt:  fo  erfldrt 
fich  fehr  teid;f,  warum  eine  iuft,  Die  Diefen  über* 
ßüßig  entwicfelten  SS3drmcßoff  willig  aufnimmt,  für 
fold>e  ^erfonen  fo  wofßthdtig  fepn  müße;  wie  nach* 
tbeilig  aber  hingegen  eine  ju  warme  iuft  fcp,  weld^e, 
Da  ße  fheils  Den  frepen  31bfafj  Des  233drmeßoffS  hin- 
dert, theils  nod)  mehr  Dergleichen  in  i§ n hincinbringt, 
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&e»  £6rper  in  Die  groffe  Sveijung  unD  Da$  23luf  in 
5)ie  fidrf jre  SSaUung  üerfefjt  *)♦ 

£>m”d)  Die  QSermeiDung  einer  ju  warmen  iuff, 
tuiD  alle«?  Defjen,  was  rcijt,  wirD  atfo  gleicfyfam  (mit 
J^ufelanD  ju  reDen)  Der  iebenöprocefj  retarbirt,  in* 
Dem  Die  Sföirfung  Des  Jperiens  unD  Des  ganzen  arte* 
riöfen  ©pfiems  nerminöcrt  unD  (ucrDurd?  Der  fteber* 
l^affen  39efcf)leunigung  Der  ©rculafion , »erme^rfen 
(Spcretionen  «nD  2lbje()rung  Dorgebeugt  wirD*  2Dic 
iebensfraft  wipD  $war  nicf)t  unmittelbar  Permc^rf, 
aber  Docf)  DaDurdj  bereutet,  Dafj  Der  uerige  $8or- 
ratf)  Derfcl6en  nidjf  $u  fdmcfl  confumirt  werDen  fann, 
als  bep  Der  fortbduernDcn  fieberhaften  .ftraffanffren* 
gung  unnermeiDiicfr  gewefcri  wäre.  $)ian  »er* 
minDert  DaDUrd)  Die  ^ntenjität  Des  Gebens  unD  ver* 
me^rt  feine  l£jrfcnfi:on  , Die  im  umgefe^rten  ^ßcr^dlf* 
nifj  ju  jener  ftc^r.  C@ie§e  Jpufelanbs  Journal  ber 
praftifdjen  JpeilfunDe  i 23d.  3 @fü<#  pag,  383  — 
84)*  " ' 

2Öat?  Die  ärjflidje  j£mlfe  betriff,  fo  iff  ^ier  eine 
mäßige  unD  nidjl  lang  fortgefe^te  Sflorfencur  im 
§ru§jaf^r  fef^v  ju  empfehlen , worauf  man  nach 

Sftaas* 
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*)  föor^uglicb  aöei1  i|T  eine  falcfje  Cuftarf  fdjäDlicb,  t»e[* 
cbe  Diele  rOJcnfcbert  nus.  unD  eingectljmce  ^abetf , unD 
Die  Deöljafb  »oflig  animalilirt  ifi,  fo,  Daß  fl*  nic^t# 
tmfn  in  fiep  nehmen  fann*. 
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SJtoßggabe  Der  UmjtdnDe  etwa  einige  SSoutciffen 
©elteiswajTer  mit  Sflilcb  gebrauten  fönnte.  3U  Detl 
»äglufcn  Gurett  gehört  npd)  Die  2lnmenDung  Des 
©urfenfaftg.  £>iefeg  rortrefjiiche  Mittel,  tvctcf^c« 
fid)  fo  oft  hülfreich  erliefen  $at,  fcheint  j efcf  weniger 
in  3)?oDe  ju  fetjn.  (OToDe  muß  man  eg  nennen, 
Denn  leiDer  gehören  auch  Die  3Eer$te  fammt  i|ren  tOlif- 
*e ln  »nD  gurmethoDen  in  Diefeg  ©claoenretch). 

2)iefer  fanfte  fü^lcnbe  ©aft  iff  affcrotngg  int 
©tanDe , Dass  frdnflichc  aufgeregte  SHerDenfyfient 
311  befdnftigen,  ohne  eg  wieDer  311  fchwddjen,  weil 
eg  $u  gleicher  £eit  Oie  jörteffe  unD  feinfie  2Ra§rung 
für  folcße  Äper  abgiebf» 

gur  ^eii  beg  SSluffpeijeng  felbjl  machen  Tiber* 
Idße  unD  fuf)Een.Oe  Girret,  »erbunDen  mit  Der  größ- 
ten Ovu^e,  Die  jwecfmaßtgffe  (£ur  aug*  SSot*  fiarfeu 
©äuern  unb  anDern  jufammenjiehenDen  Mitteln 
warne  ich  / ich  ha^e  noch  nichfS  ©uteg  Daraug  erfol- 
gen fe|en;  Da  fe  wohl  Dag  hinten  auf  eine  furje 
geit  aber  nicht  gdnjlid)  jurucfhalfen  fönnen.  $>a$ 
äurücfgehaltene  Söluf  fiur^t  Dann  gewöhnlich  in  gröf- 
fern  Quantitäten  heroor  unD  Die  ©efg^r  wirD  auffer« 
orDentlich  IjierDurch  oernie^rf» 

1 '1  ' . 1 ' 

laßt  Dag  bluten  nadj,  fo  muß  noch  einige  ^eit 
Egng  Die  größte  Scu^e  beobadjfef  werben,  Damit  (ich 
fein  neuer  Unfall  wieDer  jeige,  Denn  je  öfter  Derglei- 
chen ©tatt  fuiDet,  Deffo  mißlicher  wirD  Per  3uftani> 
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Traufen,  wef(  f ich  Die  2BunDe,  wpDurcb  Da| 
©für ■fcerMrpringr,  nicht  fcblicfcn  tarn,  unD  am 
CnDe  in  eine  (Eiterung  übergar.  Cgine  f leine  <£it(, 
rung  pflegt  allemal  ju  erfolgen,  aber  fte  Darf  nicht 
lange  anhalfen«  SMefeö  fcbneHere  Bu^eilen  festen 
mir  folgenDees  Spittel  me^reremat  fejr  gut  ju  beför* 
tern:  fy.  Aquae  calc.  viv.  fviij.  Exrr.  Chinae.  ^jj* 

Succ.  Liquir.  ^j/f  M«  r>«  s.  2We  2 0tunDen  i guten 
€fjföffel  pod  ju  nehmen:  Die  ausfgeDefcntm  ©eföfe 
murDen  Durch  €&m«  geffärft,  Die  SJBunOe  Durch  Darf 
5talfn?affer  getroefnet,  unD  Der  Succus  Jiquirit 
fonnte  Den  2lußwm  f efwas  beförDern.  Ufbfrhaupt 
liep  ich  eine  Beit  lang  nacb^r  Da$  ^rffwaffer  mit 
£9?ilcb  braunen,  unD  an  bepDe  3lrme  tmfüid)t 
©efebwure  anlegen,  auch  Durch  öftere  punftlicbe, 
aber  fleine  TlDerlape  SMbluttgfett  oerhinDern.  ©ne 
müDe  Nahrung,  fo  wie.id?  |7e  oben  befohlen  ^abe^ 
wurDe  auch  hifr  fc^r  ftreng  anempfohlen«  { 

5Ö3att  Die  übrigen  SlutfTufje  betriff,  fo  iff  eben 
feaffetbe  Verhalten  hier  a^urarhen , oorjugficb  33er# 
mciDung  heftiger  Dioden ; Da  aber  Die  Krfacben  wetf 
penmefefter  fmD,  als  bepm  «Slurfpcpen : fo  tji  tyn 
nid;f  Der  Ort,  fie  ndher  abjuhanDeln. 

ferner  gehören  nicht  aufö  Theater  alle  hhfferi- 
febe  unD  hppod;onDrifcbe  unD  ju  (pmnilfionm  ge* 
neigte  ^erfonen.  — Jppfterie  tft  leiDer  ohnehin  ein 
Hebel,  melcbcö  immer  mehr  bep  Dem  weiblichen  @e, 
fcbU’cbfe  wegen  Der  fo  verehrten  unD  perjmtelten  le* 

benfr 


£enSart  um  ft#  greift*  S33enn  matt  nun  bebenft* 
wie  »iel  überhaupt  Da#  ^^earcrlfbcn,  bü$  Spielen 
felbff,  befonbers  Oafl  (SmpfinCtting^fptet , worein 
fte  aus  mehrern  Urfadjen  letzter  als  Das  männli#e 
©efcpled )t  »erfaßen,  #r  Ieid>fer  2lnjug,  worinnen 
fte  aus  angeborener  (Eifelfeif  ebenfalls  nacplafjiger 
finb,  als  Die  SÖUnner,  jur  (Erzeugung  unD  Vermeh- 
rung Diefer  $fter»enf#wü#e  beptragen  fönnen,  Der 
wirb  leidet  einfehen,  wte  nothwenbtg  es  fep,  Dafj 
Derg(ei#en  (Eonftitutionen  fT#  Diefer  Lebensart  ni#f 
frgeben,  weil  Diefelbe  für  ftc  Der  ft#ere  2Beg  jurn 
nahen  Sobe  iff.  (Eben  Diefe  launtgte  unb  empftnO* 
liefe  D]er»enconf?itution  läßt  fte  bep  ben  23epfaßS- 
üufjcrungen  bcs  <publifums  über  bas  ©piel  einer  an«? 
bern , unb  bep  bem  Mangel  berfelben  bep  # rem  eige- 
nen ; bep  ber  Vemcrfung,  Daft  ihre  Svioalin  ein  bef- 
feres  Äleib,  einen  fd)onern  Tlttffap  unb  »oßenDS  gar 
eine  befere  SKotte  erhalten  §abc,  tn  bie  fleinlicbfien 
4etbenf#aften,  VetD,  30rn/  0d)mahfu#t  :c.  aus« 
bre#en , wo  bie  ©äße  unb  33lafe  öfters  gefußt  unb 
ausgepreßf  ju  werben  pflegt,  wonon  bie  f#übli#cn 
folgen  aße  ni#f  einmal  51t  berechnen  (Tnb*  (Es  barf 
nur  eine  foldje  eben  angeführte  Veranlagung  $ur 
geif  #res  9ftonathli#en  gefächen , ober  fte  Dürfen 
nur  ju  ber  ^eit  fine  ^effige  angreifenbe  Stoße  $u 
fpielen  höben,  unb  ihre  ganje  Sßatur  ijt  in  Unorb* 
nung  unb  Verwirrung  gefept* 

Äömmf  nun  no#  ^inju , bafji  fte  ©efjaufpieler 
j«  (Eltern  tytttrt,  wo  fte  alfo  Diefe  D]emnf#w<S#e 
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gleichfam.  güm  (Erbteil  erhielten : fo  Begreift  es  ftd) 
fel)r  leie ht,  warum  Die  mefjrffen  in  ihrer  erjten  5Mü* 
*he  febon  einen  nagenDen  2tfurm  tragen;  warum  ein 
Bleiches  2lnfehn,  §o§'e  2lugcn  uno  leere  S3ufen  Den 
einigen  ©,d)mucf  ihrer  3usenD  ausmachen*  ©ie 
erbliche  Einlage  ju  Krämpfen  artet  balD  bet)  täglicher 
SBeranlaffung  in  (Somwlftonen  unD  Ö^nmacBten  aus, 
fo  Daß  fte  fogar  nicht  feiten  bei)  Dem  @piele  l^iemit 
gefallen  werDem 

2Baö  Die  «fpppocbonbtte  Der  fßlänner  Betriff,  fo» 
fff  fte  in  jeoem  @tanDe  unD  bet)  jeDem  ©efeßafte  eine 
unangenehme  ©efellin;  aber  beprn  ^eafer,  wo  es 
Bet)  Der  ©arffellung  feh'r  viel  auf  eine  gute  lautte 
anfommt,  wenn  fte  gerätsen  foü,  fte  noef)  uner- 
träglicher. — ©ie  täglichen  2lnflrengungen  Des 
(SJeDächfrtißeS , Die  tDlengc  wrfchieDeiwr  2lffecten, 
in  Die  er  fo  leicht  nerfinft,  bringen  noch  Den  Unter* 
leib,  Der  bet)  Diefer  tonf'heit  ohnehin  Der  leipcnDe 
Q:^eil  tff,  in  noch  größere  UnorDnung.  ©ie  2$cr* 
Dauung,  Die  Bereitung  Des  55lilchfafts  gehen  fchlecht 
ton  ftaften  unD  bringen  Daher  DiefeS  Ucbel  bis  aufs 
höchjk  Säet)  IciDenfchaftlichen  Üvoflen  braufen  fte, 
fo  wie  fte  im  gemeinen  leben  ju  fhu»  pflegen,  heftig 
tftuf  unD  Derfiimmen  Daher  ihr  ©emuth  gänjlid),  fo. 
&aß  fte  off,  wie  üttelandjelifchc,  umherfchleichen  unD 
feines  9)lcnfd)en  greunD  mehr  fepn  fdnnen. 

©er  2lrjfmuß,  wenn  er  Dergleichen  ^erfonen 

and)  in  anücrn  Är«itf(|eifcn  in  Die  $ur  bctpmmt, 

» eben 
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eben  tpegen  Diefer  obroaltenDen  OFerpenfchlPdche  unD 
DFeigting  ju  Krämpfen  off  gegen  Die  Regeln  Der 
^'unft  ju  frarfen  @aben  pon  Opium  feine 
nehmen,  roefl  .ftrdmpfe  fl^etls  heilfame  Ausleerungen 
leicht  3«  perljinDern,  unD  Die  übermäßige  (SmpßnDlich- 
feit  unnof^ige  unD  jtpecflofe  herporjubringen  pßegt* 
SOFat)  fagt  Daher  fefjr  wahr:  „fo  nof^menDig  Die 
„©mpßnDlichfeit  Der  Kerpen  ju  Diefem  ©efdjafte  iß, 
„fo  fd)dD(id)  ißDieUeberfpannung  Derfetben,  wodurch 
„leidit  Frampffjaffe  ^ufammenfehnürungen  unD  Da- 
„Durch  UnrerDrücfung  hedfamer  Ausleerungen  ent- 
gehen fdnnen.  (£ben  Diefe  unglücfliche  (£mpßnD- 
„famfeit  Der  gar  5U  fraufen  ©chaufpielernerocn  §at 
„mich  bisweilen  genöthigt,  ßarfe  ©aben  SDFohn- 
„faft  mit  Den  übrigen  Ausleerungsmifteln  ju  Per- 
„binDen,  wenn  ich  habcsi  woOfte,  Daß  heilfame  Aus- 
leerungen Durch  ©chweip,  oDer  Urin,  Durch  ©tuf)!- 
„gdnge  oDer  (Erbred)en  erfolgen  foüfen,  3d)  nahm 
„aus  Demfclben  ©runDe  manchesmal,  bei)  Der  jur 
„geif  Der  ^ieberfß^e  enfßanDenen  ÖTerPenraferei)  ge- 
igen Die  gemeine  Jpeilarf  meine  gußueht  mit  Dem 
„beßen  Erfolg  jum  Opium.  2)er  ©chweip  erfolgte 
„eljenDer  unD  Das  rafenDe  Kopfweh  PerfdjwanD  mit 
„Der  gieberhih?*  — 3hr  Unterleib  iß  fo  empßnD- 
„lieh , Cap  man  Die  fanfteßen  Abführungsmittel 
, , wählen  muß,  wenn  man  Framppgfeu  ©elbfuchfen 
/,porbeugen  will,"  zc, 

3ß  es  feßon  ju  einer  gewißen  jfjolje  in  Diefen 
QFerpenubeln  geDiehen,  fo  iß  für  eine  folche  per- 

ßimmte 
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‘jfüttmfe  unb  jerrüttete  tÜkftbiene , bezüglich  bepm 
weiblichen  ©efcblccbt,  fein  anDerer  0vafh  übrig,  als 
auf  immer  ftd)  bon  t>er  25ühne  ju  entfernen,  um 
Durch  ein  häusliches,  unD  in  jeDer  Dvütfftcbf  frugales 
leben  Dem  SoDe  wo  möglich  nod)  einige  ^a§re  ab$u* 
gewinnen.  leiDer  aber  ift  auch  Diefer  Ovath  nieijt 
»ergebenes , Denn  für  i^rc  (£ifelfeit  unD  ihren  S^rgeij 
ift  feine  foldje  £J\efignation  tvo^l  mdgtief?.  Da  jie  un- 
möglich aus  Dem  §littergfan$c  Der  ^^catcrregion  tre- 
ten unD  in  Die  einfame,  öDe  23ürgettbelt  ftc^  .begeben 
^fönnen»  2lucb  taffen  es  oft  ihre  häuslichen  UmffänDe 
nicht  ju,  weil  in  Der  guten  ^eif  feiten  an  einen  3ehr* 
Pfennig  für  Das  2ttfer  unD  Die  fcblimmen  $agc  ge* 
Dacht  roorDen  i|f*  $Da  (Te  natürlich  ftcb  aller  häus- 
lichen Arbeit  entwöhnt  haben;  fo  mu$  es  ihnen  aud) 
fdjwer  faden , einen  guten  Unterhalt  ju  berDienen/ 
unD  es  eröffnet  jid)  Dann  freilich  feine  fonDerltcbe 
<perfpecfibe  ihres  bürgerlidjcn  iebens,  fo  Daf  man 
toohlf^ut , lieber  einen  fo(d;en  jmecfmäfngcn  unD 
freunDfdjaftltcben  Ovath  ju  berfd)lucfen»  £er  ein- 
jige  SKafh,  Den  man  ihnen  geben  fann,,  ift;  folcbc 
Sfvoden/  welche  Die  Neigung  ju  Trümpfen  permeh- 
ren, j*  25-  Die,  welche  traurige , mefancbolifcbe  unD 
fcbmacbfenDe  (Sharaftcre  enthalten,  ju  bermeiOem 
unD  im  ©egentheil  ftd)  in  Das  luftige,  fröhliche  unD 
comifcbe  $ach  ju  werfen,  tbobep  ftc  nicht  adein.  ihrer 
©efunDheit  nicht  fcbaDen,  fonpern  bielmehr  noch/ 
inDem  fte  ‘hren  ®cift  aufheifern , ihre]  Oterpcn  bpn 
Der  frünflicben  ©pannung  befrepen, 
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Scp  Dem  graitfamffen  t0?an<3cf  ^ Der  fte  oft 
brucft;  bei;  Den  unajiSgefcfcten  tfr|achen,  ju  flagen> 
fcie  fte  off  auf  Das  lauteffe  auSjiofjen,  bei;  Den  unan- 
genehmen Theater  »©abalen,  ja  fogar  bet;  Dem  ent* 
fchieDenen  Mangel  an  Talenten  für  Diefe  Äunff> 
fodte  man  glauben  > es  müfte  irrten  leicht  fegn , fich 
Don  Diefer  iebensarf  ju  trennen«  Tiber  Dennoch  trügt 
man  fich  > wenn  man  Diefes  annehmen  wodte» 

2)aS  bürgerliche  *eßen , toenn  es  if;nen  auch  in 
bemfelben  roo^lgc^f , i|i  für  fie  ohne  ©efehmaef,  oiel 
ju  einfach  unD  einerlei; ; Das  Tluffrefen  auf  Dem 
Theater  i(i  innert  fchon  jur  anDern  Olatur  geworDen* 
unD  Die  JpanDlungen  unD  ©hbraftere,  tue  fte  blou 
barfMert  fofleft , fe^jett  fte  als  ihre  eigenen  an. 
3hre  geübte  <phanrajte  wtfefct  fte  balD  auf  Der* 
£f)ron>  balD  in  lünDliche  rcijcnDe  ©eftlOe  an  Die 
©eite  eines  fehönen  BchüferS.  Äurj,  fte  Verfallen 
aus  eiher  ^aufchung  in  Die  artDere,  unD  alles  DtefeS 
gefehlt  ttt  ©egenwarc  fo  bieler  ^üfchauer,  Die  ihr 
©lücf  Durch  lautert  ^öei;fall  noch  erhöhen.  ~ Tide* 
DiefeS  berfchwinDet  freilich,  tbenn  man  in  Die  $lu* 
Iren  Der  wirflichen  3öelf  eintriff.  J^jier  erfcheinen  Die 
©achen  ade  wie  fte  ftnD,  unD  nicht,  wie  fte  fei;n 
fodlen;  tyct  wirD  mehr  Die  Vernunft,  als  Die^an* 
tafle  genährt,  mehr  geDacfjt;  als  fich  jeDer 
fchung  widig  überlaffen. 

©S  ift  alfo  fein  2ßunDer,  wenn  Diefe  «ftünfiict 
fleh  «w#  Den  troefenen  bürgerlichen  SJeihdlmif* 

fm 
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fett  fefmtidjjf  f)ermtg  (n>ünfdjcn,  unD,  ungeDulttg, 
Die  erßc  bejfe  ©etegenfccif  ergreifen,  fid?,  gleiei)  Dein 
(£rDe  iiberDrüßigen  (Seemann,  Der  ficf?  nur  auf  Dem 
5S3aflTer  gfücflid?  füfclt,  Den  ungemilfen  unD  treuiofen 
2Bogen  Dees  Seines  unD  Der  4eiDcnfd?affeit  an$u»er* 
trauen,  mit  Der  fußen  3äufd?ung:  ba  D Die  & ü(?en 
Des  gelobten  lanDcö  $u  enfDecfen.  3a  mo§t  entDecft 
fid)  ifjncn  nur  ju  bafD  in  (££aronß  9}ad)en  jenes 
ianD,  maß  toon  attett  getobt,  von  wenigen  aber  me* 
gen  feiner  fubject iüen  Ungewißheit  gewunfd;t 
wirD» 


euf* 


©ilftcg  Capfte!. 

i ]y 

€inige  Diatetlfd)*  Regeln  für  Den  (Sangeie  infc= 
befonbere. 


^d)  habe  febon  oben  Dem  (Bänger  angerafljen,  jß 
&er  geif,  wenn  feilte  Stimmorgane  frdnf  ftnD,  $♦ 
Sö.  bepm  Katarrh,  gar  hiebt,  aber  auch  bep  ge« 
funDcn  Organen  niäf  j«  off  unD  anhaltend 
|u  fingen,  uni  feinßmerfehlicbeS  Salenf  nicht  t>or 
fcer  ^eif  $u  jerm'cbfen,  ober  unnötig  abjunuijen, 
enDticb  ficb  aber  auch  nicht  um  Die  ^Mfommenheic 
ju  bringen,  Weld?e  für  ba^elbe  möglich  ifi.  ^nDefj? 
ijl  noch  vieles  ju  fagen  übrig,  welches  ffjeils  jur 
SBilbung  einer  guten  (Stimme,  tfyiiß  $ur  (Erhaltung 
berfelben  Dienen  fann  , unD  atterbings  in  Oicfer 
«Schrift  eine  furje  (giwdhhung  vcrDient. 

Schon  in  bet  3u9<wD  mögen  wit  Den  ®run& 
auffuchen,  warum  fiel;  Diefes  Talent  öfters  gar  nicht 
erttmicfeln  will,  ober  warum  es,  tvemt  es  feiern  Da 
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iff,  mieDer  verloren  gefet.  — Knaben,  mefefee  ftü 
Diefem  ©tanDe  beßimmf  ßnD,  unD  wirtllcfj  Anlage 
|u  einer  guten  ©fimme  feaben,  mußen  ra^er  nii£ 
Oer  größten  &orßcpf  BefcanOclt  mertfen.  (Frßlicß 
mußen  ße  einem  guten  ie^t-meißer  in  Oie  jjpäriDe  gege* 
feen  rocrDen,  Oer  ttJeiß,  mas  jutn  ©ingen  geirrt, 
Oamit  er  ßc  fcorjüglicfe  aus  Der  33  ruß  ßngett 
lefcre,  weil  außer  Oer  33tußßimmc  ade  Di«  anDern 
3irtcn  ^u  ßngey  niefef  adeln  fdßccfet  flingen,  fonDem 
duefe  Oie  Örgane  oerberben,  Die  23ruß  unnötig  an* 
ßrengen,  bDer  ße  ßd)  Dod)  DaDurcfe  fo  an  einen  faU 
fdjen  Soii  getobten  > Daß  e$  ifenert  oor  immer  tin* 
ttiöglicfe  mirD;  Oenfeifeeri  mit  einem  feeßerrt  $u  Der* 
totifcfeein 

r % • •■  ' u : 

5S3enn  Sei?  Dem  ©ingen  ade  Steile,  mefefee  Oie 
Üienfdßidjen  ©irtne  SitOen,  in  i(>rer  natmlicfeen  läge 
b.eibcu  (feieodn  werben,  ?erße$t  ßcfro,  jeDocfe  Oie 
$3er<SnDerungen  ausgefdßoßni;  tPclcfee  unmittelbar 
jur  Jperöorbringung  OerfcßteOener  Sone  fclbß  netfyig 
ßnD3,  fo  Daß  tueOer  eine  wiDernatürlitfee  Verenge» 
hing,  nod)  eine  gärtjlicfee  Sßcrfdßteßung,  noefe  eine 
gcWatifame  (Erweiterung  einer  Jp^lung  tgtatt  ßnDen 
fann:  fo  fonrten  toir  biefes  mit  0ved?t  5)  ruß  ton; 
33rüßßimme  nennen.  933emt  Der  ©änger  fo 
ßugt,  wie  er  fpriefet,  fo  mirD  er  gemobnlicB  Den 
richtigen  Son  iiid)t  »erfcßlen ; triOeßen  giebt  co  tvöfjf 
dud?  SDteitfcfeen,  Befonberes  bepm  ©tfeaufpiel,  Die 
fid)  einen  tviDernafurlicBch  ©prad)toii  ängeiobfenf 
ikben;  wo  Denn  frcißid?  Oiefees  niefef  gelten  tonnte; 

®ie 
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$>ie  gemd$nrichffen  faffc&en  Sonurfen  finD  crff- 
ticb  Der  $ a I ö f o n.  (£r  entf^t  DaDurch , wenn  Die 
SBurjci  Der  $unge  tfmaß  herabgeDrucft  (ungefähr 
ttie  e«  bepm  Erbrechen  gefchie^t),  uno  mithin  Die 
J^d§iung  jmifchcn  Dem  0?ad;;en  unD  Der  ^ungembur* 
jei  erweitert  nmD«  Jjpierburch  befommt  afferDing* 
Der  Zon  nu-ljr  @fdrfe  unD  tiurD  fchiteiDcnDer>  fo, 
tajj  man  i|n  eff  Durch  ein  ganjeß  Ql) or  hinDurch  ^ 
ren  fann,  aber  nicht«  weniger,  alß  amjencfjm»  k$ 
iß  gahj  natürlich,  Dafj  bev;  Diefer  Hx t 511  fingen  Die 
Stimme  i^re  $eweglicbfeit,  Die  'tofpracbe  il)xt 
©cuflicfjfeif  bcrliere , welche  fegte  bcpm  ©efang 
aHerDingß  t>on  großer  SBicbtigfeit  ifl,  weil  Die  3un- 
ge,  al«  Daß  Jpauptorgan  Der  (Sprache,  in  tfjrer  Söirf* 
famfeit  fc^r  gp^inDerf  wirb.  £)iefe  £alßf?imme  iß 
BefenDer«  bei;  Knaben  unb  Jünglingen,  Die  bon  tyren 
«ngefcfyicffcn  iehtmeißern  jum  (Starffmgen  angetrfe* 
beri  werben , ungeachtet  jte  feine  fiarfe,  mof^l  au# 
gar  feine  (Stimme  befielt*  (Bin  fold)er  J^aißfott 
Dringt  e^er  Durch  Die  33egleitung  Der  3D?uftf  unD 
wirD  Da§er  öfters  bon  UnfunDigen  für  eine  gute 
(Stimme  geeitem  35er  größte  SHfac^r^eit  aber  fye* 
het)  iß,  Daß  ße,  weil  jie  in  Der  wiDernaturlichcn  H n* 
ffrengung  eine«  etnjeln  Organ«  i§ren  ©runD  $af, 
nicht  (ang  Dauert,  unD  gewöhnlich  Dann  weher  in 
33aß  noch  in  ^enor  übergehen  fann* 

. * _ •>  • •<  • r .»  » 

2)  £te  ©urgelßimnu  enfßehf  Daburd), 
Dah  Der  fogenannte  .ftrobß  (©cbilDfnorpef)  ßarf 
twrtvdrts  georwcft  wirD,  unD  mithin  Die  ganjc  ^e^fe 
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unb  ihre  3$<iSnDer  eine  n>iDernafür[icf)e  (Spannung  et* 
(alten.  Sie  0fimme  befömmt  fjierDurch  eine  ge* 
»vifje  Schärfe,  Die  aber  ebenfalls  nichts  weniger, 
als  angenehm  flingt»  ^unge  teufe,  Die  gern  SSajji 
fingen  »vollen,  pflegen  Diefe  0timme  anjune^men. 
©etvöhnlich  giebf  man  ihr  Den  kanten  0trohbafj. 

3)  23ep  Der  Riffel  (bep  Den  SBeibern  nennt 
hian  es  ivopffiimme)  tvirD  Der  jve^lfopf  gemalt* 
fam  fjeraufgejogem  Sie  0rimmri£e  ivirD  f^ierDurcb 
fcljr  verengt,  Die  SÖdnDe  Des  ganjert  tarpnp  einan* 
Der  feljr  genähert  , tvoDurd)  alsDann  Dergleichen 
0änger  mit  Der  großen  ©etvalt  unD  2lnf?rengung 
ihrer  $3rufi  Die  iuft  hinDurchprefjen.  Siefe  #rt  ju 
ftngen  ift  bep  ^enoriffen,  welche  feine  Jpohe  haben, 
auch  bep  Knaben,  welche  jur  §eif  Der  cinfretenDen 
ÜJiannbdrfeif  mit  Der  0finime  tvechfcln,  UnD  Den 
2llt  in  (Shoren  fingen  mögen , fehr  gebräuchlich. 
$$or  Diefet  gijfelftimme  ivarne  ich  junge  teufe  fehr, 
weil  Durch  Die  gemaltfame  2liifpannungDie  0fimm* 
banDcr  ju  fehf  auSgeDchnt  unD  crfchlafft  werDen,  fo 
Dafj  foldje  Knaben  nachher  Weber  jum  Serior,  noch 
35afj  tauglich  ftnD.  Ungerechnet,  Daf5  j Te  hierDurdj 
felbji  ihrer  SÖruft  unenDtich  fchaDen. 

SÖep  Dem  weiblichen  ®efd)lechfc  fTnD  Die  per-» 
fchicDencn  0timmarren  nicht  fo  letcfjt  bemerflich, 
wahrscheinlich  Deshalb  , tveil  ihre  j^hle  um  Die 
Raffte  fieiner  unD  enger  ift,  als  Die  Der  Männer* 
(Saher  fdmmt  es  aud?,  Dafü  ihr  ©efang  immer  eine 

Oü 


Ccfabe  §6fjer  flingi'/  ale«  Der  männlidje);  aber  ein 
gcübfcreö  bfyc  weiß  |«e  alletDingg  auch  ju  ent- 
werfen, 

35ag  SSerfchlicfüm  beg  OJlunDeg,  moDtirch  bet 
Olafen fon  entfielt / Dag  Kufblafen  Dev  Warfen, 
moburch  mieber  ein  anDerer  3on  entfielt , Den  man 
33acfeuton  nennen  fotinte,  ftnb  Dön  meniger  2öidj- 
tigfeir  für  Die  ©tintme  felbff,  ohnerächfef  eg  4u^er(! 
fchieehfe  Xngemo§nheifen  fmb , welche  ein  guter 
te^er  nie  jufaffert  foflte,  J^ieraug  fieljt  man,  wie 
Viel  Daju  gehört,  einen  guten  iefjrct  Deg  ©efangg 
afyugeben;  Da$  eg  nid?f  genug  ferj,  blog  Die  ©ing* 
nofen,  Die  Tertien,  Üuarfeii,-  ÜUtnten  :c.  nach 
3acf  unD  Raufen  richtig  angeben  jti  lehren,  tote  viele 
ju  glauben  fcheinen,  fonDcrn  Dafj  allerDingg  einige 
^enntnif  Der  menfd)lid;eu  (Bingorgane  Daju  gehöre/ 
um  nicht  fchon  in  Der  frühen  3«9enb  Dag  latent  Der 
Einher  fomohh  ölg  i^re  CSefunD^ett,  wie  D iefj  gewiß 
Der  §aG[  Df*  iu  untergraben.  SSorjüglicf)  mi* 
gen  Eltern  Da^in  fe^en,  Die  ©äitger  aug  ihren  ^tn- 
Dem  jtehen  wollen,  baß  Die  jarte  58ru(f,  unD  Die 
übrigen  3n|trumente  Deg  ©tngeng  nicht  $u  früh  urtD 
ju  fe£r  uno  an^altenD  angeflrengf  werben  *) 

$ * §er» 

*)  QPefonber*  fcfiobiidj  Iff  bas  ffarfe  Singen  betjm  Paufett. 

(Stfttitf  habe  ict)  mict)  ba&cr,  Daf  an  einigen  Orrm 
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ferner,  Daß  $ur  ^eif  Der  tD?«nnbarf  eit , wo 
jtd)  bcp  Knaben  Die  @fimme  änDerf,  einige  3a§re 
äußerff  wenig  gefangen  werDe,  bis  man  abgekartet 
$af,  ob  fiefj  Die  ©timme  5«  Dem  ’tenor  oDer  53aß 
neigt,  ©ie  ©timmorgane  jtnD  ju  Der  geit  in  einem 
gewinn  ^»fanDc  Der  ©ebwäcbe  unD  ©eblaff§eit, 
fo  D aß  Mangel  an  ©cfyonung  Dlatbf^eile  ^eroorju* 
bringen  pflegt,  welche  ftc^  nid?f  lcitf;t  wieDer  gut 
machen  laßen* 

SJÖaö  noch  bsrjüglid)  berDtent  angemerff  5«  wer* 
Den,  iß:  man  bewahre  forgfältig  fowoljl  Knaben, 
als  SftäDcben  für  Dem  iafier  Der  ©elbßbeflecf- 
ring.  — ■ SßeDer  UnorDnung  im  <£|fen  unD  Srin- 
fen,  noef)  Mangel  eines  ^wertmäßigen  *8erf>alfens 
fännen  eine  folcf)e  fdjäDlicbe  Söirfung  auf  Die  ©tim* 
, me  äußern , als  Diefe  tfflarfausfaugenDe  ©ernten* 
fjeit»  (Es  fjerrfebt  Der  inntgpc  gufammen|ang  ^wi* 
fdjen  Den  ^ugungöt^eifen  unD  Den  ©fimmerganen, 
fo,  Daß  audj  felbjt  bep  (Erwacßfencn  eine  unmäßige 

$us* 

Die  (Eurteftffcböler  abgefebaff  irorb'en  finb.  — ©s  if ? 
hier  nicht  ber  £>rt>  jn  betreiben,  ba§  »ine  foldje  2trf, 
geifHictje  Sieber  ourct)  Die  ©affen  )u  fcbrfpen,  eine 
«Itncc  gctfeSbicnfllicfce  .fyjnblnfig  fep;  aber  anmerfm 
muß  icb  bi«r,  bag  fotcfie  arnte  Äinber,  bit  bureb  biefeö 
2>ienft  einigen  Urtferbalf  erlangen,  biefe  Meine  Un# 
terfTüijuncj  «ft  mit  ihrer  ©ejunbbeif  bejablen  müf# 
ftn.  Sungenfucbten  unb  tid}*  ftnb  ^ie  gfW^nlitbfB 
unglucflicbeu  geigen. 
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2fuSf#wetfuttg  in  Der  liebe  feiten  o$ne  £fla##erl 
für  #re  ©fimme  f)tnge§t.  2)?an  fte^t  Da()er,  Daf 
gelinge  unD  2fldD#en  oft  tyre  guten  (grimmen 
fc^nell  verliefen , wovon  offenbar  fein  anDerer 
(5runD,  als  Diefer,  ft#  angeben  Id fit.  3#  9tau&e 
fogar,  gerinne  Die  tlrfa#en  auffu#en  ju  muffen, 
warum  Die  guten  Kimmen,  vorjügli#  aber  dün- 
ner flimmen  (weit  Diefe  iu$f#weifung  Dem  manfu 
Ii#en  unglet#  me$r,  als  Dem  weiblichen  ®ef#lc#te 
f#aDet)  immer  feltener  werDen:  Denn  Die.feS  idffer 
f#einf,  au#  aller  2tufmerffamfeie  yngea#tet,  no# 
immer  im  Sinffern  fort$uf#lei#en* 

S • • i ' ; **  ' , . 

SSaS  Das  wcibli#e  ©ef#fe#t  überhaupt  betrift, 
fo  entwicfeln  ft#  bet)  #nen  Die  (Stimmen  ni#f  fo 
frü^eitig,  al«  wie  bet)  Den  Knaben;  au#  ftnD  fte 
Der  SßerdnDerung  jur  ^eit  Der  3Kannbarfeit  ni#f  fo 
feijr  ausgefefjf*  3#  md#fe  alfo  $ter  wofjl  ra#en, 
s£re  ©timmen  bis  ine  14  3<#*  $anb  ru&cn  Su  ldf‘ 
fen , fte  bloß  mit  Den  $emtfmjj en  befannt  &u  w«* 
#cn,  Die  #nen  Das  (Erlernen  Des  ©efangeS  fe^r 
crtei#tern,  Den  ®ef#macf  bitDen  unD  #nen  Die  mu- 
ftfatif#e  ©pra#e  f#on  frü^eitig  verftdnDli#  ma« 
#en  fbnnen.  $>a§in  gehren  DaS  ©pieten  Des  £ta- 
vieres,  Die  (£rfldrung  Der  $lofen  unD  bd#ftm$.  Das 
©ingen  fleiner  2trien , Die  feine  2tnflrengung 
verlangen,  ©ewd&ttU#  aber  wirD  es  bet)  Äin* 
Dem , wel#e  beptn  £ljeater  erjagen  werDen , t)ier« 
inne  verfemen,  wie  i#  offenbar  einigemal  ber/  J£)off* 
»Httgsvotten  3önglmgen  gefeiten  (jabc,  Da$  fte,  wenn 
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fTe  alöDann  fceranfamen,  tfcre  ©timme  immer  me£r 
verloren,  unD  fo  Die  Hoffnung,  mcldje  man  mit 
öffern  £Ked)t  ßcß  von  i^nen  machen  fonnfe,  befro* 
9«i* 

SBaö  Dag  (Effen  unD  Srinfen  unD  anDere  ©inge 
terrifr,  melcße  man  gemdfcnlid?  für  fcbdDlicf)  hält: 
fo  genuinen  ßcß  0dnger  nid;f  fo  dngßlicß  an  gemiße 
Beßimmte  Regeln  Der  3}idt;  jemefjr  fte  ficb  niedren» 
tfyeilg  in  2ld>t  nehmen,  Dtffo  ntefcr  mirD  i£nen  Dann 
dne  fleine  2fugfcßtt>eifung  fd;aDcn  mußen:  nur  begehe 
man  feine  großen  groben  geiler,  unD  ^ie^er  geh- 
ren vorjüglicß  Der  ©enuß  geißiger  ©etrdnfe,  als 
affe  2frtcn  von  üqueren,  ßarfen  fauern  Sßeincn  ic ♦ 
moDureß  Die  @timme  eine  eigene  Jpetßerfeit  unD  Un* 
be^ulßicßfeit  erhalt.  (Ein  faltet  Srunf,  auf  eine 
ßarfc  (Erdung  gef^an,  Der  öftere  ©enuß  faurer  *) 

unD 

*)  ®ir  »'§««/  Oa§  ©äure  Die  ©cbfeime  berbirft  ur& 
bie  ©efäge  be«  menfct>ti<*en  Körper«  $ufaimnenjiebf. 
^en  tute  nun  fiart  gefäuerte  ©peifen,  fo  ttrirb  Der  bie 
©timmbäiiber  uno  Die  anbern  jur  '^ilOung  Der  ©timme 
noffcigen  56ci(e  umfleibenbe  ©cbleim  »erbieft  uhd  fanrt 
ba^er  erfiere  nicht  fo  gjfdjmeibig  erhalten;  auch  toerben 
btcrburdj  Die  CQh'inbungen  Der  ©dileimbrügen gange  fo 
jufammengejogen  , Dag  bie  ganje  ©cbleimabfonberung 
gefrort  roirb.  ?bun  mir  Diefeö  befonber*  furj  norber., 
ebe  roir  (Ingen , fo  lägt  |Icb  begreifen , roarum  unts  Der 
(>3efang  niebt  gelingt,  unb  wenn  nur  uns  noch  fo  febc 
«nfirengen. 


tmO  fcfjarfer  ©peifen,  aller  Vüßc  unD  gebrannter 
SöfonDeln  :e.  finD  Vergebungen,  wobei)  aßerDingö 
feine  gute  ©ftmnie  beßehen  fann« 

> ’ .*  , % ' J \ • r 

eine  jweefmäßige  $>iäf  iß  Dem  ©änger  ju  je- 
Der  ^eif  jur  StbaUung  feiner  ©timme  nülßicb,  aber 
vorzüglich  not b*3  iß  *bie  Befolgung  furz  vorder, 
«be  er  fingen  will , unD  wäh.renD  Dem  ©cfange.  Sc 
wirD  nidjr  nur,  wenn  er  fid)  Durd)  eine  fold)e  Un» 
Vorftd)tigfeit  eine  Jpeißerfeit  jujiehf,  bet?  einer  ffär- 
fern  2lnßrengung,  weldje  eben  Der  Mangel  an  #el« 
ligfeif  feiner  ©timme  nothig  mafß£/  Den  ©timmen- 
erganen,  fonDern  auch  feinen  jungen  fchaDcti  muf- 
fen. ferner  fommen  in  öpevn  fe^r  oft  gaße  vor, 
wo  Der  ©änger  trtnfen  muß.  3$  weif , Daß  man 
hier  oft  fo  leidjtjtnnig  war,  ganje  Voutcißcn  fauern 
Söeines  hinunter  ju  gieren.  2)er  ©änger,  ja  fetbß 
Der  ©chaufpieler,  weldjer  ein  gute«  ©prachorgan 
behalfen  wiß,  Dürfen  ftef?  eineö  foldjen  gehleres  nie 
fcßulDig  machen.  ©oldje  gebier  fönnen  wobl  einige- 
mal ungeßraft  hin ge§en,  aber  Demungeachfet  wirD 
Die  gerechte  ©träfe  nicht  außen  bleiben.  2lud)  gleid) 
nach  Dem  ©ingen  muß  er  ßcß  vor  aßen  Diefen  flei- 
nen  3tußfchweifungen  in  2lchf  nehmen.  £>urd)  Das 
©ingen  finD  eine  3ftcnge  ©äffe  in  Die  3hc^e'  Die 
hie$u  gebraucht  werDen,  eingcDrungen;  ein  großer 
^beilbeß  umfleiöenDcn  ©chletmes  l^f  ßch  Durch  Die 
2lnfpannung  unD  (Srfchüfterung  non  Denfelben  abge« 
läßt,  unD  eß  iß  eine  getbtße  ^roefenheit,  Övohheif 
entßanDcn.  nun  ein  fauercr  SSJcin , ein  fal- 
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Ue  $ier,  ein  jufammenjiehenDer  ^unfeh  k , fo  ldpt 
ftef;  leicht  Denfeh,  Dap  jene  fo  einen  weif  ßdrfern 
©itiDrucf  auf  Diefelbeit  matten  müßen,  Der  auch  mit 
tmenDltd)  mejr  ©chaDen  »erfnüpft  tff , alt  wenn 
man  Diefe  ©etrdnfe  $u  einer  anDem  geif  genießt, 

£ftid)fe:  me|r  aber  fann  einer  guten  ©ttmme 
nachteiliger  fep'n,  a\ß  wenn  Der  Sfjcaterfdnger  nach 
Warfen  ©ingpartien  Des  #benDö  betf  rauher  falter 
luff/  o^ne  ^intd’ngtic^e  33eDecfung  (eine  nicht  gar 
feifene  ©ewo^n^eif)  due’  Dem  genfer  nach  £aufe 
gefjf,  wo  Die  empßnDlichen  ©fimmorgane  fel^r  leicht 
PerDorb*n  werDen  formen,  £>ie  gewohnlichßen  fioU 
gen  ftnö : Die  gef%(tcb(fcn  JCafarrbe,  SJrußentjün* 
öungen  :c*  Ö^neradjfef  Diefer  fc^limmen  folgen, 
wirD  gleich wo^i  tdglid;  gegen  Diefe  ^orßd)töregel 
gcfünDigf;  unD  fo  if)r  einziger  9veid)tuht  unbefon* 
nen  pernddßdpigf.  beßen  wäre  es  offenbar,  in 
einer  ©dufte  fid)  nach  Jpaufc  bringen  ju  faßen;  Denn 
wenn  Die  55eDecfungen  hoch  fo  wdmt'ßriD,  fo  fann 
Dod;  nicht  wojl  ganj  o'erhinberf  werDen,  Daß  Die 
falte  unD  rauhe  iuft  Diefe  jarfen  Steife  nicht  be» 
führe.  " ‘ ■ ’ "*  ' ' , ' 

3tiaß  noch  fine  große  2fufmerffatnfeit  Des  ©dn* 
gere;  pefDienf,  unD  was  td>  ihm  nicht  genugfam  em- 
Pfeilen  fann , ift  Die  forgfdlrtge  Stbwattung  unD  (Er- 
haltung  feiner  sjährie,  £>er  ©tintme  ge£t  burdj  Den 
QÖcrfuff  Dcrfelbcn,  oDer  aud;  fdjon  Dadurch,  Dap  ße 
wacfclnD  werDen,  oDer  nicht  PoHfomnteit  att  eitianDer 


/ 
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gereiht  ftnb,  unenDtich  M ton  ihrem  9tefen<m| 

«b,  mfe  man  bet)  affen  «Perfpnen  fe$r  Deutlich  wafa 
nehmen  tarn  Söenn  Oie  |^ne  einmal  pertyreq 
fino,  fV  folgt  aud)  balD  Das  ga^nficff^  nach/'  — 
9}?ara,  Deren  fengetefon  Durch  ggn$  (Europa  Dringt, 
fann  als  Puffer  einer  guten  Wartung  t^rcr  Stimme 
angefefcen  werben,  Sie  beffyt  noch  \{^t  in viferem  • 
So^a^re  eine  *0%  ^Integrität  ihrer  Stimmorgane, 
worauf  ficf;  fyr  Dorfreffiichcs  Salenf,  wcic&c*  noch 
iejf  in  einem  fofchcn  2ffter  gan$  (SngfanD  bezaubert, 

hauptfäcblich  grünDef.  3§re  3‘%e  (mD  noch  yotf« 

fommen  gefunD  unD  fd^n.  ' • 

* • -l  . »*»  % V’.V  ' 

Wan  hat  riefe  Sftiffet  im  ©ebrguch  / twn  wef* 
d)m  nian  fagc,  Da}}  jte  eine  gute  (Stimme  machen 
wnD  Die  £eiperfeit  heben  foßen.  3 cf?  glaube  aber, 
man  foflfe  auf  Dergleichen  Riffel  nicht  fo  pief  fjal* 
tau  3|f  Der  Sauger  heifer,  weif  er  an  einem  $a*  < 
tarr§  leibet,  fo  wirD  er  $w«r  Durch  ein  foldfetmt? 
tel  in  Den  SfanD  gefegt  werben,  in  Dorr»  Sugenblicf 
leiblicher  fingen  ju  fönnen.  2>a  aber;  ein  fo(cf;e* 
Wittel  unmöglich  Den  ^afarrlS  entfernen  fann,  fo 
mup'  Diefe  $üffe  non  furjcr  $auer  fepn,  aber  auch 
Die  Snigorgane  angreifen,  weif  Djefeflch  begm  $a. 
tarrh  (offenba^r  in  einem  franfen  ^uffnnD  befinDen. 

3ch  faßte  Daher  glauben,  Daf  Der  Sänger  Dergfeü 
chen  Riffel  entbehren  feinte;  er  foff  lieber  Der  pbt# 
gen  Siegel  freu  bleiben,  welche  ihm  anräfh,  bejjrji 
Katarrh  gar  nicht  $u  fingen,  unD  aßeö  otefse  afa  Die 
beffe  $iHfe  befrachten,  was!  ihn  pcn  feinem  Katarrh 
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b frei )t.  5Daß  Unfc&äDfi$fte.i|J  nod;  eine  #uf$fung 

Des  ©»gelbß  in  28dfcr  mit  efwas  »gucfätpnt,  wel« 
tfeß  alleröincjö  »on  £ftui$en  fei;n  fann,  wenn  man  eß 
tiid)f  als  ein  -iSfliffet  anjfe^t,  Die  ©fimme  fogleid; 
ju  »evbefern,  unD  uns  in  ©tanD  ju  fefjen,  ju  ftn* 
gen,  fonDern  Die  »crDerbrc  ©d;teimabfonDerung  im 
Jpalfe  ju  »erbefern*  (Ein  nod;  gewoljniid;eß  ^Öliffet 
ift  ©efrorneß  ju  efen,  woDurd;  man  aber,  wie  jeDet 
einfe^en  wtrD , unenblidjen  ©d;aDen  fljun  fann* 
2Uß  Das  bejle  tüttirrel,  Die  ^nffrumenre  Deß  ©ingenß 
ju  roboriren,  unD  Die  ©mpfdnglid;fetr  für  bofe  Jpdtfc 
unD  j?afarr^e  ju  »erminDern,  fann  Daß  fleif ige  ®ur* 
getn  mit  fairem  SBaffer  angefe^en  werDen;  nur  Darf 
man  eß  nid;t  jur  3<df  Dfö  ©ingenß  unD  gleidj  nach- 
her gebraud;en,  nod;  jur  Deß  ^afarr^ß  felbf* 

9f]un  nod;  einige  nüßlicfe  Dvcgcln  bci;tn  ©ingen 
fetbf : 3eDer  Eüfteiifd;  fefeint  pon  Der  Oiatur  einen 
gewifen  Umfang  in  feiner  ©rimme  erhalten  jufmbeti/ 
worüber  er  nid;f  wofjl  I;inaußge§en  fann,  otyiie  fei* 
jier  j^el;le  eine  fef)äDlid;e  ©ewalf  anjurl;un.  3d) 
will  ^ier  nid;t  fagen,  Daf  Der  9)tenfd;  Durd;  Hebung 
unD  3(ußbilDung  feineß  Organß  nid;f  nur  einige 
*fcöne  mefjr  Jjpoljc,  unD  eben  fo  meßrJSiefc  erhalten 
fann,  weil  Die  Anlagen  Deß  2)?enfd;en  fiel;  nid;t  fclbjt 
enrwicfcln,  fonDern  Durd;  §leif  unD  Hebung  erff 
erhoben  werDen  müfen.  können  Docf  Diefeni* 

gen  ?dne,  welcfe  mit  »icler  Sftäfye  erfl  gewonnen 
WerDen,  nie  ju  Dem  ©raDe  Der  ^3oHfommcnf;eir, 
©fdrfe  unD  ©d;dnf;ei(  gebvad;(  werDen,  fo  Daf  fie 

Dem 


Dem  Gänger  gerodbnlicb  gar  md)fß  Reifen,  weil  fte 
nicht  Durch  Die  £0?ufif  gehört  merDen,  unD  au d)  Dann 
immer  etrvaß  ©ctvalffameß  an  ftcb  tragen.  SÖMfe 
man  aber  gar  Die  ©ren$en,  tvelcbe  Die  CRatur  ge* 
flettt  fyat,  Durd)  Brechen,  Durch  eine  getvaltfame 
2inffrengung  höhere  3dne  heraußjtvdngen:  fo  tvürDe 
man  gemtjj  rififiren  mäßen,  feine  ©timme  gan$  unD 
gar  ju  verlieren.  ©o  fenne  ich  mehrere  ^erfonen, 
welche  ihre  febbne  ©timme  Durd;  einen  einzigen  fol. 
eben  $8erfucb  verlosten  haben.  Sittan  bleibe  alfo  in 
feinen  nafurlidjen  ©renjen  unD  fudje  vielmehr  Die 
natürlichen  i^one  gehörig  auß^ubilDen.  — ©ben  fo 
fann  Daß  $u  ftarfc  ©ingen  Dem  ©dnger  viel  9?adj* 
r§eil  bringen.  3>ie  ©ttmme  fann  leicht,  rote  man 
ju  fagen  pflegt,  überfebnappen.  £>iefeß  gefdjiehf 
DaDurd),  Daß  Die  $8dnDer  Durch  Die  ©eroalt  Der  an* 
DringenDen  luft  über  Den  ©raD  ihrer  ©pannung  auß* 
geDebnt  roerDen,  unD  mitbin  Die  nötige  Sremufa* 
fion  nicht  geben  fdnnen. 


3wßlfw 
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gra&lftes  Capitet.  . 

liebe*  2tu$m  un&Menfucfn,  a U ft>ict)fige  Urfacfen 
$us  $ranfl)sitett  Der  6<$aufpielcr, 


3«  Den  größten  .ftranfljeitesurfac&en,  weldje  öftere 
cttc  ©egenmitfel  mafytn,  unD  welche  aucp  jugleicp 
$öd$  iwc&tjeillfle  folgen  für  i&re  unf ! $u  pabett 

pflegen  ^ fönnett  mir  allem  SKec^t  Sfvtipm«unD 
0\oUenfuept  ge^ö§l(  tverDen,  ju  melden  fiep  nod? 
geroöpnÜd)  auch  Der  S?eiD,  Die  nieDrigjlc  unD  uneDef- 
fle  Der  menfd)licben  eebwaebijeifett,  Der  Den  ieib 
eben  fo  auöf  roef  net,  ate  er  Die  @eclcnfröfte  ^ufam* 
wenfepnürt,  ju  gefettet!  pflegt, 

3ffUnD  fngt  in  feinen  Fragmenten  jurSflen* 
fcpenDarflcttung : „wenn  Der  ©cpaufpieler  Die  un* 
„mittelbaren  Jpülfesmitt.el  51t  Ovuf  unD  ©röpe  für 
„Stuf  unD  ©röfe  felbft  anftc^f ; Daraus  entfielt  Svol* 
,lcnfud)f  I ©ie  Per^inDerf  Daö  ©mporfammeii.  Deö 
v@tf?aufpietens  eben  fo  fe£r,  als  ©leicftgtHtigfrf* 
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„®te  ift  ein  gleich  cnDeß  ©ift,  tbeltheß  Die 
„tfycn  Der  .ßunf?,  fo  wie  Die  ^reut>en  Deß  icbenö  Der* 
„nie fytet,"  — & i{?  wahr,  folcbe  unglüefliebe 

9ttenfcf)en  gehen  Den  gangen  $ag  wie  0cf)affen  mit 
bleid)en  unD  eingefallenen  SEBangen,  ffarren  unD 
Ijofcien  klugen,  mürrtfehen  Riefen  , fTumm  umher; 
fie  Offnen  nur  ihren  SERunD,  um  über  Daß  ^ublifum 
«nD  Die  ^Dtrectton  ju  febmdhen.  SDaß  <publifmn 
wirD  Don  ihnen  alß  ungerecht > patt^epifc^  unD  un* 
Danfbar  gefehlten,  Der  SDirecreür  Der  fcbwdrjejfera 
Kabale  angefiagt;  2>er  fürcbterltcbjfe  SfteiD  nagt 
wie  ein  Söurm  an  ihren  Jperjen;  er  macht  eß,  Daf 
jeDeö  2TppiauDij|cmenf,  welcheß  ein  anDerer,  Der  iii 
ihrem  $acbe  fpielt,  erhdit,  tvic  ein  jerfi^renDer  $Sli$« 
fra^t  Durch  5ttarf  unD  55eine  führt.  3#  fogar  Die 
Mächte  werDen  ohne  0cblaf  jugebracht,  weit  Daß 
§8i(D  i^reß  Dorgejogcnen  OfabcnbuhEerß  nicht  Don  Den 
3(ugen  i^rer  0ee(e  weicht,  unD  fo  immerwährenDen 
0toff  jur (Erneuerung  obiger  ieiDenfchaften  ^ergiebt, 
weit  Der  jte  tieffrdnfenDe  3aDel  Des  spublifumß  ferner 
auf  ihnen  liegt,  unD  Den  ruhigen  0ch^f  Der* 
fleucht. 

* , ~ • • * .*  % t 

0o  Derlieren  f ie  erff  thre  SWunferfcif  unD  Jpef* 
terfeit  unD  Derfaden  in  eine  gewifje  0chmermut^ 
Die  fte  an  feinem  jcrffreuehDen  Vergnügen  mehr  2(nt 
theil  nehmen  läßt,  unD  mit  Der  ©efünDjeit  ihrer 
0eele  ge§f  Dann  auch  balD  Die  ©efunDheit  if)reß  $br* 
perß  ju  ©runDe.  ©ß  entfichen  hduftge  0focfungert 
in  Den  ©atfengdngen  Der  ieber;  überhaupt  Die  ge* 

famm* 
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fammten  ©t’ngeweibe  Des  Unterleibes,  tvetrfie  ötefcrt 
$etDcn {elften  Porjüglich  jum  Summelplafse  Dienen, 
WcrDen  duferjf  gefchmadjt  unD  fo  perffimmt,  Dafj 
Diefeö  ganje  grofe  @efd)dft,  worauf  Die  ©efunD^eif 
eines  ganzen  jtbrperS  beru^f,  nemtid)  Verbauung 
tinD  Bereifung  eincö  guten  Sdahnmgßfafts,  gänjlid) 
in  ©toefen  fomnit.  3n  ißrer  Äunff  fommen  fie 
eben  fo  fefcr  juruef.  Söie  fann  auch  iljr  ©emuflj 
aufgelegt  fepii,  eine  ber  fd)wcrf?en  ader  ©eiffesar* 
beiten  glücklich  jtf  oerriebfeh?  — ©taff,  Daß  fie 
es  nun  befer  $u  machen  f Id)  befireben  fodten,  Per* 
nacbläfigen  fie  oodenbs  ades  ©tubiunt  unb  fubelii 
aus  UeberDruf?  ijre'tftö'd’en  immer  nte$r  fytt/  fo  Daß 
Inan  fie  gar  niefj )t  me§r  feijen  mag1. 

gjierft  ein  ©chaufpieler,  Dein  feine  ©efunbljeit 
imb  Jvunfi  gleich  am  Jperjen  liegen , Der  noch  immer 
lernen  toid  unD  fich  nicht  fchon  für  Podfomitien  fml-t, 
Dafi  ein  anDerer  me^r,  alö  er  gefädt,  Daf  er  i^n 
PcrDrdngt;  fo  fuefe  er  Die  Urfadjert  fiwbPon  ju  erfor» 
fchent  ob  er  nachldfiger  bep  feinem  ©pief  gewefen, 
oDer  ob  et  fich  ivgenD  einer  unanfidnDigen  ©ebebrbe, 
ffdiene  unb  Dergleichen,  Die  Den  ©efehmaef  Des  <pu- 
btifumS  beleiDigen  fürtnfert,  ungewohnt  habe,  unb 
bemühe  ftch,  Diefelbe  abjuütiDern.  3$  Mn  übefr' 
jeugt,  er  loirD  Die  ©unfi  beS  «publifums  halb  wie* 
her  erlangen  fonneit.  3fi  Das  <pubiifum  Wirfltch 
nngeredjt  unb  folgt  es  Dem  0vc{$c-bet  D?euheif,  toie 
bas  Der  §ad  wohl  üfterS  ifi  t fo  warte  er  nur  Die 
?rftc  ^eit  ab,  unb  er  wirb  fe^cn,  if?  fein  Sdebenbuh* 
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ler  o$ne  maßreß  Sßerbienß,  fo  roirD  mati  balD  @e* 
recßfigfeif  ißm  micPcrfaßrcn  laßen,  _ 

j^ommf  er  feltenet  jurn  @piel,  fo  befleißige  er 
fid)  nur  um  Deßo  nießr  bei;  Der  ©grßedung  Der  tre» 
nigen  Rollen,  meit  ißm  ßieju  ßtnläuglicße  ^eif  gelaf, 
fen  iß,  unD  beDenfe,  maß  ^sfflanD  fagt:  Der  Den, 
fenDe  ivünßler  fei;  in  jcDer  Dvoße  ficf?rbar , wenn  er 
tvid, 

3ß  cß  ein  größerer  unD  erfahrner  .ftunßW, 
älß  er,  fo  freue  er  ßcß,  ©elegenßeif  511  ßaben,  nocß 
immer  nodfommenet  in  feiner  .ftunß  ju  toerDen,  unD 
geßeße  ißm  gern  auß  ©ercd;tigfeifßLiebe  Den  £Rang 
311,  Der  ißm  gebührt,  3d)  forDere  tßrt  feineßmegß 
jur  ©leießgültigfeie  gegen  Den  Sepfad  Der  ^ufeßauet 
bei;  Diefetn  CKaf^e  auf;  icß  »erlange  aueß  nid;f,  Daß 
er  jenen  ebeln  Stieb,  oßne  tvelcßrn  gewiß  ntd;fß 
©roßeß  enfßeßen  faun,  Den  lobenemürDigcn  Sftadi» 
eifer,  oblegen  fod.  ©r  iß  Die  erße  SÖebiitgung  31t 
einem  großen  (gcßaiifpicler,  unD  unterfcßeiDef  ßcß 
feßr  oen  jener  fleinlicßen  unfein  ©iferfudjf,  Die  ßcß 
dm  ßürfeßett  an  ißreffl  i£eßßer  felbß  ju  räcßcrt 
pßegt. 

©r  fueße  Den  93  cp  fall  Der  ‘Jflengc  nießf,  weil 
er  mißen  fodte,  wie  wenig  off  Der  gebilDefe  Sßeil 
Deß  ^publifumß  ein  rießfigeß  Urfßeil  faden  fonn.  ©r 
od)fe,  wenn  er  fonß  Den  5Vi;fad  Der  33eßert  ijaf, 
felbß  <5ffenfltd;e  Sfiecertßdnc.i  für  Daß,  maß  ße  fmP, 

ßeßm» 


fik  31uö&rucbe  elenDer  Olebettabficbfen,  unD 
horche  nur  auf  Da$  jclfenere  Urzeit  Der  bcjjern  9\icb* 
ter,  t>fc  nur  wahres  SSerbienjl  ]ü)tytn,  unD  neunte 
gern  ihren  SaDcl  an* 

(£ö  foffte  fre^td)  jeOer  6ffcnrfid>e  ohne  «tte  ©ad)* 
fennfhljj  abgcfafjte  lei'Denfcf;afrli'cf>e  $aDel,  jumal, 
wenn  e$  nicht  fii  Den  ©teilen  0er  95efcbeiDenheit  ge* 
(d)iefy,  nicht  erlaubt  frgn.  @olche  Unberufene 
Sfvtdbfer  beDenfen  nid)f,  wenn  fle  einen  ©chaufptelet 
auf  eine  lieblofe  2frf  öffentlich  taDeln , welche  tlngc* 
red)figbeit  fte  begehen,  iiioem  ftc  fein  einziges  ©ut 
ohne  ©chonüng  angreifen;  fie  beDenfen  nicht,  beb» 
eben  unauölofchlicben  ©inDrudf  eine  fold)e  unher* 
biente  /oerabfe^ung  oielleitbt  auf  Oie  empfmOlicben 
Heroen  eineS  QsjjrÜebenÖeii  ©djUufpielerS  machen 
nuife.  Monate  lang  jieljen  fid)  oft  folcbe  ©djaufpie* 
ler  herum , elje  Die  än  Dem  empftnDlicbjtcn  §tecfcbeit 
gcfchlagene  2BunDe  wieDer  5u§eilf  , fo.Dap,  beim 
fie  febon  etwaö  fränflid)  flnD,  grofje  Sladbt^eile  für 
i§re  ©efuno^eit  ju  befurchten  ftriD*  =öft  hilft  we* 
Der^nreDen,  Dafi  DiefeS  Ürf^ett  ungerecht  fei) , noch 
«rnfilicbe  (Ermahnung,  Dafj  ihre  ©efunOheif  Daruri* 
ter  lelDe, 

$u  Oiefert  unberufenen  äffenflidjctt  Urteilen  ge* 
hören  Oie  mehrffen  ÄorrefpPnOenjen,  fo  wie  fte  in 
mehrern  ’Sheaferjournalen  aufgenomnicn  werDen. 
©ie  milden  aber  jeDen  gebdOeten  $efer,  Der  gleich 
einfehen  faun,  Dafj  hierDurch  wch^  gebefjert,  wohl 

aber 


aber  Oer  Kabale  ttnD  Sfjor  geöffnet  werbe > betf 
größten  Unwillen  a&npt(jigen.  SSas  fann  wohl  ein 
foldjer  .ftorrefponbent , weiter  off  eigen  Ui  cf)  31t 
nichts,  als  jum  Uffenfchrctben  dufgefü(jrfer  @tücfe 
fähig  iff,  burch  bas  ©im'ücfen  eines  furjen  4obeS 
ober  Nabels  oor  Sßufcen  friffen ? lobet  biefer  Jperr 
feinen  JEbelb,  fo  fann  es  Icjjferm  feine  Q;§re  bringen, 
weil  ftef)  Der  Dvu^mer  nicht  nennt,  Dem  man  es  alfo 
auf  fein  SSort  glauben  muß,  Sffutjen  fann  es  wie* 
Oer  Dem  Zünftler  nicht  friffen,  weil  er  tmö  bas  cpu* 
blifum  nicht  erfahrt,  welchen  ©runb  jener  31t  feinem 
$obe  hübe,  um  es  ein  anDevmal  eben  fo  3U  machen» 
Säbelt  er  aber,  fo  muß  er  |iemif  allemal  fchaben. 
©rjflich  fchubef  er  Dem  guten  gortfomnien  eines 
©chaufpielers,  welchem  er  feinen  guten  Nahmen 
abjliehlf.  3tüc9tcn8!  wacht  er  i|n  muthlcs  unD 
raubt  ihm  feine  lauue,  ©fubium  unb  0efunD(jetfr 
Öfuijen  fann  es  ifjm  nicht > weil  er  ebenfalls  feiten 
erfahrt;  warum  er  gefabelt  wirb,  unb  gefehlt  es 
ja,  fo  begeht  es  in  einem  Sftifchmafch  t'on  2iusbm* 
cf’en  unb  ©ebanfen,  woraus  feiten  3ewanb  flug 
werben  fajnt»  ©ine  folche  elcnbe  laconifche  0\eccn« 
fion  iff  unb  bleibt  baffer  einem  SSaSquitt  nid;f  gan§ 
unä^nlid)  unb  baher  unerlaubt 

/ . . i , ■ 

Sollte  man  ja  ein  brnmäfürgtfchcs  Journal  er* 
tidjten,  fo  müßt?  es  Söfdnnern  anpertraut  werben^ 
Oie  mit  iefings,  iidjtenbergs  unb  Fertigers  ©lünb« 
lid)feit,  0charfßnn  unb  Reinheit  >u  Beurteilen  unb 
ju  belehren/  311  taOeln  unb  31t  loben  wüßten , wo  es 
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nicht  allein  Den  ©chaufpieler  rcd;fe  weifen,  fmn 
Dem  auch  Den  ©efehmaef  Des  <publiftHüß  auferor* 
Deutlich  Derberem,  unD  Demfelben  eine  befn  te 
«Richtung  geben  würDe.  ©onf?  tft  eß  eitel  unD  un, 
mifje  ©piclerep  unD  fabalifHfd;e  33efd)impfung  Dcß 
©djanfpieicrß,  wcld)er  freilich  eben  fo  gut  als  jeDer 
anDcre  ©taafßbürgcr  Riffel  haben  foßte,  feine  be» 
leiDigtc  (Ehre  gegen  folche  nichtßwürDige  ©d;ma§un» 
gen  ju  räd)erii 

3«  Dtefen  unerlaubten  5Befd)impfungen  gehört 
n cd)  Daß  2lußpfeifen  <oDer  3(üßpochen,  wel- 
che* leiDer  netf)  f^ie  unD  Da , vorjüglich  in  23üDeni, 
fei^r  SfloDe  tfh  3$  würDe  felbfi  Daß  2lpplauDiren 
wö^renD  Dent  ©piele  alß  uiifchicflid)  abgefefjaft  wun- 
den , weit  eß  offenbart  Der  ivabale  gegen  einzelne 
©djaiifpietcr  frepeß  ©piel  giebf,  wenn  ttitfjt  DaDurd) 
bem  itünftlcr  ein  ßennjeichen  Des  93?irgcfül)iß  Dcß 
^Ubiifumß  endogen  würDe,  woran  er  fid)  einmal 
fcl)v  gewinnt  hat;  o^nc  Dafjelbe  würDe  fepu  ©picl 
halb  ei-matten.  — $ür  Dicfe  ganje  £u»ff  iff  eß 
üuperfl  ernicDrtgenD,  wenn  einzelne  Sfltfgfteber  ein 
fold)eß  pobeibaffeö  ^Befragen,  außgepftffen  51t  wer- 
ben, erDuloen  mitten.  $öaß  muh  cß  einen  e^rfi'c- 
bcnDcn  j*ünjtter  fränfen  unD  felbß  feine  CBcfunD^cit 
untergraben,  wenn  er  auß  Kabale  oft  folche  $öe* 
^anDlung  erfahrt,  jumai  wenn  man  einen  folgen 
Firmen  ^eraußruft,  unD  öffentlich  befchimpft,  (Eß 
freut  mid)  inDeh,  Dafj  eß  allgemach  h»e  ünD  Oa  ©itte 
wirD,  auf  einen  fold;en  gomlj?  nicht  gar  ehrenvollen 
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ÖCuf  (unb  wenn  ees  auch  um  ju  fo5cn  gefehlt)  ntd^f 
$u  erfcheinem  ©te  griechifche  ^h^tWfebichfe  cn 
jd^lt  viel  R3ei;fptele > tvo  ebenfattfi?  ©chaufpieler  unD 
©dnger  hcroorgerufen  itnirDen , nicht  aber,  um  fiefy 
bloo  begaffen  unb  bef iCiffrfjen  ju  lafen , ' fonbern  hier 
würben  jie  öffentlich  gefront,  eins?  ©hr e,  Die  Damals 
mehr  galt,  ate  bei)  uns,  wo  cs  bloö  ju  einem  tvafc 
xen  ©ptelwerfe  worben  iff, 

(gr^dtf  ber  Tlr^f  einen  folgen  Ungfucflichen, 
wo  nemlicb  folche  beleiDigte  ieibenfehaften  entmeber 
ben  Jfpaupf » ober  0febengrunD  feiner  $fan%if  auö« 
machen,  in  bie  SSeförgung:  fo  fuefje  er  ja  ade  mdg- 
liebe  J^iilfomiffel  auf,  einen  folgen  ungfucflichen 
©eelenfranfen  ju  fronen,  bie  fchmar^en  ©ebanfen 
t)on  SDien (ebenda jj  aus  feiner  ©eeie  ju  entfernen, 
unb  feinen  »erlohrnett  5)futh  $u  ffdrfen,  welches 
Wirfiicb  bioweilen  leichter  iff,  als  man  glauben  foHte, 
wenn  man  nur  bie  Duellen  feiner  jfranf heit  genau 
fennt.  — 2)ie  Erfahrung  lehrt,  Dafj  Dergleichen 
Sroff  oft  me^r  hilft,  als  Die  befferi  Mittel  aus  allen 
3 Reichen  ber  Dfatur; 

©ine  fe^r  wichtige  «Kegel  aber,  welche  hier  p0r; 
juglich?  nicht  aus  Den  2lugen  geladen  werben  Darf, 
ifh  man  erlaube  unferm  .ftunffler,  beoor  er  nicht 
noöig  wicber  hcrgeffcllf  iff,  nicht  einmal,  Da$(gcbau* 
fpiel  alß  3uf^auer  ju  befugen,  jmnahl,  wenn  ein 
SRebenbi^ler  non  i^n  wichtige  Sollen  ju  fpielen  hat; 
Der  ausgezeichnete  SepfaH,  welchen  toterer  erhalt, 
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Dön  gcfdfv(icf)j?en  9t«cffatt  j«  5Btge  Mn* 
gfn.  — (Eg  iff  jum  (Erfiaunen,  mag  Diefeg  in 
SRifcfftdjf  wahrer  Äunfl  Doch  fo  frugliche  3^*» 
Dcg  Q5c.i>faffö  Der  gtifcbaucr  bei)  Dem  Dabet)  tnteref- 
ftilen  @d)au  fpielet  für  eine  ffarfe  2öirfung  herrer* 
bringen  fann.  Söie  ein  eleftrifcher  @d)lag  fä^rt 
cg  ihm  Durch  aUc  ©lieDcr,  fo,  Daf  fte  eg  feiten  auf* 
fertief)  verbergen  fönnen  I — 9\ecom>a(efcenten  »er* 
sneiDcn  balier  forgfäitig  Dergleichen  97ert>enevfd)uttc* 
ntngcn  big  Drt^in,  voo  fie  mieDer  ffarf  genug  jtnD» 

Ucberfjaupt  fff  eg  eine  Jjpauptregel  für  Den  Zr0 1, 
Dafj  er  feine  Uranien  nicht  5»  frühzeitig  mteDer  auf 
Die  5Süf)tie  lafc;  unö  ich  bitte  Den  jlünfiler,  mag 
id)  i^n  bitten  fann , er  befolge  ja  Diefe  fo  widrige 
Regelt  beim  Die  93ernad)i«figuug  Derfelbcn  ijl  ge* 
iriii  eine  Der  »orjügiiehfien  Urfad;en  feineg  frühem 
3(b|ferbeng.  £)ie  §dd)cr  ftnD  me^renf^eiig  nicht 
hinlänglich  befeJjf  (cg  ifi  alfo  gar  nid)t  auf  Den  mog* 
lidjen  §ail  einer  eintrctenDen  ^ranfheit  calculirf) 
fo  Daf  um  cineß  einjigen  franfen  SttifglteDeg  falber 
Diele  @fucfc  nicht  gegeben  merDen  fonnen.  £>er 
lj)irecteur  milt  unD  fann  Daher  oft  Die  rollige  ©enc* 
fung  nicht  erfi  abmarten  uriD  nötigt  einen  folgen 
armen  franfen,  ror  Der  Beit  ftd>  anjuffrengen,  fich 
Durch  neuen  2fufmanD  feiner  prüfte  ju  fehtodehe^ 
rvo  er  nod)  ©tdrfung  ncifjig  hätte.  - 3cf)  glaube 
nur  nicht/  Dafj  einer  foichcn  Sirccrion  $]uf)en  er* 
wachfen  fann:  Denn  mehrcntheilg  Dauert  eg  nicht 
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lange,  fo  befommen  fte  0\ucff<HIe,  welche  fse  nach 
imD  nad)  aufreiben* 

©ne  t>orfrcfUd?e  junge  @ch«ufpielenn,  meldje 
man  frcpltch  ferner  entbehrte,  befam  mehrere  falfche 
33rufienf$unDungen  mit  geringen  Sölufausleerungen.. 
3>a  fie  fd)on  Anlage  jur  fe^rung  ^arte,  fo  Dauerte 
eß  jebcßmal  ermaß  lang,  ehe  fte  mteDcr  fjevgefMt 
murDe,  ©egen  Me  (Ermahnungen  ihrer  Ttcrjfe, 
welche  ihr  fogar  rieffjen,  einige  3a^re  t>on’1  ^he<,fer 
ju  bleiben,  fpielte  fte  ju  früh  wieDer,  mürbe  non 
neuem  franf  unD  gieng  ohne  Steifung  nerlohren. 
3nDefj  fann  man  cß  einem  ©treftor  Dod)  nid>(  übet 
nehmen,  menn  er  ftfh  erff  non  Der  SBahrheit  Der 
^ranfheif  überjeugen  will*  3)ie  33erjic(lung,  (Eh*- 
fane,  befonDerö  bet)  Dem  weiblichen  <perfonnte,  ijT 
oft  fehr  grofj*  (Sollten  fte  eine  Stoffe  fpiefen,  Die 
ihrer  (Eitelfeit  unD  .ftoferterie  $u  nahe  triff,  ober  hat 
eine  anDere  eine  befere  jüngere  Stoffe,  einen  präd?ft* 
gern  2ln$ug  erhalten:  fo  Hagen  fte  fogleid)  über 
heftiges  Kopfweh,  Krampfe,  ©affenfteber,  $a* 
tarrh  tc.  unD  Der  Surecfeur,  nod;  nicht  Dößig  in 
Dergleichen  (Efnfanen  eingemeihf,  Der  Daß  S53ahro 
noch  nicht  oon  Dem  §alfchcn  trennen  fann,  u>trD  auf 
paß  ärgffe  h,nfergangen* 
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6rf)abUcf)c  folgen  Dc$  ju  frühen  2(n haltend  Der  tfin* 
Ser  jurn  ©chaufpiel,  nebft  einigen  aSemecfungen  ufce$ 
Die  ffinbergefellfchaftem 


Kin  fe^r  wichtiger  ©egenjfanD  Darf  hier  ntcf>f  über* 
gangen  werben,  welcher  auf  Die  iebenSDaucr  Der 
©chaufpieter  Den  greifen  (Einffofj  ^aben  fann , unD 
welcher,  weil  man  hier  fo  oft  ohne  ade  Ueberlegung 
unD  ©chpnpng  «erfahre,  eine  genauere  SSchanDlung 
unD  (Erörterung  «erlangt:  (Er  befrift  Das  ju  früh* 
jeitige  Inhalten  Der  övinDer  jum  ©chau* 
fpielt  r r 

(Es  (afcen  gfferDingS  ©djaufpicler  Diefen  C3or* 
theil,  Durch  eine  frühzeitige  Stiftung,  Die  fte  ihren 
•ßmDern  $u  Diefcr  Äunjf  geben  fönnen,  etwas  $$or* 
jüglicbes  aus  ihnen  $u  machen.  £)aDurch,  ba^  Diefe 
täglich  Oie  bejlen  ©chaufpictc  unD  '^IcteurS  «or  2tu* 

gen 
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gm  fefytn ; DaDurcß/  Daß  fte  felbß  früher  auftreten 
feinen , alß  eß  bet)  Den  mehrßen,  welche  Durch  »er* 
fd;ieDene  crft  Dem  genfer  ijugefüljrt  werDen, 

gcfä^en  fanii , erhalten  ße  balD  eine  getviße  fertig* 
feit,  CKoutine,  Die  aßerDingß  für  fie  mid)tig  fepn 
muß,  weil  Diefelbe  bloß  Durd)  Uebung  gewonnen 
merDen  bann.  3)ie  (Elfern  mißen  felbß  am  beßen, 
«aß  für  Äennfniße  unD  fünfte  ju  Diefem  ©tanDe 
geboren  unD  fönnen  alfo  frül^eitig  Dafür  forgen,  Daß 
ße  ihnen  bei)gebrad;t  werDen»  ÜDie,  toon  ihnen  Den 
^inDern  erblid)  mifgef^eilfe  Seweglichbeif  Der  2ßer* 
Den  giebf  off  Anlagen,  Die  ju  großen  (Erwartungen 
berechtigen,  fielen,  Die  nid)f  bepm  Sweater  erjogen 
werDen,  faßt  eß  off  erß  noch  fpdt  ein,  alß  ein  licht 
auf  Der  üöüljne  ju  glanzen,  ße  fragen  aber  nicht/  ob 
tyr  Körper  Durd)  Die  ^anjfunß  leidjtigfeif  unD  ©ra* 
jie,  Die  nie  ohne  ©mpßnDlicbfeit  bei)  3}arßeßungen 
»ermißt  werDen,  erhalten , ob  fleißige  Uebung  im 
Rechten  unD  Reifen  aßen  feilen  tljve#  i\6rperß 
geßigfeit  unD  männliche  SBürDe  gegeben  ftabe,  fon* 
Dcrn  ße  beginnen  mit  ©elbßgefdßigfeit,  off  bei)  aßen 
EÖWngeln  einer  forperlicßen  2(ußbilDung  , Daß  fo 
große  $S3erf,  Die  menfchliche  £flafur  fd)ön  unD  wahr 
Darjußeßen,  woju  ße  aber  eben  Deö^alb  nie  füllig 
tverDen  fönnen.  3)enn  Diefe  9JMngel  ßnD  nicht  ju 
leicht  ju  erfefjen,  unD  in  Dicfen  3ahren  t»irD  oft  Das 
nicht  mit  Der  größten  2(nßrcngung  erreicht/  was 
in  Der  3uflwD  Der  ©cgenßanD  einer  (leinen  3)iüße 
gewefen  wäre. 

i 4 €>7icf)t 


— lös  — ? 

81icf)t  ollem  06er  ivünfc^fe  i d),  Daß  bfe  (Elfern, 
iuelcfje  i|re  KinDer  Der  ©chaubüljne  3«  wtDmen  ge* 
Denfen,  Dafür  ©orge  trügen,  Daß  Deren  Körper 
tmrcb  Die  (Erlernung  folcher  Künße  geübt  unD  auöge. 
büoct  werDc,  fonDern  auch,  wennfe  Diefelben  nid)t 
einem  ju  frühen  3oDe  jufu^ren  wollen,  nicht  wer* 
fielen  möchten,  Denjclben  Durd)  eine  jwecfmdßige 
(Erziehung  ff  aff  unD  für  Die  (EinDrücfe  Der  äußern 
4uft  unD  onDerer  fchüDlirfjcn  (Einflüße  unempßnDlidj 
5U  machen  unD  ob^uharten.  2)enn  einen  ffarfett,  ge* 
gen  affe  f'ronfmochenDe  (Einflüße  abgehärteten  Kör* 
per  beDorf  nicmanD  mehr,  als  eben  unfer  Künfller, 
©ie  mögen  vorjüglid)  Darauf  Denfen,  Kopf,  £ate 
unD  23rufl  ihrer  KinDer  fo  wenig,  als  rnöglid),  ju 
Verzärteln,  ade  warmen  EÖfüpen  unD  jipalSfüdjer  Da* 
^er  aus  ihrem  Jpattshalfe  ju  verbannen ; Denn  Diefe 
Des  ^örperö  mäßen  ja  oft  bep  Der  größten 
Mite  auf  Der  2>ühnc  leidjf  beDecft  fepn,  ja  rno^ 
gar  entblößt  werDen,  wo  immer  felche  SÖerjdrtefüng 
Die  Quelle  vieler  ^ranf^eifen  werDen  fann»  Ka- 
tarrhe, Kopf*  unD  gahnfdjmer^en,  ©chwinDcl  ßnD 
Die  gewölhnlidjffen  Uebcl,  welche  ^teranö  ju  enffle* 
hen  pflegen  *).  genier  mögen  de  fc^n?^cf?ficf;o  Kin* 

Der 

'*)  2(&er  auch  fel6|f  alte  ©chaufpieler  mügett  Diefe  Svegefa 
genau  beobachten  uub  (ich  fogar  hüten,  fo(d)e  OToDeit 
»nifjumacben,  »eiche  ju  biefer  iSerjärfelung  2lnlag  g ct 
hen  tonnen.  — ®onft  haue  man  pi?  03?pDe / mit 
hlegtm  -OalSju  gegen  unD  eö  mürbe  Dagegen  gar  nicht« 

ein. 


Eev  unb  bei?  wcWjen  f?cf?  borjüglid?  mehrere  $enit$et* 
cf;cn  fofdjer  j\ranff;cif6anlagen  andern , Die  icf>  fef;on 
oben  afs  fjecfyft  mvcrtrdQÜcfy  mit  Dtcfem  (gtanDe 

v 5 auf* 

» t • ' 

«■injufflenDen  getuefen  fetjn,  wenn  eö  nicht  übertrieben 
unD  Die  ganje  Bru|i  entblößt  worDen  tuare,  rooDurd) 
ßeroiß  mancher  (Schabe  angcrichfef  roorDen  if?,  ^efsf 
aber  hat  man  Daö  antre  Syrern  in  @cbu$  genommen^ 
fco  mit  Dem'£aleitutf)e  noch  Das  ganje  @ef/c&t  einge. 
fcicfeir  roirö , fo  Daß  man  glauben  fotlfe , man  befanDe 
fleh  in  Dem  ÄropflanDe.  ©iefe  $?oDe  ahme  ja  Der 
ßcbaufpieler  nicht  nach,  föeil  er  genötigt  ijh,  ju  aßen 
Reifen  im  bloßem  Jjalfe  aupjufrefen.  Spanier,  Sur- 
fen :c.  fönnen  nicht  ohne  (Entblößung  Diefeö  3;^eifö  ge- 
malt merDen;  rcobep  er  fid)  jeüeömal,  wenn  er  (ich 
an  folrfjc  Dicfe  Sucher  gewöhnt  bat/  einer  gefährlichen 
Qocrfaltung  außfefjf.  (Eö  haben  mir  mehrere  (Schau* 
fpieler  gcflagt,  Daß  fte  immer  nachher,  Kenn  fee  fo(. 
dje  Sollen  gefpielt  batten,  Katarrhe,  böfe  4piffe  k- 
befommen.  3d>  habe  ihnen  nicht*,  cfö  eim  (iufenroei* 
feö  (Bewohnen  an  eine  leichtere  JpatebcDecfung  unD  Da£ 
falte  2Bafdjen  De*  ^alfeö  ugD  Der  0ni|f,  nnö  jroar 
jebeömal  mit  Sitten,  angerathen.  — Diefe  Dicfea 
unförmlichen  J£al*tädjer  haben  noch  Den  großen  Sttacfc» 
tbtilt  Daß  fte,  weil  (te  Die  großen  Blutgefäße  De*  Jpal* 
fe$  DruefenDen  SKucffluß  De*  Blutetf  hinDern,  unD  alfo 
Die  Neigung  ju  (SctminDel  pnb  tfopffdjracrjen,  jroep 
nicht  fcltene  Tlagjn  bep  ©cbaufpielern,  fel^r  vermehret*, 
©pielen  fie  noch  bajy  auf  Der  Buhne  heftige  Sollen, 
fflo  ohnehin  mehr  Blut  nach  Dem  ÖTopfe  (leigt,  al6 
nöfbig  if? i fo  fleht  man  ein.  Daß  Diefe  OJloDe  |id)  fü$ 
hiefe  j\uu(ller  nicht  roobl  fcpicft» 


aufgefü^rt  fcabe,  bet)  ^e^cn  5U  «wer  i^benö- 

art  unD  ©ewerbe  t>orbereiten  unD  ja  ntd)t  aus  $}or» 
liebe  ju  Diefem  @fanDe  Diefelben  auf  einen  <)Mat$  frei# 
len,  wo  ifjre  fdjwadje  SRafur  balD  unterliegen  müp« 
U,  Da  ja  oft  Die  jlarffle  Diefe  gewaltfamen  @fürme 
nidjt  auSju^alten  vermag. 

@o  feljr  es  nun  aucf)  ndf^ig  iff , Den  Körper 
Diefer  .ftinDer  Durd)  alleriet)  fünfte  unD  eine  jwecf* 
ürtd^ige  Lebensart  fdjon  in  ifjrer  garten  ^ugenD  aus* 
jubilßen  unD  abjuljdrfen : fo  glaube  id)  Docf>  ntdjt, 
Dafj  fte  ju  Der  3ed  ofyne  9ro^en  O^acfjr^ciC  für  Die 
©efunDfteit  unD  ^unft  Die  23ü$ne  felbft  berrefen 
fonnen  !c.  @elfen  «orfommcnDe  jl'inDerrollen  fdn* 
nen  üjtten  wof)l  erlaubt  fepn,  fte  erhalten  l)icrDurd) 
20iuf(),  offentlid)  mit  ^öefonnen^eit  ju  erfdjeinen; 
aber  fdjon  ?ÖldDd)en  im  zwölften  unD  Knaben  int 
mer^efmfen  3a()te  in  iiebfjabcrroßen  auffreten  ju  laf- 
fen,  muß  Der  ©cfunD^eit  unD  $unfi  glcid)  DerDcrb» 
tid)  fepn.  !£>ie  heftigen  Tlnjtrengungcn  i()res  ©e* 
Ddcf)tnifeS/  Daei  fagltd)  ermuDenDe  Auftreten  unD 
2tgiren , Die  früf)  in  i^nen  ertveefte  ©itclfcif  unD  an» 
Dere  ieiDenfcfjaften , wogegen  fte  ofcne  a He  2Baffen 
Des  SßerflanDeS  ftnD , bringen  fte  fo  um  Die  ©lüf&e 
tfcrer  ^ugcnDfrdfte  unD  fpannen  i&re  @eele  fo  ab, 
Daß  fte  feiten  bet?  reifem  2llfer,  wenn  man  Don 
i|ncn  er  fl  etwas  großes  erwartet,  ju  etwas  anDerm, 
als  ju  elenöen  unnatürlid)en3:f)cafercoups  fdfjig  ftnD* 
Sßorjüglid)  glaube  id)  an  ifcnen  bemerft  ju  fcaben, 
§aß  ifjre  £)eclamation  immer  etwas  ÄinDifcfjeS  an 


fleh  behalte,  weil  pe  p d)  t >aö  fdjwot  abgewühne« 
Ibnnen,  wa#  ihnen  in  Der3ugenD  mechanifch  einge* 
lernt  wurpe.  (3>och  wirD  man  Diefe#  (eifere  trn^r 
bei;  Dem  weibliche»  al#  männlichen  ©efchlec&te  wahr 
pnDen).  £»e  Habchen  pnD  gewöhnlich  in  £Kücfpd)f 
Per  ilunp  etwa#  glücflichcr,  weit  ihre  gähigfeiten 
fich  e^er  entwickeln  unD  i§ r jarfeue  ©cfühl,  Don 
welchem  Frauenzimmer  überhaupt  bei;  Dem  3:h-ater 
nichrenfheilö  ganz  allein  geleitet  werDcn , pe  weniger 
terirren  läpf,  Dejlo  mehr  aber  emppnDct  eö  ifjre  ©e* 
funDhcif.  £)ie  Liebesromane,  in  Denen  pe  pd)  ta g« 
lieh  auf  Der  Söuhne  herumfumnteln,  fe^en  ihre  0inn* 
lid)hit  fefcr  frühzeitig  in  flammen.  3hre  3\efeit* 
gung  tritt  geivofynlid)  früher  ein  unD  ihr  Lebenspront 
nimmt  überhaupt  einen  auperorDeitflich  fchnellen 
lauf.  £07an  tyeyratfyet  frühzeitig , bekömmt  als 
ÄD  ÄinDer , unD  eilt  fo,  inDem  Die  ^ölüt^en  mit 
Den  fruchten  gebrochen  werDen,  bet;  töglid;em  2(uf- 
wanD  körperlicher  unD  ©eelenfrüfte  mit  hapigen 
Schritten  Dem  fünften  2lfte  Des  Ebenes  entgegen, 

(Ein  wichtige#  59epfpiel  pon  Dem  fchüDlichen 
(Einflup  einer  zu  frühzeitigen  2lnprengung  auf  Dem 
^heater  war  SJlaDam  s-8 e cf  e v,  eine,  unferer  @taDf 
unvergeßliche  ^ünfflerin.  @chon  als  $iuD  bewum 
Derte  man  fte  in  einigen  ivinDerroUen , Die  pe  unnaef;- 
ahwlid;  fpielte.  3”  ihrem  jivölften  / Dreizehnten 
3ahrc  übernahm  pe  fd;on  wichtigere  ©arpellungen, 
ja  fd;on  hie  unD  Da  Liebhaberinnen.  3m  pierzehn* 
ton,  fünfzehnten  3ahrc  pe  für  DiefeS  Fach  an* 

genom* 
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genommen»  @ie  ^ci;rot^efc  alöDann  fur$  Darauf, 
gebahr  einige  JvinDer,  ob  fte  fdjon  ^or  unD  mdhrenD 
Der  3e*f  ^fftgen  Krämpfen  unD  ^Hfdttcn  öuogefe t$t 
mar,  Die  ihr  cf f feljr  jufeijfen.  ©nige  3ahrc  Mt 
*^rem  £oDe  litt  fte  an  23tuftyifatten,  mit  geringem 
Sölutfpepen  perbunDeit»  @ie  genafijmar  mieDer;  per* 
fiel  aber  mieDer  balD  Darauf  in  Die  nämliche  ^ranf- 
§eit  unD  ffarb  an  einer  magren  Lungenauöjehrung* 

i ' 

SDfern  DringenDer  9\ctfh  für  Litern,  Die  t§t*e 
^inDer  Dem  ^^eater]  miDmen  motten,  ift  alfo:  ihre 
Töchter  nicht  Por  Dem  fecfysije^nten,  unD  ihre 
@dhne  nicht  Por  Dem  achtzehnten  3<*hrc  al$ 
eigentliche  2lfteuro  auf  Daö  Theater  51t  lafjen,  Das 
©egenfheil  hiePon  mürDe  ihr  Talent  fomohl,  als  i^re 
©efunDheif  nofhmenDig  untergraben  müpen»  3hr* 
SDarfMungen  merDen  alODann,  bep  auSgebilDcterm 
&erfhinDe,  Stöa^r^eif , jeDe  58emegung  gmeef* 
mäfigfeit  unD  ihre  juSrperfräfte  gejtigfcit  unD 
2iuöDauer  erhalten  fonnen  unD  Die  (Schau- 
bühne mürDe  el>cr  mit  blüf)cnDen  Liebhabern  unD  be- 
äaubernDen  Sftuferitödjtern , mit  fernhaften,  JpelDen 
unD  männlichen  Wafern,  überhaupt  mit  gcfunDen 
©chaufpiefern  unD  ©pielerinnen  perfehen  merDeiu 

Sß3ie  äufjerff  Permerflich  finD  Daher  alle  «fttnber- 
©ltreprifen,  meldje  man  ^tc  unD  Da  jmar  n^t  gan$ 
ohne  innere  SBoßfommcnheit  in  3>eutfchlanD  herumjie- 
|en  fiehf.  2(n  pielen  Orten  ftnD  fic  mit  SöemunDcrung 
(mclche  aber  terjüglich  auf  £Ked;nung  ihrer  SSattec- 

fprüuge 
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fprüncje  gefchriebcn  werDen  muf)  gefeiten  worDen, 
unD  tri?  > auch  mir  h«f  ifjre  große  gertigfeif 
SöewunDerung  abgenothigf/  wiewohl  mir  t'hre  £uß- 
fpiele  nie  gefallen  fjabcn.  fffiie  iß  eß  aud)  möglich, 
nur  Die  geringe  £aufchung  5«  bewirfen,  Da  Stim- 
me unD  $igut  tti  Dem  auffaHenDfien  .ftontraß  mit 
i^ren  hoffen  flehen?  — 3>ß  großen  ilnwillenß 
aber  habe  ich  mid)  nid)t  erwehren  tonnen  / wenn  icf; 
gefeiten  fyzbe,  wie  folcbe  jarfe  ÄDer  fchon  täglich 
Daß  Kräfte  aufreibenDe  $§bater  betreten  mußten» 
S»  Der  SomöDie  fpiefren  • ftc  erß  eine  lange  Stoffe; 
unD  nachher  muffen  fie  nod>  Durch  Die  ffdrfffen 
@funDen  lang  Daß  an  Die  Oefaßr  für  Die'  ©efunD- 
fyit  Dtefer  itinDer  nicht  DcnfenDc  ^publifum.  bclufii- 
gen>  <£ß  muß  fchon  außcrft  angreifenD  für  ältere 
^erfonen  fenn,  wenn  fie,  nach  aufgeführfem  @dmu* 
fpief,  noch  Durch  ermüDenDe  3<fn$e  Die  übrig  geblieben 
nen  prüfte  aufreiben  nutzen  (wahrhaftig  eß  follfc 
Daher  nie  ein  befrüchfticl;er@chau(hielcr  jugfeich  auch 
Sänjer  fet;n  > weil  jeDeß  ©efchaft  an  fid)  fchon  tiel 
ÄrafteaufwanD  »erlangt  *)  aber  wie  muß  eß  Die 
ftnDliche  matur  eines  jejit-awölf.  wr^njä^iqen 
Knaben  jerrüffen  . wenn  er  fid;  fchon  folchen 
paaen  unterstehen  feff;  wirD  er  wohl  Grafte  genug 

für 

*)  Sanjen  foll  er  funnen,  hur  ’foH  er  eß  in  pfr  jiugenb 
gelernt  habe» , nicht  aber  Daflelfo  noch  fortiiben.  JDenti 
nirf;t  ums  Sanken  mißen  felbff  füll  er  eß  lernen,  font 
Dem  um  toitititfeit  u nb  «nfianb  in  frjnen  52fWfAHa» 
gen  ju  erhalten- 


1 


für  Daß  grefc  ©chöufpiel  behalfen,  wenn  er  jie  fchüri 
öle  $inO  perfchmenDet  fyal?  — 3<h  glaube  nicht, 
Denn  menige  galten  Diefe  (jarfe  <probe  tf)rer  ©efunD* 
heit  aue  unD  gelangen  ju  Dem  männlichen  2Urer. 

$ber  nicht  allein  Die  heftigen  2lnftrengungen 
fcepm  Manien  unD  ©piclcn  nagen  an  Der  (SefunDheit 
Diefcr  ivinDcr,  fonDern  mcif  mehr  noch  tfyit  ce  ihre 
unorDentliche  iebehßarf.  Riefen  atmen  ^inDern, 
mcldte  cnrmeDer  lieblofen  ©fern  abgefauft,  oDer 
fottfi  irgenDmo  aufgefangen  mutten , lernt  man  nun 
unter  prügeln  unD  dnDcrn  9}li^hanDlungen  Die 
fchtuerffen  £än$c  UnD  .ftunfTfrikfc,  ohne  Doch  Durch 
eine  Diefer  Arbeit  aupafjenDe  gute  SDiät  ihre  Kräfte 
aufrecht  ju  erhalten,  Mangel  an  Sveinlichfeit  in 
SBäfche,  33etfen  unD  ÄleiDungßfiücfen  *)  unD  fonfiu 
gen  gingen,  mopon  Die  ©efunDhetf  Dcß  üftenfeben 
mit  abhangt/  geben  2ln(af  ju  allerlei?  .ftranfhetfen, 
perjüglid?  Der  Jpauf.  i\rähe  unD  anDern  'tofcblägen. 
SÖofe  stopfe  ftttD  Da§er  fe^r  gemehnliche  3>inge  unD 

inte 


*)  Q35te  erfeftrieff  matt  f trenn  man  riac$  ber  QSorffellung 
foldje  jfinöer,  in  roa&re  Sttmpen  geffetDet , auf  Cer 
«Strafe  (jerumlaufen  flehe,  ©elbf?  Die  ©efefcenfe,  bie 
ihnen  »on  vornehmen  «Pcrfonen  gereicht  »erben,  bür* 
fen  fie  nicht  behalfen  / fonbern  Der  !£>ircctenr  jieft  (le 
an  ftcb,  unter  bent  53örroanb:'  ba§  ihre  CEqiebung, 
ftleibung  jc.  Ijierburd)  beforgt  »erben  ntüfe,  ob  er 
febon  felbft  t>on  ihnen  ganj  allein  lebt/  unb  oft  reich- 


175 


wie  fonnen  fofcfce  liebet  au  cf?,  wenn  fie  einmal  tri 
eine  jjpcerDe  foTd>er  $inDer  gefommen  jinD,  Die  we* 
nigftenß  De*  Ölarbfg  jufammenfTecfen  müfen,  Die 
oljne  fonoerlicbc  Wartung  finD,  Die  an  feinem  Orte 
fidj  fange  aufhaltcn,  wo  wieDer  »erfd)ieDeneg  ©lima, 
verfd)teDene  .ftoff  unD  Slßafer  Diefe  tonf^eifen  fepr 
narren,  and)  auggerotfet  werDen?  — SDae  3U' 
fammenfteefen  Der  Dem  Semperamenf  nach  fo  »er* 
fdjicDenen  .ftinDer,  welche  nur  Durd)  Die  auf erffe 
©trengc  in  Oxu^e  erhalten  werDen,  »erDtrbf  ifr  ju* 
genDlicbeg  Jperj  utiD  macht  eg  $u  einen  ©ammelplap 
aller  foldjer  SSogfeifcn,  woju  Dtefeß  2Ttfer  unter  foW 
eben  günfrigen  UmffanDen  nur  ju  fe^r  geneigt  iß4 

f6re  aber  rufen:  folcfe  .ßinDerfruppen 
Urnen  Doch  alä  wahre  «pflanjfcbulen  Deg  grofen 
©cbaufpielg  angefe^en  werDen  unD  man  fat  auch 
mehrere  Sepfpiele,  wo  bra»e  ©cbaufpieler  bep  fol* 
eben  Gruppen  gezogen  worDen  finD  I ~ gu  einem 
guten  ©djaufpieier  aber  gehört  niebt  allein  Uebung 
Deg  Äperg  in  affen  Den  fjierju  notigen  £ünf?cn, 
fonDcrn  feine  ©eele  beDarf  für  Dicfeö  wichtige  ©e* 
fdjäft  einer  aufcrorDentlicben  2tuöbilDung.  2Bie 
viele  jfrnntmfe  UnD  SSifehfcbaften  geboren  nicht 
Daju?  — 9)?un  lefe  nur  Dag,  wag  in  Dem  ad)t- 

jebnten  ©türf  Deg  Sbeafcrjournalg  für  £>eurfcbfanD 
gefagt  wirD  , unD  man  wirD  Diefe  Gruppen,  wcldje 
bloß  nad;  Den  ©efepen  Deg  ffrcngfTcn  ©igennupeg, 
welcher  auf  Dag  $8erDerbeu  armer  5\tnDer  gegrünDef 
ifl/  wobep  ihnen  faum  Dag  iefen  gelehrt  wirD)/  bc- 

rftfji 
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tcdjnef  jinD,  )\\d)t  mef)r<pfau5fd;ulen  nennen  fomtem 
Tin  fc6fccre  IBi^en  (erfreu,  ^fpd;ülog(e, 

VötrD  gar  ntcf>f  geDadjf!  fShn  niacfye’ fu()  nun  einen 
Söegritfron  Den  großen  ©dpaufpielern,  n?elcf>e  Ijtcr 
gejogen  fepn  fotlen.  ©af  einige  gute  iiebfyabtr, 
welche  ein  paar  SBorfe  mir  ©rajie  unD  3(nfianD  fa* 
gen,  wcld)e  mafjlcrifcb  fd)<5n  fiel)  auf  Die  Äniee  tor 
i$fe  ©eliebren  (wimerfen  fonneu , keraußgegangen 
fitiD,  glaub  i:l)  gern;  aber  wo  Sollen  oiel  lieber- 
legung,  ©(jarafretiftif  crforDern,  frnD  f?e  |ü)meriid> 
ju  £aujc,  wenn  fee  nid)t  Durcf;  eignen  gleip  unD  »or- 
$uglid?c  Anlagen  Dal^in  gelgngf  fmo* 

SBofffe  man  ja  rin  pfydanti'opin  Der  2frf  ^a- 
ben , fo  muffe  eß  nad)  ga.nj  gnDern  ©vunDfaken  ein- 
gerichtet  wcrDem  0ein  ^aupfjmeef  muffe  bloö 
Da^in  ge^en , Durd)  Den  tlnferrid;f  Der  £ier  unenf- 
feef^rljcben  $unf?e  unD  5Bifenfd?affcn  (wofwi  twr- 
jitglid)  Daß  @fuDium  Der  SJlimif  ge§6r t)  foldw  £in- 
Cerju  braren  jvünfilern  oorjubcrcifen.  Q3ißweilcu 
fonnfe  man  fte  aud;  fpielen  (affen , aber  nidjf  um  ju 
gewinnen,  fonDern  bloß  Daß  i^nen  @ele§rfe  prafrtfd> 
begreiflich  ju  mad)cn.  £0?an  föiinfe  fjicv,  wenn  Der 
0faat  Die  Sofien  (rüge,  aurf?  mir  folcbc  0ufc/efre 
außwä^len,  weldjc  alle  erforderliche  f5rpetlid)e  unD 
geifiige  Anlagen  ju  Diefem  fd;weren  ©efefjafre  gälten* 
S)ann  crft>  glaube  id),  würDe  Daß  3f)cafer,  wenn 
bloß  gebilDcfe  unD  gejlffcfe  3Jienfd)cn  ü)fe  nfcbe.it 
feavfteHfen , Der  befe  örf  fepn,  wo  wir  SMlöung, 
^etc^rung  unD  Daß  veinjfe  Vergnügen  fucfyeit  Dürf* 

teil/ 
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tcn,  unD  wo  Oer  D?afionalcharaftcr  eine  eigene 
gute  Svidjfung  erhalten  würDe,  £)och  Dtefe  Sor» 
fdjldgc  werben  noch  fange  ju  Sen  frommen  2öün- 
fcf)en  geboren,  melcf)e  nur  in  Den  Jperjen  Weni- 
ger guten  unD  etn|7rf?föt>oEfer  ‘Garnier  ausgeführf 
werDen.  £ter$u,  glaube  ich,  gefrort  nod;  mehr 
Sßorbcreifung«  — 

i 

gufafe  $u.  biefe m Sfapitet. 

3d>  fann  mich  nicht  enthaften,  fyier  noch  etwas 
über  Dag  an  ftrf>  kaufen  Der^fnDer  $u  fa gen,  welches 
gewinn  unnü$en , faulen  unD  gefühflofen  QWetifc&ert 
oft  ju  einem  mähren  ©ewerbjwetg  geworben  ift,  intern 
ftc  Diefe  ungfucflichen  ÄDer  auf  UnfofTen  ihrer  ©e- 
funüheif  mit  Jpülfe  Der  härteren  SehanDlung  folcpe 
ÄunffjTücfe  lehren  , melchc  oft  mit  Der  greifen  Le- 
bensgefahr unternommen  werDen:  Denn  wie  offner, 
brechen  fofehe  arme  h«lffofe  Sföefeti  fdjort  frühzeitig 
bepm  @eilfanj  ober  anDern  @prüngen  Mrm  unD 
Sein,  oDer  gar  Den  Jpalö  (welches  festere  noch  im- 
mer Das  Seffe  für  fte  $u  ferjn  fcheintj*  SBerDen  fie 
aber  nicht  Durch  einen  fchnellcn  3oD  geopfert,  fo  ge- 
fehlt es  Doch  gewiß  auf  eine  langfamere,  aber  noch 
elcnDere  2lrf,  weil  Dtefe  gemaltfame  gerDehnmtg  Der 
©lieDer,  Das  Siegen  unD  SWnfen  Des  ganzen  Kör- 
pers unD  Die  anhalfenDe  2fnf?rengung,  felbß  b-ep  Der 
fchlimmffen  SBitterung,  mo  fte  ohne  alle  hinlängliche 
SeDecfung,  meil  ihr  Körper  wegen  Der  notigen 
Semcglichfcit  nicht  fef;r  warm  gefleiDet  fepn  Darf, 

halbe 
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£al6e  Sage  laug  Dem  Bugaffen  öcö  au«ßcflcff< 
j?nD,  auch  feine  untern  folgen  für  ijjre  ©efuntheit, 
al*  einen  frühen  2oD  ^aben  fonnen.  3^rcr,  Durch 
eine  foföje  febenßart  nofljwenDig  erjeugtcn  morali* 
fdjcn  ©ebrecbcn  will  id)  hier  gar  ntcf>t  getenfen!  — 
£öie  fe^r  mup  man  fid)  Daher  wunDern,  wenn  nod) 
[ofd)c  etenDe,  gcfdjmacftofe  @d)aufpielc  in  gut  po- 
licirten  @t&Dten  3>eut'fc&fonD6  jugelafen  werDen?  — 
3a  Dap  man  fol d?e  offenbare  ÄDevmorDe  noch  ge* 
ftattcf?  — 

Oeffenttid)  ertauben,  Dap  mit  SÖienfc&enleben 
gcfpictf  wirD,  heißt:  ficb  Diefeö  Verbrechens  mit 
tf-eUQrtffig  machen.  3#  forDere  Daher  alte  wohlmeg* 
»enDc  unD  ©hrticbenDe  ^ölije^n  auf,  tiefem  Un- 
fug ju  (feuern , Denn  wer  fott  ftcf?  w^l  fold)er 
armen  hinter  annehmen,  wenn  eß  Die  ^potijep  nicht 
fbun  will?  3Bir  leben  nicht  mehr  in  Den  Reifen,  wo 
©(fern  Daß  9vcd)t  baffen,  ifjre  hinter  $u  üevfaufciu 
g^ic  neuern  Seiten  crfennen  Die  Utwertcfcbarfeif  je- 
Deß  3nDtwiDuuni0  in  feinen  3Jienfd)enrcd)fen  an,  unD 
fotcbe  jviilDerfdufer  Fennen  ftd)  auf  fein  erlangtet 
£fved?t  berufen,  ©ine  folcf>e  ©omupenj  gegen  Dergteio 
d;cn  5UnDev  movDenDe  ianDftrcidjer  ifi  atfo  mit  nicht* 
ju  entfchulDigen  unD  wenn  auch  Die  hinter  ihnen 
felbfl  «»gehörten..  3$  ^offe  atfo,  Dap  mein  gut* 
megnenoer  SKatJ  unD  Vitfe,  Diefcß  ffllenfchen  ent* 
etwcnDe  Llnwcfen  bemfenD,  nicht  umfonft  nieDergc- 
fehrieben  werten  fet; : Dap  man  nidjf  mehr  jufape> 
tap  Der  mcnfdjliche  ^drper,  geraffen  }um  ^öetf« 
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geus  eDler  JpanDfungen , fo  unbeftraff  cffcmUd)  m< 
Drcf^t  unD  gemartert  roerDe.  — traurig  genug, 
Daß  cß  noch  Oftenfchen  giebf,  Die  an  feieren  elenDen 
eiaufpielen  Vergnügen  ftnDcn;  eß  jeigt  leiDer  von 
wenig  moralijcßer  «SilDung  einer  ©taDf,  wenn  fold?e 
offenbare  ©raufamfeiten  von  safjlrekhen  gufchauern 
betvunDcrt  tverDen.  3)en  Sintern  tyivD  eß  emtg  ein 
gerechter  SSortvurf  bleiben,  Dafj  fte  mit  Vergnügen 
öffentlich  morDen  feljen  fonnten , unD  Die  £9ad)fom« 
men  tverDen  nicht  begreifen  fönnen,  tvie  fid?  Diefe  un* 
menfehliche  ©raufamfeit  mit  einer  folehcn  itftyn 
@tufe  t>on  ©ulfur  vereinigen  fonnte.  SlßurDe  man 
allgemein  Dcrgletd^en  gefd)madlofe  (Ergebungen  Deß 
ggolfß  nicht  erlauben : fo  tvürDe  ftch  «weh  t>te  2lnjahl 
folcher  iuftfpringer , (0eiltänjer , @eilfd)\venfcr  unD 
9\cuf erfruppen  nach  unD  nach  auflofcn  unD  Diefe 
$D?enfd)en  enfeljtenDc  fünfte  gdnjUch  auper  Der 
5ftoDe  fommem. 
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Weber  Dag  <Sd)mittfen  t>cc  ©djaufpielee. 
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*<J'te  OefunO^eif  Des  ©djaufpieierä  £at  unflätige 
geinDe : audj  Die  gerben , womit  er  fein  ©efidjt  be» 
mal^If,  unD  woDurcft  et*  Die  ©cböpfung  fo  tterfdjieDc* 
ner  (E§araffere  norjügiicb  erzwingt,  gehren  unter 
piefclben, 

5ö3enn  Die  ©djtninfe  für  Den  ©cfjaufpieler  ein 
enfbehrüdjes  0tücf  mdr,  fo  n)ie  ftc  eß  gewöhnlich 
für  anpere  ifl  (Die  aber  Dodj  Den  adbe^aubernDen  £Kci$ 
Der  ©efunDf^eit  unD  3l*9enD  umfonft  erfünffcln)  unD 
Der  fid)  nur  Derfelben,  um  ft  inet*  (Sitelfeit  ©enuge  $u 
leiden,  beDienfe;  fo  würDe  eß  jid)  nicht  Der  tOKi^e 
lohnen,  einige  meDicinifdie  Siegeln  anjugeben,  ja  e$ 
würDe  fogar  nid)t  ehrenhaft  fcpn,  ju  Dicfem  betrü- 
ge fjülfreidje  $unO  ju  reid)en.  ©o  aber  ift  er  ge» 
jwungen,  fein  ©efidjt  faft  rdglid)  ju  bema^len,  weit 
er  ofitie  Diefcö  Jpülfßmittel  ein  fcljr  fdjledjtcr  unD 
tnwoüf'ommener  £)arfMer  menfdjlidjer  ©hara^crc 
fepn  würDe.  (£r  fann  alfo  allerDtngg  einige  mcDici» 
nifcbe  2luedunft  hierüber  erwarten, 

©cf)on 


@d)on  Das  tägliche  23efcfjmieren  Des  ©eficbtö 
mit  wrfcbtfDrnen , an  ficf>  ntcf?f  fcbäDlicben  gingen 
fann  Die  garten  ©efd£e  Der  J|paut  verfropfen  unö  ihr 
©efcbdff,  Welches  in  2(u6Dünjien  unD  C£tnfaud>eu 
heftet,  üet^inDern.  3>ie  h‘er  jiocfenDen  ©affe 
weroen  nad)  unD  nad)  fdjdrfer  unD  geben  balD  jur 
©rjeugung  von  Blaffern  unD  anDern  2(usfd;ldgen 
©etegenbeif,  woDurcb  offenhafw  Die  feine  “Septur  Der 
Jpauf  verDorben  wirD.  2)a  aber  Die  ©djonheif  unD 
©efcbmciDigfeit  Der  Jpauf  auf  eitler  feinen  fetten 
geuebtigfeit  beruht,  welche  Die  Dberf[dd)e  Dees  gan, 
$en  .ftorpers  Übersicht:  fo  rmifj  eine  ©cbminfe  noch 
weif  fd)dDlid?er  fepn,  wenn  fte  aus  jufammenjiehen- 
Den  unD  austrocfnenDen  ^ngvcDten^en  befielt,  weldje 
Die  TlbfonDcrung  Dtefer  §ettigfeit  verhinDern  unD  Da- 
Durd)  Die  Jpaut  fo  hart  unD  feff  mad)en , Dafj  fte  bis- 
weilen Dem  Pergament  nid)f  ganj  unähnlich  ijf* 
£>iefe  jufammenjiehenDe  unD  juritcfrreibenDe  ©ifte, 
welche  Die  mchrften  ©djminfen  in  fid)  enthalten, 
jiehen  aud)  felbff  Die  Jpaut  fo  jufammen  unD  veren- 
gen Die  Slutgefäjje  Derfelben  fo,  Daß  fein  $ÖlutS- 
tropfen  mehr  ins  ganje  ©eftebt  treten  fann;  ja,  Da£ 
es  felbfi  Der  ©ebaam  nid;t  gelingt,  nur  Das  fcbwäcb, 
f?e  SKoth-  Das  ftc^erfic  ^eunjeicben  ihrer  ©pifienj, 
auf  Die  gelbfahlen  SGßangen  51t  mahlen.  3#  gfou» 
be  Daher  allerDingS,  Daf?  Die  gewäfmlid;e  S3ld§e  unD 
Unreinheit  Der  Jpauf,  meld;c  fo  oft  Dem  ©cfpaufpic* 
fer  anhdngen,  ihren  Urfprung  mit  Dem  häufigen 
mud  unvorftchtigen  ©cbminfen  $u  üerDanfen  haben 
mag;  ob  id;  gleich  überzeugt  bin,  Daj]  an  Diefer  eig- 
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nen  23lö.ße  t )ie  £)arßellung  Cer  ieiDcnftßaffen  unC 
Cie  übrigen  befcßwerlidjen  .©eißeßarbeifen  Diefeß 
©tanDcß  Den  größten  2(nfßeil  ßabetu 

Sftidjf  ober  wtrD  Durcß  unoorßcßfigeß  ©d)min- 
Fett  bloß  Die  @d)6nßett  Der  ©cßcßtßfarbe  DerDorbcn, 
fonDern  Durcß  Den  täglichen  ©ebroud)  gewönnen  ßcß 
Cie  JjSautgeföße  fo  an  Diefen  jufammenjießenDen 
Oveij,  Daß  ftc  Dtefe  fcßäDlicßen  VeßanDfßeile  tt>irflicf> 
reforbiren  unD  -Den  ©äften  unferß  jtörperß  jufü^- 
ten,  wo  ße  Dann  nofßwenDig  ißre  befannten  fcßäDlt* 
djen  SBirfungcn  äußern  müßem  2(m  fcßäDticßßen 
ßnD  offenbaßr  folcße,  wo$tt  Üuccfßlber  oDer  23let;* 
präparat  genommen  tftarDen,  we(d;e  feßon  alß  Die 
gefäßrlicßßen  ©ifte  Der  mcnfdßicßen  ©efunDßeit  ßin- 
längltd;  befannt  ßnD.  ©ß  mangelt  ntcßf  an  33ep* 
fpielen,  wo, Dergleidjen  Vergiftungen  üorgcfaUen  ßnD* 

2(ffe  ©afftmgen  weißer  ©cßmtnfe,  woju  Quecf, 
ftlber  oDer  Vtep  genommen  wurDe,  ßnD  Daßcr  ju  Der- 
meiDett,  unD  follf-en  Dorjüglid)  in  Der  Toilette  Deß 
©cßaufpielerß  nießf  anjutreffen  fepn , weil  er,  wegen 
Cer  (Entfernung,  in  Der  er  fid)  von  Dem  ^ublifo  ßn* 
Cet,  leießfer  täufeßen  Fann , alß  Die  rofßbäcfige 
@cßöne  mit  ißrem  teint  Dor  Dem  2lugcn  ißreß  tritt, 
ßrenDen  liebßaberß*  9ttap  glaubt  jwar,  Daß  Daß 
fcinßc  tmD  meßrmalß  abgcwaßßenc  Venetianifcße 
Vlepweiß  weniger  fdjöDlid)  fep,  wenn  man  juDor 
Cie  Jpaut  mit  einer  ©albe,  welcßc  auß  jwep  *ofß 
^ungferwaeßß,  eben  fo  mel  DvofenpomaDe  unD  einem 
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fuMen  iotlje  Spermaceti  bereifet  iff , wohl  ein- 
fehmierf,  weldje  Söorfüht  er  übet^aupf  bep  Dem  Auf- 
legen einer  jeDen  ©chminfe  amafh ; unD  id)  glaube 
audh  f^rDurcb  einiger  SRujj.cn  erreid)f  wcrDen 
fonne,  weil  alSDenn  Diefe  ©ifte  nicht  auf  Die  bloße 
jpaut  ju  liegen  fommen  unD  mithin  feinen  großen 
©d^aDen  tfjun  fonnen:  feine  ©feile,  glaubd  id)  aber 
Doch,  würDc  oft  eine  feine  treibe,  totdrfenmehl,  oDer 
feiner  meiner  polus  erfeljeu  fonnen, 

2>te  rofße  ©djminfe  macht  gewöhnlich  ©armin 
unD  ginnober;  Doch  hfi*  ßd>  Der  ®c^aufpiclcr  hier 
vorjuglid)  in  2ld)f  ju  nehmen,  Daß  er  nicht  etwas 
hieron,  befonDerS  oom  ginnober,  in  Die  klugen  bringt, 
unD  Daß  er  fogleid)  nach  Der  SBorfMung,  nicht  aus 
fj)?angel  an  forgfdltiger  Oveinigung,  ctroas  in  Der 
Jpaut  ßljen  lajje,  ©ut  iß  cs  Daher,  Das  ©eßcßf  fo- 
gleid) mit  einem  fünften  gelle  abjureiben,  wo  fo 
leicht  nichts  ßfjen  bleiben  famt,  gur  lochen  garbe 
fbnnen  inDcß  noch,  nach  SDiapS  Sßorfcßlag,  genom- 
men mtrDen:  ausgctrocfneteS  gdrberrotf),  öchfen- 
jungenwurjel,  drirmeSbeerenfaft,  jvugeffaf  unD  (juc* 
rineUenfchminfe,  S)er  SÖRcng  iß  nid;t  ju  trauen, 

gur  gelben  garbe  fann  man  ©afrmifaft,  ©elb- 
wurjei  je.  nehmen.  — gu  Den  braunen  garben 
feßieft  fid)  (Eifenfafran , jur  blauen  garbe  3nDig 
unD  SSerlinerblau  , — jur  feßwarjen  garbe  ge- 
branntes ilorfhofy  oDer  Die  ©chaale  Der  Apricofen» 
ferne, 

Ob  ich  nun  fdjon  glaube,  Daß  Diefer  SSorrafh 
pon  garben  Dem  ©cßaufpteler  nid)t  hmldnglid)  feyn 
werDe,  feinem  ©eßeßte  alle  ©barafterformen  aufju- 
Df uefen,  unD  er  felbß  am  heften  Die  Sttitfvl  femien 

muß. 


ntufj,  n>oDurd;  er  Diefeß  betbirfen  fann;  fo  fattfi 
DiefeS  Wenige  Dorf;  Daju  Dienen,  i£n  bei;  feinen 
©djminfen  be^utfamer  ju  machen  unD  |o(d;e  ju  tur- 
inetDcn,  rceldje  noch/  fcte  unD  Da  gebräudjlid;  aber 
Der  ©efunDbeit  unD  @d;ön£eit  fe^r  gefäbilid;  fwD, 
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